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Reinvahkn in Oesterreich .
II . Ein Wahlkampf gegen die Sozialdemokratie .

Die politische Situation , aus der die Auflösung des Ab -

geordnetenhauscs erfolgte , und die Stimmung , in welcher die

Neuwahlen eingeleitet wurden , zeigen eine unverkennbare

Aehnlichkeit mit den berüchtigten Hottentottenwcchlen des

Jahres 1907 . Wie damals Bülow , so hat nun Bienerth in

Oesterreich die Losung ausgegeben : Sainnrlung aller Bürger -
lichen , der Staatsparteien gegen die oppositionelle Sozial -
demokratie ! Und was damals der Zweck der „ Uebung " war ,
die Schaffung des konservativ - liberalen Blocks ( der später
freilich in sein Gegenteil umschlug ) , das wird auch in Oester -
reich , wenigstens soweit die Deutschen in Betracht kommen ,
von der Regierung heiß ersehnt : das Zusammenfließen und

Jneinanderaufgehen der Christlichsozialen und der Freiheit -
lichen , der zwei Parteien des deutschen Bürgertums , die man

bisher als zwer einander entgegengesetzte Weltanschauungen
deklinieren wollte , zu einem immer inniger werdenden
d e u t s ch - b ü r g e r l i ch e n B l 0 ck , der auf der einen Seite
der Regierung treu dienen , auf der anderen seine Krallen

gegen das Proletariat kehren soll . Während aber die Bülowsche
Mehrheit über die Finanzreform in die Brüche ging , soll die

Bienerthmehrheit auf die Steuerreform , die durch das Defizit
im Staatshaushalt , das die wahnsinnigen Militärrüstungen
ja noch immer mehren müssen , unausbleiblich nötig werden

muß , geradeaus dressiert werden . Der k. k. Staat , der mit
der deutschen Bourgeoisie so oft in Fehde lag , schließt sie
nun freudig ans Herz : und das deutsche Bürgertum , das

gegen den nationslosen Staat nicht selten rebellierte , etabliert

sich nun als echteste Staatspartei : das ist Sinn und Unsinn
des „ Systems Bienerth " . Und zur Befestigung dieses so
holden Liebesbundes trägt nichts so bei . wie ein bißchen
Sozialistenhatz , uird also hat die Regierung die Losung aus -

gegeben , und das Bürgertum , das sogenannte freiheitliche
insbesondere , folgt ihr treulich und fröhlich nach . Soweit die

Deutschen in Betracht kommen , ist der Zug nach rechts in

Oesterreich unverkennbar .

Selbstverständlich hat jeder von den zum Feldzug wider

hie - Sozialdemokratie Verbündeten seine besonderen Aus -

reden , und jeder denkt dabei auch seine Spezialbedürfnisse zu

befriedigen . Der Regierung ist natürlich vor allem die rück -

sichtslose Opposition unangenehm , die dein Großmachtswghn -
sinn energisch an den Leib rückt und an deren kräftigen Wider -

stände die vom Belvedere inspirierte imperialistische Politik ,
die sich in den wahnsinnigen Militärforderungen austobt , das

größte Hindernis findet . Also ist es ihr heißer Wunsch , die

Sozialdemokratie zu reduzieren und dem Regierungsblock
neue Lakaien zuzuführen . Aber darüber hinaus würde es
„ oben " nur sehr angenehm empfunden werden , wenn von dem

sozialdemokratischen Aufschwung , wie ihn der große Kampf
um die Wahlreform und die letzten Neuwahlen gezeitigt haben .
Nennenswertes abgebröckelt werden könnte : die scheinbare

Begeisterung für die Demokratie , die in der Wahlreformzeit

zwar mebr der Not entsprang , als dem eigenen Triebe , der
es aber doch gelang , das Erstaunen Europas zu erregen , hat

sich seither gründlich verflüchtigt : heute hätte man nichts da -

gegen , die Szene , die sich in der Januarnacht im Jabre 1907

in Berlin abspielte , in Oesterreich nachzuspielen , wie sa über »

Haupt unsere Zukunft nach Berliner Muster ausgestaltet werden

soll . Das liebe „ freiheitliche " Bürgertum hat natürlich seiner

Scharfmacherei andere Vorwände geliehen , und natürlich soll

es die „ antinationale " Haltung der Soüaldemokratie sein ,
wie die unausrottbare Dummheit lautet , die ihren Eifer nun

beflügelt . In Wahrheit nehmen wir in Oesterreich , und dies

in allen Nationen , eine Ilmgestaltung der bürgerlichen Par -
teien zu einer immer ausgesprochener werdenden Partei des

Klassengegensatzes aller Bürgerlichen , des

gesamten Bürgertums aller Grade und Schattierungen ,
gegenüber den Arbeitern wahr : alle ideologischen
Verbrämungen fallen ab , und die eine Partei des Privat -
eiaentums . die Partei der Beiabung der kapitalistischen Gc -

sellschgstsorduung , wird immer deutlicher sichtbar . Wohl aibt
es auch in Oesterreich Gebiete , wo die Politik noch von dem

überlieferten Gegensatze zwischen Liberalismus und Klerika -
lismus beherrscht wird : >n den Alvenläudern hat dieser
Streit auch heute seine Bedeutung . Aber dort , wo das Prolc -
tariat die uusschlaagebende Macht geworden ist , in den in -
dustriellen Sudetenlandern , ist der Wgblkamvf der aller Ver -

hüllungen ledige Klassenkampf geworden . Dort geht
in allen Wahlbezirken der Kampf ausschließlich zwischen dem
Sozialdemokraten und dem Bürgerlichen , und daß dieser ein -
mal der Vertreter des Großbürgertums ( dann gewöhnlich ein
Handlanger der Unternehmeroraanisationl . ein anderes Mal
der Repräsentant der Kleinbürger , also ein beschränkter
Spießer ist , einmal ein brutaler Agrarier und das andere Mal

gar der Kapitalistenknecht in der Arbeitermaske , einer von der
famosen „ Deutschen Arbeiterpartei " , die von den Unter -
nehniern zu dem ausschließlichen Zwecke des Arbeiterverrots
ins Leben gerufen ward , ändert an dem eigentlichen Inhalt
des politischen Klassenkampfes nichts , der nun in allen

Industriegebieten der Partei der Arbeiter die Partei des

Klassenstandpunktes der Besitzenden entgegenstellt . So räumk

der Wahlkampf und die Wahl mit allen Illusionen auf . vor

Sonnabend , den 3 . Juni Ittll .

allem mit der , daß der geschichtliche Kampf des Proletariats ,
wenn er vielleicht durch opportunistische Neigungen und

' Schwächen „ gemildert " würde , auf Anziehungskraft inner -

halb der bürgerlichen Welt rechnen darf . Oesterreich hat lange

nicht wie ein klassisches Land der Klassengegensätze ausgesehen ,
und doch hat es die Entwickelung dahin rasch gebracht , daß
nun dort , wo die Industrie ihre scheidende und bindende

Kraft bewährt hat , der politische Kampf ein deutlicher und

bewußter Klassenkampf geworden ist . Alle gegen die

Sozialdemokratie : Das ist die Parole dieser Wahl
für das gesamte Bürgertum geworden !

Je nach dem Höhegrad der ökonomischen Entwickelung
ist die gleiche Erscheinung auch bei allen nichtdeutschen
Nationen zu beobachten . Bei den Tschechen ist es sogar zu
einem förmlichen Wahlkompromiß zwischen den Jung -
tschechen , der altbürgerlichen Partei , und den sogenannten
Nationalsozialen , der Partei des nationalen Kleinbürger -
tums , gekommen , wonach es für alle städtischen Wahlbezirke
im tschechischen Böhmen nur gemeinsame Kartellkandidaten

geben wird . Aber hier kann die Untreue den eigenen Herrn
schlagen , und das unmoralische Kompromiß , das die bürgerlichen
Wähler aufrütteln soll , wird sie vielleicht eher mit Widerwillen

erfüllen und zur Wahlabstinenz führen . In minderem Grade

ist die bürgerliche Sammlung auch bei Polen , Italienern ,
Ruthenen wahrnehmbar , und so werden diese Wahlen , bei

denen die Sozialdemokratie in allen Nationen auf die eigene
Kraft angewiesen sein wird und die Legende von den Mit -

läufern verschwindet , ein wahrer Maßstab für die Größe und
die Kraft unserer Partei werden .

Sie Internationale Gewerkfchafts -

bewegung im Zahre 1909 .
Soeben ist der siebente Bericht des Internationalen Sekretariats

der gewerkschaftlichen Landeszentralen erschienen , der über
den Stand der gcwerkichaftlichen Bewegung in den 20 der an¬

geschlossenen Länder Auskunft gibt . Das etwas verspätete Erscheinen
erklärt sich daraus , daß auch diesmal einige Landeszentralen recht
lange auf ihren Bericht warten ließen ; so lief der Rest deS b e l -

g i s ch e n erst Februar , der französische gar erst im März d. I .
ein . Einige Berichte sind in ihren statistischen Angaben auch nicht

ganz lückenlos ; einzelne Länder , darunter sogar England , können

nicht einmal vollständige Angaben über die Mitgliederzahlen machen .
Die Länder , wo straffe Zentralisationen vorhanden find , sind natur -

gemäß in der Lage , auch die vollständigsten Zahlen zu liefern .

Im übrigen haben aber alle angeschlossenen Länder Berichte
eingesandt . Zum ersten Male erscheint auch aus Rumänien ein

Bericht . Dagegen konnten über Rußland zahlenmäßige Angaben
nicht beschafft werden , da dort die Verfolgungswut selbst die

. legalen " Bereinigungen zu einer engeren Verbindung nicht kommen

läßt . Die Verbindung mit der Türkei und Argentinien ist über

gelegentliche Korrespondenzen noch nicht hinausgekommen . Auch
A u st r a l i e n ist noch nicht angeschlossen , da es dort noch immer an
einer Zentralinstanz fehlt . Wie aber auS einem beigefügten Bericht
des Sekretärs vom Gewerk ' chaftskartell in Carlton ( Victoria )
hervorgeht , haben die Gewerkschaften der australischen Bundesstaaten
in den letzten Jahren große Forlschritte gemacht . Dem Gewerkschafts -
kartell zu Carlton gehören zurzeit 94 Gewerkschaften an , in denen
40 festangestellte Sekretäre tätig sind .

Was die Gesamtzahl der organisierten Arbeiter
anlangt , so hat Deutschland das hierin bisher do -
n, inierende England überflügeltl Zu den unten -

stehenden englischen Zahlen ist allerdings zu bemerken , daß diese
sich aus das Jahr l908 beziehen , da dort die amtliche Feststellung
der Zahl der Gewerkschaftsmitglieder nur alle zwei Jahre erfolgt .

Der Mitgliedcrzabl nach ergibt sich für die dem Internationalen

Sekr�iriat angeschlossenen Länder die folgende Reihenfolfe ( die
Mitgliederzahl des Jahres 1903 ist in Klammern beigefügt ) :
Deutschland 2 447 573 ( 2 382 401 ) , England 2 496 746 ( 2406 746 ) ,
Vereinigte Staaten 1 710 433 ( 1 688 909 ) , Frankreich 977 360

( 294 918 ) , Italien 783 633 ( 546 660 ) . Oesterreich 466 491

( 482 279 ) , Schweden 148 649 ( 219 000 ) . Niederlande 146 000

<128 846 ) , Belgien 133 928 ' ( 147 053 ) , Dänemark 121 296 ( 120 860 ) .
Schweiz 112 613 ( 113 300 ) , Ungarn 06 266 ( 102 064 ) , Norwegen
44 223 <48 157) . Spanien 40 984 ( 44 912) , Finnland 24 923 ( 24 009 ) ,
Bulgarien 18 753 ( 12 933) , Rumänien 8616 (?), Bosnien - Herzegovina
4470 ( 3927 ) . Serbien 4462 ( 3233 ) , Kroatien 4361 ( 4620 ) . Für
Frankreich war im Vorjahre nur die Mitgliederzahl der der Landes -

zentrale angeschlossenen Gewerkschaften angegeben , während diesmal
die Gesamtzahl der Gewerkschaftsmitglieder auf Grund des Be -

richte « des Statistischen Amtes eingestellt ist . Für Ungarn , Serbien ,
Rumänien , Spanien und die Vereinigten Staaten konnte

mangels anderer Angaben nur die Zahl der Gcwerk -

schastsmitglieder , welche der Landeszentrale an -

gehören , eingestellt werden . Die Gesamtzahl aller

Gewerkschaftsmitglieder ist in diesen Ländern zum Teil erheblich

höher . Für alle 20 im Internationalen Sekretariat vertretenen

Länder weist die Tabelle insgesamt 9 683 493 ( 3 669 843 ) Ge -

wertschaftSmitglieder aus : dazu kämen noch Australien , das Ende

1908 : 239 293 ( 1907 : 213 321 ) gewerkschaftlich organisierte Arbeiter

zählte , und Argentinien mit 22 457 ( 1908 : 28 626 ) Gewerkschafts -

Mitgliedern , so daß die im Vorjahre mitgeteilte Zahl aller ge -
werkschaftlich organisierten Arbeiter , die allerdings Rumänien und

Argentinien nicht umfaßte , sich von 9303157 für 1900 auf Sö4SZ4Z

erhöht . �
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Inzwischen haben in den meisten Ländern die Gewerkschaften

schon wieder bedeutend zugenommen , so daß man nicht fehlgehen
wird , wenn man das Heer der organisierten Arbeiter
in den Kulturländern gegenwärtig auf

zehn Millionen

schätzt .
Ueber die Einnahmen und Ausgaben der Gewsrk -

schaften haben nur 16 Länder mit einer Gesamtmitgliederzahl von
6 692 283 ( 6 000 326 berichtet ; es fehlen die Angaben für Frankreich ,
Belgien , Rumänien , Spanien und die Vereinigten Staaten .

In den 16 ( 14) Ländern , welche Berichte lieferten , hatten die

Gewerkschaften eine Einnahme von 132 263 228 M. ( 126 387 013 M. ) ,
eine Ausgabe von 117 639 116 M. <109 991690 M. ) sowie einen

Kassenbestand von 182 936116 M. <175 909 670 M. >. Von den Aus -

gaben entfallen auf Reiseunterstiitzung 1414136 M. < 1491279 M. ) ,

Arbeitslosenunterstützung 22 193 888 M. ( 21 438 741 M. ) , Kranken -

Unterstützung 20 844 473 M. ( 20 073 016 M. ) , Jnvalidenunterstntzung
7 379 120 M. ( 7 464 619 M. ) . Sterbegeld 3 666 076 M. ( 3 327 876 M. ) .

sonstige Unterstützung 2 312130 M. ( 2 784 211 M. ) : für diese Unter -

stützungen insgesamt 67 707 822 M. ( 66 679 740 M. )
Für Streiks und Aussperrungen wurden 1909 in 14 Ländern

26 627 902 M. . 1908 in 11 Ländern 16 727 870 M, 1907 in ebenfalls
11 Ländern 19 601 413 M. ausgegeben . Die höchste Ausgabe für
Streiks und Aussperrungen weist wiederum Deutschland mit 8 616 366

Mark ( 6 814 994 M. ) auf ; dann folgt Schweden mit 6 128 280 M.

<3 203 035 M. ) . England mit 2 667 260 M. ( 2 667 260 M. ) und

Oesterreich mit 1873 938 M. ( 1 212 102 M. ) .

Fast in . keinem Lande ist die Gewerkschaftsbewegung eine ganz
einheitliche ; meist bestehen neben der Landeszentrale , welche dem

Internationalen Sekretariat angeschlossen ist , noch Gewerkschaften
anderer Richtung . In Deutschland zählen die christlichen
Gewerkschaften mit 270 761 Mitgliedern , auf die Hirsch -
Dunckerschen entfallen 108 023 .

Auf die Einzelberichte der verschiedenen Länder deS näheren
einzugehen , dürfen wir wohl unterlassen , umsomehr , als über die

bedeutsameren Vorkommnisse seinerzeit doch schon berichtet worden ist .
Im ganzen zeugt auch dieser stattliche Band von 247 Seiten

noch mehr wie seine Vorgänger von einer gewaltigen Bewegung ,
von Kraft und Energie , von dem starken Willen der Ar -
b e i t e r k l a s s e , sich die ihr gebührende Anerkennung zu er «
zwingen . Keine Macht der Erde vermag den Aufstieg der
Arbeiter zu den lichteren Höhen der Menschheit dauernd

zu hindern . _

eindrucke statt Beweise .
Aus Braunschweig wird uns geschrieben : Wie

windig es mit dem Material bestellt war , das den „sozial -
demokratischen TerrorismuS " in den Krankenkassen dartnn

sollte , hat sich hier an einem hübschen Beispiel herausgestellt .
Ministerialdirektor Caspar ließ vor einiger Zeit bei der

Beratung der Neichsversichcrungsordnung im Plenum des

Reichstages die Bemerkung fallen , daß ihm von zahlreichen
Stadtverwaltungen , darunter auch vom Braunschweigcr
Magistrat . Berichte zugegangen seien , nach denen die Arbeit -

nehmer ihren Einfluß benutzten , uni sozialdemokratische Ge -

sinnungsgenosscn in den Krankenkassenposten unterzubringen
und andersgesinnte Angestellte zu verdrängen .

Hierauf gaben die Gcsamtvorstände aller braunschweigi -
schen Krankenkassen ( Arbeitnehmer und Arbeitgeber ) eine Er -

klärung ab , deren Sinn die Behauptung deS Magistrats als

völlig aus der Luft gegriffen bezeichnete . Jnzwischeu hat�auch
die „ Freie Vereinigung von Ortskrankenkasscn des Herzog -
tums Braunschweig " gegen die Berichterstattung des Ma -

gistrats Protestiert und folgende Erklärung abgegeben :
Eiumülig wird das Borgehen des Magistrats in der AnSkunftS -

erteilmig an das RcichSamt des Innern scharf verurteilt und dem
Magistrat das Recht abgesprochen , sich um Privatangelegenheiten —
soweit sie nicht gegen das Gesetz verstoßen — der in den ihm
unterstellten Ortskrankenkassen beschäftigten Personen zu bekümmern .
Nach wie vor iverden die Vorstände bei Ncuar . stellungen ohne Rück -
ficht aus die Parteiangehörigkeit ihre Entscheidung treffen , sind
auch gleichzeitig der Ansicht , daß bei mehr als ) 4 000 gewerk -
schaftlich organisierten Arbeitern und Angestellten in der
Stadl Braunichweig . die in der Hauptsache den hiesigen
Ortskrankenkassen als Mitglieder angehören , gar keine
Ursache vorliegt , diesen Personen gewissermaßen das Recht
zur Bekleidung von Stellen in Krankenkassen abzusprechen .
Die Vorstände weisen jedenfalls eine derartige ZunnitiiVf ent «
schieden zurück . Worauf eS ankommt , ist die Tatsache , daß während
der Erledigung von Dieiistgeschäften die Gesinnung des betreffci ».
den Beamten niemals bemerkt ist und auch für die Folge cüjpl
wahrzunehmen sein wird . Die vom Magistrat angestellten Er -
Mittelungen über die Partei - und Gcwerlschastszugehörigkeit der
Beamten können insofern nicht als maßgebend betrachtet
werden , als sie nicht amtlich erhoben worden sind . Als amtlich
können nur die Auskünfte angesehen Iverden , die zwischen
Magistrat und jeweiligen Vorstand der betreffenden Kasse
gepflogen worden sind . Alle anderen Feststellungen führen
zu Acußernngen und Schlüssen , die ans Richtigkeit keinen Anspruch
erheben dürfen . Inwieweit dieser Standpunkt richtig ist , geht
daraus hervor , daß in der Orlskrankcnkaffe für das Handels -
gcwerbe nicht vier , sondern fünf besoldete Beamte tätig sind , wie
auch dem jetzigen Vorstand in der Ortskrankcnkasse für Metall -
arbeiter nichts davon bekannt ist , daß bei wichtigen Abstimmungen
die Arbeitgebcrvertretcr von den sozialdemokratisch gesinnten
Arbeilnehmervertretern überstimmt worden seien ; vielmehr sind
bis heute alle Beschlüsse tiefeinschneidender Natur einmütig gefaßt . "

Auch in der Stadtverordnetenversammlung war die Bericht -
crstattung des Magistrats zur Sprache gebracht worden . Da -



Bei stellte sich heraus , daß auf eine amtliche Anfrage des

Reichsversicherungsamtes der Magistrat berichtet . hatte , be -

sondere Mißstände seien ihm bei den ihm unterstellten Kranken -

lassen nicht bekannt geworden , aber er habe den Eindruck

gewonnen , daß in Braunschweig die Arbeitnehmer ihren Ein¬

fluß benützten , sozialdemokratische Gesinnungsgenossen in die

besoldeten Krankenkassenposten zu bringen und andersgesinnte

Angestellte daraus zu entfernen . Im Reichstage habe

Ministerialdirektor� Caspar den Vordersatz verschwiegen und

nur den Nachsatz angeführt .
Als nun die sozialdemokratischen Stadtverordneten wissen

wollten , wie denn der Magistrat zu seinem Eindruck ge -
kommen sei , wußte dieser nicht mehr zu sagen , alV daß er

ermittelt hätte , daß in der Krankenkasse für das Handels -
gewerbe von d ? » vier Beamten zwei politisch nnd gewerk -

schaftlich organisiert seien . Von der Metallarbeiterkranken -

kasse habe der Magistrat auch den Eindruck , daß Sozial -
demokraten bei der Besetzung der besoldeten Stellen be -

borzugt würden , aber die Ermittelungen seien erfolglos
geblieben .

Das also war das Material , das den sozialdemokratischen
Terrorismus in den braunschweigischen Krankenkassen beweisen

sollte und das Ministerialdirektor Caspar dem Reichstage als

Beweismaterial auszugeben sich nicht scheute . Das schönste
aber ist die Art , wie sich der Magistrat seine Eindrücke ver -

schaffte . Er wandte sich an die Polizei und diese beauftragte
ihren Spezialisten in Arbeiterbeschnüffelung , einen Oberwacht -
meister Schulze , mit der Ermittelung . Schulze berichtete dann ,

daß er den Eindruck habe , daß die Sozialdemokraten bevor -

zugt würden usw . Dieser persönliche , subjektive Eindruck eines

subalternen Polizisten war das ganze Material , das man

dem Reichstage als Tatsachenbeweis anzuführen wagte .
Man hätte nun annehmen sollen , daß die braunschweigische

Regierung beschämt schweigen würde , aber das tat sie nicht .
sie ließ am Montag durch den Gesandten und Bundesrats -

bevollmächtigten Boden im Reichstage eine Erklärung ab -

geben , die die Handlungsweise des Magistrats rechtfertigen
sollte . Der Magistrat hätte ja sein Urteil nur in der Form
von Eindrücken abgegeben . Diese Eindrücke aber halte er

aufrecht .
Herr Boden scheint gar nicht gefühlt zu haben , was er

damit sagte . Eine Aufsichtsbehörde soll einem Reichsamt über

Mißstände in den Krankenkassen berichten . Mißstände sind
nicht bekannt geworden , um aber doch im gewünschten Sinne

zu berichten , macht sie sich die subjektiven , aus der Luft ge -
griffenen Eindrücke eines Polizisten zu eigen . Nnd ein

Bundesratsbevollmächtigter hat den Mut , ein lediglich auf
Eindrücken ruhendes Urteil zu verteidigen .

Man muß sich dieses Beispiel wohl merken , wenn der

Reichsverband mit Flugblättern kommt , in denen behauptet
wird , der sozialdemokratische Terrorismus in den Kranken -

kassen habe die Aushebung der Selbstverwaltung notwendig
gemacht . _ _ _ _ _ _ _ _

Die Osboroe - Qorlage .
London , 31 . Mai . ( Eig . Ver . )

Der zweiten Lesung der Osbornevorlage wurde im Unter -

hause ein sehr kühler Empfang bereitet . Die Regierung weiß ,

daß ihre Vorlage den Gewerkschaften nur ein elendes Surro -

gat bietet : ihre Wortführer bemühten sich daher , in einem

recht versöhnlichen Tone zu reden und den Gewerksck ) aften
Artigkeiten zu sagen . Der Minister Churchill ging sogar
so weit , den konservativen N i ch t e r n . die die Gewerkschafts¬
bewegung in den letzten Jahren heftig angegriffen haben ,
Parteilichkeit vorzuwerfen , was auf den konservativen
Bänken zu einem großen Tumult Anlaß gab .

Er vergaß natürlich zu erwähnen , daß liberale Richter
im Verein mit konservativen Richtern das berüchtigte Klassen -
urteil zugunsten Herrn Osbornes und seiner Hintermänner
gefällt haben . Aber die Freundschaftsbeteuerungen der Re -

gierung machten auf die Arbeiterparteiler keinen merklichen
Eindruck . Sie erklärten sich bereit , für die zweite Lesung der

Vorlage zu stimmen , da sie glaubten , die Vorlage in der

Komiteeberatung in einer Weise umgestalten zu können , daß
den Gewerkschaften ihre früheren politischen Rechte wieder -

gegeben werden .

Es ist aber sehr schwierig anzugeben , auf welche Weise ein

Kompromiß zwischen der Regierung und der Arbeiterpartei
herbeigeführt werden könnte . Die Arbeiterpartei verlangt
die gänzliche U m st o ß u n g des Osborneurteils und die

Einsetzung der Gewerkschaften in ihre alten Rechte . Sie steht

aus dem Standpunkt , daß die Gewerkschaften nicht allein be -

rufliche Interessen zu vertreten , sondern auch politische Auf -
gaben zu erfüllen haben . Man kann diese Anschauung über

das Wesen der Gewerkschaften teilen oder verwerfen : eine

Mittelstellung läßt sich schwer einnehmen , wenn man logisch
bleiben will . Aber gerade diese Mittelstellung hat die eng -

lische Regierung gewählt . Sie erkennt das Recht der Gewerk -

fchaften . sich politisch zu betätigen , an , will aber den Gewerk -

fchaften als politischen Körperschaften nicht dieselbe Autonomie

zugestehen , die diese Organisationen als berufliche Vereini -

gungen genießen . Als berufliche Vereinigungen baben die

Gewerkschaften das Recht , die Minderheit der Mitglieder Zur

Beobachtung der von der Mehrheit gefaßten Beschlüsse anzu -

halten , so verwerflich der Minderheit die Beschlüsse auch vor -

kommen mögen . Als politische Organisationen sollen die Ge -

werkschaften dieses Recht nicht besitzen . Die OSbornebill legt
diesen Grundsatz in der Weise fest , daß sie bestimmt : Gewerk -

fchaften können sich politisch betätigen , müssen aber zu diesem

Zwecke einen besonderen Fonds schaffen , für den kein Mit -

glied , das sich weigert zu zahlen . Beiträge zu entrichten
braucht . Die Mehrheit der stimmenden Miffstieder einer Gc -

werMhaft kann nach dieser Vorlage zum Beispiel beschließen ,
einen politischen Fonds anzulegen : alsdann werden sich nicht

allein die Minderheit und die indifferenten Mitglieder , son -
dern auch die Mitglieder der Mehrheit der Zahlung des be -

fchlossenen Beitrags entziehen können . In der Praxis würde

diese Bestimmung das zugestandene Recht zur politischen Be -

tütigung illusorisch machen . Denn die Zahl der organisierten
Arbeiter Großbritanniens , die sich mit Eifer in den politischen
Kampf ihrer Klasse werfen , ist doch noch sehr gering . Die
Abstimmungen der Gewerkschafter über politische Fragen
zeigen dies deutlich . So beteiligten sich zum Beispiel vor
einigen Jahren von den 107 000 Mitgliedern der Gewerk -
schaft der Maschinenbauer nur 7166 Mitglieder an einer Ab -
stimmung , die die Sammlung eines politischen Fonds zum
Gegenstand hatte . 2000 von ihnen stimmten gegen den Vor -
schlag . Gewiß muß in Betracht gezogen werden , daß die
jugendlichen Mitglieder , die Mitglieder , die die Gewerkschaft
in anderen Ländern besitzt und manche andere bei dieser Ge -

legenheit nicht stimmen konnten : «her seihst wenn man alles

dies berücksichtigt , kann man nicht zu der lMerzeugung ge -
langen , daß sich die Maschinenbauer , die doch zu den in -
telligentesten Schichten des Proletariats gehören , sich lebhaft
für die selbständige politische Vertretung der Arbeiterklasse
interessieren . Unter diesen Umständen wjrd es jedermann
einleuchten , daß die Regierungsvorlage wenig geeignet ist , die
finanziellen Schwierigkeiten zu beseitigen , in die das Os -
borncurteil die Arbeiterpartei gestürzt hat .

Ein weiterer Mangel der Vorlage ist das Fehlen einer
Bestimmung , die das Gesetz rückwirkend macht . Durch
die gegen die Gewerkschaften auf Grund des Osborneurteils
erlassenen Jnhibitionsöefehle sind große Summen , die für
politische Zwecke gesammelt worden waren , lahmgelegt wor -
den . Gelingt es nicht , diese Summen frei zu machen , so scheint
das Unternehmen , die Finanzen der Arbeiterpartei in

Ordnung zu bringen , fast hoffnungslos . Vielleicht hält die

Regierung mit diesem Trumpf zurück , um die Arbeiterpartei
schließlich zur Annahme ihrer Vorlage zu bewegen .

politifcbe ücbcrlicht
Berlin , den 2. Juni 1911 .

Der Flottenrummcl zu verfrüht !

Die „ Deutsche Tageszeitung " hak binnen
48 Stunden eine sonderbare Schwenkung vollzogen . Nachdem
sie erst die Resolution des Flottenvereins , die den Bau von
sechs neuen großen Kreuzern gefordert hatte , als befreiende
Tat gepriesen , veröffentlicht sie jetzt eine ihr von «geschätzter
Seite " zugegangene Zuschrift , die also lautet :

„ Unbeschadet des sachlichen Gewichtes , das die Ausführungen
des Großadmirals von Kocster über den Kreuzerbau haben , muß
doch folgendes festgehalten werden : Wenn auch die vom Deut -
schen Flottenvereine aufgestellte Forderung sich äußerlich im
Rahmen des Flottengesetzes hält , so darf nicht übersehen werden .
daß seit dem Beginne der D r ea d n o u g h t Periode die Kampf -
kvast der großen Schiffe in einer Weise verstärkt worden ist , daß
wir eS tatsächlich mit ganz anderen Objekten zu tun
haben , als sie seinerzeit im Flottengesetz vorgesehen waren . Seit -
her hat jedenfalls auch die Qualität der Schiffe gegenüber
ihrer Fahl die größere Bedeutung erlangt ; und naturgemäß
ist auch die Rückwirkung dieser technischen Veränderung auf
die finanzielle Seite des Flottenausbaues eine auherordent -
lich große . Wenn ferner gesagt wurde , daß die Regierung
die sachlichen Ausführungen des Großadmirals von Koester als
richtig anerkennen werde , so hat doch andererseits der Staats -
sekretär des RcichZmarineamtS auf das deutlichste zu erkennen
gegeben , daß er die gegenwärtigen Dispositionen unseres Flotten -
auSbaues für ausreichend hält . Das ist offenbar mit Rücksicht
auf die eben angedeuteten Gesichtspunkte geschehen . "

Aber nicht genug damit . Das Oertel - Organ sagt oben -

drein zu dieser Zuschrift : „ Mit diesen Darlegungen können

wir uns durchaus einverstanden erklären . " Ein

rascherer Stimmungsumschlag ist wohl noch nicht in einem

Blatte , das politisch ernst genommen werden will , dagewesen .
Aber sicherlich erklärt sich dieser jähe Umschwung weniger
aus über Nacht gekommener politischer Einsicht , als vielmehr
aus dem Wunsche , dieKartennichtallzufrühauf -
zudeckenunddieOeffentlichkeitnichtnochvor
den Reichstagswahlen durch die neuen

Flottenprojekte zu beunruhigen ! Nach den

ReichstagLwahlen kann man ja dann eine neue Schwenkung
vollziehen . Die „ Deutsche Tageszeitung " wird dann schon
irgendeine Ausrede finden .

Auch Herr Erzberger wendet sich mit großer Schärfe
gegen den Vorstoß des FlottenvereinS . Er schreibt in der

„ sRärk . Volkszeitung " :
„ Daß einem neuen Flottengesctz mit diesen vermehrten

Ersatzbauten der Einwand : Schraube ohne Ende ! entgegen -
gehalten werden kann , liegt auf der Hand . Vermehrte
Sckiffsbauten müssen obendrein die ruhige internationale Ent -
Wicklung stören und gerade heute sind sie eine Gefahr für den
Weltfrieden , keine erhöhte Sickserung desselben . Warum ?

Dutzendmal hat unsere Regierung gegenüber eng -
lischen Stimmen erklärt , daß unser Flottenbaupro -
grammvorallerWeltoffenliege . daßwirnichts
verheimlichen und daß wir uns genau an dieses
Programm hielten , es enthalte die für unö erforderlich «
Risikoprämie gegen fremde Angriffe ; nur zu unserem Schutze
und unbekümmert um fremde Rüstungen sei das ganze Gesetz
aufgestellt . So beginnen sich die Wogen in England zu glätten ;
aber allseitig sagte man sich in dem Jnselreiche : Daö Jahr
ISIS wird der Prüfstein für die deutschen Wort «

sein ; da müssen die Deutschen weniger bauen , wenn sie ihre
Friedensworte wahr macbe » wollen . Die ruhig denkenden

Engländer redeten ihrem Volke zu , daß es Deutschland Glauben

schenken solle . Dakommtnun derFIotten verein mit
einer ganz unglaublichen politischen Toll -

p a i s ch i g k e i t . Er e r s ch ü t t e r t durch seine Resolution den
Glauben andaSgegebenedeutscheWort und erschwert
so die gesamte internationale Lage . Wer auf ein
gutes Verhältnis zu England nur ein wenig Wert legt , muß daher
sagen , daß der Flottenverein trotz des Rahmens von Protektoren
und Seeoffizieren ein rein privater Verein ist , und wenn
Herr von Tirpitz m i t hörbarem Ruck jetzt vom
Flottenvcrein weiter abrücken würde , wäre
dieSderbesteerneuteBefähigungZnachweiKsür
seine diplomatischen Fähigkeiten . Nicht falsche
Rücksicht oder Schwäcke diktiert dies « Worte , sondern das Be -
streben , daß man im Ausland dem deutschen Wort glauben und
vertrauen darf . " «

Herrn ErzbergerS Argumente sind so durchschlagend , daß
es ganz undenkbar sein sollte , daß das Zentrum für die Pläne
des Flottenvereins zu gewinnen wäre . Aber Herr Erzberger
hat ja schon gegen so manches gewettert , was das Zentrum
nachher doch getan hat . Man braucht sich nur an die famosen
Erzbergerschcn Wahlbroschüren zu erinnern , in denen
er gegen jede neue indirekte Steuer donnerte . Und als cs

zun , Klappen kam , machte das Zentrum mit den Konscr -
vativen zusammen die skandalöse Reichsfinanzreform des

Schnapsblocks ! Die Kriegserklärung des Herrn Erzberger
bietet also nicht die geringste Gewähr für das spätere Fest -
bleiben des Zentrums . Immerhin verdienen sowohl seine
Auslassungen als auch die der „ Deutschen Tageszeitung " dem

Gedächtnis eingeprägt zu werden , um sie später mit den
Taten des Schnapsblocks vergleichen zu können I

Das konservativ - freisinnige Stichwahlabkommen .
Das „ Verl . T a g e b l . " bedauert nochmals das in Naum »

biirg - WeißenfelS - Zeitz yetroffene Slicbwoblabkommen zwischen Frei »
sinnigen und Konservativen , bemerkt jedoch dem . Vorwärts " gegen «
über , daß aus diesem an sich bedauerlichen Vorkommnis nicht ohne
weiteres ein Rückschluß auf die Haltung der fortschrittlichen
Volkspartei gezogen werden könne . Wir möchten demgegenüber
das „ Berk . Togebl . " darauf auftnerksam machen , daß gerade im

Regierungsbezirk Merseburg sowohl bei der letzten als auch bei den

früheren Wahlen der Freisinn ganz allein den höchsten
Grad von politischer Charakterlosigkeit bewiesen

hat . So wurde 1903 in Bitterfeld - Delitzsch durch die Unterstützung

' des Freisinns der Wahlkreis an den Reichsparteiker aus -

geliefert . Im Jahre 1907 verzichtete der Freisinn , der 1903 5338

Stimmen erhalten hatte , von vornherein auf jede Svnderkandidatur

zugunsten eines nationalliberalen Kandidaten .

Diese liberalen Stiminen ginge » dann bei der Stichwahl

vollzählig auf den Reichsparteilcr über ! Im

Wahlkreis Querfurt - Mcrscburg stimmten bei der Stich -

wähl 6990 Freisinnige für den konservativen Kandidaten !

In beiden Kreisen wäre der Sozialdemokrat gewählt worden , wenn

der Freisinn sich nicht zur Reaktion geschlagen hätte !

Nicht nur in Weißenfels - Zeitz , sondern auch in den beiden ge -
nannten Wahlkreisen , sowie in Sangershauseu - Eckertsberge wäre

also bei den nächsten Wahlen der Reaktion die Niederlage sicher ,

wenn der Freisinn nicht wiederum jämmerlichen Verrat übte . Alle

wirklich freisinnigen Kreise würden sich deshalb ein Verdienst er -

werben , wenn sie mit der gebotenen Rücksichtslosigkeit recht -

zeitig gegen dergleichen konservativ - freisinnige Schachermacheien
Prolest erWen ! _

Ironie . '

Herr Professor v. LiSzt , der verdiente Gelehrte , de ? in der

DubrowSki - Debatte im Abgeordnetenhause durch seinen unglaublichen
Optimismus den Freisinn so arg kompromittiert hatte , soll nun nach
einer Mitteilung der . Liberalen Korrespondenz ' in einer Char -

lottenburger Versammlung erklärt haben , daß er fernen Dank an
den Minister „ ironisch " gemeint habe . Selbst da ? . Verl . Togebl . "
kann sich der Bemerkung nicht enthalten , daß aus dem Parlaments -
bericht der ironische Charakter der Rede nicht zu erkennen wäre .

Wir können hinzufügen , daß schwerlich auck nur ein einziger Ab -

geordneter , der Obrenzeuge dieser Dankergüsse war , die ironische

Absicht des Herrn Professors gemerkt hat . Wer denkt nicht vielmehr
bei der nachträglichen Erklärung des Herrn von Liszt an die

Worte Heines : „ Ehemals , liebes Kind , wenn jemand eine Dummheit

beging , was war da zu tun ? Das Geschehene konnte nicht un -

geschehen gemacht werden und die Leute sagten : der Kerl war ein

Rindvieh . Das war unangenehm . . . Die Not war groß , bis endlich ein

rückwirkendes Mittel erfunden ward , wodurch man jede Dummheit

ungeschehen machen und zugleich in Weisheit umgestalten kann .

Dieses Mittel ist ganz einfach und besteht darin , daß man erklärt ,

man habe jene Dummheit bloß aus Ironie begangen und ge -
sprachen . "

Immerhin ist eS erfreulich , daß Herr Professor v. L,Szt zetzt

wenigstens eingesehen hat , daß sein Verhalten in der Dubrowsli -

affäre einer nachträglichen Korrektur bedarf .

Unzufrieden mit der Reichsversicherungsorduung
ist auch die w ü r t t e m b e r g i s ch e Regierung . In der

Zweiten Kammer erklärte am Donnerstag Minister v. Pischek
bei der Beratung des Etats des Innern , die Organisation der

Krankenkassen , wie sie schließlich vom Reichstag gestaltet wurde ,

habe die württembergische Regierung nicht befriedigt . Die

Regierung sei davon ausgegangen , daß die Beiträge von den

Arbeitgebern und Arbeitnehmern halbiert würden . Zu dieser
Stellungnahme habe sie die Erwägung bestimmt , daß sich ein

großes Mißtrauen in weiten Kreisen geltend gemacht habe , da

die überwiegenden Zwcidrittel der Arbeitervertreter im Vor -

stände ihre Macht nicht ganz sachgemäß angewandt hätten .
Deshalb habe die Regierung die Hälftelung vertreten . Auch
hätte er cs für wünschenswert gehalten , die Altersgrenze von

70 auf 65 Jahre herabzusetzen ; aber aus finanziellen Rück -

sichten sei dies unmöglich gewesen . — Den Beweis für die

„ nicht ganz sachgemäße " Machtanwendung der Kassenvorstände
ist Herr Pischek natürlich schuldig geblieben .

Gegen Fortführung der Sozialpolitik .
Das elende Machwerk der Reichsversicherungsordnung

soll jetzt gar noch als Vorwand dienen , künftighin der

Sozialpolitik Halt zu kommandieren . In der „ Magdeb .
Ztg . " schreibt Herr Dr . Stresemann . der Unternehmer -

sekretär und nationalliberale Reichstagsabgeordnete , nachdem

er der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß im Herbst die

Pcnsionsversicherung der Privatangestellten vom Reichstag
noch erledigt werde :

. Man wird der deutschen Volkswirtschaft eine Spanne
der Ruhe gönnen müssen , um sich in diese neuen sozial -
politischen Verhältnisse hineinzuleben , sie zu ertragen und sie zu
überwinden , denn die Forderungen , die durch diese Gesetzeswerle
gestellt wurden , sind nicht nur für die Arbeitgeber , sondern auch
für die Arbeitnehmer eine beträchtliche neue Last , die nun nicht
ohne weiteres in sozialpolitischen Experimenten
weiter fortgesetzt werden kann , ohne vielleicht auf beiden Seiten
die Grenze des Erträgliche » zu überschreite n. "

Also diese Spottreform , die selbst der dritigeiidsteu Ver -
besserungen entbehrt , soll auf lange hinaus der Schluß -
st e i n der Sozialpolitik sein I Und das sagt nicht einer der
offenen scharfmacherischeii . sondern einer der „sozialpolitisch
interessierten " Nationallibcralcn l Man wird sich für die
Wahlen diese Absage an die Fortführung der Sozialresorm
wohl zu merken haben . _

Eine Rcichsvcrbands - Ente .
Die . Korrespondenz des ReichsverbandeS gegen die Sozial -

demokratie ' vom 23 . Mai 1911 enthält u. a. einen Artikel mit der
Neberschrift : . Ein bemerkenswertes Zugeständnis " . Es wird darin
behauptet , der deutschen Sozialdemokratie sei eö . bekanntlich " sehr
peinlich , daß Deutschland in der sozialpolitischen
Gesetzgebung allen übrigen Kultur st aaten weit
voraus sei : damit sei ihrem wirksames Agitati onSmittel
aus der Hand genommen . AuS diesem Grunde hätten die deutschen
Genossen auf internationalen Kongressen die ausländischen Partei «
Vertreter schon sehr oft aufgefordert , endlich ihr « volle Kraft
einzusetzen , um eine Deutschland ebenbürtige
Sozialgesetzgebung zu erreichen . DieS Ziel werde
von der Sozialdemokratie aber nicht etwa verfolgt , damit
die arbeitende Bevölkerung in den ausländischen Staaten
in den Genuß der Wohltaten einer großzügigen Arbeiter -
schütz - und VcrsicherungZgesetzgebnng gelange , sondern nur — wie
der frühere sozialdemokratische ReichstagSabgeordnete Fräßdorf .
der Vorsitzende deS Verbandes der Ortskrankenkassen Deuticklandö ,
in einer Versammlung in Nadeberg bei Dresden (lt . . Leipz . Neueste
Nachrichten " vom 9. August 1910 ) hervorgehoben habe — damit
endlich im Politischen Kampfe tu Deutschland die

ewigen günstigen Vergleiche niit dies « » auSlan -

discken Staaten ausgeschaltet werden könntem
So der Reichsverband . In Wahrheit hat Gen- - sse Fraßdorf

selbstverständlich etwas ganz anderes gesagt . Genosse Frändort teilt

unS dazu mit : Dresden , den SO. SKai 1911 .

. . J » habe in meiner Radeverger N- de miSgeführt : Es . st

richtig , daß die Brbeiterversickierung in Deutschland emen größeren

Umfang hat . als in andere » Ländern , in denen nllerdmgs eimge

Zweige der Versicherung besser eniwickelt sind als be > uns . Wir

sind auch auf iineruativnalen ArbeiterverficherungSkongrenen dafür

eingetreten , daß man im Auslände schneller folge . » Dann

hör
Rüi
* C �

Ich " habe" die reichSverbändlerische Verdrehung schon im „ Grenz -

blatt " in Sebnitz i. Sachsen bcrichtizcn wollen . Das Reich » -



vtrvandSorgan „bsrgafe * aber die Veröffentlichung der Berichtigung , '

und zu einer Klage erschien mir die Sache nichr wichtig genug .
Man ist wieder einmal nach berühmtem Muster verfahren :

um die Partei und ihre Stellungnahme zur Arbeilerversicherung
zu verdächtigen , lvird eine nebensächliche Bemerlung heraus -
gegriffen , entstellt und gefälscht .

_ I . Fräffdorf . '

Zentrum und Strafrechtsreform .
Als kürzlich die . Kreuz - Zeitung " das Verlangen äusterte , unser

bißchen Preßfreiheit vollends zu erdroffeln , da schrieb die » Köln .

VolkSzeitung daß sie es , d u r ch a u ö b i l l i g e daß .

„ wenn eben möglich , auch durch gesetzliche Maßnahmen
der Echinähsucht in der Presse Zügel angelegt werden sollen " .

Aehnliche Ansichten haben andere Zentrumsblätter geäußert . Die

. Augsburger Postzeitung " schrieb geradenwegs , daß sich die geplante

Verschärfung gegen die Sozialdemokratie und ihre Presie richten

solle . Die Zentrumspresse hat die Kulturkanrpfzeit vergessen und

aus Verfolgten sind Verfolger geworden .

Gegen die zimperliche Auffassung des . TonZ " in der Journa -

listik aber hat sich in den letzten Wochen zweimal der Berliner

Redakteur der » Kölnischen Volks zeitung " gewendet . In
einem Artikel mit der Ueberfchrift : »Zeitbctrachtungen " meint der

Berliner Mitarbeiter : . Wenn heute der große GörreS wieder

aufstände und Artikel schreiben wollte , so würden diese von

keiner Zeitung abgedruckt werden . . . . " Man Ivürde

ihm schreiben : « Der Abdruck Ihrer Arbeit ist schon wegen deS

ToneS und der Darstellung absolut unmöglich . " Heute liebe man ,

so schreibt der Berliner Mitarbeiter der «Köln . Volksztg . " weiter .

« den etwa ? blasierten Ton , keine Aufregung , keine

wots sonores , keine lxidenschaftliche Angriffe , vor

allem aber keine Begeisterung " . Ebenso gedämpft sei heute
die Form der Polemik . ES gebe sogar Zeitungen , die sich

genieren , Worte , die PathoS , Temperament und Leidenschaft vcr -

raten , zu gebrauchen . Geradezu jämmerlich sei die heutige
politische Dichtung : eS fehle «die markige Sprache , die in den Massen

einschlägt wie ein Gewilter im Reiche der Natur " . DaS alles komme

von der «schwülen Atmosphäre taten » und ereignisloser Stille " , und

der Verfasser kündigt an , daß dies in bewegten Zeiten anders

werde .

Nun , solche bewegten Zeiten bestehen für eine Kampfpartei wie

die Sozialdemokratie immerwährend . Sie kann die klerikalen

Volksfeinde nicht mit Glacös anfassen und den Junkern und

Scharfmachern nicht in Smoking und Lackschuhen entgegentreten .

Im übrigen trifft eS zu . was der nämliche Mitarbeiter der „ Köln .

VolkSztg . " bereits in deren Nummer 331 geschrieben hat : » Manche .
die über Verrohung deS politischen Tones klagen , schimpfen

selb st am meisten und können nur nicht ertragen , wenn sie von

m, deren kritisiert werden . " Wir sind indes nicht so naiv zu glauben .
daß nun die Zentrumspresse bezüglich der Verfolgung der sozial -
demokratischen « Schmähsucht " anderen Sinnes werden wird . Die
Klerikalen werden ihren ostelbischen Blockbrüdern auch dieses Opfer
deS Intellekts bringen . _

Ein Borufsenprozest
beschäftigte kürzlich das Kriegsgericht in Köln . Angeklagt waren

Leutnant Freiherr v. Capherr , Leutnant Freiherr Wild

v. Hohenborn und Freiherr v. Plessen , weil sie

um 23 . Juni 190S in der Wohnung deS Unteroffiziers V e i t h in

Bonn , der ihr Vorgesetzter war , da sie damals einjährig bei den

Bonner Husaren dienten , den Hausfrieden gebrochen haben . Schon

früher hatten . Berufs " - und StandcSgenossen der Angeklagten den

Veith , der ebenfalls einjährig diente , . in den Fluß

Sieg geworfen . In der bezeichneten Nacht z e r -

trüm merten die Herren , die dem Sludentenkorps
Borussia angehören . nach einer großen Kneiperei
die Tür der möblierten Wohnung des Veith , holten diesen

auS dem Bett , warfen das B e t t z e u g aus dem

Fenster , zerbrachen die Möbel und begossen alles

mit Wasser . Ferner beschimpften sie den Veith als Wasserkopf ,
Waschlappen und »nicht satiSfaktionSfähig " . Ter Zeuge Leutnant

Freiherr von Schröder wurde nicht vereidigt . Graf von

Finken stein und der Studierende v. Ouist orp wurden seiner -

zeit vom Schöffengericht in Bonn zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt .

Die Strafkammer setzte die Strate auf die Hälfte herunter und der

Kaiser wandelte sie in Festung um . Die eingangs genannten
drei Angeklagten waren vom Standgericht ihres Regiment « frei
gesprowen worden . Das Kölner Kriegsgericht vcrrirteilte den Frei -
Herrn von Plessen zu acht Tagen Gefängnis . Freiherr von Eapherr
wurde freigesprochen , weil nicht bewiesen sei , daß er VcithS Woh
nung betreten habe . Gegen Frhrn . Wild von Hohenborn , der wegen
eines verstauchten Fußes nicht erschienen war , wird später ver -
handelt .

Tucllnnfng .
Bor dem Kriegsgericht der 33 . Division in Erfurt stand am

Mittwoch der Leutnant der Reserve Reiche auS Sonders -
hausen unter der Anklage der Beteiligung an einem Zwei
kämpfe mit tödlichen Waffen . Reiche war in Leipzig mit

dem Leutnant der Reserve Erler in L i e b e S h ä n d e l geraten , die

durch eine Pistolenknallmi . geschlichtet " werden sollten . DaS Duell

verlief unblutig . Erler ist bereits in Leipzig abgeurteilt
worden . Das Kriegsgericht , das unter Ausschluß der Oeffcntllch -
keit tagt «, verurteilte dm Leutnant Reiche zu vierMonaten

Festungshaft . _

Ter pessimistische „ NetchSbote " .
Dem „ RcichSboten " hat das Schreiben WilhekmS II . nicht

gefallen . Er fürchtet , die Zustimmung , die die Einführung
des gleichen Wahlrechts für Elsaß - Lothringen gefunden habe ,
werde auch für P r e u st e n nachivirken . Sorgenvoll schreibt er :

Nachdem der Kaiser selber in so rückhallloser Weise dies Er -
rungenc als ei » »glückliches Znstandekonunen " bezeichne : hat , das
den Interessen de « Reiches enispncht , kann der Weg keinem Zweifel
mehr nnterliegen , auf den in aller Kürze die preußische
Wahlreform gedrängt sein wird . DaS Bollwerk Preußen ,
das man im Winter noch durch da « allgeiiieiu « Wahlrecht für
schwer bedroht erkannt hatte , diirsie sehr bald von alle »
Seiten bestürmt werden und sich dann in seinen Grund -
festen erschüttert sehen .

Hoffen wir , daß das fromme Blatt recht behält .

Oer Kampk gegen das belgische Schulgesetz
Die Provinz ist bereit . . .

Brüssel , 1. Juni . ( Dg. Der . )
. . DaS Land ist ruhig " , erklärte kürzlich der ehemalige

katholische Premier Van den Peereboom in , Senat .
um die obstruierende Scnatslinkc , die dem Beispiel der Ab -

geordneten gefolgt war und bei der Beratung der provisori -
schen Kredite dei : Saal verlassen hatte , zu desavouieren . DaS

Klostergcsetz wird nach seiner Prophezeiung „ durchgehen " .
Es ist freilich wahr , daß auf Herrn Peerebooms prophetische
Stabe kein Verlaß ist . Zm Wahlreformjahr 1899 . als Herr
Peereboom Minister war . tat er ein ähnliches Dittnm tn der

Straßen schon bedenklich zu gären begann . Ich habe f Aufsichtsbehörden in Fällen , wo die Arbeit nicht zu anstrengend

stürmischen Kammersitzung vom 30. Zun», als

die Ueberzeugung . sagte er damals , daß das konscr
vative Belgien mit mir ist !

Drei Tage später — die Volksbewegung hatte ganz
Belgien ergriffen , — war das Ministerprojekt eine tote Sache ,
einen Monat später der Minister Peereboom ein toter Mann .
Und heute , wo aufs neue eine nur dem Blinden nicht wahr -
nehmbare revolutionäre Stimmung gegen das

Schulgesetz das ganze Land durchbraust . Ivo Bürgertum
und Proletariat sich über die Klassengegensätze hinweg zum
gemeinsamen Kampf einen , heute erklärt der invalide klerikale

Scnatspolitiker Peereboom mit der alten Dreistigkeit : » Das
Land ist ruhig " .

Gestern hat Brüssel ein Monstre - Meeting gesehen , daß
allen PcereboomS zeigen konnte , » vas dieser Ausspruch wert

ist , ein Meeting , dessen höchster Wert und größte politische
Bedeutung in den Worten der Brovinzredner ruht , die
alle die Versicherung brachten , daß die Provinz bereit sei, zu
„marschieren " . Als der liberale Hymans das Resümee der
Reden zog mit den Worten : „ Flandern ist erwacht und die

wallonischen Provinzen bereit " — da brachen die Taufende'
in einen unbeschreiblichen Jubel aus , Tücher und Hüte wurden

geschwenkt und ein ChaoS von Rufen durchbrauste den Riesen -
saal des Zirkus , der mit dieser wogenden Menschenmenge
einen unvergeßlichen Anblick bot .

Das Meeting war von der Unterrichtsliga einberufen
worden , deren Ruf gut 10 ( XX) Personen gefolgt waren , die
den Zirkussaal in allen Teilen füllten , die Rennbahn , die

Stiegen , die Gänge , bis zum Presseraum , der so bestürmt
wurde , daß die Berichterstatter nicht die Ellenbogen frei hatten .
Lange vor Beginn der Versammlung ertönten die Rufer
Nieder mit den Kutten ! Nieder mit SchollacrtI — und noch
viel unsanftere leiteten die Stimmung ein und kehrten , die
Redner minutenlang unterbrechend , während der Reden immer
wieder . Auffallend war das ungeheure Kontingent von

Frauen und Mädchen . Den Hauptteil stellte die Brüsseler
Arbeiterschaft , doch sieht man wohl auch selten so viel bürger -
liche Elemente in der Menge , wie gestern in diesem Protest -
niceting . Die Ordnerdienste » vurden von Studenten besorgt .
Den Vorsitz hatte der ehemalige liberale Brüsseler Bürger -
meister und Präsident der Liga, ' Buls , ein alter Herr , der
mit jugendlichem Feuer im Schulkampf wirkt . Für die

wallonischen Provinzen sprachen die Deputierten
W a u t e r s ( Sozialist ) und der Liberale M a s s o n , für die

flandrischen A n s e e l e und der liberale Deputierte F r a n ck.
Als letzter sprach V a n d e r v e l d e , der der revolutionären

Stimmung machtvolles Pathos lieh . Bemerkenswert war das
Wort deS Liberalen M a s s o n , der die Erringung des

gleichen Wahlrechts für die Arbeiter , «die sich der

politischen Rechte »vürdig gemacht haben " , als Frucht des

Schulkampfes verlangte . Nach dem Meeting , das zu den

ruhmreichsten historischen Demonstrationen Belgiens gezählt
tverden muß . bildete sich noch ein ManifestionSzug von

Tausenden , der , mit der Musikkapelle des „ Maison du Penple "
an der Spitze , unter Rufen und Gesängen über die Boule -

vards , vor den Redaktionen der Blätter vorbei , bis zum
„ Volkshaus " zog , Ivo er um ein Viertel nach elf Uhr landete .

Für Herrn Peereboom und die ganze klerikale Gesellschaft
» väre es vielleicht intercffcmt gewesen , bei diesem Meeting
die „ Ruhe " des Landes zu überprüfen , insbesondere in
dem Augenblick , als em nicht cndcnwollendcs , unbeschrcib -
licUS Tosen die Worte eines Redners , „ das Gesetz
»vird nicht passieren " , begrüßte . Und die Zusage A n s e e l e s
nainens der v I ä in i s ch e n , des Genossen W a u t e r S
namens der »vallonischeu Arbeiter , daß das Proletariat bereit
sei , müßte selbst diesen dickfelligen und schwerhörigen Politikern
zu denken geben . i

England .
Eine Tcino - stralion gegen ein politisches Urteil .

Hüll , 1. Juni . Zwei Richter , die heute da » Mandat des
unionistischen Abgeordneten vonHull - Mitte SirSeymour Ki n g wegen
gelvisstr Unregelmäßigkeiten für ungültig erklärt hakten , wurden ,
al « sie das Gerichtsgcbäude verließen , von der Menge mit Geheul
empfangen und mit Steinen und Kohlen stücken be -
w o r f e n. Beide Richter wurden getroffen . Die Polizei zerstreute
die Ruhestörer und nahm zwei Verhaftungen vor .

Marokko .
Neue Alarinnachnchten .

Pari ? , 2. Juni . Der „ Agence Havas " »vird aus F e ö unter
dem 23 . Mai gemeldet : Alle Kolonnen unter der Leitung General
MoinitrS lverdcn am Montag früh in der Richtung auf Bu Gaschuk
und Benamar ausrücken , von wo starke Ansammlungen gemeldet
werden . Nur ein BesatzungskorpS wird in FeS zurückgelassen . Der
Sultan befürchtet , daß der heilige Krieg proklamiert werden »vird .
und wünscht ein « rasche Unterdrückung der Bewegung , um ihre
Ausbreitung zu verhindern . Ter Küid Embarcck Bu Khabsa ist
an Stelle des BruderS El Glauis , der ebenfalls abgesetzt worden

ist , zum Pascha von Marrakcsch ernannt worden . Briefe auS

Sefru , in denen um Hilfe gebeten wird , bestätigen , daß die Stadt

von den Ain Aiussi bedroht wird .

Nach einem weiteren Telegramm auS Fes ist der Plan
MoinierS . vor seinem Marsch auf MekincS die Rückzugstraße zu
säubern , uin sichere Verbindungen herzustellen , sodann den Feind
auS den Gebirgszügen zu vertreiben , von wo aus die jüngsten An .

griffe erfolgten , und «ine kürzere direkte Verbrndung über den

Zegottapatz herzustellen .
Aus Casablanca meldet die „ Agence HavaS " vom 1. Juni :

Die ZaerS haben sich vereinigt und über den Bu Rcgreg auf Rabat
und FeS in Marsch gesetzt .

_

Franziisische Truppeiikonzentration im Mulllja - Gebiete .
Paris , 2. Juni . „ Echo de PariS " meldet aus Oran . daß

alle Truppen der Kolonne Toutee von neuem im Lager von Me -
rada versammelt »verdcn sollen . Man wisse nicht , « b diese Maß »
nähme bezwecke , einen entscheidenden Schlag gegen die Stämme
des DclÄugebietcs zu führen , in dem bereits so viel Franzosen
gefallen seien , oder ob man sich dazu entschließen wolle , den

Mulujafluß zu überschreiten , um die aufstäitdischcn Stämme auf
dem linken Ufei : zu züchtigen .

�apan .
Ein Arbeiterschlitzsttseb .

Sehr kangsam und zaghafte geht man in dem aufblühenden
Jndustriclande Japan daran , die volksverwüstend « AuSbeutungS -

freihcit der Kapitalisten ein wenig einzuschränken . Ter japanische
Arbeitsministcr hat am 7. April 1911 ein neues Wcrkstäktcngesetz
vorgelegt , daS folgende Minimale Arbelterschutzbestimmungcn cnt -

hält . DaS Alter , von dem an Kinder in Werkstätten beschäftigt sein
dürfen , ist 12 Jahre , doch sind von dieser Bestimmung ausgenommen
Fabriken , die zur Zeit deS Inkrafttretens des Gesetzes bereits

ist , Ausnahmen zulassen . Durch beide Bestimmungen wird natürlich
das ganze Gesetz wertlos . Kinder unter IS Jahren und Frauen

dürfen nicht länger als 12 Stunden täglich beschäftigt »verde ».

Doch darf während der nächsten IS Jahre der zuständige Minister
von dieser ohnehin kläglichen Schutzbestimmung unter gewissen Um »

ständen Ausnahmen zulassen , infolge deren die Arbeitszeit bis zu
14 Stunden ausgedehnt iverden kann . Für die beiden genannten

Kategorien ist auch die Nachtarbeit ztvischen 19 Uhr abends und

4 Uhr morgens verboten — außer in besonderen Ausnahmefällen .
Wo in mehrerm Schichten gearbeitet wird , soll diese Bestimmung
innerhalb der »mchstcn IS Jahre nicht in Anwendung kommen .

Bei besonders gefährlichen Operationen ist die Anstellung von

Frauen und Kinder « unter IS Jahren verboten . Ebenso dürfen
Kinder nicht mit Giften und gefährlichen Chemikalien umgehon ,
und dies « Bestimmung kann durch den Minister auch auf Frauen

ausgedehnt werden . Der Minister ist auch berechtigt ( nicht vcr -

pflichtet ) , einschränkende Bestimmungen über die Verlvendung von

Arbeitern in Krankheitsfällen oder von Frauen kurz vor der Ent -

bindung zu erlassen . In Fällen von Verletzung oder Erkrankung

durch die Arbeit ( » venn nicht grobe Fahrlässigkeit von seilen deS

Arbeiters vorliegt ) ist der Unternehmer schadenersatzpflichtig , ebenso
in Todesfällen .

Die höchste Strafe , die einen Unternehmer bei Umgehung dieser

Bestimmungen treffen kann , ist auf etwa 1999 M. festgesetzt , eine so

niedrige Summe , daß sie zur Umgehung der gesetzlichen Borschriften

geradezu herausfordert . — Das Gesetz wird an einem noch durch

kaiserliche Order zu bestimmenden Termin in Kraft treten .

Em der Partei .

es in den i KiMr zwischen 10 Mtz 12 Jchren beschästiztVz qzlch dürfen die

Wahlsieg bei den Bürgervertreterwahlcn in Rostock .
Einen glänzenden Wahlsieg errangen unsere Genossen in Rostock

bei den am Freilag stattgesundenen Bürgervertreterwahlen . ES hatten
Neuwahlen : n vier Wohlbezirken stattzufinden . Mit Ausnahme eines
Bezirks fiegten in allen übrigen Bezirken die sozialdemokratischen
Kandidaten . Insgesamt entfallen auf die Sozialdemokratie fünf
Mandate . Hiervon wurden vier neu erobert , während eins be -
hauptet wurde . Die sozialdemokratische Fraktion des Rostocker
Stadtparlaments ist damit von vier auf acht Mitglieder gestiegen .

Englische Trade - Unionistcn bei der Krönung .
Man schreibt uns auS London : Der englische König hat an

da » Parlamentarische Komitee deS Trade - Union - KongresseS da » Er -
suchen richten lassen , die organisierte Arbeiterschaft möge sich durch
zwei Delegierte bei der Krönungszeremonie vertreten
lassen . DaS Parlamentarische Komitee scheint sich durch diese
allerhöchste Aufmerksamkeit außerordentlich beehrt gefühlt zu haben ,
denn eS hat dem Ersuchen Folge geleistet und zivei seiner Mitglieder ,
Mullin von den Textilarbeitern und Davis von den Metall -
arbeitern , als Delegierte gewählt . Ein erauicklicher Anblick , die
Delegierten der organisierten Arbeiterschaft neben den anderen Per -
tretern der loyalen Untertanen Sr . Majestät in tadelloser Hofgala
in der Westminsterabtei Bücklinge machen zu schen ! Die beiden
Delegierten sind freilich keine S o z i a I i st e n . aber daS Parla -
mentarische Komitee de « Trade - Union - KongresseS ist eine deranttvort -
liche ziörperschaft , von der man eine größere Achtung für die Gefühle
der klassenbetviißten Arbeiterschaft innerhalb und außerhalb der Reiche
Georgs V. erwarten sollte . _

Genosse Pabl « JglcsiaS , der Führer der spanischen Sozial «
demokratie , ist , wie man unS aus Madrid meldet , infolge der An «
strengungen der letzten Zeit ernstlich erkrankt . Er litt schon ziemlich
lange an einem Katharrh . Da der temperamentvolle Streiter seine
ganze Zeit auf die politischen und Ivirlschasllichcn Kämpfe vcrlvandt
hat , hat er die Sorge für seine Gesundheit außer acht gelassen .

Hoffen wir , daß Genosse JglcsiaS bald wiederhergestellt werde .

pollrelliebes , Serlebtlledes ukw .

Prcßprozeß .
Vor dem Schöffengericht in Braunschweig hatte sich der

Verantivortliche de » »Braunschlveiger BolksfreundeS " , Genosse
O. Günther , wegen Beleidigung deS StraßenbahndirektorS und
Major » a. D. R i b b e n t r o p zu verantworten . Ribbentrop hatte
einen Schaffner entlassen , der einem seiner Kollegen zugerufen batte :
» Du kannst heute abend in die Versammlung kommen . " Bei der
Besprechung diese » Falles wurde gesagt , die Straßenbahner müßten
sich in einer starken Organisation zusammenschließen : nur so könne
dem Herrn Major zum Bewußtsein gebracht werden , daß auch er
die Staatsbürger - und Menschenrechte seiner Angestellten z » respek -
tieren habe . Durch diese Bemerkung fühlle sich der Herr Major be -
leidigt ; das Gericht erkannte aus 19 M. Geldstrafe . Der Schutz des
§ 193 wurde dem Angeklagten zwar zugestanden , aber er sei mit
seiner Kritik zu weil gegangen .

In einein Direktionsanichlage wurden der „ Volksfreund " und
die sozialdeniokralischen Agitatoren auf das gehässigste beschimpft .
Für die gleichen Bemerkungen wäre gegen ein sozialdemokratisches
Organ sicher eine sehr hohe Strafe die Folge geivesen . Trotzdem
ivurde die Widerklage zuriickgeiviesen . In der Begründung hieß es :
In dein Anschlage sind zweifellos schlvere Beleidigungen enthalten .
Jedoch kann sich der sozialdemokratische Redakteur dadurch nicht be -
leidigt fühlen : denn er ist nicht genannt . Auch sei keine Absicht der
Beleidigung zu erkennen .

Damit Ist für Beleidigungen der sozialdemolratischen Presse ein
Freibrief auegestellt .

_
Wie die Polizei da ? Versammlungsrecht illusorisch macht .

Die Belegschaft der Zeche König Ludlvig in S u d e r w i ch bei
Recklinghausen beabsichtigte , gegen die Maßregelung von Verbands -
Mitgliedern Stellung zu nehmen . Ein Lokal zur Abhaklnng einer
Versammlung war nilbt aufzutreiben , dafür sorgt dort die Polizei .
E » fand sich nun der Besitzer einer Wiese bereit , eine Versammlung
unter freiem Himmel abhalten zu lasseu . Ein Polizeikominissar kam
und besichtigte da » Terrain . Anfänglich fand er nichts auszusetzen .
Beim Fortgehen fiel sein Blick aber auf eine Düngergrube , die
zwar vorschriftsmäßig mit Bohlen abgedeckt war . aber im Hinblick
auf die Lersammlung forderte er , daß die Düngergrube mit
eisernen Platten bedeckt werden müsse — sonst könne
die Erlaubnis nicht erteilt werden . Der Fall zeigt , »vorauf die
Polizei nicht alle » kommt , »venn es gilt , den Arbeitern Knüppel
zwischen die Beine zu »verfen . Die Versammlung war verhindert ,
die Polizei hatte erreicht , was sie wollte .

DaS staatSgcfShrllche Rot .

Z»vei Genossen in Kol m a r in Posen erhielten a»if Grund einer
Polizeiverordnung für den Regierungsbezirk Blomberg Strafmandate
in der Höhe von 9 M. Die Polizeiverordnung . gegen die sie ac -
sündigt haben , lautet :

„ Wer ohne Genehmigung Fahnen und Flaggen in anderen als
den preußischen Landes - oder den deutschen Reichs - und Landes -
färben öffentlich aushängt , ausstellt oder trägt ; ferner »vcr Zeichen
und sogenannte FieiheitSbäume , »velchc geeignet sind dic�öffenl-
licke Ruhe und Sicherheit zu gefährden , öffernlich ariSstellt oder
wer Kokarden . Bänder und Abzeichen in anderen als in den
Farben des Landes öffentlich trägt , in welchem er »laal . ' anachöri - ,
rst , wird , soweit nicht - der § 366 Ziffer 10 des Str - G - B », An -
wendung kommt , mit einer Geldbuße von 30 M. oder einsprechender

Zu einem Vergnügen in einem Gartenlokal batkn die beiden
Genossen an , Eingange deS Gartens über einem Transparent zwei
kleine , etwa /.� Quadratmeter grohe Fähnchen angebracht . Die
Polizei nahm an dem Tage keinen Anstoß an den Fähnchen , trotz -
dem sie das Lokal kontrollierte . Jetzt , einen Monat später , hat st -
eindeckt , daß ein Bergehen gegen jene Polizeiverordnung vorliegt
unddie beiden Strafbefehle auagestellt . Unser « Genossen »verde » ge -
rrchtliche Entscheidung beantragen .



GcwevkfcbaftUcheö .
Sine halbe JMUUon JMitgUeder !

Diese stattliche Zahl Mitglieder hat nun der DSutsche
Metallarbeiterverband erreicht . Zur Feier dieses Ereignisses
und zum wirkungsvollen Auftakt für die bevorstehende Gene -

ralversammlung ist die Nr . 22 der „ Metallarbeiter - Zeitung "
mit einer achtseitigen , mit reichem Bilderschmuck ausgestatteten
Festbeilage erschienen .

Im Leitartikel wird die EntWickelung des im Jahre
1891 gegründeten Verbandes geschildert , der also jetzt auch
sein 29 jähriges Bestehen feiern kann . In dem Artikel wird

besonders betont , daß bei der Gründung des Verbandes der
Gedanke der Einheitsorganisation für die deutschen Metall¬
arbeiter der Leitstern gewesen sei . Dieser Gedanke habe tiefe
Wurzeln geschlagen , der Zeitpunkt sei nicht fern , wo auch die

noch abseits stehenden freigewerkschaftlichen Verbände der
Metallarbeiter mit ihm vereinigt sein würden . Der Auf
schwung sei darin begründet , daß er stets die Interessen der

deutschen Metallarbeiter nach besten Kräften vertreten habe .
Er habe dies tun können , da er nicht wie die Christlichen und
die Hirsch - Dunckerschen auf geistliche und weltliche Protektoren
habe Rücksicht nehmen müssen . Für Arbeitskämpfe habe er

bisher mehr als 19 Millionen aufgewendet , für die anderen

Unterstützungen ebenfalls viele Millionen , so für die Er

werbslosenunterstützung bei Arbeitslosigkeit und Krankhei
23� Millionen .

In einem längeren Artikel wirft der Verbandsvorsitzende
S ch l i ck e einen Rückblick auf die 29 jährige Verbandstätig -
keit . Es würde hier zu weit führen , wenn wir ihm auch nur
im Auszuge folgen wollten : aber die Schlußfolgerungen , die

Schlicke zieht , seien wörtlich wiedergegeben : er sagt :
„ Aus der EntWickelung unseres Verbandes haben wir ge�

sehen , daß lange Zeit strittige Fragen spielend gelöst werden
konnten , sobald die Vorbedingungen dazu gegeben waren . Als
wir ein kleines , leistungsunfähiges Häuflein waren , erwuchsen
unserer Agitation schier unüberwindliche Schwierigkeiten ; als es
uns gelang , die Mitglieder an die Organisation zu fesseln , als
wir begannen , Leistungen aufzuweisen , belebte sich unsere Agi -
tation , wuchs unsere Werbekraft . Kaum anders wird es mit
unseren Kämpfen gehen , sie werden um so größeren Erfolg auf -
weisen , je mehr unsere Mitglieder zur Selbsterkenntnis , zum
Selbstbewußtsein und zur Selbstzucht herangebildet sein werden .
Das ist unsere wichtigste Aufgabe je gewesen , ist sie gegenwärtig
und wird sie für die Zukunft sein . Je mehr wir uns dieser Aus
gäbe widmen , um so größer und durchschlagender wird der Er
folg sein .

So gern hören wir unseren Verband als Kampfesorganisation
bezeichnen und tun es auch selbst . Was heißt Kampfesorgani -
sation ? Soll das Wort einen Sinn haben , so darf es nicht etwa
nur bedeuten : Kampf in dem Falle , wo wir als Gruppe kürzere
Arbeitszeit , höhere Löhne , kurzum , bessere Arbeitsbedingungen
haben wollen , so darf es nicht nur heißen , Kampf dort , wo wir in
großen Gruppen vereint im Felde stehen , sondern soll das Wort
einen Sinn haben , so muß es heißen : Kampf in jedem Falle
wo es an unsere Errungenschaften , an unsere Rechte geht
Wichtiger , aber auch schwieriger als die Verbesserung der Arbeits
Verhältnisse durch Streiks ist das Festhalten des einmal Erreich
ten . Das geschieht nicht durch Massenkämpfe außerhalb der Be�
triebe , sondern durch den Widerstand jedes einzelnen in den Be�
trieben selbst . Unsere Mitglieder zu dieser Widerstandsfähigkeit
heranzubilden , ist eine unserer wichtigsten Aufgaben .

Viel wird heute auch von Tarifverträgen , von Mindest
löhnen und Akkordgarantien geredet , häufig werden diese als
wichtigste Forderungen hingestellt . Als Forderungen nehmen sich
solche Dinge auf dem Papier recht schön aus , nicht minder schön
mögen sie als Vertrag sich präsentieren . Damit ist aber nock
nichts erreicht . Sollen solche Vereinbarungen wirklich Wert
haben , so dürfen sie nicht nur auf dem Papier stehen , sondern
müssen sich auch in den Köpfen der Arbeiter , für die sie gelten
sollen , befinden . Nur dadurch , daß jeder einzelne sich streng an
die vertraglich vereinbarte Norm hält , ist der Bestand gesichert

Nur so darf das Wort Kampfesorganisation aufgefaßt wer -
den . Kampf ist nicht nur Angriff , sondern auch Widerstand ,
aber nicht nur Widerstand in Massen , sondern auch einzeln .
Können wir den Angriff kaum anders als in Massen vornehmen ,
so kann uns gerade der Widerstand des einzelnen zur gegebenen
Zeit den Angriff vorbereiten und so seinen Erfolg sichern helfen .

Galt die Vergangenheit in der Hauptsache dem Aufbau
unseres Verbandes , galt es , ihm die nötige Werbekrast und Ver -
breitung zu schaffen , so wird die Gegenwart und die Zukunft
der erhabensten Aufgabe , der Heranbildung der Mitglieder zu
überzeugten und widerstandsfähigen Kämpfern gewidmet sein
müssen .

In einem weiteren Artikel „ Unser Rekrutierungsgebiet "
wird auf Grund der Berufsstatistik dargelegt , welche Ent -

Wickelungsmöglichkeiten der Deutsche Metallarbeiterverband
noch hat . Zu diesem Kapitel lieferte auch Otto H u e einen

Artikel , in dem er als schwachen Punkt des Verbandes be -

zeichnete , daß er bisher so wenig Eingang bei den Metall -
arbeitern der Urproduktion ( Montanindustrie ) gefunden hat .
Würden die Hüttenwerksarbeiter zahlreich organisiert sein
und sich die Anerkennung kbllektiver Arbeitsverträge er -

zwingen , dann wäre die stärkste Hochburg des wie ein Alp
auf Deutschland lastenden Herrenmenschentums gebrochen .

Von dem übrigen Inhalt der Festbeilage sei erwähnt
„ Ein Ruf aus Schlesien " , „ Die Metallarbeiter - Jnternationale "
von W. I . Davis ( Birmingham ) .

An dichterischen Beiträgen sind zu nennen das Leitgedicht
zu dem Titelbilde „ An die Nichtorganisierten " von H. K ä m p >
chen : „ In der Gießerei " von L. Lessen : ferner die Dich -
tung von G. W e e r t h „ Die Industrie " .

Mit 599999 Mitgliedern steht der Metallarbeiterverband
als größte gewerkschaftliche Organisation der Welt da . Möge
sein rapider Aufschwung anhalten , um als eine starkes Boll -

werk weiter zu Schutz und Trutz , zur Verteidigung und zum

Angriff für die deutschen Metallarbeiter dienen zu können .

Berlin und vnigegend .

Der Streik der Bauklempner Grost - Berlins .
Gestern vormittag hatten die streikenden Bauklempner sich

wiederum vollzählig in den Andreasfestsälen versammelt . Dem

Bericht , den das Kommissionsmitglied D l e s n e r über die Lage
des Kampfes gab , ist zu entnehmen , daß wesentliche Veränderun -

gen nicht eingetreten sind . Die seit der vorigen Versammlung
durchgeführte Bezirkseinteilung des Streikgebietes hat sich gut
bewährt , so daß der Kampf jetzt mit noch mehr Energie durch -

geführt wird als bisher . Wo sich hier oder da Streikbrecher ein -

gefunden haben , gelingt es in den meisten Fällen ohne große
Schwierigkeit , sie von der Unzweckmäßigkeit ihres Treibens zu
überzeugen und zum Verlassen des Baues zu bewegen . Die
Klempnermeister haben am Mittwoch abermals eine Versammlung
abgehalten , um über die Lage zu beraten . Es ist dort , wie der
Redner in Erfahrung gebracht hat , eine ziemlich scharfe Opposition
gegen die weitere Fortsetzung des Kampfes hervorgetreten . Ein

nicht geringer Teil der Arbeitgeber ist offenbar kampfesmüde und

möchte von neuem Verhandlungen angebahnt wissen . Im all -

gemeinen wollen die Arbeitgeber aber wohl erst einmal abwarten ,
ob sich nicht vielleicht infolge des Psingstfestes in den Reihen der

Streikenden eine gewisse Schlappheit ben�rkbar macht . Das scheint

gsgangen . ohne irgendKekche Wirkung auf die Haltung der
Streikenden . Sie halten nach wie vor treu und einmütig im

Kampfe aus . Es ist aber wohl möglich , daß nach den Feiertagen
die Opposition in den Reihen der Meister die Oberhand gewinnt
und Verhandlungen angebahnt werden , die dann vielleicht zu
einem annehmbaren Ergebnis führen . Sicher ist das ja allerdings
keineswegs , aber über kurz oder lang werden die Arbeitgeber doch
nachgeben müssen , da sie sich auf die Dauer der Einsicht nicht vev -

schließen können , daß ihre Macht an der Einmütigkeit der
Streikenden scheitern muß . — Den arbeitslosen ausgesteuerten
Bauklempnern soll jetzt ebenfalls eine Unterstützung zuteil werden .

Ferner machte der Verbandsvertreter Dietrich auf einen Ar -
tikel der „ Arbeitgebcr - Zeitung " aufmerksam , in dem wieder ein -

mal erklärt wird , daß noch nie ein Streik in so frivoler Weise
vom Zaune gebrochen worden sei wie dieser . Es ist völlig über -

flüssig , auf solche , in der Arbeitgeberpresse bei so und so vielen
Streiks immer von neuem wiederholte Behauptungen näher ein -

zugehen . Wer die Entwickelung des Bauklempnerstreiks verfolgt
hat , weiß auch , daß die Unternehmer zeitig genug davon unter -

richtet waren , daß ihr Verhalten zur Arbeitsniederlegung führen
mußte , und wenn sie sich über die Einmütigkeit und Ausdauer der

Arbeitnehmer nicht im klaren waren , so ist das ihre eigene Schuld .
Im übrigen richtete die Versammlung von neuem an die Bau -

arbeiterschaft Berlins und der Vororte die Aufforderung , den Bau -

klempnern in ihrem Kampfe tatkräftig zur Seite zu stehen . Bisher
hat die Solidarität der Bauarbeiterschaft an einzelnen Stellen

noch etwas zu wünschen übrig gelassen . Es wird bestimmt er -
wartet , daß darin eine Besserung eintritt , so daß diese Solidarität
überall zur Geltung gebracht wird , und die Bautlempner der

moralischen Unterstützung nicht entbehren , die zur erfolgreichen
Beendigung ihres Kampfes notwendig erscheint .

Das Sekretariat der Gewerkschaftskommisfioa
bleibt am Sonnabend , den 3. Juni , nachmittags und am
dritte « Pfingstfeiertag geschlossen .

Der Berliner Väckerstreik .
Daß die Mehrheit der Bäckermeister , um mit ihren Gesellen

und mit ihrer Kundschaft in Frieden zu bleiben , die Forderungen

bewilligt hat , konnten die Jnnungsscharsmacher nicht hindern . Nun

bemüht man sich aber hier und da , das Kennzeichen der tarif -
freundliiben Meister , das Bewilligungsplakat , unschädlich zu machen .
Der Vorstand der Schöneberger Zwangsinnung droht den dortigen

Bäckermeistern eme Strafe von 190 M. an für den Fall , daß sie das

Plakat im Laden aushängen . Die Innung , zu deren Aufgaben eS

bekanntlich gehört , das gute Einvernehmen der Berufsangehörigen

zu fördern , greift hier durch einen Akt des unerhörtesten TerroriSmuS

in die Rechte und in den Gewerbebetrieb ihrer Mitglieder ein . Mit

welchem Recht der Jnnungsvorstand sein Vorgehen begründen will ,

ist nicht einzusehen .

Gegen die in Spandau streikenden Bäcker erhebt der dort er »

scheinende „ Anzeiger für daS Havelland " einen völlig unbegründeten

Vorwurf . Das Blatt behauptet , in der Nacht vom Dir >: s . tag zum
Mittwoch hätten streikende Bäcker arbeitende Kollegen zur T» ' lnahme
am Streik zu bewegen gesucht und dabei mit Steinen geworfen
und Türen und Fenster mit Stöcken bearbeitet . Die Polizei �. >be
mehrere Urheber der Ruhestörungen festgenommen .

Hierzu hat die Streikleitung folgendes festgestellt : Am

Dienstag beschlossen in Spandau S3 Bäcker den Streik .

Von der Versammlung , wo dieser Beschluß gefaßt wurde ,

gingen sie geschl - ssen in die Volksversammlung , welche sich mit dem

Bäckerstreik beschäftigte . Als diese Versammlung zu Ende war .

gingen die Streikenden wieder geschlossen in ein LogierhauS . wo sie
übernachteten . Hiernach erscheint e » also ausgeschlossen , daß sich
einer der Streikenden in der fraglichen Nacht an den bezeichneten

Ausschreitungen beteiligt habe . Ausschreitungen scheinen allerdings

vorgekommen zu sein , wenigstens suchte die Polizei am Mittwoch

nach Urhebern von Ausschreitungen . Bei dieser Gelegenheit wurden

von den Streitenden , die sich in einem Lokal aufhielten , von

Beamten etwa sechs wahllos herausgegriffen und ausgefordert , nach
der Polizei mitzugehen , wo sie als Zeugen vernommen werden

ollten . Nach ihrer Rückkehr von der Polizeiwache erzählten die Be

treffenden , man habe sie dort völlig grundlos als Täter bezeichnet ,
ie hätten der Wahrheit entsprechend angegeben , daß sie von den

Borkommnissen nichts wüßten und seien dann ohne weiteres ent

lassen worden . — ES ist demnach eine haltlose Verdächtigung , die

der . Anzeiger für das Havelland " gegen die Streikenden schleudert .

Achtung , Töpfer ! Einen Lohnausfall in der Höhe von 10 ! 7,90 M.
hatten die Gesellen des Töpfermeisters Fritz Vogler , Rixdorf ,
Neue Jonasstr . 31 . In Betracht kommt der Bau Rixdorf , Warthe -
' traße 29, Bauherr Emil Schönke , G. m. b. H. . Rixdorf , Stuttgarter
Straße 8. Da der Töpfermeister von dem Bauherrn kein Geld
erhalten hat , tun die Gesellen gut , den Bau zu meiden , auch wenn
er von einem anderen Töpfermeister weitergeführt wird .

Die Verbandsleitung .

Der Streik bei den Bereinigten Berliner Mörtelwerken in

Niederlehme zeitigt Erscheinungen , die auch dem Fernstehenden er -
kennen lassen , was die Unternehmer und deren Freunde gerne
möchten . In den vier Wochen des Kampfes haben die Streikenden
ich fast gar nicht um die Arbeitswilligen gekümmert , so daß trotz

der 409 Streikenden die Dorfstraßen ihr gewöhnliches Aussehen
haben , wenn man absieht von den sich zeigenden Gendarmen .

Einige Scharfmacher möchten nun gern Verhältnisse schaffen , die
der Polizei die Möglichkeit geben , die Bewegung mit Gewalt zu
ersticken . Schon vor vierzehn Tagen machten die Hamburger
Arbeits - ivilligen einen Ausfall aus der Kaserne , ausgerüstet mit

Sand , gefüllten Flaschen . Stemmeisen und ähnlichen Werkzeugen
und verletzten einen nicht am Streik Beteiligten erheblich am

Kopfe . Anstatt gegen diese Elemente einzuschreiten und die

Straße davon zu säubern , sprengte die Gendarmerie auf die vor

ihren Häusern stehenden Einheimischen ein und trieben sie
von der Straße . Resultat : der Verletzte unter Anklage . Am

letzten Dienstag patrouillierten Arbeitswillige der Kalksandstein -
- abrik am Wasser umher und schössen auf ihnen ent -

gegen kommende Leute mit Revolvern . Nach dem
Bericht der Ortspresse sollen etliche Personen verletzt worden sein .
Obgleich die Gendarmen die Revolverhelden kennen , läßt man
sie immer noch frei herumlausen . Ja , die Polizei geht mit diesen
Leuten sogar auf die Suche nach den Verwundeten , warum , dürste
wohl den Lesern dieser Zeilen klar sein . Anständige Steuerzahler
werden durch die Polizei von der Straße gewiesen und belästigt ;
die Arbeitswilligen dürfen sich bei Tag und bei Nacht alles er »
lauben . Der Wunsch einiger Scharfmacher , die staubigen Straßen
des Dorfes mit Arbeiterblut zu tränken , wird durch die Disziplin
der Streikenden zu schänden gemacht werden . Einige Gastwirte ,
bei denen die Streikenden verkehren , hat man gezwungen , die
Lokale um 8 Uhr zu schließen ; in den Kasernen der bestreikten
Betriebe dagegen wird halbe Nächte gekneipt ohne Kon »

Zession . — Es wäre auch an der Zeit , daß die Gewerbe -
inspektion einmal den Betrieb des Mörtelwerkcs sowie der Kalk -
andsteinfabrik einer Revision unterzieht . An die Aufsichtsbehörde

richten die Ausständigen die Frage : Wie lange noch sollen die Aus -
länder beschäftigt werden dürfen » Vor 14 Tagen erklärte der
Amtsvorstehcr . die Angelegenheit liege auf dem LandratSamt . - -

Zuzug ist nach wie vor streng fernzuhalten .
Deutfches Reich .

Erfolgreicher Streik der Brauereiarbeiter in Posen .
In der Neuen Posener Brauerei legte das gesamte Personal ,

65 Personen , darunter 17 weibliche , die Arbeit nieder . Die Ver -

treter des Brauerei - und Mühlenardeiter - VerdandeS hatten bei

wiederholten Verhandlungen versucht , aus friedlichem Wege zu einer

Einigung zu gelangen . Der Versuch scheiterte an der Hartnäckigkeit
der Unternehmer , offenbar glaubten die Herren , die polnische «
Arbeiter würden das letzte Mittel , den Streik , nicht anwenden . Darm

hatten sie sich geirrt und die Folge war , daß nach halbtägiger Dauer
eine Einigung zustande kam . Es wurde erzielt : Verlürzung der Arbeits «

zeit um eine Stunde täglich . Bezahlung der bisher noch unentgeltlich

zu leistenden Sonntagsarbeit in der Dauer von 3 —4 Stunden ,
höhere Bezahlung der Ueberstunden um 19 Ps. , durchschnittlich 3 M.

Lohnerhöhung wöchentlich , 3 Tage jährlichen Erholungsurlaub und
bei Krankheit 8 Tage volle Lohnzahlung . — Nachdem schon mit den

übrigen Brauereien am Ort durch Streik oder friedliche Verständigung
eine Einigung erzielt war , haben die Brauereiarbeiter von Pose »
ihre Arbeitsverhältnisse tariflich geregelt . Ferner lourde mit der

größten Provinzbrauerei in K r ö t o s ch i n für zirka 60 Leute ein

ähnlicher Tarif vereinbart . Diese Erfojge eröffnen die besten Aus -

sichten auf die Entwickelung der freien Gewerkschaftsbewegung in

der noch auch auf diesem Gebiete zurückgebliebene » Provinz Posen .

Aufgehobene Aussperrung .
Nach längeren Verhandlungen zwischen dem Arbeitgeberverbande

im Steinsetzgewerbe und dem Zentralverbande der Steinsetzer ,
Pflasterer und Berufsgenossen ( Gau Schlesien ) ist am Donnerstag
ein neuer Lohntaris vereinbart worden , der den Gcbilsen einige
Vorteile bringt . Die seit dem 1. April verhängte Aussperrung von
über 1909 Arbeitern wurde aufgehoben . Die Unternehmer haben sich
überzeugen müssen , daß ihre Machtprobe , die Organisation zu Grunde

zu richten . Schiffbruch gelitten halte . Von den ausgesperrten Stein -

setzern meldeten sich während der Aussperrung nur wenige zur Aus -
nähme der Arbeit zu den alten Bedingungen .

Die Holzarbeiteraussperrung in Kelkheim bei Frankfurt a. M.

ist beendet . Die Arbeiter errangen eine Verbesserung der Akkordsätze
um 1 —3 Proz . und Erhöhung der Stundenlöhne um durchschnittlich
4 Pf . Während der Verlragsdauer wird die Arbeitszeit um wöcheut -
lich zwei Stunden verkürzt . _

Zur Aussperrung der Steinsetzer im Regierungsbezirk
Merseburg .

Die Unternehmer haben den Ausgesperrten mitteilen lassen , daß
sie in ihrer Versammlung vom 21 . Mai die Einsetzung eines Schieds -
gerichts aus Berufsangehörigen endgültig abgelehnt hätten . Nach
dem jetzt bereits zwölf Wochrn dauernden Kampfe haben sie sich
aber doch endlich zu direkten Verhandlungen bereit erklärt , wenn die

Ausgesperrten mitteilen würden , was sie von einem Schiedsgericht
erwartet hätten und „ annehmbare Zugeständnisse " gemacht würden .

Eine Bezirkskonferenz der Ausgesperrten hat darauf beschlossen ,
neue Verhandlungen einzuleiten . Inzwischen geht der Kampf mit
aller Schärfe weiter . Die Unternehmer arbeiten mit schwarzen
Listen , in denen selbst der Lohnbewegung Fernstehende verzeichnet
sind . Unternehmer , die Ausgesperrte einstellten , werden gezwungen ,
die Arbeiter wieder zu entlassen . Die Behörden leisten den Scharf «
machern weiter dadurch Vorschub , daß fie für Pflasterarbeiten Auf -
schub gewähren .

Zuzug ist nach wie vor strengstens fernzuhalten .

Hustand .

Generalstreik in Fiume ?

Infolge des Eingreifens der Kriegsmarine haben sich sämtliche

Hafenarbeiter dem Streik bei der Ungaro - Kroata angeschlossen .
t . daß der Warenverkehr fast ganz aushören mußte . Es sollen Streik -
brecher auS Griechenland herbeigeschafft werden . Mehrere der

Sympathie mit den Streikende » verdächtige Kapitäne wurden gemäß -
regelt . Mittwochabend haben die Vertreter der organisierten Arbeiterschaft
von Fiume beschlossen , au « Solidarität in den Generalstreik zu
treten . An diesem würden sich 13 —29 999 Arbeiter beteiligen . Der
Streikbeschluß wurde begeistert aufgenommen . — Die Arbeiter des
Stabilimento tecnico in Trieft , der größten österreichischen Werfte
haben durch passive Resistenz die Einleitung von Verhandlungen
erzielt . _

Letzte Nachrichten «
DaS AltrrSversorgungsgesetz im französischen Senat .

Paris , 2. Juni . ( W. T. B. ) Der Senat beriet heute über

Interpellationen betreffend Anwendung des Altersversorgungs -
gesetzes . Der Minister für Arbeit und öffentliche Fürsorge
B o n c o u r erklärte , ein so bedeutendes Gesetz müsse mit Maß
angewandt werden . Der Minister bat die republikanische Mehr -
heit , nicht ihr eigenes Werk zu verleugnen und der Regierung , die
mit der Anwendung des Gesetzes beauftragt fei , ihr Vertrauen

auszusprechen . Der Senat nahm mit 225 gegen 2 Stimmen eine
Tagesordnung C o m b e S an , die ver Regierung das Vertrauen

ausspricht , daß sie das Altersversorgungsgesetz zur Anwendung
bringen und Vorschläge über diejenigen Aenderungen machen werde ,
die die Erfahrung als notwendig erweisen werde .

Unwetter iu Frankreich .
PariS , 2. Juni . ( P. - C. ) Ueber ganz Mittel - und Nordfrank .

reich sind heute Gewitterstürme von ungewöhnlicher Stärke her -
eingebrochen . In Paris und Umgebung hat der Blitz oft einge -
schlagen und mehrfach gezündet . Die Feuerwehr war in ständiger
Tätigkeit um zu löschen oder bei plötzlichen Ueberschwemmungen
infolge der niedergehenden Regenmassen Hilfe zu leisten . Beson -
ders groß ist der Schaden in der Touraine . Hier ist die Ernte
vollständig verwüstet . Das althistorische Schloß der Witwe Marchaire
brannte , von einem Blitzschlag getroffen , bis auf die Umfassungs -
mauern nieder . Auch das Schloß von St . Christophe ist infolge
eines Blitzes ein Opfer der Flammen geworden . Auf den Weiden
ist viel Vieh ertrunken und die Champignonernte in den nordfranzö -
fischen Provinzen hat stark gelitten . Auch im Departement Aube
hat das Unwetter arg gehaust . Die Regenmassen haben in den

Weindergen viel Erde zu Tal geschwemmt , Weinstöcke mit fort -
gerissen und die Weinberge verwüstet . Ter Stadtrat von Arcoville ,
Marlot , wurde in seinem Weinberg vom Blitz getroffen und war

auf der Stelle tot .

, Grenoble , 2. Juni . ( W. T. B. ) In den Bergen in der Nähe
des Badeortes Uriago schlug der Blitz in eine Abteilung dort
übender Artillerie , ein Unteroffizier wurde getötet , ein Offizier
und 6 Soldaten wurden verwundet .

Erdbeben in Belgien .
Brüssel , 2. Juni . ( P. C. ) In Charleroi sind gestern abend

zwei heftige Erdstöße verspürt worden , die jedoch keinerlei Schaden
verursachten . Heute morgen folgten zwei weitere Erdstöße von
je 4 Sekunden Dauer , die in der Umgebung von Charleroi die
Kirchenglocken zum Läuten brachten und die Häuser erzittern
ließen , so daß Bilder an den Wänden und Geräte in den Kuchen
und Zimmern ins Schwanken gerieten . Unter den Bewohnern der
Ortschaften entstand eine Panik , die sich erst wieder legte , als die
Vormittagsstunden ohne jede Erschütterung blieben . In Possolies
ist infolge der Erdstöße ein Fabrikschuppen eingestürzt . Vier der
unter den Trümmern begrabenen Arbeiter konnten nur mit
schweren Verletzungen geborgen werden .

Kongreß für Luftschiffahrt .
Paris , 2. Juni . ( W. T. B. ) Der erste Kongreß fiir Lust .

schiffahrt hat seine Arbeiten beendet und 17 Artikel angenommen ,
die den Versuch zu einem neuen Gesetz über den Luftverkehr dar -
stellen .

_

Mühlenarbeiterauöstaud .
Bremen , 2. Juni . ( B. H. ) Die meisten Arbeiter der Hanf «»

mühlen sind in den Ausstand getreten .jedoch ausgeschlossen . Ist doch auch der Monatswechsel vorüber - 1
_ _ _ _ _ __

_ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _
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) Zus Industrie und Handel
Ueber die Lage deS ViehmarkteS

schreibt die amtliche Zeitung des Deutschen FleischerverbandeS :
Im Hinblick auf die nicht allzu gunstigen Futteraussichten

dauert die Schwierigkeit in der Rindviehhaltung und der Markt -

Versorgung an . An wenigen Märkten nur ist im abgelaufenen
Monat die Rinderzufuhr etwas größer gewesen wie im April . An

der Mehrzahl der Märkte blieb sie hinter dem Vormonat , oft ziemlich
erheblich , zurück . Die Zufuhr von Kälbern war sowohl gegenüber
dem Monat April Illll wie Mai 1910 wieder erheblich schwächer ,
wenn sie auch nach und nach die zur gleichen Zeit des Vorjahres
erreichen wird . Außerordentlick schwach war das Angebot in

Hammeln . Allerdings tritt alljährlich im Mai ein starkes Zurück -
iveichen deS Antriebes ein , aber so klein wie in diesem Jahre waren
die Zufuhren doch nur selten . Bei den Schweinen hat das Angebot
auch die Höchstleistung überschritten , allgemach tritt wieder ein Rück -

gang ein ; auch gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres ver -

schwindet das Plus ' wieder mehr und »lehr .
Hinsichtlich der Preisbewegung bot der abgelaufene Monat kein

einheitliches Bild . Für Ochsen verzeichnete Berlin und ganz Mittel -

deuti ' chland bis nach Frankfurt a. M. etwas festere Preise , während
der Osten . Norden . Westen und Süden eher eine Kleinigkeit schwächer
waren . Für Bullen hat die Nachfrage nachgelasien , so daß diese
nicht ganz die Aprilpreise behaupten konnten . Der Rückgang im

Preis ist indes minimal� und erreicht nicht einmal 1 M. Damit
die Ausnahme auf die Regel nicht fehlt , verzeichnet Frankfurt a. M.
1 —2 M. höhere Preise . Gute Nachfrage bestand für Kühe , so daß
diese in Mittel - und Ostdeutschland im Preise gewinnen konnten ,
während Nord - , West - und Süddeutschland auch hierin etwas schwächer
waren .

Infolge deS durch die Höhe der Preise eingeschränkten Kalb -

fleischkonsumS war die Nachfrage nach Kälbern schwächer , so daß

trotz geringen Angebots die Preise um 1 —2 M. nachgeben mußten .
Für Schafe brachten Hamburg , Köln und Dresden gleichfalls etwas

flauere Haltung , während die übrigen Märkte im Preise bis zu
2 Pf . anzogen : in München war der Aufschlag noch bedeutender .
Bei den Schweinen hat sich das Preisniveau nicht wesentlich ver -
ändert . In Berlin betrug der Rückgang nur 0,3 —0,4 M. , Hamburg
büßte 1 M. ein , die übrigen Märkte bis 1,50 M.

Gegenüber dem Vorjahre standen die Preise für Ochsen 6,50
bis 8 M. , ausnahmsweise 10 M. , für Bullen 9 M. , Kühe 5 — 8 M. ,
ausnahmsweise 11 M. höher als im Mai 1910 . Bei Kälbern betrug
die Differenz durchschnittlich 2 M. , ein Zeichen , daß hier die Höhe
der Preisbewegung überschritten ist . Schweine waren im Gegensatz
zu den vorgenannten Viehgattungen 9 —1 IM . , an einzelnen Märkten
5 —7 M. billiger als im Mai 1910 , während die Tendenz für Hammel
geteilt ist , denn Hamburg und Dresden sind billiger , Berlin nur un -
bedeutend teurer wie im Vorjahre , während Süd - und Westdeutschland
sowie Breslau erheblich teurer waren .

Die Maul - und Klanenseuche nimmt immer noch
weitere Ausdehnung an , während von Oesterreich ein Bezirk nach
dem anderen wieder für die Ausfuhr geöffnet wird . Holland hat

wegen der Ausdehnung der Maul - unh Klauenseuche die� ganze
Grenze mit Militär besetzen lassen , so daß an eine Grenzöffnung
nach dieser Seite in absehbarer Zeit nicht zu denken ist . Die

Handelskammer zu Oppeln hat eine Informationsreise nach den

Schweineznchtaebieten im Innern Rußlands veranlaßt , wobei man
leider hat feststellen müssen , daß im allgemeinen auch von dieser
Seite auf billiges Vieh nicht zu rechnen ist . Andererseits glaubt
die Kommission feststellen zu können , daß auf russischer Seite von
« wer Ringbildung der Händler nicht die Rede sew kann .

Morgans Kapitalmacht .
DaS „ Wallstreet Journal ' gibt eine Aufftellung der Unter -

nehmungen , die der große Bankier Morgan , der Macher des Stahl -

trustS , deS SchiffahrtStrustS und vieler anderen Kapitalkombinationen
entweder selbst besitzt oder „kontrolliert " , d. h. beherrscht . Man

wäre wohl geneigt , die Zahlen für phantastisch zu halten , aber das

Blatt , das sie bringt , mag über diese Dinge wohl unterrichtet sein .

Wallstreet in New Jork ist der Sitz der weltbeherrschenden Kapital -

Magnaten . Danach beherrscht Morgan :

Banken . . . . . . . .. 41 Millionen Dollar

Trustgesellschaften . . . . .19 » »
Versicherungsgesellschaften . . 436 , ,
Eisenbahn - und Jnduslrieaktien 3500 „_ „_

zusammen mit anderem 4874 Millionen Dollar .

Kleines f euilleton .

Zu helle Nächte . Aus Petersburg wird uns geschrieben :
Der Petersburger Mai bringt die vielbesungenen „ Weißen Nächte " .

Ihre Poesie »st indessen beute nur noch auf den vornehmen Plätzen
und Straßen der nordischen Residenz eine sehr eindrucksvolle . Die

weniger glücklichen Stadtteile von Petersburg , in denen das un -

geheure einheimische Elend , die öffentliche Verwahrlosung

und Unzucht . Epidemie und Verbrechen geradezu nach dem

Dunkel schreien : diese Bezirke erfahren durch die ver -

räicrische Helle der Mainächte eine io unheimliche Beleuchtung ,

daß sich sogar die in dieser Hillsicht ziemlich phlegmatische

Straßenpolizei ausgerüttelt hat . In der Tat — an schauerlichen

Nachlereignissen sucht Petersburg in der Reihe nioderiier Städte

wohl vergeblich seinesgleichen : wer beispielsweise bei uns einmal

eine nächtliche Polizisleiijagd nach Prostituierten . Zuhältern und

Rachtasylväuölern erlebt hat . der wäre leicht versucht , europäische
Kultur und das zwanzigste Jahrhundert zu leugne » : so grausam .
so unmenschlich sind dieie nächtliche » Straßenbilder des „ Nordischen

Venedig " , angesichts derer das sonstgewohnle winterliche Dunkel als

eine Ar ! Wohltat angesehen werden müßte .

Ja . zuweilen fmin man sogar auch schon auf dem N e w S k i -

Prospekte erschütternde Szenen erleben : io sieht man zum
Beispiel zwei sogenannte „kleine Mädchen " .

�
Mit kurzen Röckchen

und aufgelösten Haaren . Sie stolzieren vielleicht schon wochenlang
in aller Seelenruhe auf dem NewSli herum , ohne irgendwie
dura die Behörde behindert worden zu sein , — aber plötzlich
gibt eS „ Nacht - Jagd " . Die vor den Toren der Häuser
wachidobenden Hausknechte geben die Signale mir den

geiürchleten Älarmpseifen . Polizisten und Polizeioffiziere , Detektivs
und leider auch fragwürdige Passanten postieren sich in den Nebe » -

gaffen der zu säuberndeil Hauptlinie und die Hetze beginnt ! Eine

Hetze im wahrsten Sinne des Wortes I — Da brechen ein paar
hysterische Mädchen mitten auf der Straße zusammen : sie
werde » von de » Hausknechten durch Prügel wieder zum Be -

wußisein gebrockt und mit Gewalt nach dem Polizeirevier ge -
schleppt . Hier wehrt sich ein sinnlos betrunkenes Frauenzimmer
mit Händen und Füßen gegen die andtlingenden Polizisten ; es fällt
schließlich von den rohen Schlägen betäubt zu Boden und wird aus
einen Karren geladen . Dazwischen sticht in einer anderen Gruppe
ein Hooligan , der in Vediängnis gerät , mit dem „finnischen Messer "
um sich — an einer anderen Stelle werden unschuldige Lehrmädchen .
die nach später Arbeitsstunde heimwärts wandern , aufgegriffen . Hüben
und drüben flüchten sich atemlos die „besseren Dainen " —ihre Flucht
ist umsonst , ein Entkommen ist so gut wie ausgeschlossen und der Be -
dauernswerten warten noch in der gleichen Nacht auf dem „Utschastok "
lim Polizeihause ) die widerlichsten Szenen . Daß eS bei diesen
fürchterlichen Nachtjagden nicht ohne empörende Mißgriffe der Hetze -
trunkenen Polizei abgeht , ist leider nur zu selbstverständlich . Auch

Dazu kommen die Vereinigung der Straßenbahnen , Stahltrusts ,
Kohlenfelder , Kupferbergwerke usw. , in denen er „ seinen Finger hat " ;
alles zusammen rund 6000 Millionen . Sonach verfügte er allein
oder als Hauptmacher über Vermögenswerte im Betrage von über
45 Milliarden Mark ! „ Ist es da ein Wunder " , sagt „ Appeal to
Reason " , „ daß auch die Armee , die Gerichte und alles , worauf sich
seine Aufmerksamkeit richtet , beherrscht ?"

/Zus der frauenbewegung *
Christliche Dienstmädchenorganisation .

Die in Wien entstandene Dienstmädchenbewegung läßt die um
das religiöse Wohl der „ unteren " Klassen besorgten Ehrist -
Katholischen nicht ruhen . Ein Verband christlicher Hausangestellter
führt seit Jahren ein ganz unbeachtetes Dasein . Unsere Dienst -
mädchcnversammlungen haben aber die leitenden Kräfte geweckt und
man kündigie eine öffentliche frei zugängliche Versammlung christ -
licher Dienswiädchen an . Auf den Märkten wurden , ganz wie bei
uns , Einladungen ausgegeben , aus welchen es hieß , daß über

Standesfragen gesprochen werden wird . Unsere in der „Einigkeit "
organisierten Dienstmädchen wollten auch dabei sein und einige
gingen hin . WaS für ein Bild bot sich ihnen dar I Im
Hause des katholischen Gesellenvereins tagte die Versammlung . Von

acht Nonnen geführt , kanien die Mädchen , viele mit Kreuzen an der

Brust , den Ausdruck der Demut und Unterwürfigkeit im Geficht .
Ein Geistlicher war der erste Redner .

Natürlich schlachtete er die „ Sozi " regelrecht ab . Echt jesuitisch
war seine Rede . „ Wer nicht lernt , sich recht tief zu bücken , wird

auch nie regieren können — und regieren wollen Sie doch
alle einmal einen Mann . " Daß selbst diese Mädchen trotz dieser
ulkigen Reden von den Herren Pfarrers nicht entzückt sind , beweist
die Milteilung einer der Vorstandsdamen . Sie berichtete , daß eines
der Mädchen gefragt habe , „ warum immer ein Herr Pfarrer dabei

sei , man hat doch so wenig freie Zeit , und vor dem geistlichen
Herrn kann man nicht lustig sein . " Eine Begründung für die Rot -

wendigkeit deS Herrn Pfarrers gab die Dame nicht . Die Vorsitzende
unserer Dienstmädchenorganisation meldete sich zum Wort , erhielt
es aber nicht . „ Diskussionen sind bei unS nicht vorgesehen " , hieß
e«. EineS der frommen Mädchen meinte beruhigend zu unserer
Genossin : „ WisienS , ein andermal dürfen wir schon reden , da

müssen wir auswendig lernen und aufsagen . "
Unsere Genossinnen wollten die Gelegenheit benutzen , und für

die . Einigkeil " Propaganda machen . Sie teilten die Verbands -

zeitung und Einladungen zu einer am 11. Juni statlfindenden Ver -

fammlung aus , wo Genossin Popp über „ Die Forderungen
der Dien st Mädchen an das Parlament " referieren
wird . Aber oh wehe I Nun traten die frommen Gesellen -
vereinler in Aktion . Vor allem wurde um Polizei tele -

phoniert und die Anzeige wegen unbefugter Kolporlage ge «
macht . Prompt erschien ein Polizeiinspektor samt Mann -

schaft und einige Genossinnen wurden von Gesellenvereinlern
denunziert und von der Polizei arretiert . Am Polizeiamt
wurde ein Protokoll aufgenommen und nun folgte das Tableau .
Als die Denunzianten aufgefordert wurden , das Protokoll zu unter -

schreibe », machte jeder — dreiKreuzchen . Es waren Analpha -
beten . Junge Männer in der Großstadt , die ihre Namen nicht
schreiben können und im katholischen Gesellenvereine wohl denun -

zieren , aber nicht lesen und nicht schreiben lernen .
Die christlichen Dienstmädchen wurden gewarnt vor dem Gifte

unserer Zeitung , woraus ein sozialdemokratisch organisiertes Dienst -
mädchen sagte : Na , Zshre Organisation muß sehr auf Sand gebaut
sein , wenn Sie die Zeitung schon fürchten . Es ist anzunehmen , daß
diese Versammlung beigetragen hat , wenigstens eimge der christ -
lichen Mädchen auf unsere Organisation aufmerksam und neugierig
zu machen .

Bemerkt sei noch , daß außer Geistlichen und Nonnen eine leib -

haftige Gräsin anwesend war . daß Fürstinnen Entschuldigungs -
schreibe » gestiiidt hatten und daß eine Prinzessin Proteklorin
des Verbandes christlicher Dienstmädchen ist und daß «in Hoch auf
den Kaiser ausgebracht wurde . Will man mehr zur Wahrung der

StandeSintelessen der Dienstmädchen ?

Versammlungen .
Der Verband der Bureauangestellten erhob in seiner am Mitt -

wach abgehaltenen Versammlung Protest gegen die Angriffe , welche
der ReichstagSabgcordnete Graf Westarp in der Reichstags -

sitzung am 11. Mai gegen die Krankenkaffenangestellten . deren

müssen nicht selten Selbstmorde als dramatisches Resultat dieser

Szenen im Utschastok verzeichnet werden .

Jene nächtlichen Tragödien aber , die sich an der Peripherie
der Stadt und in den von der Intelligenz gemiedenen Wohnvierteln
abspielen , spotten oft jeglicher Beschreibung . Ein charakteristisches
Bild möge hier der Inhalt eines knappen SanitäisrapportS aus
der vergangenen Woche bieten : der Schauplatz der Begebnisse liegt
auf dem GluchooserSki - Platze im Schlüsielburger Stadtteil . Hier be¬

findet sich ei » altes FindelbauS , das heute nur noch eine Freistätte
des Verbrechens , ein Institut für systematisch betriebene Kinder -

tölung darstellt . Seit Jahren , so heißt eS, wurden hier teilweise
noch ungcborcne , vielfach aber auch schon zur Welt gebrachte
Kinder auk dem inmitten des GluchooserSki - PlatzeS lagernden
Kehrichthaufen als Leichen ausgesetzt — skrupellos und unbe¬
hindert I . . . Wie der Rapport der Komniission bekundet , konnten
bei jeder — von Zeit zu Zeit — vorgenonimenen Säuberung des

rühmlichen Platzes eine ganze Anzahl von Kinderleichen aufgelesen
werden .

DaS ging , wie schon gesagt , seit Jahren so zu und fand nun -
mehr ein wahrscheinlich nur vorläufiges Ende durch das Vorgehen
einer neueingesetzten Sanitätskomniiision . der wohl über die Poesie
der „hellen Petersburger Nächte " sozusagen auch endlich einmal die
Augen aufgehen mußten .

Theater .
L u stsp ie I hau S : „ Unsere Pcp i ", Schwank von

Alexander Engel . Es ist wieder mal ' s „ goldne " Wiener Herz .
Man kennt dergleichen Stücke — wie die «der oberbayerischen
Bauerntheater kenntlich gemacht sind durch den Schuhplattler .
Altwicnerei mit Schlagsahne . Triviales Zeug , aufgepäppelt durch
ein paar mühselig bcrbeigeschlcppte Kalauer . Und mit diesem
Schmarrn beglückt uns nun wieder ein Wiener „ Star " : Pcpi
Glöckner . In der Donausiadt braucht man dergleichen . Man
wird nicht behaupten können , daß einer dieser Wiener StarS vor
dem anderen was voraus hat . Sie alle mimen , singen , hupfen
und hanswursteln . Nichts weiter tut auch Pepi Glöckner . Drei
öde Akte hindurch muß sie daS goldene Wiener Herz von vorn und

hinten präsentieren — woraus dann so nebenbei , aber doch Haupt -
sächlich ein sattelfestes parodistisches Virtuoscntum ersichtlich wird .
Manche Leute zischten anfänglich zwar , aber wer weiß denn , ob

sie nicht vielleicht als Beauftragte Handeln müssen — um zu ver¬

anlassen , daß nun demonstrativ Beifall geklatscht wird ? e. Ic.

Musik .
Als „ Operette " im Textbuch , als „musikalischer Schwank " auf

dem Theaterzettel wurde uns „ Die keusche Susanne " am
Donnerstag im „ Neuen Schauspielhaus " von einem Gast »
spiel deS „ Neuen Operettentheaters " vorgeführt .

Der Text ist eine richtige französische VerwickelungS - und

Situationsposse , eine vergröberte „ Fledermaus " . Eine höchst
sittenreinliche Gesellschaft schleicht sich nachts in dys Pariser

Organisation und Tarifvertrag gerichtet hat . Bekanntlich hat Graf
W e st a r p die zwischen dem Verbände der Krankenkassen und der

Organisation der Angestellten abgeschlossene Tarifgemeinschaft als
eine sozialdemokratische Einrichtung bezeichnet und behauptet , die

Tarifgemeinschaft werde dazu mißbraucht , unfähige Beamte anzu -
stellen , sofern diese sich Verdienste in der politischen und gewerk -
schaftlichen Organisation erworben hätten .

Die Versammlung nahm einstimmig ein Protestresolution an ,
welche nach Konstatierung und Kennzeichnung des vorstehend an -

gegebenen Tatbestandes fortfährt :
„ Für alle diese schweren , ehrverletzenden , rnfamierenden

Beschuldigungen hat dieser Reichstagsabgeordnete auch nicht den

Schatten eines Beweises erbracht und es ausdrücklich abgelehnt ,
Beweise beizubringen . Diese unter dem Schutze der Immunität

erhobenen und deshalb nicht faßbaren Anschuldigungen kenn «

zeichnen sich damit von selbst als beweislose Verdächtigungen ,
diktiert von Mißgunst und Parteihatz .

Die Versammelten erheben allerschärfften Protest gegen diese
Verdächtigungen und sprechen dem Grafen v. Westarp die Fähig -
keit ab , das berechtigte Bestreben der Kassenangestellten nach Ver -

besserung ihrer bescheidenen Lebenslage objektiv zu beurteilen .
Um so mehr , als derselbe Abgeordnete Gesetzesbestimmungen be -

antragt hat , die weit hinausgehen über die von ihm als unsittlich
bezeichneten Bestimmungen der Tarifgemeinschaft . "

Graf Westarp , den der Vorsitzende brieflich zur Bersamm -
lung eingeladen hatte , war nicht erschienen .

Nachdem diese Angelegenheit erledigt war , beschäftigte sich die

Versammlung mit dem geschäftlichen Teil der Tagesordnung . Aus
die Ausschreibung des Postens eines Angestellten der OrtSver -
waltung waren neun Bewerbungen eingegangen . Puttloch wurde
von der Versammlung für dies Amt gewählt . — Ferner wurde eine
Kandidatenliste für Delegiertenwahl zum Verbandstag aufgestellt
und nach einem Referat Pajtlochs über den Verbandstag beschlossen ,
daß eine Vorlage der von der Ortsverwaltung beantragten Stw -
tutenänderungen gemacht werde , die in der nächsten Versammlung
diskutiert werden soll . — Die Abrechnung vom 1. Quartal wurde
entgegengenommen . — Als Delegierte zu der am 10. Juni in
Brandenburg stattfindenden Bezirkskonferenz wurden gewählt :
Rader , KoschinSki , Wtesner . Zorn und R ü ck e r t.

Deutscher Holzarbeiterverband . In der am Donnerstag ob -
gehaltenen Generalversammlung erstattete Glocke den Bericht
der Ortsverwaltung für das erste Quartal . Er führte unter
anderem aus : Trotz der schlechten Konjunktur sind eine Anzahl von
Streiks bei Nichtvertragsmeistern geführt , bei denen es sich um
Zurückweisung von Lohnabzügen handelte . Gestreikt wurde in 34
Betrieben mit 667 Beteiligten . Fast /alle Branchen waren an
diesen Differenzen beteiligt . Eine ganze Reihe dieser Streiks
schlössen mit einem Erfolge der Kollegen ab . In verschiedenen
Fällen konnte ein Erfolg nicht erzielt werden , weil Gelbe als
Streikbrecher auftraten und den Erfolg vereitelten . Die Gelben
befolgen die Taktik , beim Ausbruch eines Streiks ihre Leute aus
anderen Werkstätten herauszuziehen und nach der bestreikten Werk -
statt zu schicken . So ist der gelben Streikbrecherkolonne in der
Tat gelungen , einige Streiks zu hintertreiben . 19 Streiks mit
328 Beteiligten hatten Erfolg für die Streikenden . Die Arbeits -
losigkeit war zu Anfang des Quartals so groß wie in den schlech -
testen Krisenzeiten . Gegen Ende des Quartals wurde die Lage
jedoch günstiger . — Auch bei Vertragsmeistern gab eS Differenzen .
Infolgedessen wurde in 199 Fällen die Schlichtungskommission an »
gerufen . In 145 Fällen wurde verhandelt , in 30 Fällen unter
Hinzuziehung von Sachverständigen . — In der Mitgliedexzahl ist
ein wesentlicher Fortschritt nicht eingetreten . Der Mitgliederbe ,
stand stieg von 26 000 auf 26 300 . Die Kollegen müssen durch rege
Agitation zur meieren Vermehrung der Mitgliederzahl beitragen .

Die vom Kassierer Miele erftvttete Abrechnung schließt für
die Lokalkasse mit einer Einnahme von 379 372,57 M. , einer Ausgabe
von 161 184,87 M. Der Bestand bettägt 218 187,70 M. . er hat sich
aber im gegenwärtigen Quartal vermindert , da die Maiaussperrung
zirka 34 000 M. erfordert hat . Infolge der starken Arbeitslosigkeit
sind die Ausgaben für Arbeitslosen - und Krankenunterstützung er -
heblich gestiegen . Für Unterstützungen wurden ausgegeben an Ar -
beitslose 169 729 M. , an Kranke 49 117 M. , an Streikende 14 769 M. ,
an Gemaßregelte 16 484 M. , für sonstige Unterstützungszweige
5375 M.

Auf dem paritätischen Arbeitsnachweis waren , wie Guth
berichtete . 11618 Arbeitslose eingeschrieben , 10 065 Stellen wurden
gemeldet und 8672 besetzt . Am 3. Januar wurde die höchste Zahl
der Arbeitslosen , nämlich 3913 verzeichnet . Die niedrigste Zahl ,
2136 , brachte der 28 . März . Gegenwärtig sind 2491 Arbeitslose
eingeschrieben . — Der Arbeitsnachweis des Verbandes verzeichnete

Tanzrestaurant „ Moulin Rouge " , erkennt sich dort und kommt
dann in einem dritten Akt durch verschiedene Späße hindurch zu
einem höchst anständigen Ende .

Eine wirkliche musikalische Komödie zu erwarten , ist da durch -
aus nicht unvernünftig . Der Komponist , Jean Gilbert mit
seinem Namen soder wahrscheinlich seinem Pseudonym ) , zeigt nicht
nur die Fähigkeit , sondern auch tatsächliche Anläufe zu einem
TypuS von Komposition , der urulkig die Welt auf den Kopf stellt .
Satzkünste , die Verschiedenstes ineinander bringen , harmonische
Wendungen , die mit tragischem Aussehen ulken , drollige Verwen -
dung der Harfe und tiefster Blastöne : derlei kommt besonders bei
einem Duett und einem Terzett des ersten Aktes zur Geltung .
Aber nun verlangt der Opercttenschnnmel sein Futter , und der
Rest ist wohlbekannte Simpelei fürs Publikum — nicht einmal mit
den tollen Steigerungen , die im zweiten und dritten Aktschluß
naheliegen .

Wer darin nur die Geschicklichkeit und die Unterhaltlichkeit
sieht , kommt bestens auf feine Rechnung . Und Jari v. Petraß ,
die uns bisher in mehr sentimentalen Soubrettenrollen gut auf -
gefallen war , entfaltet hier ihre günstigen Mittel zu einer in
Spiel » nd Sang durchschlagenden Leistung , getragen von einer
Regie , deren Flotthcit auch über Unzulänglichkeiten in Sprache und
Gesang bei einigen Mitwirkenden hinweghilft . sz .

Notizeu .
— Der Hildesheimer Silberfund , der 1868 ge -

fiinden und später ins Berliner Museum kam , ist Gegenstand einer
pbantasiereickien Hypothese geworden . Der herrliche Silberschatz , der
vorzügliche Kuiistarbeiten auZ der Zeit von 200 vor Christi bis zu
AugiistliS herunter und daneben plumpe barbarische Gefäße enthätt ,
wird nun von Prof . O. Ceeck in der „ Deutschen Rundschan " als er . «
Teil der dem VaruS in der Teutoburger Schlacht abgenommenen
Beute erklärt . Denn nur ein Mann ivie VaruS konnte so hervor «
ragende Kunstwerke , die zlim Teil auf Afrika hinweisen , wo er vor «
her tätig ivar , besessen haben . Späterer Besitzer aber soll Hermann
der Cherusker gewesen sein , der kurz vor seinein Untergänge seine
Kostbarkeiten vergrub , nachdem er die minderwertigeren Teile zur
Belohniing seiner Mannen zerschlagen hatte . Diese Anekdote ist zwar
sehr hübsch , aber historisch genau soviel wert wie die Zurücksührnng
der Nibelniigensage und deS Nibelungenschatzes auf Hermann uno
den Hildesheimer Silberfund .

— Die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung
der Geschlechtskrankheiten wird am 9. und 10. Juni ihre
JahrcSpcrsamniliing in Dresden abhalten . An wisienschaftlichen
Fragen steht die Diskussion über die sexuelle Abstinenz und ihre
Einwirkung auf die Gesundheit auf dem Programm , deren Refe -
renten Prof . Eulenburg - Berlin und Dr . Löwenfeld - München sind .
Am Nachmittag des 10. Juni wird Prof . Blafchko - Berlin über die
Unterdrückung der Schutzmittel gegen die Geschlechtskrankheiten durch
Gesetzgebung und Rechtsprechung referieren .



Aach dem Don Spätre erstattelen Bericht 1139 Arbeitslose . 690
Stellen wurden gemeldet , 490 besetzt .

Nochdem die Berichte erledigt waren , nahm die Versammlung
folgende Anträge an :

Den Delegierten der Generalversammlung wird empfohlen ,
dafür Sorge tragen zu wollen , daß das Arbeiten von Tischlern
an den Holzbearbeitungsmaschinen nach Möglichkeit unterlassen
wird . . )

Dem Reglement für die Generalversammlungen ist an -
zufügen : „ Die Delegierten haben ihr Mandat persönlich aus -
zuüben . "

Die Kollegen der Zahlstelle haben ihre Beiträge in den Werk -
statten an den Vertrauensmann zu entrichten .

Als Mitglied des Hauptvorstandes würde Bernau gewählt .

Gcrkbtö - Zeitung *
Kanu der Vater die Sparkassenbücher seiner unmündigen Kinder in

Zahlung geben ?

Das Reichsgericht bejaht das freie BerfügungSrecht des Baters
über die Sparkassenbücher seiner Kinder , unter anderen Ausfüh -

rungen mit der Erwägung , daß der Vater als Inhaber der elter -

lichen Gewalt freier gestellt ist als der Vormund .
Der Prozetzstoff dieses Rechtsstreits ist folgender : Die Klägerin

behauptet , daß sie ihr in Schöneberg belegenes Eisenwaren - und
Seifengeschäft im Oktober 190 « durch mündlichen Vertrag an den

Beklagten verkauft habe . Der Beklagte hat vier Sparkassenbücher
der Berliner Sparkasse , auf die insgesamt 4270,99 Mark eingezahlt
worden sind , als Teilzahlung hingegeben . Später hat er die Aus -

zahlung der Beträge an die Klägerin verhindert und Waudlungs -
einrede zwecks Rückgängigmachung des Kaufs erhoben . Zuletzt hat
er geltend gemacht , datz die Sparkassenbücher auf den Namen seiner
vier minderjährigen Kinder gelautet hätten und deren Eigentum
seien , über das er nicht habe verfügen dürfen . Schon deshalb
sei der Bertrag ungültig . Die Klägerin verlangt in der Klage
Auszahlung der Summe in Höhe von 4270,99 M. . sowie den rest -
lichen Kaufpreis von Z3l9,K0 M. Der Beklagt ? hat durch Wider -

klage Herausgabe der Sparkassenbücher begehrt . Das Landgericht
hat die Widerklage abgewiesen und den Beklagten zur Einwilligung
in die Auszahlung der Sparsume verurteilt . Das Kammergericht

zu Berlin hat dieses Urteil unter Zurückweisung der Berufung
des Beklagten bestätigt . Ebenso das Reicklsgericht . In den Ent -
scheidungSgründen legt der höchste Gerichtshof unter anderem dar :
„ Spartassenbücher sind keine Jnhaberpapiere , sondern Motze Legiti -
mationSpapicre nach H 808 B. G. B. Die Hingabe und die An -

nähme der Sparkassenbücher erfolgte nach dem Vertrage beider
Teile , wie er sich aus den beiden Tatbeständen ergibt , zur Be -

friedigung der KaufpreiSforderuna , welche die Klägerin an den Be -

klagten zu machen hat . Somit hat nicht etwa eine Verpfändung ,
sondern eine Abtretung derHorderungen der Kinder des Beklagten
an die Klägerin nach K 398 B. G. B. stattgefunden , wenn man seine
Behauptung als richtig unterstellt , datz die Sparkassenbücher seinen
Kindern gehörten . Die Abtretung erfolgte zahlungshalber und nicht
etwa an Erfüllungsstatt nach § 304 B. G. B. Diese Abtretung
wurde vo » dem Beklagten nicht etwa in eigenem Namen als Ab -

kretung einer eigenen Forderung vorgenommen , sondern er handelte
bei der Abtretung im Namen seiner Kinder , um seine eigene
Schuld zu tilgen .

Es steht auch nicht etwa die Uebernahme einer obligatorischen
Verpflichtung der minderjährigen Kinder zur Tilgung einer Schuld

ihres Vaters , also einer fremden Schuld , in Frage , sondern es

handelt sich allein um das dringliche Abtretungsgeschast . Nun ver -
bietet 8 lkl2 Abf . 1 B. G. B. dem Vormund die Verfügung über
eine Mündelforderung ohne die Genehmigung de ? Gegenvormundes
und verlangt im Falle des § 1822 Nr . 10 B. G. B. die Ge -

» ichmigung des BormundschaftSgerichtS . Der Vater als Inhaber
der elterlichen Gewalt dagegen ist freier gestellt . E » wurde in

Motiven . Band IV . Seite 405/766 erwogen , datz eS

hier nicht nur an einem Gegenvormund fehle , der

die Genehmiguug zur Verfügung über Mündelforderungen

zu erteilen hätte , sondern man nahm auch an , datz eine solche Be -

schräniung der Vertretungsmacht mit der durch die natürlichen

Verhältnisse anszezeigten freien Stellung des Baters und mit den

Inieressen bti Kindes nicht wohl zu vereinbaren sei ; das natürliche

Verhältnis zwischen Eltern und Kindern — so wurde angenommen
— verbürge , datz von der elterlichen Verwaltung kein Mitzbrauch
werde gemacbt werden . Der Gesetzgeber überlietz deshalb die freie

Verfügung über Mündelforderungen dem Inhaber der elterlichen
Gewalt .

Eine solche Handlung liegt in der Vertretungsvollmacht des

Vater - Vormundes <88 1627 , 1630 des B. G. B. ) . Es kann dann

nur , wenn er seine Vertretungsmacht mihbraucht , gegen ihn durch

Entziehung der Vermögensverwaltung und der AertretungSbe -

fugms in Vermögensaiigelegenheiten seiner minderjährigen Kinder

nach Matzgabe der 1666 , 1679 , 1760 Abs . 2 B. G. B. vorgegangen
werden , wenn der Tatdestand dieser GesetzeSvorschriften erfüllt ist .
— Aus diesen Gründen hat daS Reichsgericht die Revision dez

Beklagten zurückgewiesen . ( Ast . 2 . II . 334/10 . — Urteil vom
8. März 1SU . ) _

Drei gefährliche Geldschrankknacker ,

deren Tätigkeitsgebiet sich nicht auf Berlin beschränkte , die viel -

mehr auch Kunstreisen in die Provinz unternommen haben , stan -
den gestern vor der 3. Strafkammer des Landgerichts I . Sie ge -
hörten zur „ Kelvnne Tugend " . Die Anklage richtete sich gegen den

Arbeiter Theodor Tugend aus Rixdorf , den Arbeiter Gustav Krebs
und den Arbeiter Gustav Hlawatschck , mehrfach bestrafte Geld -

schrankdiebe , denen jetzt vier Einbrüche zur Last gelegt wurden .

Auf dem Gerichtstische lag ein « ganze Sammlung verschieden -
artiger Werkzeuge , wie sie zum Oeffnen von Geldschränken benutzt
werden . Wie sich miS der Aussage des Kriminalsch - utzmannS Unger

ergab , steht diese Spezialität des Verbrechertums in Berlin jetzt
wieder in höchster Blüte . ES sind etwa 100 Geldschrankknacker in
Berlin in Tätigkeit , von denen 60 bis 70 hinter Schlotz und Riegel
sitzen und 30 sich noch in Freiheit befinden . Das den Verbrechern

zur Verfügung stehende Werkzeug ist dermatzen vervollkommnet , datz
die Verbrecher die Geldschränke mit Leichtigkeit öffnen können ;
eigentlich bieten nur noch gepanzerte Geldschränke einigen Scbutz .
Erst vor kurzem ist die „ Kolonne Balutta " festgenommen worden .
Sie bestand aus jungen Leuten im Alter von ca . 20 Jahren , die
in einem Falle bei einem Geldschrankeinbruch 4000 M. erbeutet
und das ganze Geld in 14 Tagen in Hamburg und Bremen ver -

jubelt hatten . Ein Mitglied dieser Kolonne wurde gestern als

Zeuge in dieser Strafsache vernommen . Bei den nächtlichen Ein -

vrüchen , die ihnen zur Last gelegt werden , haben die drei An -

geklagten entschieden Pech gehabt : sie haben nicht nur eine geringe
Beute gemacht , sondern in einem Falle auch in der Ueberraschung
über eine unliebsame Störung ihrer Tätigkeit einige Werkzeuge
und einen Spazierstock stehen gelassen , die ihnen zum Verräter
wurden . In der Nacht vom 11. zum 12. Februar wurde ein Ein «
lbruch bei dem Bilderfabrikanten Beyer in Cüstrin verübt . Ter
Geldschrank war gewaltsam geöffnet worden , den Dieben war aber
nur eine Summe von 60 M. zur Beute gefallen . Zwei Polizei -
beamten in Cüstrin waren zwei Männer verdächtig vorgekommen .
die in einem dortigen Gasthof logiert hatten und nach dem Dieb -
siahl aus Cüstrin abgereist waren . Die haben später die beiden
ersten Angeklagten als die verdächtigen Personen wiedererkannt .
Die hiesige Polizei war dann hinter den drei Angeklagten , die sie
al » alte Geldschrankknacker kannte , her . Am 28 . Februar wurde
im Geschästslokal von Lennig u. Jahky ein Einbruch verübt . Als
der Wächter ein verdächtiges Geräusch hörte , in den Vorraum zum
Lagerraum trat , stand er plötzlich einer Person gegenüber , die in
der offenen Kontortür stand und ihm mit einer Blendlaterne in
das Gesicht leuchtete . In demselben Augenblick wurde von einer
anderen Person die innere Tür zum Lager , in welcher der Wächter
stand , geschlossen , so daß letzterer draußen blieb . Der Wächter
glarmierte einige Personen� die die Räume durchsuchten , aber die .

Diebe nicht finden konnien . Diese waren in nicht erklärlicher
Weise entkommen ; in der Eile hatten sie zwei Brecheisen , einen
Leinwandsack mit Werkzeug und einen braunen Spazierswck zurück -
gelassen . Der Polizei gelang es später , die Schlosser - bezw .
Schmiedemeister zu ermitteln , sie die Werkzeuge angefertigt hatten ,
und es konnte festgestellt werden , datz ein Teil des Werkzeugs für
Tugend , ein anderer Teil für Krebs angefertigt worden war . Die
Spur war schon vorher auf diese beiden gelenkt , denn die Ver -
trauensmänner der Polizei hatten sie in der Nähe des Tatorts
gesehen . Ein dritter Geldschrankcinbruch ist von den drei An -
geklagten in der Nacht zum 16. März in der Cadiner Straße 17,
ein vierter am 18. März am Alexanderplatz 3 verübt worden .
Auch in diesen Fällen hatten die Vertrauensmänner der Polizei
belastende Beobachtungen gemacht . — Die Referendare Grauen¬
horst , Mittwoch und Dr . Schachian , denen die Verteidigung der
Angeklagten zugefallen war , zweifelten zwar die absolute Zuver -
lässigkeit solcher Vertrauensmänner der Polizei an , der Gerichts -
hos hielt aber die Schuld der Angeklagten für zweifellos festgestellt .
Der Angeklagte Tugend , der nach dem Gutachten des Gerichts -
arztes �Dr. Marx minderwertig ist , wurde zu 6 Jahren Zuchthaus ,
Krebs , der technische Leiter der Kolonne , zu 8 Jahren Zuchthaus
und Hlawatschek zu 5 Jahren Zuchthaus nebst Ehrverlust bestraft
und die Zulässigleit von Polizeiaufsicht ausgesprochen .

Der Fraurnmord am Humboldthafen ,
der seinerzeit großes Aufsehen erregte , wird nunmehr in der nach «
sten Schwurgerichtsperiode des Landgerichts I seine Sühne finden .
Angeklagt sind der Wächter Gustav Wcgener und die Gelegenheits .
arbeiter Georg Meißner und Otto Wolff . Den Vorsitz im Gerichts -
Hofe wird Landgerichtsdirektor Schmidt führen , die Anklage wird
von Staatsanwaltschaftsrat Carl vertreten , die Verteidigung
führen die Rechtsanwälte Dr . Puppe , Dr . Philipp und Dr .
Pickardt . Die Anklage lautet auf Notzucht mit Todeserfolg bezw .
Beihilfe , worauf lebenslängliche Zuchthausstrafe steht . Der Prozeß
wird ähnlich düstere Sittenbilder aufrollen , wie sie vor Jahren in
dem Heinze - Prozetz zur Sprache kamen . — Wie ' noch erinnerlich
sein dürfte , wurde am 28 . Oktober v. I . an der Lutherbrücke ein
in einem Sack befindlicher unbekleideter weiblicher Leichnam aus
der Spree gelandet . Die sofort von den Kriminalkommissaren
PeterS und Walter eingeleiteten Ermittelungen führten all -

mählich in die Gegend des Humboldthafens . Dort sollt « vor
einiger Zeit eine Frauensperson verschwunden sein . Um die Per -
sönlichkeit der Toten festzustellen , wurde dem Leichnam der Kops
abgetrennt und von dem Vorsteher des Leichenschauhauses ,
Kriminalkommissar Dr . Rösky auf chemischem Wege fast natur -

getreu wieder hergestellt . Nach diesem Kopfe sowie an anderen
Merkmalen wurde in der Getöteten mit einiger Sicherheit eine ge¬
wisse Schmidt ermittelt . Eine genaue Feststellung der Persönlich -
keit der Toten ist jedoch bis jetzt noch nicht gelungen . Mit dieser
angeblichen Schmidt und der Hauptbelastungszeugin Wesemeyer
sollen sich nun die Angeklagten sowie der Arbeiter Richter , der sich
inzwischen in dem Untersuchungsgefängnis erhängt hat , auf eine
an dem Humboldthafen verankerte Zille begeben haben . Die sich
hier abspielenden Szenen , die nahe an Lustmord grenzen , sollen
damit geendet haben , daß einer der Angeklagten der Schmidt , um
ihren Widerstand zu beseitigen , ein Kissen auf den Mund drückte .
Hierdurch wurde durch Erstickung der Tod der Schmidt herbei «
geführt . Als die drei sahen , was sie angerichtet hatten , wurden
sie von der Angst gepackt . Sie entkleideten die Leiche und steckten
sie in einen Sack , den sie dann in die Spree warfen . — Diese An¬
gaben beruhen im wesentlichen auf einem später widerrufenen
Geständnis deS verstorbenen Richter und den Angaben der Wese -
meyer . Auf letztere hat jene nächtliche SchreckenSszene insofern
abschreckend gewirkt , datz sie jenem Lebenswandel entsagt bat und

sich jetzt durch ehrliche Arbeit durchs Leben schlägt . — Eine der
interessantesten Figuren in diesem nächtlichen Drama ist der an «
geklagte Wächter Wegcner . Dieser hatte den städtischen Lager -
speicher am Humboldthafen zu bewachen und soll anstatt seinen
Dienst zu tun , dem Gesindel Unterschlupf gewährt haben .
W egener , der Familienvater ist , soll sogar mit mehreren FwauenS .
Personen , die sich dort am Hafen herumtrieben , nähere Beziehungen
unterhalten haben . — Die Verhandlung wird einen großen Um -

fang annehmen , da ein nächtlicher Lokaltermin wegen der Glaub »

Würdigkeit der Zeugin Wesemeyer stattfinden wird .

l Diese KriegSsplele , die auf den Massenmord dressieren , sind ja
eine wundervolle Ergänzung der christlichen Erziehung , zu der ja

auch wohl das Wort : Du sollst nicht töten ! gehört :

Ravcneltcrn . Mit einem krassen Fall von Kindesmitzhandlung

hatte sich das Londoner Schwurgericht zu beschästigen . DaS

Ehepaar K e l s a l l hatte sein jetzt neunjährige » Kind , eine

Tochter , jahrelang eingesperrt und ungenügend ernährt .
Das Kind wog nur 13 Pfund und war nur 27 Zoll groß .
Das Ehepaar erhielt sechs Monate Zwangsarbeit .

Kleine Notizen .
Schweres Automoiilunglück . Auf der Chaussee Borntuckien »

B ii t o >o in Pommern überschlug sich während der Fahrt ein Auto -
mobil . Von den drei Insassen wurde der Uhrmacher Melchert
aus Borntuchen getötet , ein Mühlenbesitzer Braun schwer

verletzt . Der leichtverletzte Chauffeur wurde verhaftet , da

durch seine Schuld das Unglück einstanden sein soll .
Ein vierfacher Mörder hingerichtet . Der Invalide August Becker

aus Jlsenburg , der wegen Ermordung seiner Frau , seiner

Schwiegertochter und seiner Enkelkinder vom Schwurgericht Halber -
stadl viermal zum Tode verurteilt worden war . ist gestern früh durch
den Scharfrichler Gröpler - Magdeburg hingerichtet worden .

Kretrellgtöse Gemeinde . Sonntag , den 4. Juni , oormtttagZ
11 Uhr : Kleine Frankfurter Sir . S : Festvorirag von Frl . Ida Mimann :
. Sonnenheidm ' . Damen und Herren als Gäste sehr willkommen .

Lkneffiaften der Redahdon .

Die I- rlsilschc Svreckistunde findet Ltndenstravc 69, vorn vier Tredden
— Fahrstuhl — , woa>en «Sglich von 4 Vi bis 7V, Uhr abend », Sonnabends ,
von t >4 bis 6 Uhr abends statt . Jeder für den Brleskaftea bestimmten Anfrage
ist ein Buchstabe und eine Zahl als Merfzeichen brijufügen . Briefliche Antwort
wird nicht erteilt . Anfragen , denen feine AbonnrmentShUlttnng beigefügt ist,
werden nicht beantwortet . EUIge Fragen trage man tu der Sprechstunde vor .

Heute , Sonnabend , fällt die juristische Sprechstunde aus .

Zl. St . E . Verinitlelt die betreffende Organisation , Transportarbeiter .
verband . Berlin , Engclufer 14/15 . — A. O. . Moabit . Tragezeit Ll bis
L2 Wschen , können alio demnach sehr wohl jährlich zweimal Lammen . —
P . L. I . Solche geschäftliche Verbindung haben wir nicht . — G. B. IZa .
Diese Perbälinisfe sind u » S am dortigen Orte nicht bekannt . — A. W. 12 .
Unsere » Wissen » 1. 2,65 Meier . 2. ungefähr 2, - i0Me! er . — Mar Tw . 65 . Dazu
ist der Betreffende nicht berechtigt . Wenden Sie sich in lünsiigen Fällen
sofort an einen unserer hiesigen Abgeordneten . — O. Z. XOO. E» ist nicht
angängig , vom Arzt meistentell » im Jnicress » seine » Patienten gewählte
Ausdrucke im Brieskaslenen näher zu bezeichnen . — G. N. 999 . Nein .
— A. I . 25 . Sie haben nach wie vor Anspruch . Klagen Sie beim
Aniisgerichi . — A. K. Ja . — E. St . 1. In 30 Jahren . 2. Aus .
sorderung unterbricht die VerjähningSsrist nicht . — E. B. 12 . Schuld -
uriunde mit daranschließendem SichrrungS - UebereignunaSoertrag . — R. R.
1. Nein . 2. In drei Monaten , bei schwerer in süns Jahren . — K. 1132 .
Besprechen Sie die Sachlage mit Ihrem Anwalt . Antrag aus Vernehmung
eine » Sachverständigen empstehll sich. — TP . 303 . El « haben
nur dann Anspruch , wenn der Schwiegervater vor dem Kinde
»erstorben ist . — Z. 99 . Die Armmoorsteher erhalim jährlich 300 W.

Marktpreise von Verlin am l . Junt 1911 , nach Srmlttelung be »
Königlichen Polizeipräsidiums . Marktballenpreise . ( Kleinhandel . )
100 Kilogramm Erbsen , gelbe , zum Kochen 30,00 —50,00 . Speisebohnen ,
weiße 30,00 - 50. 00. Linsen 20,00 - 00,00 . Kartoffeln 5,00 - 0,00 . 1 Kilo .
gramm Rindfleisch , von der Keule 1,50 —2,40 . Rindfleisch , Bauchfl - tsch 1,20
bi » 1,80. Schweinefleisch 1,20 —1. 90 . Kalbfleisch 1,50 - 2,50 . Hammelfleisch
1,40 —2. 20 . Butter 2,20 —9,8 «. 60 Stück gier 2,80 —4,40 . 1 Kilogramm
Karpfen 1,40 — 20. Aale 1,40 - 3,00 . Zander 1,40 —3,80 . Hechte 1,20 618
2,80 . Barsche 0,80 - 2,00 . Schleie 1,20 - 3,40 . SIeit 0,60 - 1,60 . 60 Stück
Krebse 2,00 - 36,00 . _

Wttternngsübrrstct » vom 2 Juni 1911 .

Hud aller Alelt .
Ein glücklich entdecktes Attentat .

Die Pariser Polizei und ihr Herr und Meister L e p i n e

scheinen das Bedürfnis zu haben , ihre Unentbehrlichkeit der Mitwelt
in Erinnerung zu rufen . Wie ein Telegramm aus Paris
meldet , ist die Pariser Hermandad einem fürchterlichen Anschlage auf
die Spur gekommen . Gestern wurden ein Goldschmiedegehilfe und

zwei Handelsangestellte verhaftet , die im Verdachte stehen sollen , an
einer Verschwörung zum Zwecke eine « Dynamitanschlags
gegen die Polizeipräfektur beteiligt zu sein . Einer der

Verhafteten sei durch das Los bestimmt worden , den Anschlag aus -

zuführen .
Sonderbar , datz die Polizei in der Entdeckung geplanter

Attentate immer so findig ist , während bei der Aufhellung großer
Kriminalverbrechen gewöhnlich die Intelligenz versagt . Offenbar
sind die . Verschwörer " Menschen , die gar zu gern die Polizei ins
Vertrauen ziehen . Oder spielen etwa die Korruptionsfonds
der Polizei bei der Arrangierung der Verschwörungen eine
Rolle ?

_

Die Entführung des Ingenieurs Richter .
Die Verhandlungen wegen der Freilassung des JngenierS

Richter dürften nach einem Telegramm aus Saloniki
noch einig « Tage in Anspruch nehmen . Die Höhe deS

Lösegeldes ist noch nicht bekannt , da noch keine Fnblung mit den
Räuvern genommen ist . Auch ist die prinzipielle Frage , ob die
türkische Regierung daS Lösegeld tragen wird , noch nicht entschieden .
Indessen verlautet an zuständiger Stelle , daß die Regierung
bereit sei , dasLösegeld zutragen . Inzwischen ist die
Berfolgimg der Räuber im Interesse Richters ganz ab »
gebrochen worden .

_

Zur Explofiouskatastrophe i » Nicaragua .
Wie ans Managua gemeldet wird , sind 117 Leichen aus den

Trümmern deS durch Explonou zerstörten Mililärarsenals geborgen
worden . Amtlich wird erllärt . datz die Explosion aus ein Po -
litischeS Komplott znrückzusiibren ist . Viele Anhänger de «
früheren Präsidenten Estrada sind verhaftet worden . Die Hauptstadt
befindet sich talsächlich im Belagerungszustand .

Christliche Jugenderziehung .
Im . Stadt - Anzeiger " der . Kölnischen Zeitung " ist zu lesen :

„ Die Jngendabteilnngen deS christlichen Vereins junger
Männer ( Köln ) habe » in diesem Jahre ihre Sominerveranstaltungen
mit einem Kriegsspiel auf der Wahner Heide eingeleitet . Elwa
400 Jungen aus den Kölner , Bonner und GodeSbcrger Jugend -
vereinen standen sich als blaue und r o t e A r m e e gegenüber .
Unter Vorantritt der von einigen Vereinen gebildeten Trommler -
und Musikkorps fand im Anschlutz an das Gefecht ein Parade -
marsch statt . Dann gingS zum Hähnchen - Wirt , der die schmierige
Aufgabe der Verpflegung der Truppen so glücklich löste , datz die
Menge » kräftiger Erbsensuppe und Würstchen gar nicht zu bewältigen
waren . Der Nachmittag war dem Spiel und der Besprechung
des Gefechts vorbehalten , wobei den Jungen die Bedeutung
der Kriegs spiele als Grundstein zum Lernen des s o l d a t i -
schen Gehorsams und der Treue zu Kaiser und Reich vor
Augen geführt wurde . *
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Trocken und vorwiegend heiter , nacht » ziemlich kühl , am Mittag

bei mätzigen östlichen Winden .
Berliner Wetterbnreau .
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Dr . Simmel
Spezial - Arzt

*

für Haut - und Harnlefdeo .

Prinzenslr . 41,
10 — 2. 5— 7. Sonntag » 10 —Ii 3 —4

Spezial - Arzt
für Hunt - und Harn Irl den
n « Cnnl/Q Rosenthaler Str . 70.
ÜF . rUJJnC , Spr 9- 2, 6- 9. Sonnt . 9- 3

im
SpezialbauS für lueuig gelra «
gene . fast neue Jndeti - Sliiziige .
Rock - Slnzüge . Gelirock - ? l »-
ziigc , S»ioki ». , . ll, >züge . Jr »ck .
Anzüge , lllsterpnletvts . Bei » -
klcider tzmch für korpulente
Herrenl , sowie Kellner - Jacketts ,
- Fracks , schwarze Tuchhosen .
Dieselben sind teil » ans Seide
gearbeitet und nur kurze Feit
getragen , kaust man spottbillig bei

Wilnpartün, • tÄ
Eckhaus Riiiersir . <früher 20 Jahre
Gitjchiner Sir . ) . Bitte auf StraBe

uud Hausnummer zu achten

10 Pf - Tour . «lektr . Bahn .
Parzellen 2000 M. an . Anzahl . 300, —.
Löhrig , Rixdors , Reuierstr . 17. *

Greift zu !
Jed . Herrn , der sich eleg . u. biü .
kleiden will , empfehle eleg . Mo¬
natsgarderobe in feinsten Werk -
statt . Berlins gearb . , von Herr¬
schaften , Doktoren , Kavalieren nur
kurze Zeit gebr . ( für jed . Kig . pass . )
Monats - Jackeit - Anzüge 8, 10, 14, IBM.
Monats - Rock - Anzüge 10, 12, 16, 20 M.
Monats Som - Paletot » 8, 10, 14, 18 M.
Monats - Herren - Hosen 2,59 , 5,00 M.
Große Abteilung neuer Garderobe .

MnlrlailDP Gr- Frankfurter Str . 98
illülufSutr » ( Nähe Strausberger PI. )

Straßenbahn - Vergütung .

„Tivoli" Luckenwalde
Inhaber Georg Hack *

Fernspr 58, - 5 Minuten v. Bahnhof .

Gr. Tlieater 0. Konzert-ElahlissemenL
Gr , ti fl. Säle von 50 —3000 Pees , fall .

10 000 □ Meter grotzer Sportplah ,
Prachlvoller , schntilger Gacien mit
modern eingerichteter Sommerbühne .
« arme hfl ehe tu Jeder Tsgesziil .

E
wSchentllche Teilzahlung

liefert Wäschefabrik Leib -
und Bettwäsche . Kleider¬
stoffe an reolle Leute .
Offerten unter T. 4 Haupt¬
expedition des „ Vorwärts " .



Theater und Vergnügungen
Sonnabend , den 3. Juni .

Anfang VI , Uhr .
ttöuigl . Opernhaus . Jphigenia in

Aulls .
Sönigl . Schauspielhaus . Wie die

Alten sungen .
Deutsches . Faust . Ansang ö Uhr .

Anfang 8 Uhr .

jkammerspiel « . Gawän .
Lcssiug . Sommerspuk .
Komische Over . Tosca .
Berliner . Bummelsludenten .
Neues . Mem erlauchter Ahnherr .
Neues S- tiausPielvauS . Die leusche

Susanne .
kleines . Der Lcibgardift .
Luftlpielhaus . Unsere Pepi .
Trianon . DaS Prinzchen . Ansang

8' l , Uhr .
Schal ia . Polnische Wirtschaft .
Schiller u . ittnltitci • iueaiet . )

Nabriello , der Fischer .
Sch >» >- - ( tliarlotteuvurg . König

Heinrich .
Kriedrich . WilhelmftädtischeS .

Kasernenluft .
Neues Operette » . Mne MMion .
Luise « . Der Gras von Monte

Thristo .
Modernes . Wienerinnen . ( Ansang

L' / . Uhr. )
Noie . Der SelbsNnörderklub .
Nolles lkapricc . Parisiana - En -

scmble : Die letzte Nacht . Ein
Fenster zu vermieten . Das
Strumpsband . Die Hochzeitsreise .
( Ansang 81/, Ubr. )

Me » r » oo > Hoheit aouifiert sich!
»lpollo . Svezialitäten .
Vasingr . Spezialitäten .
StrichSliallen . Steltiner Singer .
BMiitergarrrn . Spezialitäten .
Karl Haverland . Spezialitäten .

( Anfang VJ, Uhr. )
ESaldalla . Prinz und BetUerin .

( Ansang 8' / « Uhr. )
Intimes . Die neue Geliebte . Der

Beichtvater . ( Ansang ö' / , Uhr. )
Weddiug . Lichtspiele .
Kaiser - Panorama . Besuch von

Ceylon und Indien . Wanderung
durch die Rordseebäder .

Urania . Taudcusirasse t8/4S .
t Ubr und 8 Uhr : Lebende Tier -

bilder von nah und fern .
Sternwarte , Jnoaltdenstr . 57 — 62.
Voigt . Geschlossen .
Roack . Geichloifem _

"Sehlller - fhealer 0. IC .
Sonnabend , abends 8 Uhr :

Ciabrtello der Flacher .
Sonntag , abends 8 Uhr :

BevoSntiofiMboohzolt .
Montag , abends 8 Uhr :

Revolutlonshochzeit .

Sehiller - Tliealer
Sonnabend , abends 8 Uhr :

Rttnix » « lni ' lch .
Sonntag , nachmittags 3 Uhrt

König Heinrich .
Sonntag , abend » 8 Uhr :

1 „ Nnrenkleher .
Montag , nachm . 3 Uhr :

Wilhelm Teil .
Montag , abends 8 Uhr :

filubaeeael .Im

Berliner Theater .
Abends 8 Uhr :

ItommelMli . . lenten .
Morgen :

Neues Theater.
Täglich :

r
Ansang 8 Uhr .

Friedrich - Wiiheimstadtischss

Schauspielhaus.
Sonnabend , den 3. Juni , 8 Ubr :

Raserneniuft .
Morgen und solg Tag « : «asernenlust .

! 08c - imic
Grofte Franksuttei äh 138.
Ab. 8 Uhr zum erstenmal :

DtrSeldsttnördttkliibLi
Sensal . Drama in 8 Alien v. Morton

und Guniver .
Sonntag und folgende Tage : Der

Selbstmörderklub .
Die Gattenbühne bleibt heute

wegen Vorbereitung derneuenRcvue
gclchiossen .

Morgen , Sonntag und folgende
Tage : <ss gibt nur ci » Berlin .
Nachm . 3 Ubr bei ungünstiger Witte -
rung : ivintteriegen . _

Ansang 8"/ , Uhr .
Die neuen Juni - Spezialitäten .

De « sensationellen Erfolges wegen
prolongiert :

Der zerbrochene Spiegel .
Letzte Neuheit d. popui . Gebr . Schwarz .

Um ein Weib .
Großes amerttanifche » Ausstattung »«

Sensationsstück in sieben Bildern .

Mtropoi - TKsster .

Operette In 3 Attm von I . Freund .
MM von Rudolf R "

t vom Dir . R. S
Musik von Rudels Nelson .

Szene gesetzt vom Dir . R. S
ifang S Uhr . Rauchen gestaitei

Sonntag nachmittag 3 Uhr :
Mamsell Nitouche .

chultz.
lallet .

«b

Vierter Kerliner �eickstsxswslilkrels

SroLss Friili - Konzert
am Sonntag , den 4. Juni (1. Pfingstfeiertag ) :

in den Lokalen :

Neumanns Volksgarten f Elysium , LandsbergerAllee 40/4 )
unter Mitwirkung

des Oesangvereins „Fichte - Georglnla " .
Lichtenberg

BOderstraße .

w

I
Ludwigs Viktoriagarten , Treptow, Köpenicker LandstraOe

unter Mitwirkung des Gesangvereins „ Namenlos " .
- 0 -

Am Montag , den 5. Juni ( 2. Pfingstfeiertag ) ;
in den Lokalen : tl9/9 *

Brauerei Friedrichshain v Cafd Bellevue
am Frledrtchshaln

unter Mitwirkung
des Gesangvereins „ Nordost - Urania " . S

Rummelsburg
Hauptstraße 2.

Eröffnung 4 Uhr . Anfang i Uhr .
Billetts SO Pfennig , an der Kasse 25 Pfennig .

Sechster Berliner Reichstagswahlkreis
Sonntag , den 4. Juni 1911 ( erster Pfingstfeiertag ) :

Großes Früh » Konzert
und

Spezialitäten - Vorstellung

0 =
s

887/19 *

Insel > Restaurant , Plötzensee , Seestraße 97 ,

Anfang 5 Chr . C € € « » SSS Eintritt SO Pf . « « < •

Zu zahlreichem Besnoh ladet ein Das Komitee .

n
Oer Bundestag des Arbeiter -

# „Freikeit " .
Radfahrerbundes „Freiheit "

findet am 1. and 2 . Pflngnttelertag im GewerkachaftHhsns , Baal 4, statt .
Eröffnung vorm . 9 Uhr . Die Verhandlungen sind öffentlich , federmann hat freien Zutritt .

Sonntag ; , 4 . Juni , 1. Pfingatfelertafr :

zu Ehren der Delegierten
JDUOClwSiwS ? I - des Vierten Bundestages

in Wwe . Schon erta EtabllMsement Ken - Seeland in Stralau - Nummelsburg .

Gartenkonzert , Sportliche Aufführungen , Spezialitätenvorstellung , Auftreten

des Berliner U1 k- Trio , Lebende Bilder , ausgef . v. Bundesvereinen , Festrede .

Anfang des Konzerts nachmittags 4 Uhr . Entree 26 PI

Ein jedes Kind erhält eine Stocklaterne und einen Bon zur einmaligen Benutzung des
KarussoUs gratis . Die Kaffeeköche steht den geehrten Damen von 2 Uhr an zur Verfügung ,

NB . Das Fesfclokal ist mit dsr Untergrundbahn und Stadtbahn bequem zu erreichen .

11/10 Der FestaassehaO .

Urania .
Wissenschaftliches Theater

XapbenstraOe 48/49 .
4 Uhr und 8 Uhr :

Lebende Tierbilder

von nah und fern .

OCSSCHER
CJ�HTCN
Heute nachm . 5 Uhr :

Großes Militär -

Doppel - Konzert
Eintritt 1 Mark ,

ab « Uhr 50 Pf. ,
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Am l . u. L. Pfingstfeiertag ,
morgens 0 Ubr :

Gr. Pitär - Trüh - Xonzerte .
Eintritt 50 Ps. .

Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .
Die Wagen der Etrahenbahn ver »

kehren ans allen nach dem Garten
fühlenden Linien ab 5 Uhr früh ,
desgl die Züge der Sladt - u. Unter -
grundbahn .

t'
Alt - Moablt 47/48 .

U 2. n . 8. Wgstfkltttag :

r. m
Ansang : Konzert 5 Uhr , Theater S Uhr .

Nach der Borstellung :

: = : Tanz . —

Reserviert 76 Pf . , « utree 50 Pf .

0

Luna - Park
Heute

Sonnabend , den 3. Juni

Elitetag
Feenhalte Parkbeleuchlung
Eröftnung der Strasse von

CAIRO
85 Eingeborene aus dem
Nillande . — Eröitnung der

grössten Lichtschau d. Erde

Johnstowns Untergang
• owi . oes

Hippodrom Lehmann
11 4 Kapellen ei
Sensationelle Attraktionen

Sonntag , den 4. , u. Montag , den 5. ( um , Wieder¬
holung aller Festlichkeiten . Feenhafte Fark -
beleuchtung . 4 Kapellen . Eintrittspreis 50 Pf .

Neue Welt .
imerikanischer Tergnilgungspark , Hasenlieifle .

Große Spezialitäten - Vorstellung
Gans neues Programm : Ermakow , tatarische Kriegsspiele .

Die auserlesenen Attraktionen I

LA TORTAJADA .
Die 7 Korlnnaa , klassische

Tanzstudien .
I - acla und Karl ßelnsch ,

Spoitakt .
AM - De Dlo . - gaa

Charles Barona Burleske -
Menagerie .

Tschiu M aas 8 heil . Chun guson .
Bert de Brun - Trio , Bühnenflugakt .
Ad. Salges Marmor - Skulpturen .
The surf Bathers , Idylle am Meeres¬

gestade .
La Maze- Trlo , kom . Akrobaten .
Nicks Roller skating girls .
Biograph , neueste Aulnahmen .

rogramm : Ermakow , tatarische Kriegsspiele .
mit seinen dressierten Schweineu . Mairc , erster

Teafelsrad , neueste
Kmeerlape m

_ _ _ _

Tenor der Metropolitan - Oper Xew York .
Belustigung .

Ffingstfeiertage Frübkonaerte 6 Uhr .

Die schöne

Maroussia
die Tänzerin klass . K�nst

Hlna Bitowey
kaukas . Volkssängerin ,

and das neue große
Progrumm !

14 erstklass . Attraktionen .

Passage -PanopliKuni .
Während der Ptingstferisn

rem 1. bis inkl . 11. Juni
Volkatage !

ledermann ein Kind frell
Jedes Kind erh ein Geschenk !

Die Keger - Rtesln
Abomuh , die grollte

Frau , die je gelebt
Alles ohne Extra - Entree I

Moabiter Wintergarten
Artus ' Hof

Perleberger Str . 86, Stendaler Str . 18.
Direktion : Karl Pirnau .

« « glich ,

Grote SpezialitSien-forsteüinig
und Konzert .

Ansang 4 Uhr . Vorstellung 6 Uhr .
1. n. ». Pfingstfeiertag :

FrOh- Konzart . Spezialitäten.
_ Anfang 6 Uhr , _

Trianon - Thoater .
Heute und folgende Tage :

Das Princchen .
LiebeSschlvank in 3 Alten v. R. Misch.

Ansang 8' / , Uhr .

Z�osaks Theater .
Direttlon : Robert Dill .

Berlin N. , Brunnenstrahe 16.
Anfang der Sominerspielzeit .

Orffeiitliche Gentralprobe
bei vollständig freiem « ntree .
Konzert , Theater , Spezialitäten .

Ansang 7 Uhr .

Berttner Prater - Theater
Kastaiilenallee 7 —9 .

Oeffentllche Generalprobe .

Die drei Grazien .
Poffe von Leon Treptow .

Ansang VI , Uhr .

der Saison.

Folies Caprice.
Täglich 8' / . Uhr :

Psrislsas - Lnsembte .
Die letzte Nacht .

Ein Fenster zu vermiete » .
Di « Hochzeitsreise .
DaS Strumpfband . _

Voigft - TJieater
Gettmbbrunnen , Badstrohe 68.

Keine Borstellung . " Süß
Beginn der Sommersaison :

Sonntag , den 4. Juni IVU .
1. Psmgstsciertag ) .

ene Jugend
u. das große Spezlalllätenprogramm .

kl. '

Gold «

Bönigslalil - Sastno.
HolzmarWr . 72.

Irrungen .
Post « in 1 Akt.

The Öderes . Neuberl und fite .
Rosa Horst . Otto Römer .

Ans. >/,8 Uhr , Sonntags ' 1,5 Uhr .

Max Kiieiiis

Sommer - Theater
Rudolf Krüger , Hasenheide 13 —15 .

Täglich : Erstklassige « hrater »
» nv Spczialilätcii - Vorftellungrn .
Zellbedachter Theatergarten , bei un -

er Witterung Schutz bietend .
vnnerStag : Elitetag .

Puhlmanns Theater
Schönhliuser Alice 148.

SMr " Ab Pfingsten täglich : " VH

Ms Seiisalionsprogrkmm.
Theater , Konzert , Sp- zialitäteu .

An beiden geieriagen :
Frühkonzert und Vorstellung .

Abends : « all .

AmOataDbof I

Ela - Arena . Allabendlich :
Dm prunkvolle EisbaUett

Montreal
Die Stadt ant Schlittschahen .

lOO Mitwirkende IOO
Apachen - Tänze auf dem Elsa .

Die Eisb . ist v. 10 ü. früh geöffn .
Anerk . vorzügliche Restauration .

Bier - und Weinabteilung .
Bis 7 Uhr und von 19' / , Uhr
abends : halbe Kassenpreise .

IMTtt
Am KönigStor — Am Frledttchshai».

Am 1. und 2. Feiertag :

krüllkoiizerte
iafiMrslellD

Anfang früh 6 Uhr , nachmittag » 4 Uhr .
_ Entree 30 Pf .

Reichshallen - Tbealer .
Stettiner Wer .

Britton als
Mietze im Hosenrock .

Anfang
heute

Vi . Uhr .

Ksr! Beller' Hue Msmonie
Wpenicker Straps 96/97

empfehle meine 10 Säle , 50 bis 2000 Personen fassend , zu Ver¬
sammlungen , Sommerfesten und anderen VereinSvergnügungen .

Im herrlichen Naturgarten täglich :
- - - - Konzert « nd Kinematogtaphvorführnngen . - 2 » »

Desgleichen empfehle mein Lokal

„ Victovia - ßaHen "
alz bürg ffr . 713 w Mlmerssorl W1lh14U5RneAmt

zirka 10000 Personen fassend , mit grober Kaffecküche , 5 Kegelbahnen usw. ,
M

- - - - - -- - - - -. ... k - - >. « —
Tch: Künstler .

Frühkonzexch

,_ _ _ _ __ __ _ _ r _ _ __ _ _ _ . . . . . D. - U_ _ - 5 SlcflßlB. . „
zu Sommerfesten und sonstigen Veranstaltungen . — Täglich : 5tünst�er !
Konzert . Entree frei . — Am l . u. 2. Feiertag : Grosses Fi "

'

nachmittags : Elite - Stteichkonzert . Ansang 4" Uhr . — Lim ' äi ' Fetirtoa :
_ Erstes grosses Kinderfest . »

» rolloW Promenaden - Komert ,

Verband der Lithographen, Steindrucker
und verwandter Berufe , — Filialen Berlins .

Sonntag , den 4. Juni (I . Pfingstfeiertag ) ;

Große FrülivorsteNung
Konzert, Theater , Spezialitäten

fm Berliner Prater , Kastanienallee 7 —9 ,

Billett 30 PL — Anfang 6 Uhr . 2088b
Der Reinerfrag wird dem Unterstfitiangstonds fiberwiesen .

Um rege Beteiligung bittet Die Untersttttzungokemmission , H



m \

Neumanns Volksgarten

♦

i

RSdersfr . 28/29 Wgf Land�Sr Allee
An beiden Pllnssfelertageu :

Trühhonzeti und frühvorsleüswg
des 4. Kerl . Sozlald . Wahlvereins and der Konsnm -
Qenossenscbaft von Bertin und Umgegend , 7. Abtlg .

Nachmittags von 4 Uhr an :

Konzert □ Spezialitäten
Noch nie dagewesen ! — Znm ersten Male in Berlin !

Fliegende Menschen .

F. W. Hardt mit seinem ginzllch neuen Repertoire
und das auserlesene Pflngstprogramm .

S . Pflngstfelortag :

1. großes Kinder-Freudenfest
- - - Gratis s Verlosung : - - - -

liir M I d o h e n eine silberne Damen • Uhr ,
für Knaben eine silberne Herren • Uhr .

Gr . Marionetten - Theater , Konzert , Spezialitäten ,
Fliegende Menschen . — Freitanz .

Kaffe�kfiche 1 Ltr . 80 Pf . , V2 Ltr . 40 Pf .

3 herrliche Kegelbahnen .
— • Anfang 4 Uhr . ~ " —

Hochachtungsvoll Friedrich Nenmann .

Brauerei Friedrichshain ( am K« nigBt « r ) .

1. , 2. u. 3. Pfingstfeiertag : Große Festkonzerte .

Philharmonisches Blas - Orchester Dir�nfÄ ' i . lion .
— — — Mitwirkung : lOO Sänger . — — —

Außerdem : Gr . Intern . Radrennen . 3 spannende Rennen
auJ der amerik . Home Train Rennbahn . 10 Rennfahrer . Es starten :
Tadewaldt , Techmer , Pawke , Tetzlaff , Theiss , Ehlert , Vinzelberg ,

Casanl usw . _ _ _ »
HS Anfang 4 Uhr . WW Otf Entree SO Pf. " W

Am 1. nnd S Pfingstfeiertag : Früh - Konzert . •

[SeTSrrasse , MMs !

\

Röderstr . 11 —13 ( zwischen Landsberger Allee nnd Röderplatz ) .
GrötzieS und IchönsteZ Etablissement Grch - BerlinS . 25000 Pers . sassend .

Inmitten des herrlichen ParkS . 11000 gm großer See .
Ob Gebvnl Ab 1. Psingstseiertag täglich : Ob Regen !

Gr . Konzert . » Spezialitäten - Vorstellung . ,

ZfZln Tarmseilkünsllep bet „ r ®iiÄSe "
Ohne jede Konkurrenz : Jahnke und Miß Mnrry , bester Kraftalt s
der Gegenwart , u. a . : Das Balancieren eines besetzten Automobils
in den Zähnen . Balance emeS Original - MMärgeschützes in den Zähnen . _
Slbseuern desielbeu . — Hie Rares , der beste Kopsbalance - Akt der Welt , b
leanette u. Vallös , bester akrobatischer Tanzakt der Welt . 7 Susanna P
im Bade ? Phänomenale Neuheit . Mst Weobil , wunderb , komische » H
Musikal - Akt . Paul Hotlmann , Gesangsphänomcn u. aktueller Humorist . w

Geschwister Härtung , phänom . Grotesque - Humorislen . *

Klenen - Land - n . WaHaer - Feaerwerk . Beschießung einer
Festung , ausgesührt von dem berühniten Pyrotechniker 0. Massuthe .
Jeden Dienstag : Gr . Kinderfest mit vielen Ueberraschunge » und
Ramiltcnkrönzchen . Jeden DienSlag , Donnerstag und Sonntag :
Gr . Ball . — 15 Ruderboote . Riesenkasseeküche . Volksbelustigungen
aller Art . — Bei ungünstiger Witterung Schutz f. 8000 Personen .

Am i . u. 2. n . Früh . Ifnnvarl nnH Vnrefolliinfi

am Schlefischcn Bahnhof .
Im t tttth ' ) Crtrrfflrt �üh 8 Uhr mit Musik nach Neue Mühle .
AM i . 11UU 6 . Jririllig Einfache Fahrt 50 Pf . — Früh von 3 bis g.
mittag » 2 Uhr nach WolterSborfer Schlense . Hin und zurück �50

" "

? « » toiorin « w' lh s. mitt . 2 Uhr . nach WolterSborfer Schleuse ,
AM 0 . jrimlllj srüh 10 Uhr nach Nene Mühle .

Me &- Hin nnd zurück 50 Pf . " 99 2037b
Täglich von miliagS 2 Uhr ab ca. ' / . stündl . nach Restanrant Ktzffbäuser ,
Nieder - Schöneweide . Wochentags 20, Sonntags 30 Pj . Daselbst : GroiseS
Konzert . Fahrgäste zahlen lein Entree . — Nach den Feiertagen täglich ,
außer Sonnabend , srüh 9, mittags 2 Uhr nach Woltersdorfer Schleuse .
früh 10 Uhr nach Neue Niiihle » hin u. zurück 50 Pf . R . Tlftmer . _

An allen S Feiertagen :

Cr. Eitra- OipIMrleii.
I . und 2. Feiertag durch die herrlichen Havelseen nach Xedlltz .
8 . Feiertag »ach Banmgartonbrück und Werder .
Abfahrt vom Neickstagsuser an der Marschallbrücke vormittags 9 Uhr ,

von Eharlottenburg , Tegeler Weg , fl»/4 ,
Fahrpreis hin und zurück 1 M. » Kinder 50 Pf .

Ferner von der Oberbaumbrücke , Falckensteinstr . 49 :
1. Feiertag nach « ebmüekwltz )
L. „ . Woltersdorfer Seblenze 1
3. , , Xlegenhals 1

Am 3. Feiertag hm und zurück 50 Pf .
Dampfer sind an Vereine

billig zu vermieten .

Abs. vorm . 9 Uhr
nachm . 2' lt .

iletderei Kieck ,

Reederei Kalinl &HeFlzer .

flingst-Danipier-Exlrafaiipten ab Waisenbriieke.

Am 1. Feiertag : Pl' WLiizliellsSiii' l noch Wki oder

Am 2. Feienag : Abfahrt 6 Uhr früh Hin und zurfick SO Pf.
Nach Teupllz ( Tornow Idyll ) , Abf . 71/. U. früh , hin n. zurück 2 M.

„ Wolterndorfcr ISchleusc , Abf . 7' / , n. 2' / , U. ) Hin

„ Xene . Tlülile , B 8 . 2' / , , I und

„ Kiegenhals , « 8' / , , 2' / , „ j zriouck

„ Kritiupenburg , / » 9 « 2 „ JIM .
Am 8. Feiertag :

Nach Kriinipenburg . Abf . 9' / , u. 2' / , U. , hin u. zurück 70 Pf.
HUT * Fahrscheine sind im Vorverkauf In unserem Kantor : An der
W® " Stralauer Brücke 4/5 zu haben , — Dampfer sind an Gewerk -
pzA ' schaben . Vereinen sie . zu äuBerst billigen Preisen zu vergeben .

Todes - Anzeigen

SßzipJtaokrat. ftabM
für den

2. Berl. ReiebslagswalM
( Bezirk 230. )

Am 28. d. M. verstarb plötzlich
unser Mtzlied , der Buchbinder

ksu ! Wmmky
Gitschiner - Str . 79.

Ehre seinem Andenken Z

Tag der Beerdigung wird noch
bekannt gegeben , da sich die Leiche
im Schauhause besindet .

Der Vorstand .

gölltLedsr

Mbinösr - VerM .
( Zahlstelle Berlin . )

Den Mitgliedern die traurige
Mitteilung , daß unser Kollege , der
Buchbinder

Psul Marowsky
am Sonntag , den 28. Mai , Plötz -
lich gestorben ist .

Wir werden sein Andenken in
Ehren halten .

Die Beerdigung findet Sonn -
abend , den 3. Juni , nachmittags
1 Uhr , aus dem Simeons - Kirch -
Hof, Britz , Tenipeihoser Weg . statt .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
24 ) 4 Die Drtsverwaitung .

SozidtakratiselierWaiiifereiD
für den

Reichstag
Stralauer Viertel .

( Bezirk 351 1X1. )
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser Genosse , der Arbeiter

Hermaim Vergens ,
( Simon - Dach - Str . 30)

gestorben ist .

Ehre seinem Andenken k

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den K. Juni (3. Feier -
tag ) nachmittags 2' / , Uhr , von
der Leichenhalle des Zentralfried -
hoseS in Friedrichsselde auS statt .

Um rege Beteiligung ersucht
219/11 Der Borstand .

Allen Freunden und Bekannten
die Iraurige Nachricht , daß meine
imiigitgeliebte Gatiin , Misere
herzensgute Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Emma Warnat
geb . Jükel

nach einem langen , schweren Leiden
im Alter von 34 Jahren saust
entschlasen ist.

Schmerzersüllt zeigt dies an
und bittet um stille Teilnahme
Otto Warnat , Boyenstr . 21,

im Namen der Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am

Dienstag , den S. Juni , nach -
mittags um 3' / , Uhr , von der
Kapelle deS St . Philippus - Apostcl -
FriedhoseS , Müllerstr . 44) 45, aus
statt . 209lb

SozialdeitiokraüsciierWalilyereiD
des

Oeri . Reichstags- Wahlkreises.
Todes - Anzclge .

Den Mitgliedern zur Nach »
richt , daß unsere Genossin Frau

Emma Warnat
( Boyenstr . 21 )

verstorben ist .

Ehre ihrem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den S. Juni , nach -
mittags 3' / , Uhr , von der Leichen -
Halle des städtischen FriedhoseS ,
Müllerstraße , Ecke Seestraße , aus
statt .

Um rege Beteiligung ei sucht
227/20 Der Vorstand .

nach

RsugZl- RxlrAlaiirlen
W » ( ÄÄon ? 6 Stralaaep for
Woitersdorfer Stlilsiisc « - . w . 1. Festtag , vor -

_ „ . . . . mittag » 81"/, und 9 Uhr , nachmittags 2 Uhr .
2. Festtag , vormittags 9, nachmittags 2 Uhr . Hin und zurück 1 M .
3. F e st t a g , vormittags 9 und 10 Uhr , nachmittags 2,10 . Hin u. zurück
vormittags 60 Ps „ nachmittags 50 Pj . Kinder die Halste .

Verbindung : Stadtbahn , städtische Straßenbahn ( Warschauer Brücke ) .
Reederei Fe . Saewert . Amt 7. 11561 , Amt Erlner 49.

Vom 7. Juni an taglich vormittag » g und 10 Uhr . nachmitt ' g»
2' , . Uhr . Hin und zurück 50 Ps. Kinder die Halste . D. O

Reulseker

Rttodeiler - Verdsnil
Den Mitgliedern zur Nachricht .

daß unser Kollege , der Tischler

Hermann Höltz
am 31. Mai gestorben ist.

Ehre feinem Andenken !

_$ ic Beerdigimg findet am
Sonntag , den 4. Juni , nachmittags
t ' l , Uhr , von der Halle des
Nazareth - Kirchhoses in Reinicken -
dols aus statt . 84/6

Die Ortsverwaltung .

Danksagung
c die zahlreiche BetciliguFür die zahlreiche Beteiligung und

die herrlichen Kranzspenden bei der
Beerdigung meines unvergeßlichen
Mannes , unseres BaterS

l9 « « ! Hercht
sagen wir hiennitlallen Verwandten ,' rcunden und Bekannten , sowie dem

rbeiler - Turnvereiu Weißcnsee , dem
Deutschen Transportarbciteroerband
und dem Deutschen Holzarbetterver «
band unseren wnigstcn Daut .

V/w . Elisabeth Hercht Än .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und reichen Kranzspenden
bei der Beerdigung unserer lieben
Tochter , der Strickerin Hartha
Ki - onzchnee , sagen wir allen
Beteiligten unseren innigsten Dank .
2092b ' Faznlllo Krenzcbner .

Restaurant „ Waldsidyll "
{ Schmöckwitz

bedeutend vergrößert — im Wald und am Langen See gelegen . 2 Säle ,
Seeterrassen . Herren - und Damen - Badeanstalt , Ruderboote .
Uebersetzftelle . Dampserbrücke , Ausspannung . Verbindung : Stadtbahn
oder Görlitzer Bahnhos —Eichwalde : Dompser nach allen Richtungen .
Prächtige Fußpartie von Grünau ab aus tchattiger Waldpromenade am
See entlang . Vereinen und Fabriken bält sich bestens empsohlen

F . \ oack , Fernsprecher : Zeuthen 81.

Charlottenburg .

S . Hnffmann Wllmermdortep Straße
■ rKOBimanni . - Ecke Schnli

1 »
Schulatraße

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

selbstangef e r Ügten SOfflmeF - ÄflZÜgeD und PalßtOtS ®

1 kür Herren und Konben zu zehr soliden Preisen .

j Maß - Anzüge aus den modernsten Stoffen von 45 M. an
In eigener Betriebswerkatätte . 4251L *

Von heute ab

tofaFe Rgumuns des gesamten Lasers

in FrUgilahrs - u . Sommgr - Iieuhelten hei

Westmann
Mohrenstrasse 37 a ( nahe Jerusalemer Str . )

Gr . Frankfurter Str . IIS ( nahe Andreasstr . )

leb empföhle meiner aaebrten Eundaeheft . aleb achnallitena hersobemOhan ,

' �e1" besten Sachen vergriffen w . �

ca Olib Piacen , beatehend in:

Leinen - Kostümen 1 5 . —, 25 . — KTM * .
•ianiing . - u. Tacii - Hostümen��M SS . - , 39 . - ' " " Pr " '

Selßen - unß Tlülmänteln�tt�S . ' 45 . —

Bast - Kostümen " �" 40 . —, 60 . — Pre "
I such

Röcken , Bluse _ 4 O «onat . Preia
• I ' fca — bis M « V

Geseilschatts - KleldernÄ « 15 . - , 33 . —
Pflngalfa - arf *, gaSRnat a-10, IZ-ic. - Saanabano gasflnat bli 9 Uhr aberdt .

Danksagung .
Für die zahlreiche Beleilignng bei

der Beerdigung meines lieben SchneS
und Bräutigains

Izin i I Hcitzt
sagen wir alhn Beteiligten , insbe -
sondere dem Turnoelei » . Fichte " ,
den Sängern , sowie den Kollegen
und Kolleginnen der Firma Sitten -
seld unseren herzlichsten Dank .

Wwe . A. Seltzt .
lilcetchcn Gebauer .

Voigts Krampenburg ,
vi » A vi » Schmttckwitz .

An alle » 3 Feiertagen :

Konzert and Ball .
Absahrt der Dampser von der Waisenbrfilke

( Kabat & Herzer ) und Januowitzdrücke ( Stern -
Gesellschaft )

bis M. 125 -

"bia U. ÜÜÜ,-

Rlinaeio . PolreMiar . u 25 ' . 3

mit Ikuiil ii . ioj . Prinzengarten am Müggelsee . Ankuiisl in Berlin 12 Uhr
mittags Preis : einfache Fahrt 40 Ps. , hm und zurück 50. 2. Feiertag .
Abs 9' / , Uhr srüh nach Krampenburg u. Schmöckwitz. t0 ' / . Ubr srüh nach
Wollersdors u. Neu - Helgoland . 2' ) . Ubr nach Neue Mühle , Krampenburg und
Schmöckwitz . Preis : einfache Fahrt 50 Ps. . hin u. zurück 90 Ps. 3. Feiertag ,
Abs. 9' / , Uhr früh nach Krampenburg , Schmöckwitz . 2' / . Neue Mühle , Krampen -
bürg , Schmöckwitz . 4. Feiertag , Abs. 91) . Uhr nach Neue Mühl - , Krampen -
bürg , Schmöckwitz . 2' ) , nach Wollersdorf , Neu - Helgoland . Preis : hin und
zurück 50 Ps. , Kinder die Hälfte . Reederei Zachow , Tel . 7, 6965 .

Keim lirbtu Geht ! Emst
w Treptov , Neue Krug-Ailee ,

am I . u. 2 . Feiertag :

Großes Früli - Konzen
bef Ireiem Entree .

�harlottenburg
Krummestr . 92 .

Nur biS Vftngstrn dauert der
Verlaus der 400 « IneKett -
Anztige , oilrs hochmodern zu

�„d°S- wefe»7» billigenPreisen , im einzelnen k

Nesenihzi , 5�°u»estr °ß- 02
_ 1_ 2- �auS b. Berunerstr .w *1* V " quiuu o\ j Pf . sttnoer ote Hlltsie . V. jj . _ Dauer . zuFUll ou Ps. , stmoer oie yatnc - meeoeret <jalyow , %CL 7, vuvs . - - - - -' i!. Haus d. Bertine
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Partei - �Zngelegenkeiten .
Die neue Lokalliste

ist der gestrigen Nummer des „ Vorwärts " beigelegt worden

und wiederum richten wir an die gesamte Arbeiterschaft das

dringende Ersuchen , die Lokalliste mehr zu beachten als

bisher . Wir können in unserem fortwährenden Lokalkampfe
nur Erfolge erringen , wenn wir unsere Hauptwaffe , den

Lokalboykott , in der wirksamsten Weise benutzen . Jeden -

falls dürfen wir niemals vergessen , daß für eine fruchtbringende

Agitations - und Organisationsarbeit der Besitz freier Lokale die

erste Vorbedingung ist . Dies wird uns am deutlichsten bei jeder

Wahl vor Augen geführt .
Darum ist es unbedingte Pflicht jedes Ar -

beiters , alle Lokale zu meiden , die der Arbeiter -

schaft zu Versammlungen verweigert werden .

Beachtet die Arbeiterschaft diesen wiederholt an sie gerichteten

Appell und handelt sie streng danach , so mutz es uns ge -

lingen , alle Lokale , die durch den Besuch der Arbeiterschaft erst ihre

Existenz haben , auch zu Versammlungszwecken zu erobern .

Wo uns aber Säle zu Versammlungen zur Verfügung stehen ,

dort können wir das Versammlungsrecht erst wirklich ausnützen ,
darum ist der Kampf um Versammlungsräume auch ein Kampf um

das Versammlungsrecht . Deshalb :

Beachtet stets die Lokalliste . '

Ferner ersuchen wir die Vorstände und Komitees , bei

allen ihren Veranstaltungen dafür zu sorgen , datz das notwendige

Bedienungspersonal stets vom kostenlosen Arbeitsnachweis des Ver -

bandes deutscher Gastwirtsgehilfen bezogen wird . ( Ortsverwaltung
Berlin , Grotze Hamburger Stratze 13/19 . Tel . Amt III , 1313 . )

Ausserdem ist es im eigenen Interesse der Vereine selbst
dringend notwendig , datz allen Verträgen mit Lokalinhabern eine

Klausel angefügt wird , wonach für den Fall , datz das betreffende
Lokal später für Arbeiterversammlungen verweigert werden sollte ,
der Vertrag seine Gültigkeit verliert .

Alle sonstigen Anfragen , Mitteilungen usw . sind stets durch die
in der Lokalliste angegebenen Kommisstonsmitglieder an den Ob -

mann der Lokalkommission zu richten , soweit Lokale Berlins und
der Kreise Nieder - Barnim , Teltow - Beeskow und Potsdam - Ost -
Havelland in Frage kommen . Für die übrigen Provinzorte sind alle

Anfragen direkt an den Obmann zu richten , in keinem Falle
jedoch direkt an die Redaktion des « Vorwärts " ; dies bitten wir

zu beachten .
Zum Schluß ersuchen wir die Parteigenossen , die jeweilige

Lokalliste stets bis zum Erscheinen der nächsten aufzubewahren ,
sowie von allen in der Zwischenzeit eintretenden etwaigen Aende -

rungen Notiz zu nehmen . Für verloren gegangene Listen kann

jederzeit Ersatz von allen Kommissionsmitgliedern bezogen werden .
Die Lokalkommission .

Zur Lokalliste wird berichtigend mitgeteilt , daß daZ Lokal

�jegermühle " bei Strausberg ebenfalls frei ist .

Rixdorf . Morgen (1. Pfingstfeiertag ) finden in den Lokalen von

Felsch , Kensebeckstr . 48/49 , und im „Karlsgarten ", Karlsgartenstr . 6/19 .
Frühkonzerte vom Wahlverein statt . Mitwirkende : Musik : Neues
Berliner Tontünstler - Orchester , Gesang : Deutscher Arbeiter - Sänger -
bund , Gau Berlin . Eintritt Id Pf . , Kasseneröffnung S Uhr , Be »

ginn des Konzerts 6 Uhr . Der Vorstand .

Rixdorf . Die Bibliothek des Wahlvereins bleibt vom 3. bis
6. Juni inlL geschlossen . Der Inventur halber wird die Rückgabe
der ausstehenden Bücher bis spätestens 2S. Juni gewünscht .

Die Bibliothekskommisfion .

I

Berliner JVacbmbtcn .
Die Dezevtralifierung der polizeiliche » FuudbureauS

in Groß - Berlin

hat recht viele Unannehmlichkeiten und Umstände für die

Finder und Verlierer und auch für die Beamten im Gefolge .
Wir reden hier nur von den polizeilichen Fundbureaus
und sehen ab von den eigenen Fundbureaus der Eisenbahn
und der Verkehrsgesellschaften . Am deutlichsten wird das

gewahr , wer das Pech hat , in einer Droschke Gegenstände
liegen zu lassen oder auch zu finden . Da kann es passieren ,
daß man von dem Fundbureau Alexanderplatz nach der Polizei
in Schöneberg , Rixdorf , Charlottenburg , Lichtenberg oder nach
anderen Orten gesandt lvird . Es kommt darauf an , ob man mit

einer Droschke gefahren ist . deren Führer in Berlin oder in

einem Vororte wohnt , und ferner kommt für den Droschken -

führer der Ort in Frage , wo er in seinem Wagen den Fund -

gegenständ entdeckt hat . Welche Schwierigkeiten so einem

Finder bei Abgabe von Fundgegenständen gemacht werden ,

erhellt aus einem Schreiben , in dem ein Autoführer seine Er -

lebnisse niederlegt . Der Mann hatte in seinem Auto einen

Gegenstand gefunden und begab sich zur Abgabe nach dem

Fundbureau des Polizeipräsidiums . Der anwesende Beamte

sah sich die Sache an . holt ein vorgedrucktes
Formular hervor und beginnt zu notieren . Als

der Kutscher auf die Frage nach der Wagennummer
wahrheitsgemäß antioortet , erklärt der Beamte : „ Was , eine

Schöneberger Nummer fahren Sie und hier wollen Sie den

Fund abgeben ? Scheren Sie sich doch nach Schöneberg und

geben Sie dort die Sache ab ! " Der Autoführer war der

Meinung , es sei wohl eine neue Einteilung erfolgt , und ging .
Zum Glück gelang es ihm , den Verlierer selber zu ermitteln
und ihm das Gefundene wieder zuzustellen , so daß der Kutscher
von weiteren Laufereien verschont blieb . Dieser Tage fand der -

selbe Führer in seinem Wagen einen Photographieapparat . Da

er noch die Schöneberger Nummer führt , fährt der Mann sofort
zu einem Polizeirevier in Schöneberg , um den Apparat dort

abzugeben . Nachdem dem Wachtmeister kund getan war . daß
es sich um Abgabe eines Fundes handele , holt dieser ein

Formular hervor und beginnt zu schreiben . Die Frage nach
Namen und Wohnung beantwortet der Wagenführer unter -
anderem dahin , daß er in Tempelhof wohne . „ Was " , fährt
der Wachtmeister auf . „ Sie wohnen in Tempelhof und hier
»vollen Sie das Ding abgeben ? " „ Ja " , antwortet der Ge -
fragte . Darauf der Wachtmeister : „ Wo haben Sie denn das
Ding überhaupt gefunden ? " Antlvort : „ In Halensee " . Wacht -
meister : „ Ach in Tempelhof wohnen Sie , in Halensee
haben Sie den Fund gemacht und in Schöneberg wollen Sie
ihn abgeben ; ausgerechnet kommen Sie nach Schöneberg .
um uns Schreibereien zu machen " . Der Kutscher : „ Ich
komme direkt von Berlin hierher gefahren , weil ich in Berlin
so belehrt worden bin " . Der Beamte meinte , das gehe ihn

gar nichts an , der Kutscher solle sich nach Halensee scheren .
Wie im vorliegenden Falle es dem einen Kutscher ergangen
ist , so soll es vielen anderen ebenso ergehen . Uns wird mit -

izrleilt , daß dieser Zustand schon manchen Kutscher veranlaßt
habe , einen gefundenen Gegenstand eher wieder wegzuwerfen ,
wenn es nicht gelingt , selber den Verlierer zu ermitteln , als sich
solchen Scherereien auszusetzen . Dazu komnit , daß die erste Frage
der Polizeibeamten dahin gehe , zu ermitteln , wann der Fund -
gegenständ bemerkt worden ist . Es sei Vorschrift , den Wagen
sofort nachzusehen , wenn der Fahrgast denselben verlassen hat .
Das sei aber leichter angeordnet wie ausgeführt . An Bahn -
Höfen und Theatern sei den Kutschern das Absteigen verboten .
das mache ein sofortiges Nachsehen des Wagens unmöglich .
Fahre der Kutscher nicht schnell genug wieder ab , droht ihm
noch ein Strafmandat . Kommt aber der Kutscher mit einer

Fundsache , so möchte man ihn bestrafen , weil er den Wagen
nicht sofort nachgesehen .

Im Interesse der Finder wie im Interesse des ver -
lierenden Publikums liegt es daher , daß auf diesem Gebiete

grundlegende Aenderungen eintreten . Der jetzige Zustand ist
auf die Dauer unhaltbar . Außerdem ist zu verlangen , daß
die Kutscher für ihre Ehrlichkeit nicht noch angefahren , sondern
höflich behandelt und nicht von Pontius zu Pilatus geschickt
werden . Bei einer vernünftigen Regelung der Frage dürften
neben Kutscher und Publikum auch die Beamten entlastet
werden können , unter denen manche die Anmeldung eines

Fundgegenstandcs als eine ihnen Arbeit verursachende Be -

lästigung empfinden . _

Um die Prenzlauer Straße verbreitern zu können , hat der

Magistrat beschlossen , für die Ostseite neue Baufluchtlinien
festzusetzen , die eine Verbreiterung der Straße auf 19 Meter

vorsehen .
Eine Straßenbreite von 19 Meter für eine verkehrsreiche

Straße ist recht gering . Die meisten Berliner Straßen ver -

fügen über größere Breiten .

Die städtischen und andere öffentlichen KassenbureanS usw .
werden heute um 1 Uhr geschlossen .

« -

Ein Leidensweg für Rentenempfänger .
Die Arbeiterversicherungsrenten , welche beim Postamt 34 zu

erheben sind , werden seit längerer Zeit in den . Prachtsälen des

Ostens " , einem bekannten Saaletablissement in der Frankfurter Allee ,

ausgezahlt , weil die Räume des Postamtes in der Petersburger
Stratze für diesen Zweck nicht ausreichen . In dem grotzen Saale
wickelt sich die Auszahlung glatt und ohne erheblichen Zeitverlust
für die Rentenempfänger ab . Das würde gewitz soweit recht gut
sein , wenn nicht der Weg zu dem Saale für einen sehr grotzen Teil
der Rentenempfänger ein Weg der Qual im wahren Sinne des Wortes
wäre . Der Saal liegt im zweiten Stockwerk . 62 Treppen -
stufen sind zu erklimmen, « ehe man an den Zahltisch ge -
langt . Das ist eine Leistung , die selbst Menschen mit gesunden
Gliedern nicht als Annehmlichkeit empfinden . Bon den Renten -

empfängern , welche die 62 Stufen zu ersteigen haben , ist aber keiner

gesund . Ja . es sind viele Krüppel und Leute in hohem Alter unter

ihnen . Nicht wenige sind eS. die , auf Stöcke gestützt , mühsam daher -
wanken . Ja nicht selten steht man Leute , die sich mit Hilfe von
Krücken unter sichtlicher Anstrengung fortschleppen . Da der

Bezirk sehr ausgedehnt ist , so haben viele von den Be «
dauernswerten , im Dienste des Kapitals zu Krüppeln
gewordenen Menschen schon auf der Stratze einen weiten anstrengen -
den Weg zurückgelegt und dann sind noch die zweiundsechzig Treppen -
stufen zu ersteigen . Davon find die vier ersten , welche als Frei -
treppe zur EingangStür führen , ziemlich steil und ohne Geländer .
ES ist schon qualvoll , mit anzusehen , welche Anstrengung schon die

Ueberwindung dieser vier ersten Stufen den an Stöcken und Krücken

daherhumpelnden Krüppeln verursacht . Welche Qual mutz es erst
für die Bedauernswerten sein , die den Leidensweg der

zweiundsechzig Stufen zurückzulegen haben , um ihre paar Groschen
Rente in Empfang zu nehmen . — Etwas leichter könnte man es

ihnen wirklich machen . ES dürste doch nicht schwer holten ,
irgendwo in der Gegend einen Raum zu finden , der zu ebener Erde

liegt . Soviel Rücksicht dürfen doch wohl die armen Krüppel
erwarten , datz man ihrem ohnehin jammervollen Dasein nicht an

jedem MonatSersten noch eine besondere Qual hinzufügt .

Die Ausstellung von Arbcitcrmöbel » im GewerlschaftshauS bleibt
am Pfingstsountag geschlossen .

„ Die Nene Zeit " ist ausgeblieben und gelangt wie UNS die
Buckihaiidlung Vorwärts mitzuteilen bittet erst heute Sonnabend zur
Ausgabe .

Desgleichen gelangt „ Der wahre Jakoi " diesmal nicht Dienstag
sondern erst am Mittwoch den 7. d. M. zur Ausgabe .

DaS EnteignnngSrecht ist der Stadtgemeinde Berlin behufs Er -
Werbung der zur bebauungSmätzigen Freileguug der GreifSwalder
Stratze erforderlichen Flächen verliehen worden .

Der Ausschuß zur Borbcratung der Borlage betreffend die Unter -
stützung des Deutsche » DauerflugeS für 1911/1912 hat am Donnerstag¬
abend getagt und die Magistratsvorlage angenommen , wonach eine
Grumme von 59 999 M. als Beitrag gemährt werden soll . Die sozial -
demokratischen Mitglieder des Ausschusses beantragten , die städtische »
Behörden sollte » in den geschästSführenden AuSschuh des DanerflugeS
eintreten und Vorsorge treffen , datz Leben und Gesundheit der Be «
wobner� geschützt werden . Auch dieser Antrag wurde , einstimmig zum
Beschlutz erboben . Berichterstatter für das Plenum ist Stadtverord -
neter Dr . Weyl .

Pfingstl Früh verkehr auf den städtischen Straßenbahnen am 4. und
5. Juni 1911 . In der Richtung Stettin er Bahnhof —
Warschauer Brücke werden die erste » Frühzüge abgelassen :
ab Stettiner Bnhnbof 5. 95 , ab Kuiprodestratze 3. 58.

In der Richtung War schauer Brücke — Stettiner
Bahnhof : ab Warschauer Brücke 4. 17, 5. 47 , 5. 57 . ab Kniprode -
stratze 4. 34 , 6. 94 , 6. 14 und alle 10 Minute » .

Zur Affäre des Kriminalkommissars v. Tresckow .

Kommissar v. Tresckow II , >dcr in der Angelegenheit des Ban -
kiers v. Winterfcld in letzter Zeit mehrfach genannt wurde , hat
nunmehr ein G e s u ch um Entlassung aus dem Amt an
den Polizeipräsidenten gerichtet ; dieser hat das Gesuch an das
Ministerium des Innern we» tergegeden . Hierzu wird dem
„ Lokal - Anzeiger " geschrieben :

Auf eine Beschwerde des Herrn v. Winterfcld an den Minister
des Innern ist vom Polizeipräftdenten eine Erklärung erfolgt ,
worin es heißt : „ Die Eingaben bieten mir bei der Lage der Sache ,
soweit sie Streitigkeiten persönlicher Natur betreffen oder auch
persönliche Reibereien , Kränkungen oder angebliche Nachstellungen
berühren , keinen Anlaß , im Disziplinarwege gegen den Kriminal -

kommissar v. Tresckow einzuschreiten . Dieser ist über sämtliche

Angriffe und Behauptungen gehört worden und gibt von ihnen

völlig abweichende Erklärungen . Die von den Beschuldigern be -

hauptetcn dienstlichen Verfehlungen des Kriminalkommissars
v. Tresckow gehen nach drei Richtungen : Erstens soll er Agenten ,
Vigilanten und Beamten zu Recherchen in persönlichen Angelegen -
heften nicht kriminalistischer Natur verwendet haben . Die in Frage
tominenden Zeugen sind gehört worden , und eS hat nur festgestellt
werden können , datz v. Tresckow möglicherweise einen Beamten amt -

lich in privaten Angelegenheiten hat recherchieren lassen . Diese

dienstliche Inkorrektheit eignet sich nicht für ein formelles Dis -

ziplinarverfahren . Zweitens soll der Kriminalkommissar v. Tresckow
die Druckartikel der „ Wahrheit " aus dem Frühjahr ! 1999 verfaßt
oder inspiriert haben , die die Berliner Kriminalpolizei einer un -

sachgemäßen Kritik unterziehen und deren Leistungen abfällig be -

urteilen . Die angebotenen Hauptzeugen Hercke und v. Winterfeld

sind vom Gericht eidlich vernommen worden . Ihre Vernehmung

hat keinerlei positive Feststellungen im Sinne der Beschuldigungen

ergeben . Drittens hat v. Tresckow sich trotz seiner erheblichen

Schulden seiner anstellenden Behörde gegenüber in dienstlicher

Erklärung als schuldenfrei bezeichnet . Dieser Vorwurf , der

durch beigebrachte Urkunden erwiesen ist , hat mir Anlaß gegeben ,
das Disziplinarverfahren mit dem Ziel auf Entfernung aus dem

Amte im Wege der Dienstentlassung gegen den Kriminalkommissar
v. Tresckow mit gleichzeitiger Suspension vom Amte einzuleiten .

Inzwischen hat der Kriminalkommissar um seine Entlassung aus

dem Staatsdienst gebeten . Ich habe den Antrag dem Herrn

Minister zur Entscheidung vorgelegt . "

Kinder - Erholungsstätten vom Roten Kreuz .

Wir werden um Aufnahme folgender Mitteilung gebeten : Da

erfahrungsgemäß zu den Ferienkolonien alljährlich viel mehr Kinder

angemeldet werden , als aufgenommen werden können , so machen
wir darauf aufmerksam , datz die abgewiesenen Kinder

Aufnahme finden können in den Erholungsstätten vom Roten Kreuz
in Schönbolz , Sadowa und Eichkamp . Das Bureau befindet sich in
Berlin SW. , Friedrichstr . 297 , Hof rechts II , wo täglich von 19 bis
1 Uhr Anmeldungen entgegengenommen werden . Der Pflegesatz
beträgt bei voller Verpflegung ( 5 Mahlzeiten ) pro Tag 55 Pf . , im

Ausnahmefalle 35 Pf . _

Der Kochsce in Charlottcnburg wird noch in diesem Sommer

für Badezwecke erhalten bleiben , da die königliche Eisenbahn -
direklion Berlin am 31 . Mai d. I . einem entsprechenden Antrage
der Deputation für Gesundheitspflege entsprochen hat . Der Magistrat
hat am 1. Juni d. I . die erforderlichen Mittel zur Wiederinstand -
setzung der Badeanstalt bewilligt und die Hochbauverwaltung mit
der sofortigen Ausführung der Arbeiten beauftragt . Die Zu -
stimmung der ' Charlottenburger Stadtverordnetenversammlung wird

nachträglich herbeigeführt werden . Es ist zu hoffen , datz die Eröff -

nung des Badebet ' riebes bereits am 15. d. M. wird erfolgen können .
Die Genehmigung der Eisenbahndirektion läuft bis längstens
1. September d. I . ; eS ist außerdem eine achttägige Kündigung
vorbehalten .

Dir Erwerbung deS Exerzierplatzes . DaS Kriegsministerium hat
dem Magistrat die ö st l i ch e Hälfte des Exerzierplatzes vor dem
Schönhauser Tor zum Kauf angeboten . Der Magistrat ist darauf
mit dem KriegSmiiiisterium in längere Verhandlungen wegen lieber -

lassung der westlichen Hälfte deS Platzes getreten , weil sich dieser
Teil leicht in Verbindung mit den Anlagen deS Falkplatzes
bringen lassen würde . Die Verhandlungen sind aber ergebnislos
verlaufen , weil die westliche Hälfte des Platze ? für nulitärische
Zwecke benötigt wird . Der Magistrat hat deshalb beschlossen , die
östliche Hälfte deS Platzes , welche rund 14 Hektar groß ist , zu
laufen . Als Kaufpreis werden 6' / , Millionen Mark vom Militär -
fiskus gefordert . Ueber die Verwertung des Geländes ist noch kein
Beschlutz gefatzt ; doch wird beabsichtigt , den größten Teil zu Park -
anlagen umzugestalten .

Vom Eisenbahnzuge überfahre » und getötet wurde in der ver -

gangenen Nacht der in der ©imon - Dachstratze 29 wohnhafte , beim
Kabelwerk Oberspree als Kranführer beschäftigte Arbeiter Her -
mann Velgens . Er wollte in Niederschöneweide den um Mitter .

nacht von Spindlersfeld kommenden Zug zur Heimfahrt benutzen ,
und da dieser Zug immer überfüllt ist , entwickelt sich unter den

Personen , die von Niederschöneweide aus mitfahren wollen , eine
Art Wettbewerb , sich noch einen Sitzplatz zu sichern . Dies ver -

suchte auch der Verunglückte . Er sprang auf den noch fahrenden
Zug und kam dabei so unglücklich zu Fall , datz er zwischen Tritt -
brett und Bordsteinen geriet und in dieser entsetzlichen Lage noch
eine ganze Strecke mitgeschleift wurde . Als der Zug hielt , mutzte ,
um den Unglücklichen zu befreien , erst das Trittbrett durchgesägt
werden . V. verstarb jedoch bereits nach einigen Minuten , da der
Brustkorb vollständig eingedrückt wa » Außerdem stellte der sofort
hinzugcrufene Bahnarzt den Bruch beider Beine und eine Zer -
malmung des rechten Fußes fest . Der Tote war 47 Jahre alt und
Vater von vier Kindern , davon das jüngste erst vier Monate alt ist .

Antomobilungliick bei Wannsee . Ein schwerer Automobilunfall
ereignete sich am Donnerstagabend gegen 11 Uhr in der Nähe von
Wannsee . Dort fuhr der Chauffeur Krütz des Versicherungsdirektors
von der Nahmer , der mit einem Freunde eine „Spritztour " nach
Potsdam gemacht hatte , in der Dunkelheit gegen einen Möbel -

wagen . Es erfolgte ein Zusammenstoß , bei welchem die beiden

Insassen des Automobils in weitem Bogen auf die Stratze ge -
schleudert wurden . Während der Begleiter , der Mechaniker Beth »
mann , sich nach einigen Minuten wieder erheben konnte , blieb der

Chauffeur regungslos und blutüberströmt neben dem Wagen
liegen . In Wannsee hatte man den Zusammenstoß gehört , und
eS eilten zahlreiche Personen zur Hilfe herbei . Während Beth -
mann , der nur einen Bruch des linken Armes und Hautabschür -
fungcn davongetragen hat , nach Berlin zurückkehren konnte , wurde

Krütz . der außer Arm « und Beinbrüchen auch schwere innere VetzM
letzungen davongetragen hat , nach dem Lichterfelder Kreiskranken -

haus übergeführt . Das Automobil ist vollkommen zertrümmert
und auch der Möbelwagen ist schwer beschädigt .

Bei einer Lebensrettung den Tod grfundeqjt Von einem

tragischen Geschick ist der zwanzig Jahre alte Bootsmann Georg
Polland ereilt worden . Der in der Albrechtstratze in Steglitz
wohnhafte Parfümeriefabrikant Sceger hatte auf seiner Dampf -
sacht eine Partie nach der Crampnitzbucht unternommen . Als S .
von der Jacht in das angeschlossene Ruderboot steigen wollte , glitt
er infolge eines Fehltrittes aus und stürzte in den See . Der

junge Polland , der den Vorgang mit angesehen hatte , sprang
schnell entschlossen dem Verunglückten nach , um ihn vom Tode des
Ertrinkens zu retten . Der junge Mensch sollte das brave Rettungs -
werk selbst mit dem Tode büßen . Es glückte ihm . den Körper des

Fabrikbesitzers zu erfassen und über Wasser zu halten . Durch
Insassen des Vergnügungsbootcs konnte der Verunglückte dann

geborgen werden . P . fand jedoch den Tod im Wasser . Er sank
plötzlich unter und kam nicht wieder zum Vorschein . Die Leiche
des Ertrunkenen konnte bald darauf gelandet werden .

Straßenbahnunfall . Am Freitagvormittag gegen ZHI0 Uhr

versuchte der Radfahrer Heinrich Ende , Schöneberg , LindMxx



• Etraße 5, fftif seinem ZKeirad vor Sem StratzcnbaHnkvagen 2764
Äer Linie 91 an der Ecke der Brandenburgischen und Berliner

Straße die gegenüberliegende Seite des Fahrdammes zu erreichen ,
hiurde jedoch umgerissen und kam neben dem Wagen zu liegen .
E. wurde mit einer schweren Gehirnerschütterung und mehreren
Kopfverletzungen in das Kreiskrankenhaus Groß- Lichterfelde ein -

geliefert .

Eine aufregende Szene spielte sich gestern nachmittag in den »

Hause Neinickendorfer Str . 116 ab . In dem Eisenwarenladen von
Baumann erschien ein junger Mann namens Harry Knoblauch ,
kaufte einen Revolver , ließ ihn sich laden und richtete dann plötzlich
die Waffe auf sich selbst , um sich zu erschießen . Der Verkäufer

sprang hinzu , um ihn von seinem Vorhaben abzuhalten , und er -

reichte es , daß der Schuß fehl ging . Jetzt ging aber ein zweiter
Schuß los , ehe der Verkäufer eS verhindern konnte , und traf diesen
selbst so schwer , daß er nach dem Krankenhause gebracht werden

mußte . Der Kunde ergriff jetzt die Flucht , wurde aber eingeholt
und nach der Wache gebracht . Raub - und Mordgerüchte , die sich an
den Vorfall knüpften , sind falsch .

Großes Unheil ist am Donnerstagabend in der Gottschedstraße
durch das mutige Eingreifen eines Herrn Imming verhütet worden ,
der einem im rasenden Galopp durch die Straße sausenden Pferde
in die Zügel fiel und es zum Stehen brachte . In einer Schar dort
spielender Kinder hätte der Gaul sonst schweren Schaden anrichten
können .

Ein schwerer Straßenbahnunfall ereignete fich am gestrigen
Freitagvormittag gegen 11 ' / « Uhr an der Ecke der Königsallee und
Siemensstraße in Halensee . Dort wollte das 16 jährige Fräulein
Anna Roschewski , Schwedlerstraße 9 wohnhaft , den Hinterperron des

Motorwagens verlassen , kam jedoch zu Fall und geriet mit dem
linken Fuß unter den Anhängewagen . Die junge Dame , der die
Sehnen des linken Fußes durchschnitten waren , mußte nach einem
nahebelegenen Krankenhaus geschafft werden .

Oeffentliche Bibliothek und Lesehalle zur «nentgeltlichea Be -

Nutzung für jedermann , 80 . , Adalbertstr . 41 . Geöffnet werktäglich
von S' /sr - IO Uhr abends , an Sonn - und Feiertagen von 9 —1 und
3 —6 Uhr . In dem Lesesaal liegen zurzeit 549 Zeitungen und Zeit -
schriften jeder Art und Richtung aus .

Der Sänger - Chor Wcdding veranstaltet am Montag , den V. Juni
( 2. Pfingstfeiertag ) in den Pharus - Sälen , Müllerstr . 142 , ein großes
Frühkonzert mir Spezialilärenvorstellung . Da der Sänger - Chor
Wedding bei allen Parteifestlichkeiten initwirkt , werden die Genoffen
ersucht , das Konzert zahlreich zu besuchen . Anfang deS Konzerts
früh morgens 5 Uhr .

Brandwunden erlitt gestern der Kaufmann Paul Falk bei einem

Brande , der auf dem Grundstück Wassertorstr . 17 Ecke Prinzenstraße
ausgekommen war . Bei dem Versuch , die Flammen zu löschen ,
fingen seine Haare Feuer . — In der Waßmannsir . 9 mußte ein Keller -
brand gelöscht werden .

Aus P l ö tz e n s e e wurde ein Waldbrand gemeldet , der in
der Jungfernheide ausgekommen war und von Charlottenburgern
gelöscht wurde .

Heute Sonnabend fällt die juristische Sprechstunde ans .

Vorort - richten .

Rixdorf .
Die Stadtverordnetenversammlung am Donnerstag begann

mit einer lebhaften Geschäftsordnungsdebatte , welche heftige Äus -

einandersetzungen der sozialdemokratischen Fraktion mit dem Vor -

fteher zeitigte . Letzterer hatte einen Antrag der Stadtvv .

Dietrich , Kohe , Serno u. Gen . ( Alte bürgert . Fraktion )
auf Einrichtung eines Pressedezernats auf die

Tagesordnung der geheimen Sitzung gesetzt , ohne daß es geschäfts -
ordnungsgemäß irgendwie motiviert war . Stadtv . Grog er

( Soz . ) verlangte die Verhandlung in öffentlicher Sitzung und

höhnte über die Begründung des Antrages , in der von der Förde -
rung des Ansehens der Stadt Rixdorf die Rede ist . Es ist be -

zeichnend — so sagt Redner — , wenn das hinter verschlossenen
Türen besorgt werden soll ; als lächerliche Heuchelei muß es aber
gebrandmarkt werden , wenn diejenigen , welche Rixdorf durch die
unerhörte Wahlrechtsraubkampagne herabgesetzt haben , dessen An -
sehen plötzlich betreuen wollten . Hierauf entzog der Vorsteher dem
Redner das Wort . Stadtv . Dr . Silber sie in ( Soz . ) protestierte
energisch dagegen , da es eine Anmaßung der Antragsteller sei ,
wenn diese einen derartigen Antrag in die geheime Beratung ver -

weisen ; ebenso wies Genosse Grog er die ihm zuteil gewordene
Behandlung zurück und bezeichnete das Vorgehen des Vorsitzenden
als einen Gewaltstreich , wie er schlimmer nicht gedacht werden
könne . Nachdem noch der Spaßmacher der Versammlung , Stadtv .

Belß , sich produziert hatte , trat man in die Tagesordnung ein .

Gegen die vom Magistrat vorgeschlagene Abänderung
des Bebauungsplanes im nordöstlichen Stadtteil , nach
welcher zur Verhinderung von zu starker Hinterhausbebauuug
große Baublocks aufgeteilt werden sollen , erheben die Stadtvv .

Vögelke . Behnke , Rahmig , Serno , Zoufall ( Alte
bürgert . Fraktion ) Einspruch , weil die Privatinteressen der Grund -
besitzer zu wenig berücksichtigt sind . Oberbürgermeister Kaiser
bestritt das und plädierte für Annahme der Vorlage , ebenso
Stadtv . Conrad ( Soz . ) und Stadtv . K ü l l m a n n ( Reue bür -

gerliche Fraktion ) , ' da diese vom Standpunkt einer vernünftigen
Wohnungspotitik aus nur zu begrüßen sei . Nach langer Debatte
wurde die Vorlage einer gemischten Kommission überwiesen , welche
innerhalb 14 Tagen Bericht erstatten soll ; dieser gehören u. a. auch
die Genossen Heller , Iben und W u tz k y an . Charakteristisch
war bei dieser Beratung , daß die Behauptung der sozialdemo -
kratischen Fraktion , in der Versammlung befänden sich Jnter -
esscnten der in Frage kommenden Grundstücke , zwar nicht be -

stritten werden konnte , ihrem Verlangen auf Entfernung dieser
Herren aber nicht nachgekommen wurde .

Die Grundsätze über die zinsbare Belegung
der städtischen Sammelfonds u. a. auch als zweitstellige
Hypotheken für in Rixdorf belegene Grundstücke unter bestimmten
Garantien , werden einstimmig genehmigt .

Die Zusatzbestimmungcn zur Bcsolduugsordnung der städtischen
Beamten und Angestellten über Verwendung von Erfin -
düngen derselben und die P r ü f u n g s o r d n u n g für die

Anwärter auf Bausekretärstcllen gehen an den Wahlausschuß zur
Worberatung , nachdem die Stadtvv . Walz ( Neue bürgerl . Frkt . ) ,
Heitmann ( Soz . ) und I a e ck ( Soz . ) gegen die vorliegende
Fassung protestiert hatten .

Die Schülerzahl der Gemeindcschulen ist von 36 593 im April
1916 auf 32 469 zum gleichen Zeitpunkt 1911 gestiegen . Die durch -
schnittliche Klassen frcquenz ist mit 53 . 9 gleich hoch geblieben ;
64 fliegende Klassen werden zurzeit gezählt . Tie Ncucinstellung
von 15 Lehrern , drei wissenschaftlichen und einer technischen
Lehrerin ist notwendig und wurde genehmigt .

Der Errichtung einer Gemeindekua benschule , einer
Gemeinde ) chn l e für Knaben und Mädchen und einer
G e m c i n d e m ä dche n schu I e mit je 26 Klassen auf dem
Hintergelände des Schulgrundstücks am Richardplatz erteilte die
Versammlung ihre Zustimmung .

Mallffirat und die KrankenhauSdeputation schlagen vor ,
für Bedienstete des städtischen Krankenhauses in Buckow , die der
- Betricoskrankenkaffe der Stadtgemeinde angehören und im
Krankenhause zur Kur und Verpflegung aufgenommen werden ,
den Verpflegungssatz von 3 auf 2 M. herabzusetzen . Stadt » .
Mermuth ( soz . ) bekämpfte den Antrag . Wenn dieser damit
begründet werde , daß die Kvankenhausangestellten der Betriebs -
krankenkasse erheblich mehr kosten , als sie an Beiträgen einzahlen ,
st ist das auf das zwangsweise Wohnen der Angestellten im

Krankenhause �
und die damit verbundene Gepflogenheit zurück -

zuführen , diese im Krankheitsfalle ohne weiteres auf Kranken -
Hausbehandlung zu übernehmen . Hiermit müsse ein Ende gemacht
und nicht etwa , wie beabsichtigt , zu einer unberechtigten Begünsti -
gung der Betriebskrankenkasse gegriffen werden . Die Behauptung
der Vorlage , die Behandlung der erkrankenden Angestellten auf
der Station sei notwendig , weil sonst häufig Krankheit nur vor -
geschützt werden könnte , muß zurückgewiesen werden ; denn es liege
darin eine beweislose Diskreditierung des Personals und zugleich
ein Armutszeugnis für das Können der untersuchenden Aerzte .
Mit der allgemeinen Ueberweisung erkrankter Angestellten auf
Station müsse auch um deswillen gebrochen werden , damit der
ewigen Bettennot im Krankenhause gesteuert wird und mehr
schwer kranke Patienten aus der Bürgerschaft Aufnahme finden
können . — Bürgermeister Dr . Wein reich und Stadtv . Dr .
Müller beharrten bei den Verdächtigungen auf simulierte
Krankheiten im Personal und verteidigen daher die Vorlage . —

Obwohl Stadtv . B ö s k e ( Soz . ) nochmals lebhaft gegen diese
polemisiert , stimmt die Versammlung zu ; nur die sozialdemo -
kratische Fraktion verhielt sich ablehnend . Angenommen wurde
auch die Festsetzung des Verpflegungssatzes für Rixdorfer Ein -
wohner auf 3 Mk. , für Auswärtige auf 3,56 Dil . pro Tag . Ferner
ist für letztere , sofern ihre Wohngemeinde einen notb höheren Satz
von auswärtigen Kranken nimmt , entsprechend mehr zu zahlen .

Der Bau einer Brücke über den Rixdorfer Schiffahrts -
kanal im Zuge der Kanner Chaussee , verbunden mit einer unter -
irdischen Bedürfnisanstalt für Männer und Frauen ,
mit einem Kostenaufwand von 142 666 M. wurde beschloffen .
Ueber den Schluß der Verhandlungen werden wir morgen berichten .

Ein Wüstling wurde vorgestern von der Kriminalpolizei un -
schädlich gemacht . Der 52 Jahre alte Arbeiter Andreas
Zwutziejewski aus der Berliner Straße 87 , der Vater von achtzehn
Kindern ist , verging sich seit 11 Jahren auf das sö�verste an dreien
seiner minderjährigen Töchter . Erst jetzt wurde das ruchbar und
daraufhin der Unhold verhaftet .

Die städtische Badeanstalt soll , wie in der bierfür eingesetzten
Deputation mitgeteilt wurde , gemäß den Beschlüssen der städtischen
Körperschaften auf dem Gelände an der Richardstr . 113/114 errichtet
werden . Die Errichtung einer kommunalen Turnhalle sei aus räum -

lichen Gründen noch nicht feststehend . — Zum einzigen Punkt der

Tagesordnung „ Vorlegung des Projektes und Feststellung deS

speziellen Raumprogramms für die Badeanstalt " erläuterte Stadt¬
baurat Kiehl das Projekt in seinen einzelnen Teilen an der Hand
von ' Zeichnungen und Modellen . ES sind vorgesehen : im Erd -

geschoß : Zwei Schwimmbassins für Männer und Frauen , im
1. Stockwerk : die Spezialbäder ( römisch - irische und medizinische
Bäder ) , im 2. Stockwerk : die Wannen - und Brausebäder , im
3. Stockwerk : die Volksbibliothek . — Im einzelnen wurden fotgende
Beschlüsse gefaßt : Es ist die Anlage eines Fahrstuhles für Be -

förderung des Publikums und des Personals vorzusehen . — Ver¬

schließbare Auökleidezellen in den Schwimmbassins sollen nur in den

unteren Gängen vorgesehen werden , während in den oberen Um -

gängen Bänke mit verschließbaren Schränken aufgestellt werden

ollen . — Für die Frauenabteilung sollen besondere Licht - und

medizinische Bäder mit den zugehörigen AbkühlungSbädern und

Massageräumen vorgesehen werden . — Das dritte Geschoß soll jetzt
im ganzen Umfange für eine Erweiterungsmöglichkeit ausgebaut
werden . — Den Bau der Turnhalle erachtet die Deputation für

wünschenswert und empfiehlt , denselben gelegentlich deS Baues einer

benachbarten Schule zur Ausführung zu bringen .

Schöneberg .
Eine LiebeStragödie hat sich am Donnerstagnachmittag auf dem

Laubengelände der Kolonie „ Neu - Japan " am Tempelhofer Weg
abgespielt . Hier besitzen die in Berlin . Kulmstr . 32 , wohnenden

Lofagenschen Eheleute eine Laube , die auch von ihrer Stieftochter ,
der achtzehnjährigen Margarete Kroß und deren Bräutigam , den

ebenfalls achtzehn Jahre alten Schlosser Wilhelm Meyer besucht

wurde . Am genannten Tage abends gegen 8 Uhr hörten Plötz -

lich die Laubenbesitzer mehrere Schüsse fallen . Sie eilten in die

Lofagensche Laube und fanden hier die beiden Liebesleute in ihrem
Blute schwimmend auf dem Fußboden der Laube liegen . DaS

Mädchen hatte einen Revolverschuß in die linke Schläfe erhalten , der

den sofortigen Tod zur Folge hatte . Sie wurde nach der Leichen -

halle in der Maxstraße gebracht . Der junge Mann hatte sich eine

Schußwunde in den Kopf beigebracht ; . er wurde nach dem Schöne »

berger städtischen Kranlenhause gebracht .

Tempelhof .
Nach fünfwöchiger Pause fand sich die Gemeindevertretung zu

einer Sitzung zusammen . Die Schularztfragc und die Errichtung
eines Gewerbegcrichts waren immer noch nicht auf der Tagesord -
nung , obgleich ein Antrag zur elfteren Sache noch vom Anfang
des Borjahres stammt ; auch Schritte zur Errichtung eines Ge -

Werbegerichts hätten schon getan werden müssen , da der Ort bereits
im Vorjahre die Einwohnerzahl überschritten hat , bei welcher ein

Gewerbcgericht errichtet werden muh . Gegen das Urteil des Be -

zirksausschusses in der Verwaltungsstreitsache der Eigentümer
Schmidt , Müller und Frantz gegen die Gemeindevertretung wegen
der Wahl am 16. März v. I . soll Berufung angemeldet werden .
Die Wahl Müllers war bereits vom Kreisausschuß für gültig er -
klärt worden , während die Klagen Schmidt und Frantz wegen eines

„ formellen " Fehlers zurückgewiesen wurden . Die beiden letzteren
haben nun betont , daß bei ihnen eine wesentliche Tatsache nicht an -

geführt worden sei , nämlich , daß die Klagebegründung des Müller

nicht nur dessen Unterschrift , sondern auch die der beiden anderen

getragen habe . Hierdurch sei einwandsfrei zum Ausdruck gebracht ,
daß sie die Klagebegründung auch zu der ihrigen gemacht hätten .
Die Vertretung und der Kreisausschuß hätten darüber keine

Zweifel haben dürfen , weil die Klagen auf derselben Wahl und

demselben Beschlutz der Vertretung beruhten , die Verbindung der
drei Streitsachen angeordnet und sie einheitlich entschieden hätten .
Es liege deshalb kein Anlaß vor , die formelle Gültigkeit der Klagen
zu bezweifeln . Der Bezirksausschuß erkannte die Abweisung der

Klagen Schmidt und Frantz als zu Unrecht erfolgt und bestätigte
alle drei Wahlen . Auch bezüglich der Stimmabgabe äußerte das
Gericht , daß sie zu Recht erfolgt und der Raum in dem fraglichen
Lokal genügend gewesen sei . Die Berufung gegen ein derartiges
Urteil bedeutet nicht mehr einen Streit ums Recht , sondern es
kommt hierbei der Haß gegen die Arbeiterklasse , die Furcht vor
unbequemen Mahnern zum Ausdruck . Aeutzerte der Vorsteher doch
schon vor den Wahlen : „ In das königstreue Dorfparlament zieht
kein Sozialdemokrat hinein ! " und nach den Wahlen hat noch keiner
der bürgerlichen Herren von einer weiteren Klage abgeraten . So
dürfte sich die Vertretung ihren Gewaltsteich auch noch von der
höchsten Instanz quittieren lassen . — Die Gebühr für Benutzung des

Gemeinde - Krankentransportwagens wurde auf 6 M. für 6 Kilo¬
meter festgesetzt , ein Preis , der nicht unter dem des Verbandes für
erste Hilfe steht . — Bei der neuen Hundepolizeiverordnung wurde
der Wunsch ausgesprochen , eine Zusammenstellung aller Steuer -
ordnungen , Ortsstatute , Beschlüsse usw . zu schaffen , da man sich
hierin nicht mehr zurecht finden könne . Die neue Verordnung
besagt , daß jeder Hund entweder die Steuer - oder die Erkennungs -
marke führen muß ; bissige Hunde oder solche , die durch ihre Größe
erschrecken, müssen einen Maulkorb tragen . Hunde ohne Aufsicht
herumlaufen zu lassen , ist verboten . — Wegen dem Bau der Straße
vom Grünen Weg bis zur Straße 33 müssen 119 466 M. geliehen
werden , in einem anderen Falle 53 666 M. und endlich 77 969 M.

zur Anzahlung für das neue Rathausgrundstück in der Berliner

Straße . — Auch an den Ausbau der Schöneberger Straße wird

nun gedacht werden können , nachdem für Ableitung des Regen -

Wassers Vorsorge getroffen worden ist und das zwar nicht besonders

günstige Angebok der Geschwister Bredereck die Gemeinde ange »
nommen hat . Bei der weiteren Beschlußfassung über Straßen -
angelegenheiten wurde betont , der Terraingesellschaft nur unter
der Bedingung den Pflasterkonsens für einige Straßen zu erteilen ,
wenn diese eine Verbindung der Volkmar - mit der Jndustriestraße
schafft . Gerügt wurde das Herausreißen der Leitungen in der

Gottlieb - Dunkelstraße ohne Wissen der Baukommsssion . Dort sind
die Kanäle zusammengebrochen . Da diese Sache wieder

unnötige Kosten verursacht , wünschte der Vertreter mehr

Berücksichtigung der Baukommission . Früher tagte dieselbe
alle acht Tage , jetzt vergehen immer erst acht bis zehn
Wochen . Die schweren Vorwürfe suchte der Vorsteher aufzuklären ,
indem er sich auf das Urteil von Sachverständigen berief , die diese
Kanäle gebilligt haben . — Dem Vaterländischen Frauenverein
wurden als Beihilfe wiederum 1666 M. zum Kinderhort zuge¬
sprochen . Syndikus Wiesner warf die Frage auf , ob nicht eine
andere Regelung des Kinderhorts möglich sei , vielleicht durch Ueber -

nähme in eigene Regie , da der jetzige Zustand des Kinderhorts zu
teuer sei . Er mußte bald einsehen , daß für derartige Pläne das

Dorfparlament nicht zu haben ist . Ten Herren ist eben eine
elende Flickschusterei lieber , als daß sie etwas Ganzes schaffen . —

Eine Dringlichkeitssache bei der Umsatzsteuerordnung bildete den

Schluß der dreistündigen Sitzung .

Zehlendorf ( Wannseebahn ) .
Beim Baden ist am Mittwoch nachmitkag in der Krummen

Lanke der etwa zwanzigjährige Bautechniker Seeger ertrunken .
Der junge Mann war von der Badeanstalt mit ein paar Freunden
in den See hinausgeschwommen . Als die drei zurückschwammen ,
blieb S . etwas zurück . Am Lande angekommen , wurde er von den
beiden Freunden vermißt . Vermutlich hat S . einen Herzschlag be -
kommen und ist sofort untergegangen . Die Leiche konnte trotz
sofort angestellter Bergungsversuche noch nicht gelandet werden .
Der junge Mann war erst von der Schule gekommen und hatte
seine erste Stellung angetreten . Er stand im Begriff , seine bei
Brandenburg wohnenden Eltern zu besuchen .

Ober - Schöneweide .
Die Frage deS doppelgleisigen Ausbaues der Straßenbahnlinie

beschäftigt zurzeit wieder die Verkehrskommission der Gemeinde .
Bon der Gesellschaft wird beabsichtigt , eine Abzweigung durch die

Kaiserstraße zu leiten und dann bis Köpenick ein zweites Gleis zu
legen . In der Kommission wurden von der Gesellschaft Kom -

pensationen verlangt , in der Hauptsache Befestigung der Gleise in
der Wilhelminenhosstraße ; die Gesellschaft zeigt jedoch bislang wenig
Entgegenkommen . Die Gemeindevertretung sollte daher vor Be -

seiligung dieses unwürdigen Zustandes auf die Wünsche der

Straßenbahngesellschast nicht eingehen .

Stralau .

Wegen BeschlußunfShigkeit mußte die letzte Gemeindevertreter .
sitzung vertagt werden . Anwesend waren nur drei Vertreter . Hätte
auf der Tagesordnung dieser Sitzung der Punkt : „ Erlaß einer
neuen Umsatzsteuerordnung " gestanden , so wären die bürgerlichen
Vertreter sicher vollzählig zur Stelle gewesen . Wie recht wir hier -
mit haben , bewies die Sitzung am 1. November 1916 . Ohne Aus -
nähme waren sie erschienen , selbst diejenigen Vertreter , die sonst
das ganze Jahr hindurch den Sitzungssaal von außen betrachten ,
waren gekommen , um mitzuberaten über das Wohl der — Hau ? -
und Grundbesitzer . Den Arbeitervertretern , die es für ihre Pflicht
halten , an allen Sitzungen pünktlich teilzunehmen , wird durch die

Gleichgültigkeit der Bürgerlichen am kommunalen Leben die kostbare
Zeit unnütz geraubt . Die Sitzungen beginnen nicht mehr wie bis -

her um 7 Uhr abends , sondern bereits um 5 Uhr nachmittags . Nach
den für diese Aenderung maßgebend gewesenen Gründen gefragt ,
erklärte der Gemeindevorsteher , daß er keine Lust habe , bis 16 bezw .
11 Uhr abends zu sitzen . Der wahre Grund der früheren An -
beraumung der Sitzungen dürfte jedoch sein , die Bevölkerung , inS »
besondere die Arbeiterschaft , die in letzter Zeit rege die Sitzungen
besucht hat . von diesen fernzuhalten . Mehrere bürgerliche Ver »
treter haben erklärt , daß es ihnen nicht möglich sei , so früh zu er »

scheinen . Rechnet man weiter mit der Tatsache , daß während der
Sommermonate immer einige der Herren im Bade oder auf Er -

hdlungSreisen sind , so dürfte es in der nächsten Zeit überhaupt nicht

möglich sein , eine beschlußfähige Versammlung zu bekommen . Da »
bei harren wichtige Aufgaben ihrer Erledigung . Eine derartige
Gleichgültigkeit und Interesselosigkeit gegenüber dem Allgemein -
wohl in einem Ortsparlament ist nur möglich bei Vertretern , die
nicht vom Vertrauen der Bevölkerung , sondern auf Grund deS

Geldsackswahlrechts gewählt sind .

Buckow .

Zur Anlage eines Gemeindefriedhofes wurde in der letzte »
Gemeindevertretersitzung der Ankauf eines 26 Morgen großen Ge »
ländeS beschlossen . Kaufpreis : 3366 M. pro Morgen .

Lichtenberg .
Die von der Freien - Turnerfchaft veranstalteten Kinderspiele fallen

am Sonntag , den 4. Juni aus ; dieselben werden am zweiten Feier -
tag abgeholten . Die Eltern werden gebeten , ihre Kinder an diesem
Tage nach den schon bekannt gegebenen Sammelpunkten zu schicken .
Am letzten Spieltage hatten sich über 256 Knaben und Mädchen
beteiligt . Die Spiele finden bis auf weiteres im Stadtpark statt .

Adlershof .
Aus der Gemeindcvertretersitzung . Die Errichtung der ersten

öffentlichen Bedürfnisanstalt war auf dem zu Marktzwecken und
als Schmuckplatz hergerichteten Platze in der BiSmarckstrahe vor -
gesehen und ein entsprechender Teil des Platzes zu diesem Zwecke
ungepflastert gelassen . Hauptsächlich sollte hiermit für die Markt -
stelleninhaber eine durchaus notwendige Einrichtung geschaffen
werden . Nach Jahresfrist ist aber dem hierfür eingesetzten AuS »
schusse die Elnsicht gekommen , daß die Aufstellung einer Bedürfnis »
anstalt die Mittel der Gemeinde übersteigt , er empfiehlt daher
als Ersatz , dem Restaurateur Beyer jährlich 166 M. Entschädigung
für die Benutzung seiner auf seinem Grundstücke liegenden und
seinem Geschäftsbetriebe dienenden Bedürfnisanstalt zu zahlen und
dieselbe als öffentliche Bedürfnisanstalt zu bezeichnen . Hiergegen
wandten sich unsere Genossen , die verlangten , daß die Gemeinde
einem schon langempfundenen Bedürfnis in ordnungsmäßiger
Weise Rechnung trägt . Der vorgeschlagene Weg sei nur zu geeig -
nct , das Ansehen des Ortes , welches schon so oft durch die bürger »
lichen Vertreter einen argen Stoß erlitten habe , erheblich zu
schädigen . Für die Aufstellung einer Bedürfnisanstalt stimmten
nur unsere Vertreter , während für den Vorschlag des Ausschusses
nur die Vertreter der zweiten Abteilung eintraten . Jeder Fort »
schritt wird jetzt dem Sparshstem geopfert . Die Untersuchung über
die Interpellation unseres Genossen Hildebrandt , betreffend den
Anschluß des Fabrikgrundstücks der chemischen Fabrik F. A. Kahl -
bäum an die öffentliche Kanalisation , ist jetzt abgeschlossen ; « S liegt
ein Gutachten des Amtsvorstandes vor , nach welchem der Anschluß
genannter Fabrik technisch nicht ausführbar sein soll . Nach diesem
Gutachten sollen die Entfernungen zwischen dem Rohrnetz und den
Aborten so große sein , daß sich bei der vorhandenen Höhenlage ein
Gefalle nach dem Glienicker Wege nicht schaffen läßt . Das Gut -
achten der Polizeiverwaltung erweckte aber bei der Gemeindever -

tretung so geringes Vertrauen , daß auf Erfordern unserer Ge -

Nossen beschlossen wurde , das Gemeindebauamt zu beauftragen , cn
eine Prüfung der Höhenlagen einzutreten und das Ergebnis der

Vertretung vorzulegen . Der etwaige Kostenpunkt für den vollzieh -
baren Anschluß darf selbstverständlich kein Grund sein , aus welchem
die öffentlichen hygienischen Anforderungen de , dem Umkange der

Betriebsanlagen unberücksichtigt bleiben dürfen . Zur Neuregelung
der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe wurde beichlossen , an den

Magistrat und die Stadtvertretung Köpenick » heranzutreten , um
eine gemeinsame Regelung herbeizuführen . In Vorschlag soll das

Oefsnen der Verkaufsstellen in der Zeit von morgens 7 bis 16 Uhr



heLracht werden . Ausnahmen hiervon sollen auch den Geschäften der
Lebensmittelbranche nicht gestattet werden . Im Interesse der

Handelsangestellten ist zu wünschen , daß sich Köpenick dem Vor -

gehen unserer Gemeindevertretung anschließt , damit auch dieser
Kategorie von Arbeitern eine größere ununterbrochene Sonntags -
ruhe zugute kommt . Eine nicht unerhebliche Belastung der Ein -

Wohnerschaft haben die bürgerlichen Vertreter mit der neuen Ge -

bührenordnung für die Benutzung des Gemeindebegräbnisplatzes
herbeigeführt . Wenn der Luxus , soweit er sich auf den Kirchhöfen
breit macht , zur höheren Besteuerung herangezogen wird , so läßt sich
dagegen nichts einwenden . Aber entschieden wandten sich unsere
Vertreter dagegen , daß auch die Reihengräber mit zirka 60 Proz .
Aufschlag bedacht wurden . Als Teil der öffentlichen Wohlfahrts -
pflege müßte das Begräbniswesen an sich kostenlos durch die Ge -
mcinde ausgeführt werden und nicht , daß die Gemeinde als Grund -

stücksspekulant austritt und das Begräbniswesen als Steuerquelle
betrachtet . Tie bürgerlichen Vertreter zogen vor , sich in Still -

schweigen zu hüllen und nur die Hand bei der Abstimmung zu er -

heben . Nach siebenjähriger Bearbeitung in der Kommission wurde

nunmehr die Ortssatzung für das Gewerbegericht einstimmig be -

schlössen . Auf eine gleich lange Bearbeitung kann auch der Straßen -
bahnvertrag mit Köpenick zurückblicken , welcher in der Sitzung end -

lich zum Abschluß gebracht wurde . Da die vorhandenen Klaffen -
räume in unseren Gemeindeschulen schon wieder nicht zureichen ,
wurde der weitere Ausbau der 2. Gemeindeschule beschlossen . Die

Vorlage für die Errichtung einer zweiten Turnhalle wurde noch -
mals an den Ausschuß zurückverwiesen , da unsere Vertreter ihre

Zustimmung davon abhängig machten , daß in dem Gebäude auch
eine öffentliche Badegelegenheit eingebaut wird . Dieses Verlangen
stieß wohl aus Widerstand bei den Vertretern der zweiten Abtei -

lung , aber schließlich fand sich auch ohne diese Herren eine Majo -
rität , welche unser gerechtes Verlangen unterstützte . Zum Schluß
wurde die Beschickung des preußischen Landgemeindetages am
22 . - 24 . Juni 1911 beschlösset .

Pankow .
Ein Schmerzenskind Pankows und speziell ihrer Anwohner ist

die Berliner Straße . Auf Grund des Dotationsgesetzes vom 8. Juli
1875 befindet sich dieser Hauptverkehrsweg mit Berlin in der Ver -

waltung und Unterhaltung der Stadtgemeinde Berlin . Als „ Schön -
hauser Chaussee " ist ihre Unterhaltung eine chausseemätzige .
Wie sehr Berlin sich an den Begriff „ chausseemätzige Unterhaltung "
hält , davon können die Anwohner und Passanten ein Lied singen .
Der außerordentlich starke Verkehr mit Berlin verursacht bei
trockenem Wetter eine geradezu entsetzliche Staubplage , bei nassem
einen fast unpassierbaren Schmutz . Dazu kommt eine geradezu
hinterwäldlerische Reinigungsmethode , die diese „ Annehmlichkeiten "
noch erhöht . Die von der Gemeinde Pankow seit langem angestrebte
Aenderung dieses unerhörten ZustandeS scheint nun endlich in Aus -

sicht zu stehen . Nachdem zwischen den Gemeinden Pankow und
Berlin seit langen Jahren Verhandlungen wegen Abtretung
der Straße an Pankow gepflogen worden , aber immer
wieder gescheitert sind , haben neuerdings eingeleitete
Verhandlungen in der Angelegenheit zu einem
positiven Resultat geführt , und es dürfte in kurzem
die Abtretung zum vertraglichen Abschluß gelangen . Allerdings
find damit noch nicht alle Hindernisse beseitigt , die der Anlage
einer allen modernen Anforderungen genügenden Straße im Wege
stehen . Die Ausgestaltung der Verkehrsverhältnisse , vor allem die

Lösung der Schnellbahnfrage , bei der die Berliner Straße eine

große Rolle spielen dürfte , schweben noch im Ungewissen . Letztere
Frage hängt namentlich auch davon ab , wie sich die Dinge unter
dem Zweckverband gestalten werden , ferner davon , welchen Gang
die Verschmelzungsfrage mit Nieder - Schönhaufen nehmen wird .

Immerhin aber ist nach Abtretung der Straße an die Gemeinde

Pankow die Möglichkeit gegeben , dieselbe in einen halbwegs er -

träglichen Zustand zu versetzen , eine Aufgabe , deren unverzügliche
Lösung der Pankower Gemeindeverwaltung am Herzen liegen
sollte .

Der Sesangvrrei « „ Bereinigter Pankower Männerchor " ( M. d.
S. ' E. - B. ) veranstaltet am 1. Pfingstfeiertag abends S Uhr in dem
Lokal deS Herrn Roczicki , Kreuzstr . S/4 , ein Konzert . Die Genossen
werden ersucht , daS Arrangement des Vereins durch reg « Beteiligung

zu unterstützen .
Reinickeudorf - Ost .

AlS ein bedauerlicher Mißgriff wird der Versuch einiger hiesiger
Lehrer empfunden , am Montag , den 2S. Juni , in dem der Arbeiter «

schast zu Versammlungen nicht zur Verfügung stehenden Kuhrmann -
schen Gesellschastsgarten ein Schülerkonzert zu veranstalten , dessen
Ertrag zu Schülerwanderungen Verwendung finden soll . So sehr
des Zweckes wegen dem Unternehmen voller Erfolg gewünscht
werden sollte , müssen eS die Arbeiter doch ablehnen , Veransialiungen
beizuwohnen in einem Lokal , dessen Inhaber die Freigabe des
Lokals unter den nichtigsten Vorwänden abgelehnt hat . Zu be -
dauern sind die armen Kinder , die sich im Bewußtsein des guten
Zweckes um den Absatz der Billett « bemühen und Opfer bringen
sollen für eine Veranstaltung , der ihre Eltern ihre Zustimmung nicht
geben können .

Nieder - Schönhausen , Nordend .

Urber Wanderungen durch die Mark Brandenburg referierte
in der Mitgliederversammlung des Wahlvereins Genosse Heinrich .
Der Vortrag war dazu angetan , in jedem Besucher die Lust zum
Wandern anzuregen . Hierauf wurden 11 Neuaufnahmen voll -

zogen . Zugezogen sind 22 Genossen . Ueber den Bäckerstreik ent - '
spann sich eine längere Debatte , in deren Verlauf die Genossen nur
in solchen Geschäften zu kaufen erklärten , wo Plakate aushängen .
Mit der Vertretung in der Beschwerdekommission war von der Be -
zirksleitung der Genosse Beyer beauftragt worden . Beyer erstattete
sogleich Bericht über die Schritte , welche getan wurden , um eine
pünktliche Lieferung der Zeitung zu erzielen . Ueber das Ergebnis
der Vorarbeiten zum Sommerfest berichtete Genosse Hellrich . Von
der Bildung einer Vergnügungskommission wurde abgesehen und
die Angelegenheit der Bezirksleitung übertragen . Da am zweiten
und dritten Pfingstfeiertag wieder ein Blmncntag stattfindet , wird
allen Genossen angeraten , die Taschen zuzuhalten . Hoffentlich ge -
wöhnen sich die Jungfern das Betteln nicht an , denn die Polizei
ist nur dann so rücksichtsvoll , wenn es sich um kirchliche oder sonstige
reaktionäre Bestrebungen handelt . Beachtenswert waren die Aus -

führungen eines Genossen , der die Mitglieder mit den Zielen eines
Hausarztvereins bekannt zu machen suchte und zum Beitritt auf -
förderte . Genosse Hellrich erklärte sich bereit , Anmeldungen ent -
gegenzunehmen .

Bernau .

Aus der Stadtverordnetenversammlung . Eine Magistratsvor -
läge ließ darauf schließen , daß die Stadt sich schadlos haften wollte
vor dem Fiasko der von ihr veranstalteten Hussitenfestspiele . Es
wurde nämlich verlangt , für das Pflücken von Beeren und Pilzen
in dem Stadtforst eine Gebühr zu erheben , und zwar für Bernauer
pro Person 10 Pf . für den Sommer , beginnend bei Kindern von
sechs Jahren , für Fremde 1,50 M. In Verbindung damit fand
auch eine Besprechung wegen unbefugten Betretens des Forstes
außerhalb der öffentlichen Wege statt . Von unseren Genossen
wurde energisch gegen eine Gebührenerhebung protestiert , weil be -
kanntlich ein großer Teil der ärmeren Bevölkerung Bernaus sich
durch Pflücken von Beeren und Suchen von Pilzen einigen Ver
dienst verschafft . Die Bürgerlichen gaben vor , dadurch den Ber
nauern eine Gefälligkeit zu erweisen , indem durch die erhöhte Ge
bühr für Fremde den Bernauern mehr Vorteile erwachsen . Die
Vorlage wurde leider mit 11 gegen 9 Stimmen angenommen . Da -
gegen stimmten unsere sechs Genossen , der Vorsteher . Dr . Wieners
und Maurermeister Willmann . Einer unserer Genossen mutzte in -
folge Krankheit der Sitzung fern bleiben . Das Verbot des Be -
tretens nichtöffentlicher Wege wurde von den Bürgerlichen damit
begründet , daß Berlin fast in allen seinen Forsten gleiche Maß -
nahmen treffe . Die Veranlassung hierzu sei , daß Fremde den Forst
mit brennenden Zigarren betreten und Bäume ruinieren . Unsere
Genossen protestierten auch hiergegen ; der werktätigen Bevölkerung
sollte man den Genuß an der Natur nicht beschränken . Wenn ein -
zelne Personen sich solche Ungehörigkeiten in dem Forst zuschulden
kommen lassen , so könnten dieselben doch aus den Forsten entfernt
werden , es sollte daher für die Fehler einzelner nicht die Allge -
meinheit bestraft werden . Ein Beschlutz wurde vorläufig noch nicht
gefaßt . — Die Magistratsvorlage betreffend das Gesuch der Ber -
liner Elektrizitätswerke wegen Durchlegung eines Kabels durch
die Schönower Chaussee , Jahnstraße , Zepernicker Chaussee und
Chausseestraße wurde von der Versammlung genehmigt . Ein An -
trag des Dr . Wieners wegen der Wahl eines Kuratoriums für die

höhere Knabenschule , sowie die Magistratsvorlage betreffend die
weitere Entwickelung der städtischen höheren Knabenschule und Ge -
Haltsregulierung für dieselbe wurde abgelehnt . Genosse Krüger
gab namens unserer Genossen die Erklärung ab , daß wir nunmehr ,
nachdem man unsere Anträge bei der Uebernahme in städtische
Regie gänzlich unberücksichtigt gelassen habe , kein Interesse mehr
für die höhere Knabenschule hätten .

Mühlenbeck .

In der� letzten Wahlvcreinsversammlung gab Gen . Barsch
einen erschöpfenden Bericht aus der Gemeindevertretung . Nach
den Ausführungen des Redners wurden die letzten noch in Privat -
Händen sich befindenden Feldwege in Gemeindebesitz genommen .
Für die Vcrbindungsftraße Mühlenbeck —Woltcrsdorf bestehe die
Aussicht , daß dieselbe gepflastert werde , da die Regierung und der
Kreis sich bereit erklärt hätten , eine Wegebauhilfe zu leisten . Einer
scharfen Kritik unterzog Redner die hiesigen Schulverhältnisse : so
werden z. B. die zum Schulunterricht gehörenden Schulfeiern
Sonntags abends gegen 8 Uhr in einem Wirtshaus arrangiert ,
dieselben dehnen sich bis in die elfte Nachtstunde aus . Da diese
Feiern im Beisein der Eltern vor sich gehen , wobei auch das Rauchen
gestattet sei , könne man sich denken , wie gesundheitsschädlich solche
Feiern auf die kleinen Lungen wirken müssen . Redner erwähnte
hierbei den im „ Vorwärts " bereits mitgeteilten Fall , wonach er ,
weil er seinen Sohn von der letzten Feier zurückbehalten habe , in
eine Geldstrafe genommen worden sei . Das Schöffengericht habe
ihn freigesprochen . Da der Amtsanwalt jedoch Berufung gegen
dieses Urteil eingelegt habe , werde sich die Straikammer und viel -
leicht auch das Kammergericht noch mit der Sache beschäftigen .
Ferner brachte der Referent noch folgendes zur Sprache : Kürzlich
sei der Lehrer Brandt beim hiesigen Stcuererhcber , der erst ein

paar Wochen amtierte , erschienen , um sein Monatsgehalt in

Empfang zu nehmen . Nach kurzes Abwesenheit sei B. wieder
bei dem Steuererheber erschienen mit dem Bemerken , daß er
11 M. zu wenig erhalten habe , ob vielleicht etwas liegen geblieben
sei ? Der Steuererheber sei von der Richtigkeit der Auszahlung
überzeugt gewesen und B. habe später auch zugegeben , daß das
Geld stimme . Aus vorliegendem Grunde habe der Steucrerhcber
dem Gemeindevorsteher seinen Dienst quittiert , so daß dieses Amt

seit kurzer Zeit das drittemal zu vergeben ist . Zum Schluß wurde

darauf hingewiesen , daß am Sonntag , den 18 . Juni , im Gasthof
zur Sonne eine öffentliche Versammlung stattfindet , in der ein

Referat über : „Kirche , Schule und Sozialdemokratie " auf der

Tagesordnung steht . Die Geistlichkeit wird hierzu besonders ein -

geladen .

Nowawes .

Eine Reihe Anträge bildeten den Gegenstand der Tagesordnung
der Sitzung des Gewerkschaftskartells . Ein Antrag der Schuh -
macher fordert , für die Unterstützung der Arbeiten des Jugend -
ausschusses pro Jahr und Mitglied 25 Pf . durch Umlageversahren
von den Gewerkschaften zu erheben . Der Bauarbeiterverband be -

antragt , für die Unterstützung der Arbeiten des Jugendausschusses
pro Monat und Mitglied 1 Pf . durch Umlageverfahren von den

Gewerkschaften zu erheben . Ein Antrag des Jugendausschusscs
lautet : Das Kartell möge beschließen , zur Ausbringung von
Geldern für die Aufgaben des Jugendausschusies von den GeWerk -

schaften einen Extrabcitrag von 5 Pf . pro Halbjahr und Mitglied
durch Anwendung des Umlageverfahrcns zu erheben . Der Ver -
band der Buchdrucker beantragt , die Kartellbeiträge um 2M> Pf .

pro Vierteljahr und Mitglied zu erhöhen , um sämtliche Ausgaben
für Jugcndausfchuß und Samariterkolonne decken zu können . Tie
Metallarbeiter beantragen , in Anbetracht der steigenden finan -

ziellen Forderungen an das Kartell die Beiträge pro Vierteljahr
und Mitglied um 5 Pf . zu erhöhen ; doch müssen hiervon 2�- Pf .
für den Jugendausschutz bereitgestellt werden . In der Diskussion
über die Anträge sprach sich ein großer Teil der Delegierten für
den Antrag der Metallarbeiter aus , um endlich einmal mit den

freiwilligen Leistungen der Gewerkschaften für verschiedene Ein -

richtungen , welche das Kartell zu unterstützen habe , aufzuräumen
und die Anwendung des Umlageverfahrens für Unterstützungen
größerer Streiks und Aussperrungen zu reservieren . Da sich noch
nicht alle Gewerkschaften mit den vorliegenden Anträgen beschäftigt
hatten , wurde die Abstimmung hierüber bis zur nächsten Sitzung
vertagt . Alsdann wurde auf die Lohnbewegung der Kutscher in
den Fuhrgeschäften hingewiesen und die organisierte Arbeiterschaft
aufgefordert , bei Umzügen , Veranstaltung von Kremserpartien usw .
das Geschäft des Fuhrherrn Grünefeld , der sich weigert , die Orga -
nisationen der Arbeiterschaft anzuerkennen , zu meiden . — Der

Auskunftsabend findet des Pfingstfestes wegen acht Tage später ,
am 11 . Juni , in dem bekannten Lokale statt .

Für den Blumentag , der am zweiten und dritten Pfingstfeier -
tag hier stattfinden soll , wird gegenwärtig in der Lokalpresse eifrig
Propaganda gemacht . Der Blumcnvcrkauf soll nicht nur im Orts -

gebiet selbst stattfinden , sondern wird sich sogar bis zum Bahnhof
Neubabelsberg , Kohlhasenbrück , auf die Dampfer des Griebnitzsccs
und die Wagen der Elektrischen erstrecken . Daß die Arbeiterschaft

irgendwelche Beteiligung strikte ablehnt , braucht wohl nicht beson -
ders betont zu werden ; sie verurteilt eine Wohltätigkeit , die zur
Beschaffung der notwendigen Mittel nicht nur auf den Ehrgeiz und
die Eitelkeit der Besitzenden spekuliert , sondern auch den Nickel des

Aermsten unter den Armen nicht verschmäht . Dies um so mehr ,
als der Erlös nicht nur rein wohltätigen , sondern zum Teil auch
ausgesprochen arbeiterfeindlichen Zwecken dienen soll . Außer der
Säuglingspflege des Vaterländischen Frauenvereins , dem Knaben -
Hort , der Kleinkinderschule der Bethlchemgemcinde , dem Frauen -
bund und den beiden Frauenhilfen werden auch die beiden ch r i st -
lichen Jüngling sv ereine einen Teil der Einnahme er -
halten ! Wie dumm müssen doch diejenigen sein , die da glauben ,
die Arbeiter würden für diesen Zweck ein „ Blümlein der Barm «

Herzigkeit " kaufen !

Eine Schwindlerin treibt gegenwärtig ihr Unwesen . Dieselbe
sucht im Namen der Kinderschutzkommission freiwillige Gaben für
Kinder zu sammeln . Sobald die Bettelnde nach der Legitimation
befragt wird , verduftet sie . _

Jugendveranstaltungen .
Rixdorf . Am Sonntag , den 4. Juni , findet für die Jugendlichen der

Arbeiterschast Rixdoiss eine Partie nach Grünau , Marienlust , Krampcnburg ,
Müggelheim . Rahnsdors , Friedrichshagcn statt . Trcssvunlt am Rcuterplatz
srüh um 6 Uhr . Fahrgeld 65 Pf . — Ferner wird ein « zweitägige Partie
nach Bicsenihal . Wcrbcllinice , Kloster Chorin unternommen . Treffpunkte :
Bahnhos Her mann st ratze , Hermann platz , Richardplatz :
Sonnabend abends 7' /� Uhr . Abfahrt vom Stcttincr Bahnhos
9 » Minuten . An den beiden Pftngstjeiertagcn bleibt das Jugendheim ge-
schlössen . _

eingegangene Druchrchnften .

Von der „ Neuen Zeit " ist soeben daS 35. Heft des 29. Jahrgangs
erschienen . Au « dem Inhalt des HcsteS heben wir hervor : Ein Fortschritt .
— Kritische Betrachtung der Stuttgarter Bürgermeistcrwahl . Von Fritz
Kummer ( Stuttgart ». — Die Bagdadbahn . Von Karl Rädel . ( Schlutz . ) —
Geschichtsunterricht in der Staatsschule . Bon Leo Dulssohn ( Zürich ) . —
Literarische Rundschau : Morris Hillquit , Der Sozialismus : seine Theorie
und Praxis . Von M. Beer . Professor Heinrich Sohnrey , Der Zug der
Landmädchcu nach der Grotzstadt . Von Therese Schlesinger . Dr . Albrecht
Wirt , Privaldozent , Die Weltgeschichte der Gegenwart . Von Karl Radck .
— Zcitschristcnichau . Von Gl. St . — Bibliographie des Sozialismus .

Die blaue Laterne . 1. Jahrg . Nr. 1. Herausgeber A. Albcrtt .
Wochenschrist . 40 Pf . Verlag Berlin W. 8.

Irina Stippckobl . Ein Berliner Pfingstidyll von A. Streit . 1 M.
Hespcrus - V erlag , Berlin W. 30.

Staatsidrale unserer Klassiker . Von Dr . G. Falter . 3 M.
C. L. Hüschscld , Leipzig .

Samuel der Suchende . Roman von Upton Sinclair . 3 M. geb.
4 M. Adolf Sponholtz ' Verlag , Hannover .
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Soziales *
Erbbaurecht .

Die Magdeburger Stadtverordnetenversammlung beschlob
am Donnerstag grundsätzlich , städtisches Gelände im Erbbaurecht zu
Vergeben . Aus den für die Vergebung aufgestellten Bedingungen ist
hervorzuheben , daß städtisches Gelände nur zur Errichtung von Ein -
oder Zweifamilienhäusern im Erbbaurecht vergeben
werden soll . Von dem gesamten Gelände dürfen nur drei

Zehntel bebaut werden , mindestens die Hälfte bleibt als

Zier - oder Nutzgartenland vorgesehen . Die Vermietung eines

auf Grund des Erbbaurechtes erbauten Hauses ; auch die
teilweise Vermietung , bedarf der Zustimmung des M a -

g i st r a t s , die sich auch auf die Höhe des Mietszinses bezieht .
Das Erbbanrecht ist auf einen Zeitraum von 90 bis 69 Jahren zu
erteilen ; die innerhalb der nächsten 30 Jahre erteilten Erbbaurechte
sollen alle zum gleichen Zeitpunkte , als beispielsweise am
1. Januar 2002 endigen . Die beim Ablauf des Erbbau -

rechtes auf oder unter der Oberfläche des Grundstücks vor -

handenen Bauwerke fallen der Stadt als Eigentum zu , die
die Hälfte ves Schätzungswertes zu ersetzen hat . Als Erb -

bauzins sind 4 Proz . des Nutzungswertes zu entrichten . Als

Nutzungswert werden drei Viertel des von der Schätzungskommission
ermittelten . Veräußerungswertes " angeschen . Im Falle ungenü -
gender Beleihung eines Gebäudes , das auf einem Erbbaugrundstücke
errichtet werden soll , können die städtische Sparkasse oder das

städtische Pfandbriefamt das Gebäude beleihen . Bei Beleihung von

Arbeiterwohnhäusern kann die Stadt die Bürgschaft über -

nehmen . »
_

Kammergerichtliche Einengung beS Koalitionsrechtes .
Als die Metallarbeiter der Sprengstoff - Aktiengesellschaft in

Reinsdorf streikten , waren ihrerseiis Streikposten ausgestellt .
Diese bewegten sich auf dem an der Fabrik vorbeiführenden Wege
in einer Entfernung von etwa 200 Meter . Unter der bekannten

Firma »Schutz der Arbeitswilligen " waren Gendarmen aufgeboten
worden , die die Streikposten , soweit sie sie als solche erkannt

hatten . Iauö der Gegend fortwiesen . Diese gingen nicht
ohne weiteres , da sie sich bei Ausübung ihres Koalitionsrechts im

guten Rechte glaubten . Die Streikposten erhielten darauf An -
klagen wegen Uebertretung der vom Oberpräsidenten der
Provinz Sachsen erlassenen Verordnung vom 26. April 1307 , wo -
nach den zur Erhaltung der Ordnung , Leichtigkeit und Sicherheit
des Verkehrs auf öffentlichen Straßen und Wegen ergehenden An -
ordnungen der Sicherheitsorgaue unbedingt Folge zu leisten ist .

Die Angeklagten machten geltend , daß es sich hier lediglich um
ein Vorgehen im Interesse der Dynamitfabrik , nicht
aber um die Aufrechterhaltung det öffentlichen Sicherheit und des
Verkehrs handle . Der Berkehr sei nicht im gering st enbe -
einträchtigt gewesen . Die Gendarmen hätten die Streik -
Posten auch nur weggewiesen , weil es der L a n d r a t und andere

Vorgesetzte befohlen . Die Polizeiverordnung des Oberpräsidenten
wäre auch ungültig . Sie widerspreche der Verfassung und
der Gewerbeordnung sowie dem dadurch gewährleisteten
Koalitionsrecht .

Die Strafkammer in Torgau als Berufungsinstanz verurteilte
aber die Angeklagten mit folgender Begründung : Dir Ver -
ordnung sei gültig . Der Einwand der Angeklagten . daß die
Gendarmen den Befehl gehabt hätten , die Sweikposten wegzu -
weisen , sei

'
unbeachllich in diesem Falle . Allerdings würde

die bloße Befolgung eines solchen Befehls durch die
Beamten keine Anordnung darstellen , die sie zur Erhaltung der

Sicherheit des Verkehrs erlassen hätten . In solchem Falle würde
die Anordnung auch nicht zu befolgen sein . Selbst wenn aber hier
ein Befehl der vorgesetzten Behörde zum Wegweisen von Streik -

Posten vorgelegen hätte , würde das dep Angeklagten nicht zugute
kommen , denn ' vorliegend sei festgestellt , daß die Gendarmen nicht
bloß einem solchen Befehl gefolgt seien , sondern aus der eigenen
Erwägung heraus , daß es bei Duldung der Streikposten zu
Störungen der Sicherheit des Verkehrs kommen würde , gehandelt
hätten . Da die eigene Entschließung der Exekutivorgane somit fest -
stehe , so sei der Einwand der Angeklagten hinsichtlich des Befehls der

vorgesetzten Behörde belanglos . Die Anordnung der Gendarmen hätte
befolgt werden müssen . Das Kammergericht verwarf die von
den Angeklagten gegen das Urteil eingelegte Revision , weil fest -
gestellt sei , daß die Gendarmen ouS eigener Entschließung heraus die

Anordnung zur Erhaltung der Sicherheit des Verkehrs hätten ergehen
lassen . Sie hätte befolgt werden müssen .

Das Recht des StreikpostenstehenS ist ein notwendiger Teil deS

den Arbeitern garantierten Koalitionsrechtes . Mit seinem offenbaren
Fehlspruch legt das Kammergericht die Entscheidung über die Ans -

Übung des Koalitionsrechtes in das Belieben des Gendarmen . Und

preußische Gendarmen werden immer geneigt sein , in Streikposten
eine Gefährdung der Sicherheit des öffentlichen Verkehrs zu sehen .

Ei » kangwieriger Prozcßweg .

Welche Schwierigkeiten zuweilen Arbeiter zu überwinden haben,
um zu ihrem verdienten Lohne zu gelangen , zeigte wieder einmal
ein vor dem hiesigen Gewerbegericht verhandelter Prozeß .

23 Töpfer klagten gegen den Töpfermeister Müller und den

Ofenfabrikanten Wilhelm Boge in Fürstenwalde . Sie haben alle

noch erhebliche Restlohnbeträge zu bekommen . Müller

hatte sie eingestellt und beschäftigt . Als die Kläger merkten , daß es
bei ihm mit dem Gelde knapp wurde , waren sie entschlossen , die
Arbeit einzustellen . Boge , der jedoch ein gewisses Interesse an der

Fertigstellung der Arbeiten hatte , sagte ihnen aber , daß er für den

Lohn einstehen werde , sie sollten nur weiter arbeiten . Als nun
die Arbeiten beendet waren , erhielten die Kläger trotzdem
keinen Lohn . Sie hatten deshalb schon beim Gewerbcgericht
in Steglitz , wo Müller ansässig ist , geklagt . Da Boge aber in

Fürstenwalde wohnt und die Arbeiten in Berlin ausgeführt
wurden , war seine Verurteilung dort nicht zu erreichen . An einer
Verurteilung Müllers , der gar nicht zum Termin erschienen war ,

lag den Klägern nichts , weil von ihm doch nichts zu holen wäre .
Sie zogen deshalb die Klagen zurück , um in B e r l i n zu klagen .
Vom Berliner Gewerbegericht mußten sich jedoch die Kläger belehren
lassen , daß auch hier eine Verurteilung Boges nicht
möglich ist , da er nicht ihr Arbeitgeber war , sondern
nur als Bürge für Müller in Frage kommt . Ansprüche ans einer
Bürgschaft sind aber nur beim zuständigen Amtsgericht geltend zu
machen und zwar erst dann , wenn die Zwangsvollstreckung gegen
den eigentlichen Schuldner fruchtlos geblieben ist . Müller muß des -
halb erst beim Gewerbegericht in Steglitz — da das Berliner nicht
zuständig ist — verklagt und verurteilt werden , bevor Boge der -
klagt werden kann . Die Kläger zogen nach dieser Belehrung die

Klagen zurück .

blwixestreikt « « 11?

Kittel - Anzüge
un * her- > 175
Muter M. t

Wasch - Hosen
Reiten ? e - /TA Pf .
tet . . . von UU u

aus
arbeitet

av ataela « MoA
vorr «f«a<i schoao

Wasch - BIusen
vamhiedw « Mostw
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Spiel - Höschen
Prakliacher Cnats
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Sport - Hemden mr Knabe » . . . ld . l�

Loden - Pelerinen 5Ära � m. 452

ca . 1000 Knaben - Anzüge
Modelle außergewöhnlich billig

Baer « Sohn
Kleider - Werke o Deutschlands größte Fabrik dieser Art

Chausseestraße 29 - 30 □ Jl Brückenstraße 11

Gr . Frankfurter Straße 20 □ Schöneberg , Hauptstr . 10

Der neueste Haupt • Katalog Nr . « kostenfrei .

Deutscher Dauarbeiterverlumd .
Bureau : Engelufer 1ö, Zimm . 8Z . ZwelgVerCUl Berlin . Telephon : Amt IV . 4093 .

Donnerstag , den 8 . Inn ! d . I . » abends 8' / , Uhr :

kenerslverzsmmlung des desamt-Zweiguereins
in Saal 4 ( großer Saal ) des GewerkschaftShauseS . Engelufer 15 .

TngeS - Ordnung :
1. Geschäfts , und Kassenbericht für baS 1. Quartal t911 . - 2. Bericht der Delegierten in der Berliner

GewerkschaftSkommilsion und Neuwahl derselben . 3. Neuwahl der Schiedskommission . 4. Verschiedenes .
— Mitgliedsbuch legitimiert , ohne dasselbe kein Zutritt . —

138/20 * Der ZwelsverelnsvorBtand .

KB . Am heutigen Tage ( Pstngftsonnabend ) find alle Bureaus ununterbrochen bis 3 Uhr
geöffnet . Wir ersuchen alle Kollegen , dies zu berücksichtige «.

Am Dienstag , den S. Juni ( 3. Pfingstfetertag ) . sind alle Bureaus der Organisation geschloffen .

_ _ _ _ D. O.

Achtung ! Steinholzleser ! Achtung !

Mittwoch , den 7. Juni d. J . , abends S' /a Uhr. in Haberlauds Festsälen , früher Hahn , Linienstr . . 73 :

Mitglie « ! « ! ' » ¥ ersammlung .
Tages - Ordnung : Bericht der Lohntommtsito » zur T - rifrev ision .

Bei der hochwichtige « Tagesordnung ist eS Pflicht jedes Kollege « , für guten Besuch der
Bersammluug zu agitieren und bestimmt selber zu erscheinen .

_
Die Sektlonaleltnne .

8 stund Ige 8 stund ige
Arbeitszeit . Arbeitszeit .

Allen voran !
In meinen Bäckereien wird nur acht Stunden gearbeitet .

B . Goldacker ,
Brunnenstr . 129/130 .

8 stundige 8 stündige
Arbeitszeit . Arbeitszeit .

2082b *

Leibst wenn Sie nur

Vereinigte Knteotnpape
w, i

i , Gr, friirterSlr. 120.

U. Tntt 61.

Panama - Hüle : : ::

Stroh - Hüte x Filz - Hüle

Oberhemden (weiß d. (ariiig)

Westengürtel tyfiplm
Hosenträger

Leser dieser Zeitung erhalten 5 Prozent Rabatt -

1000 Schritte täglich
zu gehen hätten , würden Sie erstaunt sein über die

Annehmlichkeiten , welche das Tragen von Gummi -

Absätzen bietet . Sie ersparen dem Körper die fort¬

gesetzte Erschütterung des Auftretens , was Sie bald

als Wohltat empfinden werden . Dauerhafter als Leder .

Verlangen Sie deshalb von Ihrem Schuhmacher s a

Continental - Gummi - Absätze
auch erhältlich in Lederhandlungen und Schuhgeschäften .

SchTrelmer Gnmminaren - Indnstrie G . m . b . H. , Schwelm 1. Westf .



MM - Achtuns ! Diese Liste aulbewahren !

Liste der geregelten Bäckereien .
Diese Liste erscheint in Zukunft nur Mittwochs und Sonntass .

Täglich erscheinen nur Nachträge zu dieser Uste .
Berlin .

JWcrltr . 45, Hentschel .
, # 85, f?. ©ante .

. III , A Thoma .
„ 114, © c pv v■
, 154, Oossmann .

• „ 171, Sienlwig ,
Zldalbertstr . 45a , O. Hauke .

66, fr Hoppe .
, 03, SB. Heyer .
, 97, Manegold .
, 100, Hanke u. Ca

Admirakstr . 10, D. Hanke . ,
, 19a , Ransst .

27, Peler .
. 30, M. Heinroth .
, 37. W. SnHi .

40, Ranflt .
Bdolsstr . 1t , Kiesling .

„ 12b . Hönisch .
, 19, Beinroth .
. 38, Krankel .

Akexandrinenstr . 28, A. Hilbig .
, IIS , P. Hanke .

Mlmsteiner Str . 6, R. Knepel .
, 9, Rainthun .
, 11, B. Hanke .
. 15. C. Ulbrich .

23, Saunus .
AIt >Moabit 42, Dinger .

, 82a , Blotlner .

Amsterdamer Str . 9, M. Eule .
26. Herberg .

AndreaSstr . 5, Blottner .
» 16. O. Hanke .
» 32, Brotsabrik Wilhelma .
, 35, P. Jahne .

5l . F. Probst .
» 66, Goldacker .

Kleine Andreaöstr . 7, H. Hierse .
21, G. Schutt .

AndreaZplatz 3, A. Finger .
Anllamcr Str . 23. P. Hank ».

, 26, 9. Synakewlcz .
, 36, H. Clahen .

• , - - 48, G. Haas «.
57, Sl. Wcigt .

Annenstr . 41, F. Nirmeyer .
Anlonslr . 3, Treutler .
? ln ! werp ; ner Str . 4, Hattwig .
Brndtftr . 5, Konsumgenosscnschalt .
Zlrtilleriestr . 4, Goldacker .
Augustsir . 58, O Hanke .
Badslr . 13, C. Kappler .

26, Rietz .
. 33a , Goldacker .
a 37a . Zchimezek .
, 59, Klickermann .

Bandelstr . 38, P. Hanke.
Barnimslr . 17, M. Klcpka ,

, 35, Beutbin .
47, Schält .

Bastianstr . 8, Sorge .
„ 18, Herberg .

20, W. Mendt .
Barsusstr . 6, Hofsmann .

16, R. Krause .
Bärwaldsir . 47, Raatz .
Behmftr . 37, tz. Bröge .
Bellermannslr . 8/10 , H Bär .

„ 84, P. Hanke .
Belle - AlIiance >Str . 24, O. Hanke .
Bclsorter Sir 22, Holländer .
Bergstr . 38. Nentwich . '

. 68, O. Fickrrt . »
Bcrginannslr . 10, KnosiuS .

. 14a , Polenzf
» 19, O. Hank «.
m 99 Bäckerelgenvsscnschast
, 104, Blottner .

Bcrlichingenstr . 1, G. Höhne .
12, Ruit .

Bernauer Str . 38, SosnowSki .
„ 47, Plagemann .

77. P. Pohl .
97. Marx .

Beusselstr . 7, W. Eckert .
20, Blottner .
24, A. Gras
36, Thiele .

,42 , I . Langguth .
, 44, Gretblein .

50, M Weiche .
, 56, I . Benthin .
, 69, Schneider .
, 74, 2l. Krnll .

87, Rittner .
Bicsenthalcr Str . 2, Menssng .

. :■ ittt
Birsenstr . 32. O. Frank .
Blanlenseldellr . , 6, Schutt .
Blumenstr . 14. O. Hanke .

» 29, Schocher .
. 51a , Krause .
, 51c , Peter .
, 64 I . Sedlalschek .
, 67a , Kuhn . ,

68, Nordstern .
Blücherstr . II , O. Hanse .

16, Blottner ,
Bödikerstr . 5. Hanke u. Co.

* 7, Konsumgenossenschaft .
31, Bäckereigenvsscnschajt .
36, M Hesse.

Boppstr . 9, Keich.
Böitgerftr . 5. G. Jordan .
Bötzoioslr . 24, Peter .

'

34, Konsumaenossenschajt .
Bornholmer Str . 14, E. Bugge .

t, 18, F. GVoimu .
» 75, Schneider .
m 90, R Sonntag .
. 94, Schmidt .

Bornemännstr . 2, P. Braun .
8, Sander . .

Bofseftr , 8, Kilies . '

Boyenstr , 1t , E. Fiedig .
„ 24, Nienroy .

37. A. Posiin .
42, F, Hanle .

Boeckhstr . 37, Schlegeimilch .
41, Peter ,

.. 46. H. Muft
Boxhagener Chaussee 19, Peter , _

« • • r s — . .

Brandenburgstr . 21, 21. Becker .
BraunSberger Str . 13, F. Klaustng .
Bredowstr . 1, Heidrich.

16/17 . F. Lemger .
. 43, Schön .

Bremer Str . 57, Pesterling .
. , 60, I . Beyer .

Britzcr Str . 7. H. Briese .
, 21, Seidel u. Co.

Brunnenstr . 3, Mollwcide .
„ 41, Hanke .

43. Zt. Mai- schcl .
82. I . Kraft .

» 87. W. Grunwaldt .
. 110, Hanke u. Co.

„ 129/130 , Goldacker .
154, K. Bullinger .

Bräckenstr . 13a . Nordstern .
Brüsseler Str . 5. Szillat .

„ 18. Dumröse .
22, . Huschle.
37. Patzschke .
43. E. Buller .
53. Hanle u. Co.

Buchstr . 3. Hirschseld .
Buggenhagcnslr . 3, Binte .
BurgSdorsslr . 4, Kränke ! .

15. K. üinder .
Butlmannstr . 16, R. Flöget

20. irränket
Bälowstr . 18, Blottner .
Büichliigstr . 12. Konsumgenoffenschast .
Cadiner Sir . 4. Ponzel .

. 13, Papenbrock .
19, W Harden .

Camphausenslr . 6, Zindler .
21. Peler .

Caprivistr . 9, I . Dehmel .
. 22, E. Winter
, 25, Hanke u. Co,

Chamissoplatz 1. P. Tichocke . '

Caroteli Sylvaslr . 155, E. Pattlnke .
157, Sl. Scholz .

Chausseestr . 39. Golaacker .
, 93. F. Hanke .
, 105, Homnann .
, 112, O. Hanle .

Chodowleckistr . 1, Gebr . Fächer .
33. Sl. Hanle .

Choriner Str . 15. P. Müller .
„ 24. R. Kügow . . -

, 34. Gand .
. 37, Schält .
. 46/47 . Rosky .
, 55, F. Hniike .
. 85, H. Mendt .

Christdurger Str . 25, SchSlee .
„ 30. Tank .

35. C. lheUmann .
Christianiastr . 8, R. Doege .

„ 116. Eppinger .
Colberger Str . 14. tz. Hermenau .
CöSlmer Str . 1, H. Kästner .

„ 8, Kwiazdowskt
4, Kaniinet

Courbisrestr . 19, P. Hanke .
Cuvrystt . 5. O. Slieler .

„ 22, Schönig .
, 28. Piautz .
„ 37. G. Kraatz .
, 42, v. Lienen .
„ 44. F. DebeS .

Dänenstr . 5. F. Kynast .
Danziger «tr . 4, Goldacker .

„ 8, F. Conrad .
. 15. Bobel .
» 21, Hader .
. 42. Nilisch .
m 46, E. Kölner .
m 70, P Lehner .

94, Nobiling .
® emminer Str . 23. Wille .

„ 25, 31 Galling .
» 35, Michelt

Demtewitzstr . 6, Blottner .
» 19, Blottner .

Diefsenbachstr . 27. G. Steinborn .
» 52, W. Laup «.
n 58a , Gebr . Pool .

Dirschauer Str . 3. P. Hohensee .
» 13. F. Bachstein .

Dölzig er Str 81, G. S- dosisch .
« 39. H. Kähne . "

36. Weder .
„ 51, Dahmes .

Dragonerstr . 15, Hofsmann .
Dresdener Str . 6. Goldacker .

„ 17, O. Hanke .
„ 90. R. Doherr .

104. P. Hanke .
Driesener Str . 10, G. Ouyel .

15, Zlouaebauer .
Drontheimer Str . 13, Barth .

25. St Peiser .
40, K. Aust .

Dunckerstr . 2, I . Czenvenka .
7, M Ramsch .

,7 23, Sander .
, 70, Tfezinski .
„ 78, E. Kaulitz .
„ 80a , F. Demert .

90, Reichert .

Ebelingstr . 3, C Hante .
„ 5, Blender .

10, G. Börse .
Eberswalder Str . 21, M. Teschner .
Cbertystr . 23. Meyer .

33, O. Hanle .
. 87, Peter .

45. Schramm .
„ 50, 21. Brückner .

64, Peler .
Cckertstr . 1, Blässing .

„ 18, E. Hallwig .
. 17. PUz.

Eisenbahnstr . 3, Hatipt
„ 8, O. Hanke .
„ 13, 51. Hauchet

31, Roth -
Elbinger Str . 3, O. Hanke .

32, Wettlch . ,
» 34a , Utecht .
, 76, Iii. Winkler ,
. 86, I . Janas .
, 90, Fenske .

Eldenaer St� 2, Werkel .
» 25, Ssfram .

Ellsabethstr . 37. O. Hanke .
Elisabelhuser 59, Lerche .
Elsasser Str . 19, O. Hanke.

. 33. O. Hanke .
Emdeuer Str . 17. Bohl .

21. O. Müller .
„ 49, P. Dullke .
, 50, Konslimgenossensch .

65, F. Drost .
EraSmiiSstr . 5, Konsumgenossenschast .
Esmarchstr . 1, &. Schult .

14, Fratz ke.
20, R. Maitinsohn .

Exerzierstr . 3a, P. tzanke .
„ 19a , Kolcyet

Ehlauer Str . 13, Bloilner .

Falkplatz 1, Schobert
Falckensteüistr . 8. P. Hanke .

« 17, O. Hanke .
„ 20. I . Fischer .
„ 34, G Giützmacher .
• 37, Manlhey .
« 43, H. Albrecht

45. Hanfe u. Co.
Fehmarnslr . 1, Bar, .

» 10, Volksbrol .
„ 19. Hanke u. Co.

23. Busse .
Fehrbelliner Str . 27. R. Hösewarlh .

„ 35. Soinmeiseld ,
. 54, Konsumgen .

79. I . Svrck .
Fennstr . 9. F. Stark .

„ 34, fr Hanke .
48, 8t. Haber .
51, F. Hanke .

Fichtestr . 22. Schönseldt .
Ftdicinstr . 6, Heering .

11. I . Pwtttz .
Fischerstr . 7, Glatz .

. 12, H. Liebe .
Flensburger str . 29, O. Hanke .

Forster Str . Z. Konsumgenossenschast
, 6, O. Weidaer ,
, 20, Bäckereigenossenschaft .
, 42, W. Hildebrandt .
„ 48. MariteS .

Franksurler Allee 29/30 , Hanke u. Co.
32. Turban .

„ 123, Goldacker .
„ 145, O. Schalck .

Gr . Frankfurter Str . 38, P. Hanke .
. . 132, Goldacker .

Kl. , 14, SVittelftübt
18, Goldacker .

Franseckhflr . 7. Sl. Wöblert .
. 2b, Günther .
i 37, ffl. Sy . •

, 41, R. Benglsch .
45, Thiel .

. 51. K. Wiltkopf .
�

Freienwalder Str . 21, G. Gerlach .
28, P. Hanke .

Frledenstr . 44, Hartmai , n.
, 46. F. Hanke .
, 47. G. Janlisch .
» 57, Strejsig .
. 74, Türpe .

101. P. Barth .
Friedeberger Stratze 1, John .

14. Hoheiset
Frledrichstr . 27, O. Haute .

, 247, Goldacker .
FriedrichSberger Str . 17. Schütt .

20. Spcrhake .
FriedrichSselder Str . 13, Bobet

26, Janle .
„ 39, Ouandt

Am FriedrichShain 34, Sl Rcnnoch .
Friedrich - Wilhelm- Slr 23, Zapp .
Friesciistr . 27, Biotiner .
Fruchtslr . 4. Hanke u. Co.

„ 36. &. Dobrick .
, 37. Schernikan .

65, M lläch.
83a , Bartsch .

Fürslenberger ZU- 8. O. Hanke .
9, G. Kanz .

. 15, Otzlvaid .
Fllrstenwalder Str . 7. L. Heinrich .

Gabriel - Max- Str . 2, Grotz .
Gartenstr . 3, Konsumgenossenschast .

„ 5, Wach.
„ 61, R. Scherf .

104, K Loih .
Gandystr . 9, E. Eisner .
Genthiner Str . 37, Blottner .
Gcnter Str . 4, G Strautz .

42, Lüddicke .
G- orgenkirchstr . 67, Schulz .
Gerichislr . 8. Konsumgenossenschast

„ 9, Hossinaim .
, 14, Schwemler .
. 23, Bert GenossenschaslS -
» 32. Leglcr . sbäckerei .

53. Jb/e .
» 78, Hanle u. Co.
, 84, 81. Thoma .

GiPSstr . 9, Mailte .
17, P. Jambor .

Giilchiner Llr 58, Hcinrolh ,
Glasgow Str . 29, Nauiock .
Gleimstr . 2, Peter .

7, K. Meisch .
„ 12. Sl. ' Mertens .
» 14, Panpc .
» 21. G Pardemann .
» 29, A. Biann .
» 42. E. Hemmantl .
» 50, E. Grothe .
» 55. Mariin .
. 67. K. Busse .

Glogauer Str . 2. St Schulz .
0 17, Wagen lnecht .
„ 26, 51. Lacke.
„ 28, Bäckereigenvssensch .

Gneisenaustr . 96, Bergler .
108, E. veirset

Gotzkowskystr . 6, G. Müller .
12, Hanle .

Gotzlersir . 18, Schulze .
Gollnowstr . 9, O. Hauke .
Goebenslr . 17, Konsuutgcnossenschast .
Görlitzer User 2. R. Heide .

. 28, Hanle u. Co.
, 82, 2t Rowosadko .

Görlitzer Str . 24. Thiel .
, 36, Beckmann .

55. I . Fischer .
. 63, M. Splllmann .
„ 68, Witwe Most .

Gormannstr . 24. Thiel .
25/26 . O. Minuth .

Gräsestr . 4, Mülbe .
10. Beul .

. 12, P. Hanke .
0 19, Schiilz .

27. Peter .
, 35, Bäckereigenossenschast .
. 39, Kligge .

65a . Konsumgenossenschast
80, Miilcislädt .

Graudenzer Sir . 5. O. Gregor .
. 0 12, Sperling .

Graunstr . 5, Schenk .
, 22, Küttner .
„ 28, Sekrenz .
. 32, fr Hanle .

37, Müller .
EreisenhaaenerStr . 8/9 . Krien .

. 15. «. Niklasch .
« ,. 58, Strehlow .
„ ., 84. Konsumgen .

Grelftwalder Str . 12, O. Hanke .
» 46, Letzmann .

161. E. KiltlauS .
157. Hast .
202, Förster .

Grenadierstr . 3, S Schipper .
Grenzstr . 18, W. Ziegelski .
Griebenowstr . 8/9 , K. Meck.
Grimmilr . 1, Pnsch .

„ 29. O. Hanke.
Grotzbeerenstr . 65. Blottner .
Gr. - Görschenstr . 43, O. Hanke ,
Grünauer Str . 12, Butz .

21. Puss .
„ 26. Barack .

Grüner . Weg 19, Nordstern .
0 54, R. WieSncr ,
0 60, Peter .
„ 62. Hetz.
« 63, O. Hanke .
. 75. E. Wolft .
. 88. MackS.
„ 115, Spillmann .

Grünlhaler Str . 8, Schinschke .
Krüuthalcr Str . 17. Tieisch .

70. R Tietze .
84. W. Jäcket

Gubener Str . 21. Peter .
, 31, Lemet .
0 41, Kuoalt
» 51, Tubbe .
. 59, Hanle u. Co.

Guineastr . 1, Mindt .
, 26. A. Lippert .
0 41. Kubelke .

89. A. DeuS .

Hagenaucr Str . 1. F. Hanke .
13. K. Ephan .

öasenbcide 49, Krüger .
Havelbergerstr . 12, Kopp «.
Gr . Hamburger Str . 29, Bobet
HauSburgftr . 5. Brendlail .

, 12, Gerland .
, 16, L. Enget
, 27, Knobloch .

teckmann-Usex
5. A. Speisekor ».

eidenseldstr . 11. Wistchib .
17. Chr . Witschet

, 19. O. Hauke .
21. Müller .

Heimsir 7. A. Krüger .
HeinerSdorser Str . 27, Menz .
tzennigsdorser Str . 1, Herrmann .

13. Kabt
37. Müller .

HermSdorser Str . 6, Bobet
Hoheiiluhejtr . 3. Go>le .

18, Bäckereigenossensch .
Hochstr . 2a . A. Rudolf .

„ 25, W Duckcrt .
„ 3t . I . Maue .

40. Hcntschel .
Hochstr . , Neue 8. Hanke.

18, Herzog .
, 2t . Sckuiz .
. 31, Hostmann .
, 35, Krenset
„ 45, Langner .

Hochmeisterstr . 1. D. Hanke .
. 16d Koiisumaenossensch .

20. F Rthisch .
Hochsiädterftr . 14, Lülost .

§öchstestr . 11, Sbi�esny .
olzmarllstr . 13, Blottner .

86a . Plenert
Huselandstr . >, Peter

28, W Hermanns .
0 37, Obe ieicher .

46, A Czok.
Hussileustr . 6, E Werver .

, 16 Polscher .
„ 20, E Rubwedet
„ 28, Relgenfüidt
„ 80, F. Hanke .

38. H. Lebelt
. 40. MachlanS u. Barz .
„ 43, F KieSling .
„ 53, Koiismngeiiossenschast .
„ 7t , Haiikc u. Co.

Huttenstr . 4. F. Recheuberg .
0 26, O. Bensch .

Hübnerstr . 6. R. Bauer .
14. Sl. Neske .

JltblonSkistr . t . Reise .
» II . O. Batzau .
» 14. E. Bcrudt
» 21, Höhn .
. 39, Br . Potz .

Jqgowslr . 10. K. Brandt
» 17. Hanke .
» 20. K. Brüagemann .

28. P. Tclemaiit
Jabltstr . 21, Köhler .

24. Sperling .
Alle Jakobslr . 7. Tbiet

18/19 . Lück.
» , 47, G. Müller

57/59 . Konsumamoss .
183, Lück.

Reue Jakobslr . 17. Blottner .

JaSmunderstr . 15. H. Below .
18. Böilcher .

Jerusalemer Slratze . Richter .
Jmmanuellirchstr . 10, Jendrohko ,

. 20. L >mla.
0 32. I . Kaleika .

Jnsterburgerstr . 5, H. Cyrus .
12. Peter .

Jnvalidenstr . 14, Hosimann .
0 156, Haiile .
, 157, Goldacker .

Josesstr . 12. Hauke .
JSlandstr . 18, A. Daume .
Jungstr . 8, Peler .
Kaiserstr . 18. B. Dannert .
Karlstr . 26, O. Hauke .
Kastanien . Zlllee 13/14 . O. Hanke .

. 29/30 , Feuerherm .
0 35, Goidacker .
. 46. Schurwanz .
. 57. Künscher .

58. Schuchmann .
Katzlerstr . 18. MerzhauS .

29. Biotiner .
Kameruner Str . 8. W. Czekalla .

, 16, St Dachwitz .
„ 51, ffl. Klitzing .
. 57, SB. Heinert

Keibelstr . 5, Hirsch .
Kesselur . 36. Hoffmann .
Kirchstr . 1, Goidacker .

8, Blottner .
Kiautschoustr . 5. Schewe .

17. E. Beseke .
Kochhannstr . 14. Konsumgenossensch .

26, F. Hanke .
, 28, tz. KrinneS .
» 34, Wolfram

35, F. Ludwig .
Kochstr . 49, Blottuer .

„ 62, Konsumgenossenschast .
Koloniestr . 9, Enget

„ 10, Schröder .
0 30, St Teriug .
, 33. Kränlel .
. 34, A. Wiese .
0 71, I . Weichmann .

138, Dimde u. Breitung .
Kolberger Str . 14, H. Hermenau .

27. Braun .
Königstr . . Reue 82, P. Hanke .
Königsberger Str . 1. Goldacker .

» 20, Blottner .
» 30, D. Bohmdors .

85, M. Gruschla
Köpenicker Str . 9 b, Blottner .

0 23. P. Hante .
» 48/49 , Hante .
» 137, Nordstern .
. 172, Fiicher .
» 198, Hellwlg .

Kopernikusstr . 8, Konsumgenossensch .
0 3, Teupel u. Biehhöser .
, 9, W. Wellnitz .
0 25. KabnS .

33, ß. Winnenburg .
Koppenstr . 8, R. Wiesener .

12. Bobel .
. 14, O. Hanle .

15, Hetz.
, 23, Hanke u. Co.
, 25, stradlmeler .
, 45, Haute u. Co.
. 46, Wohl .

49, SL Richter .
68, Woblick .

, 70, Hey .
, . 75, Goldacker .

Kopenhagener Str . 2. Müller .
0 11, O. Hanke .
, 28, S. «echtet
» 36. Söder .
» 49, Kurth .
» 65. K. Weiz .
0 74, Schön .

Korsvrer Str . 2, E. Barch .
» 17. Hübner .

. 20. fr Hanke .
Kottbuser Damm 14, Richier .

85. Jüling .
Koitbliier User 62a , Schönberner .
Krautjtr . t/5 , O. Hante .

22. ffl. Arndt .
45/46 , A Röhl .

Krrmmener Zlr . 15. SoSnowSkt
Äreutzigerstr . 16, St Kiehne .

20. C. Jahn .
Knglerstr . 4, H. Ernst

8, R. Schulze .
Kunkelstr . 5, Bummler .
Landsberger Allee l. O. Hanke .

« 37, Stemmüller .
0 43, S. Heimele .
0 51. Seelander .

123. P. Haute .
Landsberger Str . 1/2 . P. Hanke .

17, Mache .
, 75, Nordstern .

Landwehrstr . 7, Matlchke .
Langestr . 3. Nordstern .

0 25, O. Hüdebrandt
0 36. Gunnnar .
0 40 B. Höhne .
„ 46. Peler .
0 49. M. Deinert
0 78, F. Pnrschle .
0 9Zi94 , Schält .
. 106. O. Paul .

Langenbeckstr . 12. Schroyen .
Laufitzer Str . 84. O. Schulze .

47, H. Neuluckatz .
Lebuser Str . 2. Masenlhin .

11. P ier .
» 12. O. Hanke .

Lehrter Str . 32. Lorenz .
Lessingslr . 28. Bloilner .

. 86, R. Richter .
LIbauer Str . 1, Jette .

0 4, Albrecht
0 9. I . Wettz .

11, Peter .
17. K. Weber .

Lichlenberger Str . 6, I - KierzkowSki .
21, W. Feist ,

Llebenwalder Str . 1. Lucas .
8. O. Kränket

, 31. M. Jäkel .
. 24a , I . Baltz .

Liebenwaldcr Str . 44. P. Hllnke .
60, tz. Rahmaim .

Lteblgftr . 1. Peter .
0 7. Konsumgenossenschaft .
0 38. I . tzanke .

Liegnitzer Str . 5. Wilde .
0 7, M. Eckold .

28. GuNav Mteth .
Lindower Str . 9, Nilson .
Ltnienstr . 1. O. Hante .

, 56. Joppich .
, 72. Schuberth .
„ 156, Kemnitz .
0 244, Schütt .

Lippehner Str . 8d, O. Hank «.
Litlhauerstr . 16. C. Swoboda .

24, G. Joneweit
Löwestr . t , J . Kahlsutz .

. 18, Walter .
Lortzingstr . 6, Schulz .

17, Steffen .
Lothringer Str . 24, v . Hanke .

, 34, Mollweide .
. 64, W. Kamt

Lottumstr . 13 a, Rauschenberg .
Lübbener Str . 24, O. PsenmgZdors .

29. E. Gierz .
Lübecker Str . 7, F. Bauch .

0 , 47, Schmidt
Lüderitzslr . b, E. Schönwies«,

0 9, Hoffmann .
« 55, R. Engel .

60. G. Klitzing .
Lützowstr . 105, Blottner .
Luisenslr . 7, O. Hanke .
Lychcner Str . 4, Walter .

, >7, te Bart .
„ 26. Koch.
„ 3t , Bobel .
, 110, P. Boromllt

124, A. Brumm .
Lynarftr . 4, P. Tänzler .

. 27. P. Gutsche .
Malplaquelstr . 6, Llberg .

, 11, M. Schaut
14/16 , F. Laddach ,

Malmöer Str . 6, A. Zwessin .
Manteuffelstr . 11, O. Ermisch .

0 19. St Rohr .
, 45, Blottner .

61, Kirschle .
, 67, fr. Tieme .
„ 87, B. Jurte .
» 90, O. Hanke .
0 91, Konsumgenossensch .

99, W. Bebrcnd .
103, I . Ullrich .

, 129, Rusicke .
Martgrasendamm 31, Gutich .

, 32, Lehmann .
. 35. Haute u. To.

Nartgrasenstr . 73, R. Richter .
» 99, O. Hanle .

Mariannenstr . 5, Toerlitz .
» 7, Hanke u. Ca
, 12, O. Haute .
0 27. Wenzet
„ 3l/32 , Gebr . Poöt

Marienburger Str . 7, fr. Hanke .
18.

' '

32.
43,

Markusslr . 11. Ernst .
, 27, Wolwau .
. 37, Konsumgenossenschaft .
„ 33, Davideit .

MarkuSftr . Kt , 9. Wiederfich .
. . 12/13 . Gebr . Pelschel .

Martin - Opitzstr . 2, Maierat
24. Herrman » .

Mallernslr . 2. tzempet
0 II . F. Hanke .
« 13, Dorn er.

Mauerstr . 66/67 , R. Richter .
Raxstr . 7. Broisabrik . Heinr . Wilkler .

0 13a . Konsumgenossenschast .
17, G. Dzitowski .

Melchloistr . 25, Genschow .
Mebnerstr . 21, Gtebelman » .
Memeler Str . i a, B. Fcchner .

. 7, Knote .
, 16, Hanke u. Co.

20. Ä. Ahlschwede .
0 32. O. Lucka.

47. A. Eifert
. 48, . Hanke u. Co.

52. K. Borde .
„ 59, L. Halbe .
„ 65, M ' Rotzpleich .

77. Eliter .
81. Fechner .

MendelSsohnstr . 10. Ziegler .
Metzer Str . 2, E. Zeitler .

. 11. S . Döring .
17. W. Block.

m 29, F. Bortet

, 42, Eina . Weihenburger
Stratze , VSlar Hanke .

«michaelkirchplatz 4. « mlumgenosseusch .
Mirbachstr . 14. . ffl . iiSbrot *.

0 20. K. Bödme .
, 25. K. Keit
, 26. Konsumgntossenschast .

29, P. Berger .
0 37, C. Biirinest «,
0 44, Broich .

Rittenwalder Str . 30. F. Dohnat
0 44, siegwald .

50. Behüte .
Möckernstr . 124, Blottner .
Mühlenstr . 4/5 , Heinz .

. 46 a, P Bohl ».
0 61. I . Schon .
, 68 a. Götet

Müllerstr . 12c . fr. Ramm .
28. Bondran .

0 33/34 . Brotsabr . Gebr . WilkIer
, 60. Tropp .

63. Hoffmann .
113. G. Giitzina ,
120. Huschle .
121, Härder .

„ 132, Nowack .
. 144, Hanle u. Ca

152, Huschle .
. 156 , Goldacker .
0 156 b, Q. Mittenvmch

Scholz .



aUfllnflr . 163 , Kraule .
, 166 a, P. Hanke .

Mllnchedevaer «tr . 6. Hanke U. To.
., IS, Len «.

Muikauer Ztr . 6. A. Barduhn .
LS, Moses .

. 34. M. Lerche .
S4. C. Biedermann .

Raugarder Str . 4. Willgaz .
. 14. Milche .

Zg, R. Stidde .
Naunynstr . 7, E. Fillitz .

. 64, O. Heilinann .
73. O. Winkler .

Nazarethlirchstr . 37. O. Kränke ! .
43, R. Schwämmlew .

Neanderstr . 27, O. Haute .
» 30, Nowoladto .

Neue Hochllr . 18, K. Herzog .
?! ollcndorlitr . 40. P. Hanl «
Noslizstr . !-. R. Berger .

,. 4S. Arautz .
Norweger Str . 3, I . Paullse .
Lderderger Str . 8. R. Müller .

21. Gerson .
„ 27, Södel .
„ 38, O. Busch.
. 46, Janitzlt .

49, E. Böhme .
61, Heide .

Ohmslc . 9, F. Jcndreyto .
12, Nowoladto .

LIdenburger Str . 8, Müller .
14. Gei - I - r .

, 21, T. Sleumann .
25. 5. Lanze .

Oppelner Str . 4. W. Schenk .
„ 20, I . Homig .
„ 28. Hanke u. Co.
, 29, H. Müller .
» 85. G. Niegel .

49. Naß .
Oranienstr . 19, O. Wintler .

31. K. Stausje .
. 101. Köhler .
» 181, Nordstern .
» 186, O. Haute .

196. A. stuller .
Ostender Str . 49, O Weber .
Oudenarderftr . 4. F Haute .

» 36, W. Santer .
44. «. Liebener .

Palisadenstr . 2, P. Hanke .
. 20, O. Hanke .
. 44. T. Schclenz .

58. Jäkel .
Palisadenstr . 84, K. Kinzel .

, 106, Nordstern .
Pantstr . 38. M. Wendt .

42. A. Albrechl .
, 46. R. Kummet
, 68/69 , Hanke u. Co.
M 74, Hartmann .
h 83, Klang .
» 87, P. Hanke .
„ 91, W Schwahn .

Pappel - Allee 7. Lüloff .
, 18. A. Göken .
m 21, «chüller .
m 24, C Caseler .
m 50, Kotz.

54, R. Müller ,
, 62. g. Hanke .
» 85. Adam .

Pasteurstr . 18, Zeisler .
. 16. Hahmann .
, 23, («erirfe .
. 38, Schütt .
. 42, Mager .

PeUenkoserstr . 5, Hanke n. To.
17 », Peter .

Perfiuistr . 1, E. Lange .
Planuser 83, R. Blume .
Plantagenstr . 7, ffl. Tennigkeit .

, 38, O. Krankel .
Potsdamer Str . 133 a, R. Richter .
Prinz - Sugen - str . 8. H. Berg .

. 10. P. Blümel .

. 10. Kolodzey .
L0 . L. Tautz .

Pillauer Str . 5. N. MerlenS .
Pwtschstr . 4, F. Klinder .

13. Meinhardt .
Petersburger Platz 6. g. Hanke .
Petersburger iiötr . 2, Schnabel

, 10, W. Oehin .
, 32, g. Becker .
, 38, &. Saverenz .
. 47, K. Schneider .
, 58. Kradler .
, 66. Peter

Pflugsir . 2. 9L Lebedon .
9, A. Hostmann .

Posener S trage 2. H. Heinrich .
. 32. Janke .

Prenzlauer Allee 42. Delow .
. 53, B. Hohelset
», 86, W. Rauber

177, iL Veilh .
. . 182, E. Bürger .
m 203, Herrman »
» 820, Brelikops .
» 230, Sl Harllepp .

Prenzlauer Skr 43. P. Hanke .
Pücklerstr . 8. R Hardlke .

25, «td nmer .
42. C Süntb - r .

Prwzen - Allee 10. P. Hanke .
. 13, Rabenhorsi .
» 34, Schwenobi .
. 61. K. Taupitz .

85, Koniumgenosseusch .
Prwzenstr . 12. O. Hanke.

, 85. Noivstern .
Prwzessinneiistr . 31. Arinda .
Proslauer SN . 8, N. Nellschütz .

» 21. Sorge .
38. Nabelmann .

Putiusrr Str . 14. Peler .
. iL. Rolhe .
. 21. P. Hanke .

24. L Winkler
„ 37. Bobet
» 46, ü . Siangr
. 49, g. Hanke .
n 52/53 , G. Tonn .

Putlitzftr . 1. Maut
Ouitz�wstr . 108. Bio , wer .
Raaoeslr 19, Matbeike .
Ramterstt 24. E Herber ».

, 31. T Dahlenburg .
34 P. Dichmelt

, 36, M Baeker .
. 37, O. Hantr

38. Peter .
Ralbenowcr Straße 27, E. Max,
Ralidorstr . Richter ,
Raumerfir . 1?. Dziemian .

■ 26, Peter .
» 36, n Maluschkr
• 41, P He rde .

_ . 55, Haubold .
Reichend , rger Str . 40. Miericke .

» 51. Bloiliier
« 58, Köhler
» 64. Meyer .

71. 9t Pia , avkt
• 72», Jüling .

Reichenverner Str . 78. Blotiner .
, 82. B. Meyer
. 9l , Bcrtbold .

95a . A. Geschwskt
. 101, G. ISagner

in , G. Trotz .
„ 114, Hanke u. Co.
u 121, Nordstern .

135, 9t Rost .
» 145, H. Stlnutich .
, 150, D. Hanke .
„ 153, Zenker .
„ 161. C. Schulz .
„ 168, C. Schmiedet

Rewickendorser Sir . 1, Henischct
, 25, P, Hanke .
. 50, P. Hanke .
. 77, H. «urtzweg .
. 87. H. Bloch .
,. 95, H. Hubnstock .
„ 102, R. Wenzel .
, 112. Goldacker .
„ 118, Knppler

Revaler Siraße 14, Reich .
Rhewsberger Str . 21, A. Scholz .

„ 26, M. Lorenz .
,. 35. Bnlchack .

Rhwowerstr . 2. Mühlsteph .
7. C. Wallkr

11. Bobel .
Rlchthosenstr . 19. O. Müller

. 34, Künzt
Rigaer Skr . 21. Reuter .

„ 57b , K. Dammköhler
, 79, Hanke u. Co.
„ 92, Peter .

100, Görlein .
104, Hanke u. Co.

Rtklerskr . 114, Lange .
Rodenbergstr . 1, A. Scholz .

„ 2, R. Enget
33, Schaeser .

Romintener Straße 3, Peler ,
,. 5. O. Sommer .
„ 8. O. Hanke .

20. Atsch er.
„ 25. R. Bieneri .
„ 40, A. Bcönmer .

43, g. Horumeier .
„ 54. GorgaS .

Roflocker Skr . 2. O. Hanke .
„ 13. P. Hankr

31. A. Kelb .
„ 35, Konsumgenossensch .

40, H. T' chöcke. .
„ 46, Krüger

51, Wullr
Rudolsplah 2, Matzk«.
Ruppwer Sir . 8. E. Geißler .

. 12. O. Hanle .
26. Bobel .

Rüdersdorser Str . 2. M. Lerche .
20. Stier .

, 29, Hanke u. Co.
, 67, Kracker .

Rügen er Straße 3. K. Beyer .
16, I . Gößwein .

Rykestr . 3. Müller .
7. Z. Vieiveger .

10, Bobel .
16, H. Libutzli .

„ 23. Hess«.
„ 32, B. Reichert .

Samarilrrstr . 2. F. Grohmann .
, 11. H. Könnemann .
• 21, Vierheller .

88. Jdlenseldt ,
Samoastr . 22, Schewe .
Scharnborstslr 7. Gutsche .
Scherersir . 2, Fr Burek .

„ 12. P. Haute .
Schillmgslr 19, O, tzanke ,
Schlveldeincr Str . 4, J . Hildedrandt

, 8. Peler .
„ 9, Konlumgenossensch .
, 16. Köhler
. 18. Wolfs .
, 28, Müller
„ 44. R. Enget

Schlesischestr . 19. Tenneri .
Schliemannftr . 84, RetsewitzH

, 30, g Hanke ,
. 32, Japp .
. 46, Ä Krause .

Schonensche Sir . 1, H. Ed er.
» 5, Runge .
. 8, Waither
, 15, Pirschet

SchönfNetzer Str 2, Hesse.
» 16. Brandt

Schönhauser Allee ut D. Hanke .
„ 70e . Goidacker .
, 81, M. Schmidt .
, 86. Kl»lewetler .
» 98, Aieiewetler .
, 101, C. Hankr
. 131, Siedcrt
„ 150, Nomack .
,, 158a , Kluge .
, 160, Beyer .
. 164, Fiedler .
. 177o , ( voldacker .

Schönhauser Skr, , Alle . 33. Goldacker
.. 39/40 . P Hankr

Schönholzer Sir . 5. Fr . MiUelbach .
Schönlewstr 4. Müller

, 17. Peler .
, 19. Drauschkr

27�A Hollunder .
Schönwald er Skr . >4. P. Hauke .

, 16, Hagen .
27. Herberg .

Schöuweider Skr . 9, F Leina ».
Schremerstr . 4.

» 19, Peler .
» 39. Skefien .
« 49. A. Doroin
« 50, Owsianny .
» 52, E. Schaller .

Schulzendorser Skr . 14, Aqricola .
> 23. Riebet

Schulstr . 6. A, Höhnr
, 28. Franz Naumann .
, 3o, Schmidt .
. 51, A. Knausr
. 67. Tbaler .
, 102, Kleiner
, 110, Praschma .

Schwartzlopstslr , 4. O. Kränket
Schwedter Str . 48. W Böilcher

, 52. A. Hübner
, 240, O, Feustet
„ 254, D. Hankr

Schwedcnstr . 9, Heppner .
, U« , K Hankr
. 16. Manitz .
. 19, Kuppler

Sebastianstr 19. Hostmcknn .
Seestr . 69. P. Menden .

» — . Ruschke .
Seelower Str . 17. Fröhlich
iSckingenstr , 76, Winter .
Siemensstr . 7. C. Lnabs .

. 17. Preuß .
Simeonstr . >4. Lück.
Simon - Tach - Str . l . Zintzer

, 5. A. Gruschka .
, 7. A. Zwßer

« imon - Dach - Str . 18. Menckheim .
28, B. Wallner .

Simplonstr . 41, Stresow .
Skalitzer Str 18. Winkler .

. 63/64 , C. Tehmet
, 95, Siekolas .
, 96, A. Dietrich .

109, A. Köhler .
„ 120, Gerlach .
, 124, E. MerlwS .

Soldmer Str . 12. E. Ritter .
0 30, Kappler .
, 32, Schultz .
0 69, Kleich .
, 69, H. Frankenstein .

72/74 , O. Kränkel .
. 76, F. Hanke .
„ 99, Kränkel .

103,KonIumgenostensch .
Sonnenburger Str . >3, Gräslinz .
Sophienstr . 16. Aschinger .
Sorauer Str . 1, O. König jun .

» 8, F. Kretzschniar
. 18. I . Hcnllchel .

Spandauer Brücke Id , O. Hankr
Sparrslr . 10, A. Kosubeck .

, 20, Hanke u. Co.
Sprengelstr . 4/5 , Weber .

33. P. Jarrasch .
Stargarder Sir . 2. F. Hankr

„ 12a , Lepki .
21. Peter .

0 32, Leischner
. 67, Kaulitz .

63. Rell .
. 69/70 , A. Funk .
„ 78, Bark u. WaÜ « .

Stallschreiberstr . 32a , P. Hankr
, 60, Lorenz .

Steglitzer Str . 73. P. Hankr
Stewmetzstr . 22. Blottner .

„ 42, Blottner .
„ 66, Bäckereigenossensch ,

Stendaler Slr 5, Konsumgeiiostensch .
. 5. Carls u. Co.

15, P. Hanle ,
Stephanstr . 7, tz. Dannischtr

35, P, Stielckr
40, Büht
47, Krug .

Sketiiner Str . 7. F. Hanke .
0 21, Krausr
0 26, Klein ert .
0 54, Zeschmann .
„ 56, E. fttifta .

Stolpijche Sw . 3, W. Meißner .
„ 22. O. Donath .
„ 26, F. Hanke .
, 35, Schunert
, 38. Pcler .
. 41. F. Hankr

47, Wurst
Stralauer Allee 17o. Albrecht

. 23. Buge .
Stralauer Allee 32». Güstin .
Stralsunder Str . 8, P. Jllmann .

, 28, F. Kögler .
56. A. Lotb .

Straßvurger Str . 13. TremuS .
, 28. Sachwitz .
. 35. Hellmann .

Swaßmannstr . 2, Hanke .
, S. Feller .
, 15, Blumel .
0 24, Zander .

35, Sliat
Strausberger Str . 1, C. Regsten .

0 6, Schubert
, 28, Heinrich .
. 33. Schreke .

Stresttzcr Str . 4, Näfe .
, 15, v. Grabows » .
, 21. Schulze .
. öl . Hey.

64, E. GramS .
SIromstr . 20, Bühl .

, 33, P. Zastrolv .
48. Siedel .

Swbbenkammerstr . 2, Siestng .
Ewwemündep Slr . 33,

konsunt�enoss.
m! fibot"9�

. 68, Müller .
, . 66, R, Becker .
0 74, F. Hanle .
m 80, Pruy .
. 82, Winkler .
, 93, E. Marlins .
. 106, Meier .

114, P. Hankr
Ml 9, Wcig .

r. 11, T) . Lenzner .Tegeler Str ,
23. M. Dah . kr
82. H. Krausr

Thaerstr . 18, Sanneck .
, 21, Kernicke .
, 23, F. Hankr
, 64, Blottner ,

Thoruer Str . 6, Beyer .
62. F, Hankr

Thiirneyßerstr , 5. Rwlr
Tieckstr , 9, Bobck .

„ 16, Hostmann .
Tllsiier Slr . 12. P. Schüren

. 19, O. Hankr

. 24. Plötz .
0 26, Geßner .
, 34, König .
, 63, Ouandt
, 77, Siabnsdork .
, 81, Owstant
. 01, P. Hankr

Togostr . 4, Koiisumgenostenschap .
8. H. Bietiermanu .

. LI. Zander .
Torcllstr . 4. F Toliwa .
Toisslr . 9. Hnwr

0 13, König .
0 14, Peukcrt .
0 17. Ziesmer .
. 22. Picibet
. 23, Hanke u. Cr

28a , Konsiimgenossenschast .
TranSvaalstr 14, Ebnes .
TreSckowstr . 25, Deubach .

, 44, Gäriner .
57, Wecke.

Triststr , 4, Renzel .
. 9, Kühl .
0 43, Krausr
0 47. K. Huwr
0 55, Radak .

, 64, D. Kränket
, 66. Slähr .

T uriner Sir . 36. P. Rißmanu
Turmstr , 43, Goidacker .

, 62, Sprenget
67. Hanke .

Türkenslr . 22, Paniisr
Ueckerrnünder Slr . 11, F. Amst .

17. Abrich.
Urbanstr . 1, Neubarlh .

. 25. Tb. Herzog .'
29. Miiielstädt .

0 38, Fehsr
49, W. Lein .

, 61, C. Billing .

Urbanstr . 80. Biotin «,
, 94. Rawr
, 101. Kruschke .
0 112, H. Lutosch .

Usedomstr , 4, I . Skutnik .
20, Schmalenberg .
31. Peter .

Utrecht « Str . 8, sianicki .
„ 15. F. Hankr

20. Schröder .
Veteranenstr . 8, W. Lanisch .

11. O. Hanke .
Voigistr . 17, Schaum .

.. 26. Höhnke .
32. W. . Henning ,
38. Heidt .

Voktastr . 32. Bertelmanit .
„ 42, O. Ecket

49. Köster .
Waldslr , 4, Krug ,

17, P. Hanke .
„ 22. Schreiber .
. 25, E. Jglisch .
„ 35. Lanagui .
. 42. H Bau « .
. 46. H. Pohl ,

Watdeinarstr . 37, Nordstern .
0 62, Lerche .
, 66, Hamel .

76, Claus ,
Waldcnserstr . 9. GierszewSli .

„ 15, R. Konig .
. 23, kuppert .

33. Slawinski .
Waldeyerstr . 3. P. Henke .
Wallner - Theater - Str . 10. Fränket
Warschauer Str . 16. Jarzembowsli .

, 30, Guischniidt
, 60, H. Schulze .
, 64. Lück,

69, W. Fiebig .
83, O. Hankr

Wafferiorstr , 22, Bloiwer .
49. Haiisch .

Waßmannstr . 20, Beier .
Wattstr . 1, Pirrwitz .

. 10, Gast .

. 21, F Hanke .
Weberstr . 1/2 . Knüpser .

„ 30, Landahn .
, 39, Goidacker .
, 40b , Nordstern ,
, 42. Schult .

47. Jaeket
53. A. Poltrock .

Weidenweg 7. Müller .
„ 25. Brostn .
„ 34, O. Hankr
„ 48, Hanle u. Co.
, 51, Kraut
. 67. Lehmann .

74, Klose .
75. Peler .
82, Milböch .

. 87, Kirchnieler .
Weinbergsweg 7, P. Hankr
Wcinstr , 7. O. Stade .

. 12a . Bobet
27. Rohm « .

Weißenburger Str . 24, A, Bütwer .
42, G. Mosler .

, 46, Peter ,
, 55, Nobilinz .
. 69. Mohsler .
. 78, Förster .

Werftstr . 12. Bkolw « .
Wicheristr . 5. KicrzkowSü .

153, Krause ,
Wiclesstr , 21, A. Staub .

„ 27, 91. Rcisewitz ,
36, Li «.

. 47. Ulbrich .
, 49, Krug .
0 55, Roihäusker .

Wiener Str . 8. E. Schmidt
, 32. Klammet
0 49. Handle .
, 56a , Langwitz .
0 58, Weinert .
, 61, Weckwert
„ 66, Gaulr

Wiesenstr . 7, F. Hanke .
, 19, Dreier .
, 28, J . Seger .
. 31, Görtz .
. 64. P. Scharosten ,

WllhelmShaoener Str . 8, Bodenstew .
, 13, Badekr
,, 17. Danielzik .
„ 23, George .
. 32, Winde .

37, TcSle .
51, Glück .

Wilhelm - Stolze - Str . 4. F. Hankr
0 15, Schmidt
. 21, Schulze .
0 32, Brenn « ,
, 35, Bachmann .
, 88. Löbn ».
„ 43, (Biese.

Willbenowstr , 17, TänyeS .
0 29 Breier .
„ 30, Konsumgenossensch .

37 ( Verkaussst ) . Kränkel
WikSnack « Slr . 15, Goidacker .

, 33, Kranast .
45. P. Hanke .

DWSstr . 6. Müller .
„ 13. Schült
. 30, Götze .
, 47, RabaiowZkt

. Pei « .
„ 56, Groeg « .
„ 60, Brandt .
„ 63, Konsunigenossenschast

Wisbyer Str . 3, Schulze .
74. Mignt

Wittstock « Str . 7, K, GicSmann .
„ 24, Schreib «.
„ 35, LukowSli .

Wöblertstr , 21, 5B. Kaiser .
Woldenbcrgstr . 7, Rcimann .

17. Bley .
Wolgaster Str . 4, Dnnket
Wolliner Str . 23. Dahlen ,

. 31, C. Schiweck .

, 38, ®. Hein .
, 44, Kunze .
, 60, P. Ricbenstaht
0 58, Scholihsset '

. 68, Leopold .
Wörihcr Str . 27, R. Schütz .
Arangelstr . 21, F. Franke .

„ 25. O. Schnasr
48. Tzscheisch .

, 65. Konsiimgenossenschast .
a 66a , Nordstern .
0 69, Schwingr
, 75, Hanke u. Co.
. 77, carfe ,
. 91, O. Hankr
0 117, Nordstern .
, 122, Stresow .
0 126, Spick - rrnann .

S ritzen et Str . 8, Heise .
31, Zahl .

Iorckstr . 40, Blottner .

Iorckstr . 65, Bäckerelgenosscnschast.
Zellestr . 2, Halst « .

„ U, Müll « .
Ztmmcrstc . 10, Schule .

84, R. Richl «.
ZInzendorsstr , 8, Rapsch .
Zionskirchstr . 10, Koch.

„ 13, Bobel .
„ 17, P. Andersch .

24, P. Thiele .
Zionskirchplatz 1, Mollweide .
Zorndorser Str . 2, P, Hanke .

„ 8, L. Goebel .
, 20, Walther .

27, M. Mitschiug .
, 34. Maaß .

55. Th. Klein .
61, Konsumgenoss .

Zwwglistr . 23, Daniekzik .
„ 34, Danielzit
„ 34, Ziclinskt

39. Tieck.
Zossener Slr , 2, Kuiize .

, 41, Blottner .

ZldlerShof .
Arndtstr . 7», H. Kanshold .
Bismarckstr , 11, Konsumgenossenschaft .

„ 12, Tboma .
14b , Zugwurst

„ 17c , A. Marienbcrg .
18, Wolff .

„ 48, Laserich .
Friedenstr . 15, Krüger .
Hackenbergstr . 2. Grieger .
Hoffmannstr . 15, R. Bchr .
Radickesir . 37, A. Noack,
Sedanstr . 4, O. DrogieS .

25, Peter ,
Selchowstr . 38, Peter .

All . Glienicke .
Grünauer Str . 29. Wendt .
Köpenick « Str , 32, Konsumgenossensch ,

„ „ 41, Belling .
. 44, A. Bothr

Rudow « Str , 50, Beuster .
, 60, O. Strenge .

. 72. E, PeriS .

Bauiiischuleiiweg .
Baumschulenstr . 29, Schulz .

„ 65b . K. Frankenstein .
„ 70, Sienzel .
„ 87, Schmidt .
. 04, E, Menzet

96, Gaedickr
Behringsir . 9. Fokuht
Cn slsir . 9, P. Hostmllller .
Klesholzslr , 179. Schatz .

.. 254, I . Leupold .
Scheiblersir . 29, 9t Schulze .

Bohnsdorf .
Straße 21, Konlumgeiiossenschast
Bahnhosstraße , Oelschläget

Gebhardt

Borsigwalde .
Ernsistr . L. Taselskt

„ 6, G. Etzrodt
. 25. H. Lost.

Räuschstr . 57, Schubert
Schubertstr . 21, Konsumverein ,

Boxhagen - Rnmmelsburg .
Alt - Boxhagen 4/5 , Beblike .

, 10, O. Rauhut .
. 31. L. Michaelis .
, 35. Peler .
. 44, Löchel .

49. I . Rülke .
Bahnbosstr , 9. Friische .
Boxhagener Chaussee 5/6 . H, Schubert ,
Gabriel - Max- Str , 1, Luzemann

2, Große .
Gärwerslr . 5, Aach .

31, A. Schern « .
Goelhestr . 16. Bachler .

17. Hanke .
Grünbcrg « Str . 12. F. Sandmann

„ 18, E, Löwa .
„ 20, HaSpet

Gryphiusftr . 13, Biedermann .
28, Sperlich .

Saupisir. 82, Kiesling .
olleistr . 5, Dorrbauer .

„ 18, Engter ,
Kantstr . 1. R. DluzewSki .

n 3, Pcier .
13, A. Spöttlich .

. 18. Rilolovin ».
Kronprinzenstr . 13. Fritsche .
krossener Slr . 15, Marquardt

, 19, Brenner .
34, Niedzivietz .

Lenbachstr . 1, I . Pardemann
7a . Engelien

Lückslr . 3, Bödme .
12, Pei « .

. 15, Werner .
0 25, Leidet
0 30, Maschmann

58/59 , P, Franke .
Rozarisir . 2, Konsumgenossenschaft
Nene Bahnhosstr . 9, Friische ,

„ 19, R. Schubert .
. 23 und 33, Peler .
, 27, O. Behling .

34. G. Bondmann ,
RummelZburg « Sir . 15, Peler ,
Schillersir , 27, P. Mcstenburg .
Senmestr , 6. Kroll .

, 15, Wonneberger .
21, Geis ! «,

Sonniagstr . 31. Manibeh .
36, Joachim .

Türrschmidlstr . 21. F. Wcslphat
0 81, Pfennig .

38, Peler .
Wilhelmstr . 42, M. Liiakwltz .
Wismarplatz 3, Koiisumgenoffenschast
Wühlischstr . 3, Sekul .

. 27, Marquardt
0 32, O. Jandw .

Britz .
vürgerslr , 12, Dieckhost .

24. Thoß .
Chausseeslr . 17, Hagemeister u. Dalli .

, 23». Seja .
, 36. Hagcmeist « n Dalli .
, 37, Döumler .

, 43, E. Schädet
, 75. Zäge .

77. R. Schul, .
, 114, R, Dietrich .

Dorsstr . 19, BölSkow .
47, Slabn .

Franz - Körn « - Str . 4, Michaelis .
Hannein annstr . 1, Lncker .
Zahnstr . 41, J . Plack .

. 45, Becker .
Zwngiusstr . 3, Adarnek .
Rudower Str . 6. Liersch .

, 13. B Rmann ,
, 81», Müller .

Werderflr . 21. A. Pannwitz .
31, Ecke Rungwöstraß «,

Käuferverein .
Werderstr . 56. 9l. Trunt

. 70, G. RichnoM .

Buckow .

Bahnhosstr . 7, Hurtig .
18. Weibrich .

Chausseeslr . 1, Bläsing .
, 2, Ackermann
, 11, Mlchaiicka .
, 38, Ramdohr .
, 41/42 , Maas .
, 49, Blume .
, 51, Kaiser .

53. Tarlalt
Dorsstr . 20, Simon .

Charlottonl » ,rg .

Ansbach « Str . 8, Blotiner .
23, P. Hauke .

Ailgsburg « Str . 18, Blottner .
„ 26, Bloiwer .

Berlwer Str . 115, Goidacker .
„ 116, Porath .

135, Ulbrich .
Beusselsir . 78, Ulbrich .
Caucrstr . 27, Bäckereigenossenschast .

19. Ulbrich .
Charlottenburger Us « 10, Kotzau .
Christstr . 18, Bäckereigenossenschast .

33, Donner .
Danckelinaniistr , 1. Porath .

„ 44. Lehinaim .
55. Ulbrich .

Eosanderstr , 11. Ulbrich ,
Erasmusslr . 12, R. �ednaririck .

16, Diettich .
Fasaneiistr . 61, P. Hanke .
Friedbergstr . 39. Ulbrich .
Friedrich - Karl - PIatz 1». Nitschk .
Friischestr . 37, Schoiiisek .

„ 67, P. Hinzelmann
Galvanistr . 8, Kahl - ,
Karde du Cvrp ! «SIr . 6, Klimmeck ,
Goelhestr , 17, P. Hanke .

25. Eisert .
Grolmanstr , 15, Ulbrich .
Grünstr . 27, Thiel ,
Hallerstr . 9, tz, Lösfler .

Savelstr. 12, Kopp .
elmholtzstr . 2, Natzke.

18. 9liidrlsly .
40, Bucksbamn

Hullenstr . 62, Schüser .
70, A. Sternsdorff .

Kalckreulhstr . 1, Bioitn «.
Kamminer Sir . 31, Fr . Butzet
Kanaistr , 15, H. Heine .
Kanlstr . 32, Poralh .

67. Ulbrich .
0 80, Poralh .

134b , Goidacker .
Kauerstr , 17, Schultzc .
Knobcksdorssstr . 7, Tbiek .

0 40, Danielzlt
, 42, G Stach .

43, Ulbrich .
Krummeftr , 14, Ulbrich .
Leibnizstr , 65, Ulbrich .
Meerscheidistr . 3, BolkSbrot .
Motzstr . 19. Ulbrich .
Mindener Str . 8, Ballhauscn

. 26, Läckereigenossensch .
Nehrwgstr . 21, ProSle .

28, Lann .
Ncltelbeckslr . 14, Blotw « .
Nürnberg « Slr . 22, P. Hank «.

39, Ulbrich .
42, Goldacktt .

OSnabrücker Str . 31, Schiefe ,
26, Pribyt

Pascalsir : 1, Wolss .
Peftalozzistr . 12, Böhm .

, 64, Jahn .
. 74. Thiet
, 101, Bäckcreigenossensch .
„ 104, Poralh .

PotSdamerSlr . lI . Konsiimgeuossensch .
30, Thiel .

» 14, Zwerg .
, 42, ulbrich .

Scharrcnstr . 28, Krause .
30, Ulbrich .

Sesenheim « Str . 9, Freubemeich .
37. Pew » .

Schillerstr . 71. Thiede .
Sophie - Charlotten - Str . 87, Uwrich .

0 89, Bkeh ,
Spandauer Str . 80, Ulbrich .
Spreeslr . 43/44 , Ulbrich .
Tauroggcncr Str , 1, Zimmer .

2, Thiel
, 10, Koiisumgen

40, Teuier .
45, Ulbrich .

Usnanstr . 10, Hawellek .
Wallstr . 23, Koiisumgenossenschast

u 50, Ulbrich .
. 85, Müller .
,, 100. Poralh .

Weimarer Slr . 14, Schwedk « .
„ 29. Konsumgenossensch .

WikmerSdorj « Str . 41, lUbiich .
0 44, Goidacker .
, 62 - 63 , Ulbrich .
0 66, Goldacker .
. 105, Porath .

156, Lasse.
0 163, Ulbrich .

Falkenhage » .
Berliner Str . 50, Schulz .
Hauptstraße , Bock.

Franz . . Bnchholz .
Berlwer Str . 43, Taumeher .

50. Schulz .
Pankower Str . 28, H. Ullrich .
W. Preuß .

Friedenau .
Cranachstr . 58, Porath .
Friedrich - Wilhelinplatz 2.
Moselstr . 7, Konsumgenossenschalt .
Rhewstr . 38, Porath .

65. Porath .
Stubenrauchstr . 71, Seh « .
Varziner Slr . 18, Klein .

Friedrichsfelde ,
Berlin « Str . 2, Meyer .

, 66, Hampel .
,, 0 102, Gillard .

Caprivl - Allee 43, Just
44, Konsumgenossensch .

Prinzen - 9lllee 3, Stachowsk ».
Äalderseestr . 49, Miloleit .
Wilhelmstr . 42, Mcy « .

Grünau .

Königstr . 2, Konsumgenossenschaft
Köpenicker Str . 12, Meyer .

, Stadelhog .



Groß - Lichterfelde .
VerNn « r Str . 68. F. Krüger .
Chausseestr . 56, Ledmann .
Dürerstr . 45, Ernst .
Ferdinandstr . 24, Klopsch ,
Schutzenstr . 9, Bitting .

talensee«Ir. 11, Trohle .
Kursürstendamm 114, Porath .
Westsälilchestr . 49, Ulbrich .

Haselhorst «
Am Kanal . Engel .

Heincrsdorf .

Kaiser - Wilhelm - Strabe . Müller .
Str . 72, Buchwald .

Rothenbachstr . 51, Opitz .
Uckermarkstr . 47, Engel .

, 49, Briesemeister .

Hennigsdorf a. H.
Albert Barth «! .
Feige .
Albert Lücke.
Wilhelni Lücke.
August Mahnkops .
Karl Möwius .
Wilbelni Seiler .
Friedrich Wolter .
Hermann Wolter .
Karl Wolter .
Wilhelm Wolter .
Grass enberger .

Hermsdorf .
Berliner Str . 16a . Konsumverein .
Hauptstr . 34, Herrmann .
Neptunstr . 36, Lauser .
Seebad 1, Ladewig .

Hohen - Schönhause « .
Berliner Str . 52, Schulze .

„ „ 99, Richter .
Ouitzowstr . 2, Nichter .
Maihoser .

Johannisthal .
BiSmarckstr . 6, Konsumgenossenschast .
Friedrichstr . 6, Ludwig .

» IIa , Ludley .
. 57158, Ruhmke .

Hovelstr . 1, Nobel .

Karlshorft .
Dönhossstr . 9, Knciding .

. 35, Hansen .
Dorotbeastr . 27, Eichhorn .
Krauiestr . 56, C. Schönherr .
Treslowallee 100, Konsumgenossensch .

Kaulsdorf .
Dorfstr . 1, Springborn .
Wilhelmstr . 31, Biennger .

Köpenick .
Berliner Str . 33, Tauchert .
Bergmannstr . 6, Bergmann .
Flemmingslr . 32, Rott .
Glienicker Str . 99, Hachenberg .
Grünstr . 8, Hauck .
Grünauer Str . 10, Stiehr .

, 18, Peter .
, 27, Krämer .

Gutenbergstr . 1, K. BreiUreutz .
Kaiserin - Auguste - VIktorta - Str . 23,

Ulbrich .
Kaiierin - Augufte - DIItoria - Str . IS ,

Schilling .
Kalser - Wilhelm - Stt . 53, Haag .

. 93, Vitiner .
, 100, Mteland .

104 , Peter .
KIrchslr . 5. Peter .
Mahlsdorser Str . 1, Richter .
Marienstr . 14, Ulsert .
Mentzelstr . 8, Büttner .
Müggelheimer Str . 13 —14 , IaroS .

, r 32c , Handle .
41, Peter .

ParisiuZstr . 17, Klümer .
Peslatozzistr . 18, Schiel .
Rosenstr . 2, Kamps .
Rudower Str . 25, Hein .
Schönlindcr Str . 12, Kudeg .

Lankwitz .

Kaiser - Wilbelm - Str . 28, Klopsch .
Kursürstenstr . 31, Thiele .

Lichtenberg .

Bürgerheimstr . 102, Konsumgmoss .
Bwmenthalstr . 7, Schültzke.
Eitelftr . 30. Kerkau .
Finowstr . 80, Rother .

„ 38, Mendt .
granks . Chaussee 25, Rüstow .

, 41, O. Körber .

. 61, Holter .
1 88, O. Strunk .
. 91, K. Försterling .
. 104, E. Scholtze .
, 154, KaSwoth .

Franlsurter Allee 197, Küster .
185, Mägdesrau .

' Friedrich - Karl - Str . 1. Burkardt .

, 14, B. Scheunert .
Fried richstr . 7, M. Mattner .
Gürtelstr . 10. H. Schwarze .

_ 11, E. Bischosf .
, 13. Priebe .
„ 23, K. Wcdde .

27, Kretschmer .
Jungsw . 14, O. Sparmann .
Kreutzigerstr . 1. Schinauer .
Königslrahe , P. Pürschke .
Kronpcinzenstr . 1, Konsumgenossensch .

„ 8, Nebel .
„ 26, Susat .

Lesstngstr . 10, Fr . Schwalm .
Margarctenstr . 8a, Schacher .
Mainzer Str . 24, L. Schmidt .
Möllendorsstr . 32, Schulz .

82. B. Mägdefrau .
Müggelstr . 25, Schwenke .

28, W. Dorrhauer .
Rtederbarnimstr . 5, C. Rudolph .

12, Groß .
, C. Gnohr .
. 25, Rogge .

vderstr . 1, Feist .
. 27a , R. Maschler .

Psarrstr . 36, L. Hehler .
73. Deya .

RatbauSstr . 3, I . Werkmeister .
Rittcrgutftr . 22. Konsumgenossenschast .
Röder- str . 54. Feuer .
Rummclsburger Str . 72. Römer .
Sophienstr . 8. ZborowZki .

23. Erlich .
Hcharnweberstr . 2, Kunze tun .

r 23, K. Hanke .
, 34. W. Köpke .
, 46, H. Schwarze .

Schcffelstr . 14. A. Hollicke .
Tralvestr . 3, Bethkc .
Weichselstr . 15, Priebe .

» 22, Bzadkowski .
, 29, Swillms .

35. Haas .
Wagncrstr . 1, K. Försterling .

„ 74, Böhm .
Wartcnbcrgstr . 70, A Friedl .
Weserstr . 9, W. Bödner .

. 22, Husheer .
„ 24, Owsianny .

Wilhelmstr . 18, Bödme .
. 57, I . BuchmaNN .
# 69, Bärwolf .
» 75, A. Linde .

Lübars .
Kügow .

Mahlsdorf .
Bahnhofstr . 2, tz. Delitz .

Maricndorf .

Bergstr . 23, Obenspcrger .
Chausseestr . 21, M. Nowack .

, 27, Kotzan .
34, P Pürschke .

, 62. A. Flatow .
, 262, Hentze .

308. Laqua .
Dorfstr . 35, Müller .
Grohbeerenstr . 123, Tietz .
Kaiserilr . IlO , Konsumgenossenschaft .
Königstr . 14, Wichmann .
Kursürstenstr . 49, Masser .

63, Bree .
Lankwitzer Str . 30, Knof .
Ringstr . 83, Schütz .

Nieder - Schönhause « .

Buchholzer Str . 85, Psuhl .
„ 86, Conrad Richter .

89. Frohberg .
Beuthstr . 11, Krügerke .

19. A. Böttger .
Blankenvurger Str . >8. Thiel .
Charlottenstr . 43, Schmidt .

52/53 , Muchow .
Eichenstr . 8, Hampel .
Kaiser - Wilbelmstr . 51, Schäfer .
Körnerstr . 8, K. Fischer .

8, Remter .
Lindenallee 39a , Mrose .
Teutonenstr . 18, Meier .
TreSlowftr . 54, BoSke .
Uhlandstr . 3. Maicke .

., 41, K. Loewe .
R. Seiler .

Nieder - S ch ön eweide .
Berlwer Str . 30. Gaedtcke .

, 32. Fellenberg .
, 38. Perficke .
, 59, Müller .
, 65, Lobecke .

110, Gaedtcke .
Brückenstr . 7. Gadicke .
Sedanstr . 1. Singer .

Nordend .

Blaakenfelder Str . 3, AßumZ .

Ober - Schöueweide .
Deulstr . 9, H. Lutz.

, 30. Gacdicke .
Edisonftr . 9. Peter .

, 48. Konsumgenossenschast .
. 49. G. Wittkopf .

Frtfchenstr . 2, Peter ,
. 21, O. Sorge .

Lausenerstr . 4, Kleist .
Luisenstr . 5. K. Gehler .

, 8, M. Gaedtcke .
. 12, Konsumgenossenschast .

Luiseuftr . 28, Gutzke .
Mathlldenstr . la , Härtung .
Nalepastr . 51, Henke .
Rathcnaustr . 1, Lcidner .

, 7, F. Fronober .
» 18a , F. Wartenberg .

31, Peter .
Siemens str. 11, Peter .

, 13, Kunze .
16, 33. Timm .

Stadystr . 23, P. Franke .
Tabbertstr . 35, P. Seidelmanu .
Waitstr . 12. Kahl .

« 23, Grohmann .
Wilhelminenhosstr . 1, Si. Herzog .

, 17. R. Gebler .
, 17, Ottmana .
, 87, Statzte .
, 40. Gaedtcke .
. , 44, Strache .

Ostends «. 20. Spazier .

Pankow .
Berlwer Str . 23, Pape .

84. Bielicke .
Brehmestr . 52, P. Hanke .
Gottschalkstr . 27, Sy .
Floraftr . 10, Sh .

„ 41, Schneider .
. 80, Engel .

Görschstr . 11, Bochnig .
Kaiser - Friedrich - Str . 67, Wienecke .
Maximitianstr . 2, Wiebe .
Mühlenftr . 37. Müller .

, 17, Barfekow .
Schulzestr . 14, Hennig .
Schönholzer Str . 9, Sehsserl .
Uckermarkstr . 181, Barlelt .
Wollankstr . 20, Taulitz .

, 63. F. Hanke .
, 102, Konsumgenossenschaft .

Plötzensee .

Charlottenburger Weg 12, Seisseri ,

Reinickendorf .

Amendestr . 18. Schmidt .
104, Popp .

Anlonienstr . 56, Hoffmann .
Berliner Str . 14, I . Bienert .

„ 69, Mittendors .
, III , Gutdmuths .
, 134, Gottschalk .

Btrkenstr . 59, ®. Lowinsky .
Bürgerstr . 20, E. Popp .
Eichbornstr . 12. Ad. Behrendt .

, 16. Konsumverein .
25, H. Kube .

Eichbornstr . 35, Kube .

, 72, Wurst .
Ges- llschastsstr . 31, Röblitz ,
Gottschedstr . 41, Hossmann .
Grüner Weg 50, Modrow .
Hansastr . 3, Zimmer .
Hauptstr . 34, Braun .
Hausotterstr . 3, Hossmann .

, 52, Svütmann .
, 102, R. Piumeyer .

Herbst str. 24, Fr . Kottenhahn .

Holländerstr . 20, E. Nstschke.
„ 125, Weihrauch .

Soppestr. 16. Konsumgenossenschaft .
ustuSstr. 14, Hossmann .

, 39, Liebelt .
49, Praschma .

Kamckestr . 12, Lütz.
Markstr 5, Scheer .

„ 12/13 . A. Slibat .
Provinzstr . 28, Rud . Walloschet .

, 51, Langer .
, 53. E. Rapp .
, 72, König .
, 80, H. Schröder .
, 83, H. Baumgärtel .

III , Münch .
Residenzstr . 61, Wille .

» 102, E. Großberndt
„ 125, Brase .
. 150, Liebig .

Rütlistr . 15, M. Förster .
Scharnweberstr . 10, Schamberger .

, 25, Wernecke .
m 55, Düwer .
, 65, Wolle .

, 113, Hoffmann .
, 117, Brüning .
, 135, Anstedt .

Sommerstr . 52. Neumann .
Spandauer Weg 4, Mathner .
Wilkettr . 1, Schmidt .

62. Neue Berliner Genossen -
schastSbäckerei .

Rixdorf .

Allerstr . 37, F. Nauberett .
46. Ä. Keddi .

Am Wasserturm , EggerS .
Anzengruberstr . S, P. Langer .
Bergstr . 27, Jl. Gabbert .

, 32, R. Riesling .
„ 73, Kahlert .
, 84. S. Schäper .

96. Bobel .
„ 122, Koch.
m 129, Hartmann .
. 143, Liebenow .

Berlwer Str . 16. R. Schibgitt .
, 20, P. Klammeck ,
. 56/57 , E. Haase .
. 76/77 , P. Hanke .
. 80/81 , A. Spandel .
. 85. K. Stüde .
. 98. P. SScrneke .

Berthelsdorfer Str . 13. O. MarkuS .
Boddinstr . 13. Bäckereigenossenschast .

» 21, Hänsgen .
, 58, P. Brückner .
„ 6», Langer .

Bodestr . 11, A. Schäfer .
. 16. Fi Scheffler .
. 25, H. Haboeck .
, 28. Z. Oeck
. 31, F. NcgraSzaS .

Böhmische Str . 47, Konsumgenossensch
Brusendorser Str . 2, O. Frost .
Bürknerstr . 9, P. Timm .
Canner Chaussee 179, Döbler .
Dellbrückstr . 35, F. Modrow .

. 65, P. Schreiber .
Donaustr . 24a , Peter .

, 107, W. Fiedler .
, 112, G. Gernhöfer ,

Cffieftr . 6, W. Schneider .
„ 13, K. Haupt .
. 16, Wl Lunkwitz .
. 87, Peter .

Elsenstr . 62, ?

Ems « Str . 5, Schulz .
, 12, tz. Conrad .
, 26, Bobel .

, 33, Konsumgenossenschast .
, 44, Burdack
, 78, E. Friedrich .
0 91, E. Friedrich .
. 103, W. Schmidt .

120 . L. Riebe .
Erkstr . 4, R. Raach .

„ 15, O. Jähnke .
Crlangerstr . 8, E. Bahrholz .
Falkstr . 1, Bäckereigenossenschast .

0 12, A. Rotzoll .
- 21. G. Schiitenbelm .

25/26 , ®. Perseke .
Fried elstr . 3. A. Zimmermann .

� 15, Konsumgenossenschast .
0 80, E. Z- ibig .
, 37/38 . P. Hanke .
, 44, Schirrmetster .
, 47. A. Busch .
„ 62, A. Grügat .

Fnldastratze , B. Betth .
„ 10, 88. P- trich .
, 46, O. Springer .
, 60, I . tzübner .

Glasowstr . 32, C. Kunz .
Goelhew : . 19. A. Dobrick
Hasenheide 117/118 , Reinhardt .
Heidelberger Str . 76. O. Hank ».
Hennannstr . 16, C. Rasch .

0 28, E. Senkbeil .
_ 34. F. Wagnitz .
.. 42,43 . F. Arlt .

, 47. G. Jänicken .
0 54. R. Hildcnbrand .
0 74, R. Kunz .

113, I . Bartsch .
„ 143, H. Radtke .
, 149, R. Kluge .
0 lS9a , Hagen .
, 170, H. Talling « .
„ 174 . Bobel
„ 175, E. Arnold .
„ 226, I . Borchhard .

Hermannstr . 23l . H. Karl .
Hcrrsurlhplatz 10. A. Wendt .
Herrsurthstr . 23. Fr . WachSmulh .

» 26. M. Firnstein .
. 34, O. Hanle .

Herihastr . 3. A. Franz .
Htttzbergstr . 2l . R. Goertz .

. 22, Fiedler .

. 28. Rumml « .
Hodrechtstr . 2l , M Wölls

0 29, F. BoetiuS .
n 48, R. Sommer .

Hohenzollernplatz ll . «äckercigenoss .
» 13, W. Schmidt .
h 18, O. Markus .

HolstewIscheS User 72, ®. Preutz .
Jägerstr . 63, F. Jonscher .

0 70, P. Halm .
„ 77, H. Ckiusch .

Jansastr . 2. H. Westenlost .
Jlsestr . 30. C. Schul ».
Innstr . 9, M. Gorzyzka .
Johann - Huß - Str . 1. H, Sponar .
Jsarstr . 7, G. Putzke .
JulmSstr . 3l , Otto Ecke.

0 65, I . Schulz .

Kaiser - Jrledrich - Sir , 7. 1
12,

ermann .
/. Zinke .

25, I . Bartsch .
I 28, G. Wagner .
, 34, Haupt ,
, 39, Bordasch .
„ 62, A. Sahlmanu .
„ 72, O. Stepdan .
0 80, 31. Schmidt .
„ 162, M. Kasten .
„ 175, J . Wügmann .
„ 189, W. Richter .

218.*
247, O. Hanke .

Karlsgarten str. 19, H. Ponnoh ,
Kirchhosstr , 13. C. Hoffmaim .

46/47 , I . Breska .

Knesebeckstr . 33, R Gallert .
„ 4 t . C. Bclzig .
„ 68, M. Scharf .
„ 96, H. Galotte .
. 146, PH. Söhnet .

Kottbuser Damm 69, P. Hanke .
101, Rocmer .

Kranoldplatz 7/8 , Jacobi .
L mbestr . 13, M. Bernhardinh .
Leinestr . 57/58 , H. Friedrich .
Lenaustr . 14 —15 , Gustav Israel .
Lesstngstr . 22, Hammel .

„ 30, Hoppe .
„ 34. E. Gruner ! .

LIchtcnradcr Str . 42, E. Ohihoff .
Mainzer Str , l/2 , B. Rennert .

„ 15/16 . O. Gruner ! .
56. A. Schack .

Manittusstr . 9, 31 Guedel .
Mareschstr . 10/11 , H. Reihs .
Mariendorser Weg 1, H. Freubenreich
Mahbachuser 16, W. Lange .
München « Str . 18, Kegel

25. F. Lorenz .
, 31, E. Kroker .
„ 39, Konsumgenossensch .
„ 40/41 , O. Hanke .
„ 44. R. Weigelt .

54. Mackwitz .
Neue Donaustr . 52,53 , A. Wetteborn .
Neue Jonasstr . 33, Plagemann .
Niemetzstr . 3, A. Holubar .

10. M. Perseke .
Nogatstr . 8, W. Ruthe .

„ 16, I . Javneck .
.. 32. O. Auschwitz .

Okerstr . 3. R. Metsky .
„ 11. C. Anders .

Pannierstr . 2/3 , F. Awert .
, 4, R. Riemer .
, 6, Peter .
. 13, P. Frischgemukh .
, 20, K. Junger .
0 27, Bülow .
0 34, G. Juling .

Pslügerstr . 3, P. Mannigel .
„ 11. F. Frick .
„ 13, E. Grenz .
„ 57, B. Vogel .
„ 72, Bobel .
.. 77, O. Nachtigall .

Prwz - Sandjerh - Str . 7. O. Hanke .
0 22. C. Dänicke .

, 24, O, Krause .
H 38, R. Raschick .
_ 58, I . Bartsch .
_ 70, V. Mitulla .
„ 75, R. Frese .
. 83. E. Fiedler .

Reuterstr . 32. C. Richter .
„ 33, E. Beyer .
„ 46, E. Schmischke ,
„ 76, Bobel
„ Weigelt .
. 81, 81. Vogtländer .

Richardplatz 16, Blasius .
Rtcharditr . 23, I . Ehrentraut .

28. A. Babing .
0 61, Bobel
,, 63, E. Wille .

104, K. Hantle .
Rwgbahnstr . 25, P. Scholz .
Roseggerstr . 40, O. Arendt .
Sänderstr . 5/6 , H. Kadow .

. 7/8 , Peter .
, 18. M. Matfchke .
„ 21, tz. BrandeS .
0 23, I . Protz «.
. 81, R. Timm .

Schillerpromenade >3, K. Dwdo .
. 29, G. Schierarndt

Schöneweid « Str . D F. Leinau .
Schudomaftr . 5, A. Gtritzke .
Selchow « Str . 23, 31 West « .

. 27, M. Lehmann .
SIeafriedftr . 44. A. Bei « .
Steinmetzstr . 23. E. Knonn « .

24. Gehle .
0 39, R. Senftlelen .
„ 53, R. Finger .
. 70. H. Wilke .
„ 74, C. Hennia .

Stewmetzstr . lOI , A. Löwigt .
„ 109, Bäckereigenossensch .
. 111, R. Schall « .

Tellstr . 10. H. Zille .
Teupitzer Str . , E. Schmidt .
ThomaSftr . 6,7 . B Lobbe ».

„ 25, R. Reich .
, 37, P. Ciestor .

Treptow « Str . 13, R. Jacobt .
„ 67, Spura .

Thürwg « Str . 5, I . Barisch .
0 14, 31 Eberhard ! .
. 17. W. Schulz .
„ 32. I . Thmer .

Warthestr . 9. W. Marotz .
0 15, G. Janen Isky .
, 68, B. Spandel

Weichselplatz 9, ZwierzchowSkl .

Weichselstr . S. F. Ehmmer .
„ 13, I . Gassenhuber .
„ 31, O. SchwarS .
„ 34, R. Marz .

60, H. Fleischer .
Weisestr . 7, Bobel .

18. R. Pohl .
0 24, R. Schenkel .
, 34, R. Henschel
, 52, Konsumgenossenschast .
. 56, E. Wölls .
, 59, Spaia .

Weserstr . 30, I . Bartsch .
47, Kreil .

, 168, A. Vielitz .
. 206, Führer .

Wildenbruch str . 8/9 , F. Schmidke .
34/35 , P. Bethge .

.. 52, ©eise .
„ 61/62 , Konsumgenoss .

63/64 , Feysara .
Wipp «str . 13, I . Runge .

„ 16, O. Hanke .
21. P. Hellwig .

Bissmannstr . 7, I . Troffer .
29. B. Krüger .

Ziethenstr . 19. E. Ossa .
, 22, C. Steinfurt ,
, 41. M. Hannig .

Ziethenstr . 53, Bobel .
, 57. O. Kirschtein .
, 75, A. Klein .
, LI , E. Henischel .

Rosenthal .

Hauptstr . 179, Ziekow .
Rudow .

Köpenicker Str . 84, Sokoll .

Schmargendorf .

Breiteflr . 22, Georg Klingbeil .

Schöneberg .
3Iweristr . 12. P. Stark .
3lpostel . P- >uluSstr . 40, Konsumgenoss .
Bahnstr t , Porath .
Barbarogastr . 67, Wetzet .
Belziger Str . 61. Boche .
Colonnenstr . 4, Hanke u. Co.
EberSstr . 25/26 . Ecke Tempelhoserstratze ,

Konsumgenossciischasl
Ebersstr . 37, Weber .

42. O. Traeger .
Essenacher Str . 63, Biotin «.
Erdmannflr . 5, Gl. Friedrich .
Goltzstr . 16, Biotiner .

„ 31, Goldacker .
Golenstr . 1, Konsumgenossenschaft .

„ 11, Blottuer .
Grunewaldstr . 35. Walter .
Guswo - Frehtag - Str . 9, Hanke «t Co.
Gustav - Müller - Slr . 48, Möllinghoss .

Saupl str. 66, Hosang .
erberistr . 6, Kreutz .

• . 10, Bricks .

Selmftr. 2, Rub .
ohensrieddergstr . 19, Blottn «.

. 21, Schwarzer .
Kaiser - Friedrich - Str . 4, Bricks .
Merseburg « Str . 9, Blottner .
Motzstr . 30, Porath .
Prinz - Georgstr . 7, R. Jende .
Sedanstr . 6/7 , Gerlach .

0 18, SengeS .
0 34, Bricks .
, 36, 81. Kratty .
. 49, Fsscher .

Siegsriedstr . 1, Bricks .
10, Wytztzk .

Speyer « Str . 1, Porath .
Teorpelhos « Str . 21. Porath .

Selchow .
E. Schulze .

Spandau .
«chenbachstr . 6. Bühl ltzauplgeschäst ) .
3lckerstrabe , Ecke Falkenhagenu Stratze .
Adamstr . 2, Bühl .

. 40, Kröning .
Charlottenstratze , Ecke Potsdam « Str .
Földerichstr . 5, Konsumverew Merkur .
Hamburger Sir . 49, Kramer .
Jagowstr . 26, Frei «.
Körnerstr . 5, Schmidt .
Lynarstr . 5, Bübl
Mauerstr . 8, Schulze .
Mittelstr . 13, Kolis » mv « ew Merkur .
Neuendors « Str . 13. Schmidt .

16. Bühl .
Neumeifterstr . lt , Scholz .
Picheisdorser Strasse 13 Bühl .
Schönwald « Strasse 26, Bühl

64. Bühl .
Siresowplatz 16. Bühl
Barthel , Falkenbagen .

Steglitz .
Mbrechistr . 18, Porath .
Bergstr . 93, Marolt .
Lenbachstr . 2, Sulz « .
Momaisenftr . 59, Schröder .
Schlossstr . 104, Porath .

Stralau .
Alt - Stralau 49, Schwabe .

. 56. G. ReUke .

Tegel .
Brunowstr . 41, Ztegler .

66, Piek .
Egellstr . 22, Mayer .
Hauptstr . Ä, Petersohn .
schlicperftr . 59, Schwanz .

, 67, Reimann .
, 70, Konsumverew .
, 78, Hümmer .

Schlossstr . 27, Pctersohn .
Schöneberg « Str . 64, Konsmudnew .
Schulstr . 1, Zum Bruch .

Tempelhof .
Berlwer Sir . 42/43 , Konsumgenossensch.
Friedrich - Wllhelm- Str . 32, Kotzan .

118, Booszyn .
Gottlteb - Dunkel - Str . 59, Herrmann .
Oberlandstr . 1, Schaas .

Treptow .
Beermannstr . 6, Tetzlaff .
Elsenstr . 38. W. Geske .

. 108, K Kolditz .
Grätzstr . 6, O. Hacker .

. 10, 31 Psenzig .
, 19/20 , Karl Müll « .
, 23, Gaedicke .
0 25, E. Krause .
„ 28. Scholz .
, 58. Konsumgenossenschast .
„ 65, Gonsior .

Harzerstr . 119, Wodansch .
Kieiholzstr . 17, K. Albrecht ,
Puderstr . 23, Krause .

Waidmannslust .

Freie Scholle , Konsumverei « .
Freie Scholle 16, Rohloff .
Waidmannstr . 1, I . Forgatsch .

Weiftensee .
Berliner Allee 6, Springer .

„ 75, Schüler .
, 144, Harenburg .
„ 183, A. ThielmatM .
, 216, Schöppe .
„ 219, W. Hütlig .
„ 232, A. Schadwinkel .

Charlottenburg « Str . 78 , K. sieg « .
, 79, H. Dahm .
0 80, Wiek.
, 93, 31. Gollw .
,. 98, Heyden .

Elfassstr . 15, P. Danielal
Frisickestr . 7, H. Bohnhoss .

22, F. Krause .
Friedrichstr , 1, A. Popp .
Gencralstr . 12, E. Ortel .
Grosse Seestr . 113, Kubitta .
Gustav - Adols - Strasse 1 —2 , F. Türk .

7, Engel .
Gäblerstr . 8, Mannweiier .
Gürtelstr . 12, B. Stolpe .
HeinerSdorser Str . 11, P. Sikoriki .

24. A. Wendt .
, 37, Bessrich .
, 48, K. Schreiber .
, 56, Boy .

LanghanSstr . 51, Kottmus .
0 55, E. Sucrow .
0 75, SS. W ander .

, 94, G. Scharsenbttg ,
, 98, Engel
, 104, Eckert .
, 144/145 , Konsmngenog .
. 148, E. Schwarz .

Lehderstr . 112. Thiele .
„ 119, R. Klinke .

Lwdenallee 58, Meinhard ! .
Lothrwgenstr . 12. Schenk .

„ 31. A. Kemp »
Parkstr . 4, D. Engel

, 7. Fr . Wiedemam » ,
„ 97, Teichmann .

PistoriuZstr . 8, L. Höbne .
„ 16. tz. Hähnger
0 91, BuligerS .
0 95, Lcmpfuhl
„ 118b , P. Sturm .

Rölckestr . 10, Jeerstegen .
0 12, 31. Lange .
.

'
17a . tzllschn «.

„ 127, K. tzossinann .
Schönstr . 1. G. GutenmorgetU
Sedanstr . 16, I . Dahm .

0 38, O. Engel
. 73. H. Hähnge .
, 94. E. Dahm .
0 99, Rassau .
„ 99, K. Meyer .
. 106, C. Bogt .

Strassburgstrasse 94. Gerlost .
Slreustr . 2, 31 Bauer .
Uckermarlstr . 3/4 . M. Kohl » .

. 20, Spill er .
178, I . Stöhr .

Wilhelmstr . 23, 31 Michaeli ».
0 29, O. Grundman « .

Wittenau .

18, Frost .
, 25. Plälw « .
„ 42, Pracht «.

Oranienburger Str . 78, vurkharbt .
, 98, HiNNtg .

Wilhelmsberg .
KoSkeftr . 17. F. Müll « .

Wilhelmsruh .
Sdelwelssstr . 11. I . Laschtnskt .

Sonlanestr. 24, E. Grüschow .
auptftr . 9, Ran .

30. G. Milletat .
Lwden - Allee l , König .

, 7, Konsumverein .

Wilmersdorf .
Berlwer Str . 135, Blottner .
Bruchsal « Str . l . Porath .

, 4, Packdäuser .
Düsseldorf « Str . 8, Blottn «.
Meinekestr . 16/17 , Blottn «.
Uhlandstr . 38, Ulbrich .

, 49, Goldacker ,
, 105, Porath .
, 133. Ulbrich .
, 150, Porath .

WilhelmSaue 27 �tonsumgenossenschast .

Parteigenossen und Genossinnen ! Beachtet während der Pfingstfetertage « eben der Lokal -

liste auch die Liste der geregelten Bäckereien . Einzelne der schlimmsten Scharfmacher ( wie das

recht kraß in SdlerShof und Steglitz von zwei Bäckermeistern zynisch ausgesprochen wurde ) , » « lassen sich
nur auf die Berliner AuSfiügl « , die in ihrer großen Mehrzahl nur aus Arbeitern bestehen . Macht

durch diese Euch beleidigende hinterhältige Scharfmacher - Rechnung « inen dicken Strich dadurch , daß mit

schärfster » unermüdlicher Aufmerksamkeit in den Pfingpfeiertagea ( und natürlich auch nach diesen )

aus die Liste d « geregelten Bäckereien geachtet wird . Fragt vor allen Dingen in den Vergnügung ? - Mtd

AuSslugS - Lokalen nach boykottfreicr Ware .

Hoch die Solidarität !

Aus der 5lste der btlvllllgtkll Kacktttitll wegen Tarifbruchs gestrichen .
Berlin «

Friedrichsfelder Str . 17. Liedsch .

Lynarstr . 14, Fiedler .
ProSkauer Str . 28, Rau .
Rüdersdorf « Str . 62, Büttner .

. . txdorf .
Ems « Str . II ?, P. Pfefferkorn .
Hermannstr . 61/62 , Radtke .

Weistensee .
Elfassstr . 70. gühl .
HeinerSdorser Str . 4/S , Stuwe .
LanghanSstr . 142, Kaflschke .

Die Bewilligung zurückgezogen
habe « in Steglitz z

Birkbufchstr . 10. Dahm » .
84, Gieseman » .

Düppelstr . 28a , Sarkotvski .
HuberiuSstr . 3, Prgom .

Sie Loknkommisslo « .

Achtung ! Die Mitgtitder -Versammlung des Verbaudes findet nicht Donnerstag , fondern Mittwoch , den 7 . Jnni , statt .
verantwortlicher Redalteur : Albert Wachs . Berlin . Für de « Inseratenteil verantw . tTh . Glocke , Berlin . Druck «. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. LerlagSanstalt Paul Singer u. Co. . Berlin LW .



5i . l28 . 28. Iahrgaag . 4. Sdlije dcs . lotniürtö" Sttlinn JolWlült Zouvabcnd , 3. IM INI .

Nachtrag
zum

Mut d. Allgemeinen Orts -

krankeukaffe für Rudorf .
Beschlossen in der Genercilversamm -

lung am 7. April ISII .
S 64 erhält lolgcnde Fassung -
Die Kasse ist durch den Torstand

cinmonatlich regelmäßig und jährlich
mindestens einmal unoermutelerweise
zu prüsen . Die Prüsung hat sich
jedesmal auch aus die vorschristS -
mätzige Belegung des Kassenoer .
mögenS und aus die Verwahrung der
Belege über die Niederlegung der
Wcrtpaviere zu erstrecken .

Der Vorstand kann bei den regel -
mätzigen und unvermuteten Prüsun -
gen autzcrdem einen NechnungS -
"verständigen zuziehen , welcher vom
Borstande unter Vorbehalt einer
gegenseitigen dreimonatlichen Kündi -
gung bestellt wird und nicht Mitglied
der Kasse zu sein braucht . Die dem »
selben jür seine Mühewaltung zu ge-
währende Vergütung und die sonstigen
Modalitüten der Bestellung werden
vom Vorstände sestgejlellt bezw . ver -
tragsmätzig geregelt . . 276/17

Vorstehende Aenderung tritt mit
dem heutigen Tage in Krast .

Rixdorf . den 3. Juni 1911.

Allgem . Orlskrankenkasse

für Rixdorf
( gez. ) Schulte . Walter ,

Borsitzender . Echristsührer .

S. Kaliski
SpazIalgeacKSH ( Ort

Nähmaschinen , Kinder .

wagen , Metallbettstellen
r «u*nui »n- �trau « ». titllt - Alllance
Straua 4. Chauwae- Str . SO Brunnen -
Straaae 173 u. BZ Frankturtar 4lleal24
OraniaioStr ? a eauaaei - Struta 16.
CkarloMenbarg . Seharran - Str ?.
Wllneradorfar straaaa 131. Tegal ,

Berliner Slrmaaa 18.

SSInger-B.
67JS «

Singer Prima
▼eraenkbsr

94 . 50
Bobbin rer -

aenkb . 145 . 00
Bei grffsa . Rates
hohen Rabatt .
NehnellnBlier
naiw . Garantie .

SlngerA SB. 00 Untemolil gratla .
Bygicniacbe

Eettaüi -

sfattung .
Bellen.

rereteilb .

Sdilaf-
möbel

Raiteowaoeo
mit Gummi -
rftdtrn 25 . 00

Sportwanee
ron 550 "

Pest « Kasainpr . , auch bei ' i Katen
FUr Nähmaschinen monatliche

Ratenzahlung gestattet .

M

i Für Nnsflügler ! — —

Stieknwalde .
Vorzügliche Eintagestouren durch
herrliche Laub - und Nadelwaldungen .
Direkte Verbindung vom Anhalter
Bahnhos , in zirka 40 Min . zu erreichen .
* Stündlich Züge .
In näherer und weiterer Entsernung
überall leicht erreichbare , der Neuzeit
entsprechend eingerichtetcte Lokalitäten

mit anerkannt guten Küchen .
In der Stadt selbst bieten grotze und
kleine Lokale angencbnien Aufenthalt .

wöchent - iohe
Teilzahlung

Harre n- Sdinaldarel
nur

Eiogaoit Tilatter Str .

Die billissttn pfingstbraten
nur

UUHwer Str . 5l
am Rathaus .

f. u. Schulter 66 u.
Katzlerschinken und Kamm
Katzlenäppeipeer . . . .
Lieien und Rückensett . .
Kalbskeule und Nierenstück
Buch , Kamm , Brust . . .

75
. 35

53
100

. 85

100

100
60

Rostbees und Filet . .
Suppenfleisch

. . . . . .

. ,
Festwurst , 5 Psd . gemischt 4, 4,50 , 6 M.

Zervelat . u. Salamiwurst

Vorjährige feinste

and

elegante Anzöge
jetzt 20 —50 Mark .

Tätlicher Terkaaf .

Kavalier - Klub ,
Unter den Linden 6) «.

Buch , 20 Pf . - Tour Stettiner Bahnt
Beste Kapitalsantage .

Im herrlichen Buch , 10 Minuten
o. d. Bahn , sind die letzten Parzellen ,
hochgelegen , mit u. ohne Pflasterung
zu verlausen ; ebensalls dort ein
Grundstück mit Sommerhäuschen zu
verpachten . Näheres Grolls Nestau -
rant am Bahnhof od. Bertr Krause
daselbst . Ibers , Regensburger Str . 25a .

Anzüge
für Herren und Knaben

Heiren -Paletots ° Damen ■Konfektion
Manufakturwaren , Wäsche

gegen wöchentliche od . monatliche

Teilzahlung !
MSbal

In g roeser Auswahl
zu den günstigsten
Zahlungtbedlngung .

| Encm blirgg�HreigieTj
Tadellose Waren □ Kleinste Anzahlung
GrOsste Ku' anz b. Arbeltslotigkeitu . Krankheitsfällen

Hans Wittkopp
Rosenthaler Strasse 33,
vls - ä - vls Neuo SehönhauserStraese .

Arbeiter m ihren Zvruj 339 £ *

gute und dillige AtlLiÄUNg t » grosser Auswahl

Srunnvnstr . tbL » vtto Xeinieks .

AüSllükmepreisö kür Usi, luni , Juli

7 * A . B . KOCH 7 *

GegriBoa . Kohlen - II . LrlltellS ' lirokhanllliinu Gegr . 1893

llanxtkontoi : köle�ülgLI' M SOS«!8U40

Lagerplatz 1 : O. , Rüdersdorler Str . 71 ( am Küstrinor Platz , alt Ostb . ) .
Lagerplatz 2: O. , Fruchtstraße 13 ( Ostbahn - Güterb ahnhof )
Lagerplatz 3: N. , Behmstr . 36 ( 8chivelbeiner Str . , Ecke Medmöer Str . ) .

Tel . : Amt 3, 7736 .
Preise lüila Marken ab meinen Lagerplätzen von 10 Zentnern an ;

pr . Ztr . pr . Ztr ..
. . . . . . 80 piiaSraltenbJarienglöEk Salon 14 pf -

i Gottiioli

la Ilse Salon . . .

la BaMelne . . . . .74 pl

la (w.j Antait Cade 2. 10 m.

la Senttenb . Gotlliolil Salon . 77 pt

la Diamant Salon . . . . Sflpf -
( Ges . gesch . p. Ztr . 1 15— 120 Stck . )

Bei Frankolieferung je nach Quantmn per Ztr . 10 —18 Pf . mehr .

Bruchbriketts , Steinkohlen billiget . Koks zu Anstaltspreisen .
Holz , zerkleinert , per Zentner 1 . 05 M.

Bei größeren Abschlüssen u. Orlginalwagg . verl . Sie meine Spezialcfferte .

Als besoDi preiswert JKarienglück-Briketts
zu empfehlen , welche ich bei 3000 Stück mit

7 . 50 pr . Taus , bei so ztr . mit 84 Pf . pr . Ztr .
franko bla 4 Treppen Inklusive aller Unkosten liefere . _ _ _

Anzüge
und Paletots in allergrößter Auswahl , aparte , moderne
Muster , neueste , vornehme Fassons , in bekannt
guten Stoffqualitäten erhalten Sie zu ganz außer »

gewöhnlich billigen Preisen im Verleih n aus feiner
[ erren - Moden , Leipziger Straße 59, am Spittelmarkt .

Sxtrafrflrcgst - flngebot ;
Ein Posten zirka 500 Anzöge und Paletots

ein - und zweireihig

Serie t : Regulärer Wert bis M. 29 - jBtZt M. 16. —

Serie II ; Regulärer Wert bis H. 88 . - JetZl M. 22 . —

Serie III : Regulärer Wert bis M. 62 . - jCtZt M. 82. —

Wir haben diesen Posten unter Fabrikationswert er¬
standen und bringen denselben mit ganz geringem
Nutzen zu obigen kolossal billigen Preisen zum Verkauf .

Terleihhans feiner Herren - Moden

Leipziger Straße 59
Sonnabends bis 9 Uhr abends ,

Sonntags v. 8 —10 Uhr vormittags u. 12 —2 Uhr nachm . geöffnet

Julius
Fabian
Schneidermeister

6r. Frankfurier Str. 37, II
Einging Strausberger Plate

II . Geecb &lt :

Turm - Strasse 18
nur rrete Etage
- kein Laden

Kadda

SCHUTZ¬ MARKE .

Spezialmarke : Kadda Gold , beste 2 Pfg. -Cigaretfe

Cigarettenfabrik „ Kadda ( (
Berlin Jf . 87 .

�OMe 1UM ! �
tl >fere an ledermann

bei Zahlung einer Monatsrate laut Vereinbarung und
~ — bequetnater Abzahlung —

Mero &e l. Herren, Domen, Kinder
_ ■ ■ agsaÄÄ « JBSÄ ' ! eue>te p»»»01" . erbiete Autwahl

aMf ilFillit WochenratevonlHHenn

Möbel
Komplette Wohnungseinrichtungen
sowie einzelne MöbeletQoke . Paitterwnren , farbige

Küchen , Portieren , Teppiche , ÜnrOinen , Leib- und
Bettwatche , Steppdecken , Betten , Kronen , Kinder »
wagen etc . in modernster AnsfnhrnnH -

SjTJfe
9 « sy Alte Schönhauser Str . S

■ SL. 7 DT Sra f Ecke Linienstrasse .

Tadellqy
IM .

gt wöclientliclie Teilzahlung
Uelere elegante

fertig und nach Maas

Garantie für tadellosen Sitz und
iemste Verarbeitung .

J . Kurzberg
Hafi - Schnelderel

Rosenthaler Str . 40 - 41
am Hackeschen Markt .

Frankfurter Allee 104
Ecke FrledenatrasM .

*

Geldnot
ist daS Uebr ! der jetzigen Zeit . Wolle » Tie spare « , so
sparen Sie am rechten Fleck . In dem Kaufhaus für
Monats - Garderoben erhalten Sie von

Millionären
Reisenden . Kavalieren . Doktoren nnr wenig getragene
reinwollene , vielfach auf Seide gearbeitete

Serie I Serie II Serie III

Maß- Anzüge 8 M. 14 M. 18 M.

Maß- Paletots 6 M. 12 M. 16 M.
Gesellschafts - Anzüge werden billigst verliehen «

Kaufhaus für fftmats -Garderoben
nnr Grofie Frankfortcr Str . 03

Bitte Im eigenen Interesse auf Hausnummer zu achten .

Keine Filialen am Platze . Bersanb nach autzerhalb .

Abtetlnng 11 : Nene Garderoben .

Kur Grotte Franklurter httraiie 9S

Rezepte für Haus und Familie
von Gr . K.

Gegen Hautunreinigkeiten
( Mitesser , Eiterbläschen zc. )

Man reibt abends vor Schlafengehen die Haut mit einer Mischung von
t Etzlöffel voll Wasser und 20 Tropfen Lhsosorm ' ) ein und wäscht morgens

mit Wasser und Scise , ( Nicht in die Augen reiben , da diese sonst leicht tränen, )
») Lysoform Ist überall erhältlich ( grüne Flaiche mit Meitzer Umhüllung ) .

JPracJätvoller
JBlnmen - Hör

wird erziel « durch Düngen ml » echte «

01 » . Landmann ' s

Blumen - Dünger .
Fachmännisch langjährig erprobt .

Pakcl 10 and 25 Bs. — Blechdose St6 und 60 Bs,
' / »•Sltlo -Eoic I M - 2V; ! 1io . »o| e » M.

Rur cchi In Ortglnal - Bcrpattung In allen ew-
IchläMen «eichällen zu haben.

ve. v. Landmann , Berlin - Pankow, Parketr . I A,

M

Auf Teilzahlung
wöchentlich nur 1 Hark

Grammophone
mit und ohne Nadel zu spielen .

Harmonlturl , Zithern »o« unterlag
baren Koten . Mandellnea Gitarren , Gel

gen, Wiener Handharmonikas usw.

M. Juhre ' s MusikspezIalseschAfte
I. QesehRft ; Drunnenatr U7, IL Geschäft : Hosbit , Gotzkowskyutr . 31,

ttt OesehUt : Woldenbergar Str . 3, an Greifswalder Str .



c Abzahlungsgeschäfte

Credit - Haus

LBellealliance "
Ißelleallianee - Str . 100, I. Etage .
■Waren n. Mohel z. kulant . Beding .

Berliner Credit - Haus
■ r Kommandantenstr . 67.

Turmstraße 55, Ecke Waldstr .
gewährt jeflstfi b. spielend
leichter An- u. Abzahlung

mehrjährigen Kredit
auf Waren und Möbel .

itecW . Spandau
Pot3dainer8tr. 23,l

Auf Abzahlung gibt
Wilh . Neumann . Pappelallee l

Waren , Möbel , Garderobe .

c

1 farl Weinmeister -
, lOll , Straße MI.

Alkoholfreie Getränke

Siiiälco| Blizl)rause)
G. n. . Vertret . OÜO Starick
STO , LandsbergrerAlIee6/7 ,
- Fernruf VI ! : 1666 u. 1564. —

$h$i

Franz Abraham
Hamb. Messina - u. Romertrank - Kell .
N 4, Schlegelat . 9, F ernap . III , 7727.

Mi EfcOSe ?andÄerttJ : ?5:
P. üfrfh Seiter - u. Limonad . - Fabrik
IIÜIHII , Thaeratr . 44. T. A. 7,8176 .

Bette * alkehel -
freies öetränk .

Berlin O. iBnliolfB . t

�flrbelter�Bekleld�
Firr 1 1* ' f Zosseuerstr. 32

« . 11V ® Bergmannstöe
Hamburger Laden , Charl. ,WaIl5t . 69

Höhnen glöring &Ä
Landab . Allee 148, Rixd. , Bergst . 66.
RoterLaden�Schöne�H�
�Bäckereien , Konditor . j

Bfottner ' s

Großbäckerei
Geschalte in

Berlin ,
CharlottenburBi

Schöneberg ,
Wilmersdorf . !

Adlershof er Backerei , M. Zmiwnrsi.
Arnold Beuster ' s

I Landbrotfabrik ■
Alt - Glienicke bei Berlin

Lierernnij frei Hsns Berlin n. Umgej.
Max Backer , Ramlerstr . 36.
Wilh . Bchrend , Manteuffelstr . 99.

Epscheint 2 mal
wrSchentlich . | Beziigsqueilen�yepzeichmss j Untenstehende Geschäfte

empfehlen sich bei Einkäuten , jII
Aibert Manlhey , Falkensteinstr . 37.
E. Martin , Gloimstr . 55.

MoIIweide ' s bew . Bäckerei
Zionskircbpl. I . Bninieiistr . Sletlir . St 34,35
Gustav Wühlsteph , Rhinowerstr . 2,

Marienbnrgerst . 2 Fransekiat . 53
0. KactitigalfTT. iidort . PJciiersir . TOi?! .
F. h' eamann . Heinickendf. ,Soinnicr. ir . : ' �
Das gr. Brot y. Berlin, Kiipenkt, Ksrlsiorst
n. Schonegcide. R. Noak, Friedriehsbagen
Th. Ncumann,Öldenburgerstr,21 .
Bäckerei Oststern . Scharnxebersl . 23
Albin Qnandt , Tilsiterstr , 68.

Bäckerei „ Nordstern "
Inh . : Gnst . Müller

Filialen i. verschied . Stadtteilen

Großbäckerei Max Boche
Berlin W. , Schöneberg ,

Friedenau , Steglitz .
BäcIcereT�ndTvon�itoreP

Wilh . Toerlih » Mariannenstr . 5.
Emil Beyer , Thornerstr . 6.

Brotfabrik
E. zum Bruch , Tegel , Schulstr . 1

BuehUSohn ,
Willy Delor . Prenzlauer Allee 42.
Heruiann Carl, Rixdf. , Hcrmaansir. 231
Herrn , Eder , Schonenscbestr . 1

_ Engel ' s Landbrot Bfi .
Hcinersdorfer Mühle

Verkfsstoll. : Koloaiest. D, Rodenbergst 2,
I. gd«rUt«t . 55,8rIiivclb «!a«rsl . 44,Zwjar-
mäadertlr . 43, Pankow , Flonslr . 80.

Willi. EOSEl WeisfasM. ' �rksir. 4.
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins . Bekannt gegeben, d. Plakate.

Gustav Fenske , Elbingerstr . 90.

Fischer , Görhtzerstr . 55.
Falkensteinstr . 20, Köpenickerstr. 172«

Hu go F r an k en stein , Soldinerstr . 69
BiseDh. Kraftbrot,Tifcir . pram. u. ärzll . enpf.

Feronia
Alleinig . Fabr . Gebr . Hagen Nchf
Max Hagen , Dalldorferstr . 16.

Boxhg . ,N . Bahnhofst9 .
O. Kronprinzenstr . 13.

Gaedicke ' s Bäckerei
Ober - u. Niederschöneweide

Karlshorst , Baumschulenweg .
W. Gerlach , Schönebg. Sedanstr. 6/7.
WaldemarGeske , Treptow, Elsenstr . SB.
Gonsior , Graetzstr . 65 u. 57.

Alfred Graf , Beusselstr . 24.
Eugen GrenZjRixdorf . Plügerst . lS
Karl Glesmann , Wittstockstr . 7.
H. Glück , Wiihelmshavenerstr . 51.
August Hübner , Schwedterstr . 52 .

wanke ' s Biolliäckerßj
7S Geschäfte

| in allen Stadtteilen Berlins |
und in Rixdorf .

Gegründet 180g .

Herberg , Paul , Amsterd . - Str . 29.
Dtrechtcrstr . 17. Burgdorfstr . 14.

Feter ' �rofsbäckerei
in allen Stadtteilen u. östlichen
Vororten ; üb . 60 eig . Geschäfte .
Albert Pfenzig , Grätzstr . 10.
Paul Rißmann , Turinerstr . 36.
Max Rosplewch , Memelerstr . 65

Oscar Hildebrandt , Langestr . 25
. Badstr . 13, Schwed . -

MKapclaS: . 19,Soldiner8t . 30,
_ 1. Reiniekend . - St . 118.
Anguat Kammel , Pankstr . 46.

Haempf, Eäfkerei . WM
Geschäfte in allen Stadtteilen .

L. Kierzkowski , Wichertstr . 5
—

Killet - Großbäckerei . Boßestr . 8.
H. Kraute , Tegelertlr . 32 o, Triitsli , 43.
Carl Laudahn , Weberatr . 30.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Schönhauten
Niederhin all . Stadtteil . Berlins

Max Sander , Dunkerstr . 23.

2 Otto Scillat fssuBacrware )
Gustav Schulz , Georgenkirchslr . 67
Scfaäpe , H , Rixdorf , Bergstr . 84.

Oll litt tfä Filialen in
U 1 15 W . Berlin 0. NO.

Slkorski . Weißensee, Heinersdorferstr . il
Max Spilimann , Görlitzerstr . 63.

P. Springer BeÄue " .
Gnatav Tnnpltz , Prinzen - Allee 61.

I
Hi

Landbrot - Gpoßbäckepel
O. Senf , Ncfaf . Krug , Waldstr . 4

ermantTLeTIeTOIussittenstf�j
Alfred Lier , Wielefstr . 36.

WMMMiM Ä

Rieh . Liebenow
Bixdorf , Bergstr . 143

Brotfabrik .
Filialen in allen Stadtteilen .

Albert Lippert , Gubenerstr . 26.

plachc . CarlÄ ' r
Bamariterst . , Ecke Frankf . Allee
Proskaueretr . 31. Voigtstr . 30. .

Waldeyerst . 1. Grünbergerst . 15.
Itra £bg. - St . 39. Fraaseckyst . IS.

Thoma ' s bew . Bäckerei
Aokerstr . III . Gerichtstr . 84.
Ernst Protz , Relohenbergerstr . lll .
Ferd . Tzschetzach , Wrangeist . 45

ülbrich CM Fmalen"8'
C. Vogt , Weiliensee 1

SFilial . Hauptgesch . Sedanst . lOCg
Jos . Wagenknecht , Glogauerst. 17.
Albert Wiese , Koloniestr . 34.

Heinrich Wittler
Panperaictel - , Scbwirzbrot - n. Simoni-
brot -Fabrik. T. B, 3213. Msistr . 7.
Terkaafsatell . !. all. Gegend. GreC-Berlina

c Badeanstalten 1
Arkona - Bad , Anklamer - Str . 34.
Augusta - Bad , Köpenick . - Str . 60,61

f » . pfi Landsbergerstr . 107
A- A tl - tk * Gollnowslr . 41.

Bürger - Bad w«b" tr -
Bad , Münzstraße 2.

V> dlllL £ - Kassenlieferant .

[ßfltral -ßai Anz�Är . -5.
Centraibad Pankow , Berlinerst . 4
Helena - Bad , Culmstr . 20 a.

Erstes Lohtannin - Bad
tägl. fr . Atikochüng, kein Extrakt. Wall-
str . 70/7 1. llef . a. Kasa. Nen-CölIna. W. 6/8
Bad Frankfurt , Gr. Frkft . Str . 136.
Lieferant sämtl . Krankenkassen

BadFriedridishain,Land8bAlleel53
Günzels Bade- Anstalt , Bmnncnstr. 120.
Badeanstalt , Hasenheide 18.
H o h e n sta uf e n- 3a d . GoltzaU Oa

Am Nollendorf - Winterleldplatz .
Börsen - Bad , Dircksenstr . 50

Am Hackeschen Markt .
Lieferant aller Kassen .

Iffland - Bad, Marsiliusstr . 9.
Jungbrunnen Bad

Baumschulenweg,Kiefholz8tr . 177/78
Kur - Bad , Fetersbürgerst . 64. Lief. -Kr.
Kaiser - Friedrichs - Bad. Charl . a . Dhf.
Köpenicker BadlKöpenick . - St . l76

BC U n- A,,8ta | t „ Loser "
_ _ Rosentalerstr . 70.

Kuranstalt
langjähr . I. Assistent d. ehemals
weltberühmt . Jakob ! Heilanstalt
DM" Pflanzenheilverfahren ' Wg

Atteste von Geheilten .

Röhn ' s Samariter - Bad
Frankf . Alle , 32. Rigaerstr . 39.
Bad „Meyers14 Hof , Ackerstr . 132.
Marienbad , Chausseestr . 42.
National - Bad , Brunnenstr . 9.
Neander - Bad , Neanderstr . 12.
Neptun - Bad , Schönhanser - AUee104.
b« 8 Nord-Ost ii . KÄi - . K.
Bad Ostend
Ost - Bad , Pallisadenstr . 76.
Bad Pankow , Wollankstr . 26.

Passage - Bad
Prinzen - Bad , Prinzenstr . 43.
Reform - Bad , Wiener Str . 65.

RöiM- Bad �ÄgSRÄ
Russ . - röm . Bad , Stephanstr . 40.
Schiller - Bad SL
Schönhauser Bad , Scbönb. Allee 28.
CalAe . A - Bail ■■ h m hw I ■w Sil « Schlesische Str . 31 .
Snandauer Bad, Neuendorf . Str . 96
TTIkto > - la - Bad -
1 / Kottbuser Damm 75
? rpledrlchWilhelmsbad

Chausseestr . 87.
Viktoria - Bad, Eommcleb. J' i . -AIbertetT. 6.

f Bado- EHipichtunoeir�
Das gcs ' SnSestT und billigste
Bad >,1 dasIdeal -RieselbedMarteZ . ACo.
ganze Badecinrichtcngen von M. 12. 50 an.
(Soliden Kunden Teilzlg. geslatt. ). Illnsir .
Prcisbrosch . 160 Seilen gralis n. franko.
J . Zaruba & Co- , Hamburg V

��andagenTOummlwJ
R. Bauke , Stralauer Str . 56.
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.
Liepe , Schöneberg , Crnne*aldalr . 30.
Meyer , F. , Ri. , Berlinerstr . 49 —50.
Pelzmann , D. , Neue Königstr . 30.

Wende , A. , TÄrer31>
Reiche , A. KÄä
Max Schönfeld , O. Müggelstr . 3.

[ BeerdTj�-fl�tsLTsargmT�
Berndt,W . ,fiilauerstr . 7,EckcSemel8L
A. Butt ! , Zorndorfer Str . 23.

Mäl ftlCllS Fratütfurter-Äuee 170
Galster , ML, Badstr . 62/63.
Georg Heroldt , Oderbergerßtr . 88.
HiekeL Fr. , Gr. Hamburgerst . 37
Kock , Emil , Weißensee . HerlillcrA. 45
G. Lehmann, Pasewalkerstr . l E. Gerichtstr.
Otto Löwenstein , Fruchtstr . 45
Misch , 0. 17,Münchebergerst� .
Moldt , Fritz , Rixd . , Reuterplan�
Gast . Nobert , Potsdamerstr . 115a
H. Petermeler , Strelitzerstr . 8.
Peter - Schley , Wilh . ,Zossenerf tr . l 1.
Rommeck , C. , Ri. , Hermannst . 22.
Fritz Settekom , Elbingerstr 21.

Dimypl R R« * öorf V
DUlUt ; ! , n . Kai8. Friedr . - St . 49.

Eronsn - GrossmaDn
Elsasser Str . 92

Leser des „ Vorwärts " 50/oRabatt .
Büttner , A. , Danzigerstr . 96.
E. Leischner , Kottbusserdamm 69

KßOßfltjOf!, 0. P,, L�. dS parv�Nord
SehrammarjHRtch' artsLiia

��BerüfskieidünB���
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

Schuch,M . ,BeÄi2 .
Schwalbe , Wilh . , Wolliner - Str . 12.
Wnpl/Dn N Mühlendamm 3,
VVCulVul ,H . Kottbuserdamm98

Will ) . Scholen )
Kottbuserdamm 94 , Keller .

Biepbrauereian,Bierh .

WidingsiUgfiai
Aktienbrauerei Potsdam .

Eigene Niederlagen :
Berlin SW, Tcmpeihofer Ufer 15,
Brandenburg a. H. , Feindet Str. 3.

Spezialität :

PotsdamerStangenbier
in Flaschen und Gebinden .

Bergbrauereis
Feinstes Doppelbier

Tel . III . 1412.

Berliner Bock - Brauerei .

Berl . Weifsbier Ä. Landre
Stralauer Sir. 36,37. Tel. I. 7585 4004.

Weifsbier C. LaiidreAct . - hes.
Straßburger Str . 6-8. Tel . III . 1692.
Brauerei Alt - Berlin , Charlottenb .
Gabriel 4 Jaegcr,Weii>bier . T. -A. IlI,Eo . 630

Bier-Verlaj��Ttschiner8tr�90L

IgH
feinste Qualitätsbiere . 1

Brauerei Pfeö' erberg
Yersand - und PllsenerBier .

Brauerei Tivoli SraJ�i ;
Fruchtstr . 37

BraDßfßi Wßißßnsee , G. EDdßn.
Caramel - W eifsbier
fast aikobnlfrei, erfriseheEd, leköEiiulicli,
Berliner Weißb. - BrauereiE . Willner .

Qrotcrjans
Malzbier . Sehönk- Allee 130, 1. Hl, 5063.
Haane - Brauerei . Amt IV 159

€ . Habels Brauerei
hell — Habelbräu — dunkel .

Hempcl , E. , Müllerstr . 138 d.
Kahlenberg , A. , Müllerstr . 156c.

Brauerei Engelhardt A. - G.
Lagjerbier��������fahbier .

Unser

Goldbiei *
ist nicht nur ein

Erfrischungsgetrink , sondern
auch ein

Gcsundbeltsbler ersten
Ranges .
Berliner Dnions -Brauerei, Berlins.
�uisenbrauerei Weißensee .

S . 1 > . Moewes
Hohersteinweg 6/7. Tel . I, 8360.

tlndiooer [ Maus Berlin, t
üorilileütstlies Braoliaus , fl . -&

+— *>0 47�?»

Ridiler & fö. , J. I fl.,
gegr . 1820. Berlin C 54. T. III , 1617.
D n I o n <1 Flasohenbierversand ,
nUldUU G. m. b . H.

Grüner Wog III .
SLildUC , weiß - u. Malzbier .

SdiUKi » Mz
Schlossbräu • Kronenbräu

in Gebinden und Flaschen .
Sdiulz , Herrn . , Schönleinstr . 23.
Strehb low & Co .Weißb. , Geriehist. 45.

WßiMMßiWMM ? .
tfeissbier Albert Braun .

Weissbier , C. Breitliaupt ,
Palisadenstr . 97. Tel . - A. VII , 2634.

WeiQIiier F. W. Bilieliein LG.
Lagerbier und Malzbier

f Blumen und Kränze �
( iskzr AlberlUK , Müllerstr . 41.
Fr,Ahrendt,B0I ' ig . ,NeBeBahnhofstr . 3I
Blumen - Becker , 0. Frankfurter Allee 3.
Casper . Cbarl . , Krummestr . 29.
E. Degar,Ritd. , Kais. Fri6dr. St. 30, Bergst. 58
Blchiird Felseh , Prinzen - Alice 30
Paul Gross . lindenat6l ) (Tonfärtalian8 )
Otto Hinz . Graunstraße 8.
Alb . Hilse , tVciUensee, Berliner Allee 36
Bertha Herhold , Carmen Sjlraalr . 156
A!b. KeiI,Lliarlbg . ,Kaiser -Friedrichit . 20
Menzel JL Rixdorf , Hermannst 124
O. Neumana , Wienerstr . 1.
Ww Rutschke , Ri. Hermannst . 62
C. Sommer . Wrangtlsl . 44,AiEl IT 12066
Aug . Trothe , Wrangelstr . 11.
Thiedtke , Rixdorf , Hermannst 64.
H Zinke . tnirawe. . . Friedr. - E. Prieslem .

C Bouillon - Würfel

f Butter . Eier , Kä « e ")
JBiitierliaudluKg

J. F . Assmann
20 Filialen in Berlin O.

ttdimÄSTÜ ! ! -
Max Baeniscfa , 8 Filialen .

Fritz Hartz �0 » .

MShrmlttel - Uesetlschaft

„ Krone "
Michaelis & Co . ä:
Berlin SW. 47, HagelbergerStr . 49 .

OskarBeck 0eScixrt .
Dresdenerst . 97, Blücherstr . 11
Reichenbergerstr . 18 u. westl .

Vororte . Vorzugspreise ,

Juntrock , W. �ws°?. ' 3.
Dunkler , Otto , 11 Filialen .

Anänrprif ? Oderbergerstr . 53 .
• I/illtcl llLjSchivelbeinerst . 17

CarlFranke� » �
Fried . Göseke, 7 Filialen .

| F. Hagen22' ; ; X' iVerkaufs¬
stellen .

August Holtz £ S ; .
Hoffmann , R. ,Ober - Schönewelde .
Carl Jacubczyck Spandau
Kersten , Gebr . , Wörther - Str . 33 a.

Kosmalla , L, 4gSfte
Eugen Köhler , Neue Königstr . 68.
Lichtenstein , A. , Thaerstr . 23.
Paul Lindzer , Strelitzerstr . 65.

ButterhaDdlungFritzWuth .
iVlaeding ,

Markthalle , Audreaastr. , Krantatr .
Memeler - St . 74 , Grüner Weg 97.

Nordstern te� ' �No .
Poraorski . Panl

Butterhandlg . I
Hcrmannatr. 116, !
Hermannstr. 39. I

_rrSSchnei3er , Spandau
Schönefeldt , Britz , Chausseest . 51

Schröter , R.v.5| .-steilen .
Schulz , Arthur , Ri . ,Hermannst . 65
Schumacher , J. , Markusstr . 47. .

A . Talman

Uhly 8t Wolfram

Vereinigte 48

Pommersche icrkaDis -

Meiereien

GßflrgWOÖÖßr. MeaLÄeratr.
Zum Stern , Adalbertstr . 12.

c Bücher

6
Prospekie über

lullö wichtige Gesund - .
heitsbücher von Dr. med .
Zikel u. a. , Belehrung üb .
Ehrlich Hata 606 etc . Genaue

Adresse an den Medizin. Verlag
K. Schweizer & Co. , Berlin NW. 87a ,

Assmuss. KasUDieu- Ailee 3y, Konlilüres.

Cyliax,G . , Filialen ! , all.
Stadtteilen .

Die Fabrikate der

„ Sarotti "
Chocoladen - u. Cacao- Industrie -

Akticngesellschaft
sind überall erhältlich .

Schön Nf. , Konfitüren, . \ ow. ,Prie8lerst . 12
Schütz , Warschauerst . 82, ggr . l9 <) 0

Seiffcrt , Erich, Sv�en " !
CQonff Andreasstr . 36

• U uil II Bezugsqu . f. Händler .
Chansseest 42, Badat. 33 a
,Weißensee , AntonpL

C- Voigt , Gfäfest . 27,EckeUrbanst .
Wcrknieister6iRctzdorff,0 . ,Gr . Frank -
fnrier -Str. 89. Gr. Weg, 113. Dresda. -Str. 69.

Fordern Sie

W esentoerg

Cigarrenhandlungen

BrägerTL�SxdörTTBcrgstrTSf .
Bräuer , P. , O. 112Proskauerst . l2
Frohs , Gust . , Rixd . , Thomasstr . 3.
UoingD Mt Warschauerstr . 81
OCIllüU) rriui Ecke Revaierstr .

Filialen
in allen

Stadtteil .
AILKasolke
Klein , Wilh . SSS . ' , " '
Klemmer W. , Spandau, Scbön<raldent . 32
Krebs , Aug. , Rixdorf Bergstr . 124.
A. R. MeyerNdif . , Schleeiseneatr . 14.
H. Mischke , Beusselstr . 32.
Willy NQnstermann,6leditscli8tT . 48.
Schirmer , A. , Invalidenstr . 2.
Weber , K. , Ri. , Hermannstr . 110.
Wolters , Theod . Rlücherstr . 25.

c Damenkonfektion

Ii Ulf » AHronleld ,
>f, >il Gr. Frankf . -St. 117, Badst . 32-

Ehiaen, Kleider, Mäntel, Maßaaferl.

Max Arnsdorf ' f
Oranienstr . 176u . Rixd . ,Berg3tr . 9

tarl BinitierlRoSenbe� .
Cohn , Geschw . , Bergmannstr . 9.

[öüfßldioiis�iisWß�iiigl™1,«
Czerwinski,F . ,Reichenb . - Str . l52 .

DombrowskyS ?e%° t . t�' j
Giesenow &Co . H�Ä
u. Charlottbg . ,Wiimersdorferst . l38

Holz & Ascher '
O. Frankfurter Allee 68.

N. Schönhauser Allee 127.

iias Lßwin, iMileniißister
Badstr . 44, 1. Spz. Maßanfertigung
Lager in Mänteln n. Koatümen aller Art
flneoe Landsbergerstr . 58.
lUaCQf Mäntel . Kostüme , Röcke .

PappeEbaum
BlBgen. Kiciu' T. U<>cke. Gülln(nvstr . 36 37

A. Selowsky sfr�1""8'
Wagner, P. , Rixd - Ber�tr - 42 -

61. ( S%) .
rgstr . 42.

w . . Dame um. , Pelzw .

A. Kieper, Jüowawes
Friedrichstrassa 28 .

Westmann
1. Geschäft : Mohrenstr . 37a.

2. Geschäft : Gr. Frankf . - Str . 115.
Bei Vorzeigung 50/o Rabatt .

Wnl - ff Blusen :: Kostüme
VfUIII ; Schönhauser Allee 127a.

{ Drogen u. Farben j
Adler-DrogerieApoth/ürban .
Adler - Drogerie , O. , Müggelstr . 8.
Angermann , Königsbergerstr . 13
Äpotn. Lindenberg, Strclii2 . Str . 74Xord-Mk.
Artelt , Kurt , Ri . ,Reuterstr . 43 44
Arnold Nckf. , Charlbg. , Leibnitzstr. 26.
Reinh . Assmus , Gerichtstr . 10.
Becker , C. Litthauerstr . 6.
Berger , Box. Rnmmelsbg. , Sonntagstr. 3.
0 Beug , Böckhstr. 54, Ecke Grimrostr.
Dfh Qmfinr Schönbanser Alle 134 a,
Ulli . DüldlluS , Pankow, BerliueTStr . 46
Sämtl . hygienische Bedarfsartik .
Bohne , O. , Spandau , Pichelsd - Str . i .
Böckmann . Fr . Hochstadterstr . 21
Robert Brüggemann , AIt- tStralsn70
Centrai - Drogerie , DroBthcimerstSl .
Domsalla,W . , Falckenstdinstr . 44.
Donath , W. ,Landsbg . Str . 99Ecke .
Drogerie , Landsberger Allee 55.
Thorf Mny Koperaikusstr . 17.
LMll JIqa Warschauerstr . 21 .
Edison - Drogerien , O. -Schöneweide.
Paul Eichel , Friedrickshagen .
Franz Fischer Frankf. Chanssee 148,
Sämtl. Gnmzniarlikel :: Diskr. Bedienung.
Fortuna - Drogerie , Zossenerstr . 35
Lieferant f. sämtl . Krankenkassen

c Fahrrid . , Nähmasch D
Baum,Emil,Schöneb . ,Herbertst . l
Brennabor LÄ ™ .
Bosling , E. , Kottbuserstr . 18.
Daedrich , P. , Ri. , Bergstr . 159.
Blnv ü- jm Schönhauser Allee 115
HIlA UuUl Kinderwag . , BettsteU .

Fabrrad- LßiiaDi Lotifflai
Neue Schönhauser - Str . 11.

Fahrradhaus Sport , Charlottenb .
ßisniarckstr . 62, Arb . - Radf . 100/oRab.
Fahrradhaa8Süd - OstRcichenbergerstl21
Fiedler , G. , Spand . , KlosterBt . 40.
Heinrick Hahues , Cöponick .
G. Haller , Charl . , Bisraarckstr . 79

Klinik dJ8steD8scS : FoÄ
Krüger, Rieh. , i�e " . 471 "
Ernst Machnow * �" uT

Größtes Fahrradhaus Berlins ,
Jahresumsatz über 15000 Räder .
Verlangen Sie Katalog Frat . u. frk .

Franck , Ludw . , Ri. , Hermaniutr. 108

Föhse,0 . Fruchtstr . 62
Friedrich , Paul , O, Gärtnerstr . 29.
Gennania . Dr. Spand . PichelBd . St . 91*
Grasnidt , Fr. 0. KrcnprJnzeastr . 48.
Gottscba ' . k, Otto , Krautstr . 55 a.

Alfr . Gotting , FrÄ ? er
Greiner , H. , Reinickendorf . St . 105.
Günther , . . L6wen. Drcgerie",Stroinst . 37
Hanisch , Rob. , Boxhag . Chaussl3 .
Haeberieln , Trepl , Graetz-Boucheatr.
Hansa - Drogerie , N. Raumerst . 50 .
F. Holop , Cfnau- Drog. , üfnznatr. 6.
Klahn , H. , Ri. , Ksiser-Friedriciistl . 23»

KnßSßl) e[ Hfog. ,He™1ui9.
Kronen - Drogerie , Alt - Boxhag . 49.
Krönings Adler - Drogerie , Rzinleratr. 7.
I onir >I/a Schamweberstr . 14a,
LCIIILKC Ecke Weichselstr .
Lerch , Ph. , Reichenbergerstr . HS.
G. Lehrmann , Prinz Eugen Str . 6
Max Lieck «, O. 34, Ebertystr . 35.
Luisen - Drog. , Friedriehaf. Berlinerst . 22
Alfr . Marsch , Culmstr . 37.
Messing , ßummclflbg . TürrBchm . St. 88
W. Metcke , Charl . , Potsdam . -Str . 8.
Neilö , Felix , Memelerstr . 16 a.
Neue Drogerie , Hochmeisterst 8.
Otto Opitz , Bornhoimerstr . 16.
Apoth . Oppcrmann , Hennannalr . 227.
Felix Plnkert , Rügenerstr . 10.
Piper , R- , Boxhag . , Sonntagstr . 29.
Ramien , Otto , Landsbg . Platz 1.
Rats - Drog . Spandau , Potsdzm. St. 2.
Rattey , Hans , Memelerstr . 72,
Bill . Bezugsquelle f . Gummiwaren
Rathaus - Drogerie , Ri. Voosasir. 24.
Recollin,P . ,Reinickendorfer3t . 51
Paul Reichel , Friedrldishagen .
Arno Reif , Weberatr . 30.

fipOttl . fiiClllCr . Hi°ii "rüdr *St?. 242
Louis Rühl , Inh. Fanl Rühl. Cöpenick.
Franz Sckönbeck , Oberscobncwcide.
Schubert y O 34. Ebertystr . 46.
SchultzvHuOOt Müllerstr . 166 a.
Photogr . Bed. - Art . , Hyg . Gummiw .
Erich Seidel , N. Lychenerstr . 113

Si8g!fieil -DfosEn8,™esTr3m
Edmund Bachloh , Soldinerstr . 26,
Lief , sämtl . Krankenk . T. II , 2658.

Spangenberg , Frankf . Allee 34.
Carl Spitzer , Straisunderstr . 29
Union - Drogerie , RomintenerStl .
Virchow - Drogerie , Fchmarnstr . i
Roh Welsch , Frankf . - Chaussec95 .
Werder - Drogerie , Britt . Radüxerit 5a.
W- ddlng Drogerie , Genterstr . 37.
WiiliWesch , Charl . , Nehringst . lS
A. Wohlgemuth , Usedom Str . 22
Zobel , Georg , N, Aokerstr . 50.

�EIsen�ji�JitaMw�flfaffJ
Ain , O. , Ri. , Kaiser - Friedrichstr . 6.
W. Allner , Mulackstr . 24.
Otto Bella , O. Grüner Weg 49.
Beutei,C�Boxh . ,NeueBahnh . St . 26

B. BiHßf�tlö Eisenacherstf%3-84
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149.

Brenneke,C. ,wrangeift °; 94
G. Branneke , Sctänl -Allee 156.

G. Brucklacher , ftä *»«:
Otto Döring , Rixd . , Elbestr . 34.
M. Eggeling , Müllerstr . 29.
WUIy Erpel , Turmstr . 29.
J. Fehrmann , Birkenstr . 57.
Flnck , K. , Spandan, Schönewalderitr . 34.

GEnd( ßiWolfrainÄÄ . 55 .
Turmstraße 63.
Drahtgeflechte z. Fabrikpr.

LHillor Wilmersdorferstr . 102,3
Uillcl Haus - u. Küchengerät ©

Jacob , Otto , wÄs<? i .
Carl Jung , Stromstr . 31.

MM sÄp�omen�e 9.
PoiM �QPCtQflt Weidenweg 62,
udiiiidlMQlll Hans- u. Küchengeräte.
Kantner Nf. ,O. SchÖBeweide,Edisonstr. lO

Kniehase , A, 8kÄrs6t ! «B.
Fritz Köhler , Hochstädterstr . 2.
Unri Ursnrhn Schönhaus . - AlleeSO.
IUIII nfillulß , Ringbahnhof .
Ad. Kunze, midf. ,K»i5erfri6drichalr . I78
Gust . LenzGo - b�[ . 25n; 26.
Lübcke , Ernst , Samariterstr . 13.
Markwart , Bernh . , Baamschalcnwcg,

PJOlliEDhaDElliCM . FraSÄ
Baoartiiiel, Werttenge färdeu Baabedarf.

Franz Müller , Weinmeisterstr . 9.
Müller . R , Boxh. , Wismarplatz 3.
A. Radloff . Beinckdrf . , Markalr. I a. See.

Seora Reiner, " mSS " »
Max Richter , Schönh . - AIlee 104,
Rössel , F. , Markgrafendamm 1.
Rühlmana . P. ,Müllerst . 40b,E . Seest .
Schmidt , Paul , U, Scharaweberat . 49.
Schröder , G. ,Ri . ,Hermann3tr . S9 60.

J . C. Schütze Nachf . /�
Heinr . Schupke , Wielefstr . 12,13.
Seilach , Th. , Ri. , Hermannstr . 48.

ßßöigSlajinowski. EckGartei";
Rcl. SfiDiMfladiLÄSä. ' r :
E. Teesdi , Ri. , Kirchhofstr . 12.
Pani Tiegs , Chausseestr , 42.

ITroike , Th . PogsS
Wesch,Charltbg . ,Kiiobel8dorirelr . 23.

Franz Woito wst ? aÄr -
WurmseeMax . Nachf , Invalid . - Str . 2
ZobeltiMi Pankow , Btrüierati , 123.

W. Maliosch ky. Schies . - Str . 45.
Mazatis , Jul . , Müllerstr. 58, L II 291
Tori Ifnllnr Reinickend . - str . 106,
lull fflUllfc) Chausseestr . 81.
G. Plage , Birkenstr . 77.
Rüper , Gari, Feler8bg. -8t2 ad. Prtf . AlIee
Röpke , G, Ri , Hohenzollernpl . 15.
Schönborn , Willy , Charlbg. Scbnlatr. S.
lUgnrinlf InTa ! id . - St . 20,Turmst . 31
ndlllitll , Teilzahl . gestattet .
A. Wodniak , Apostel - Paulusst . 41.

f Färbereien , Wäscher� )
Berliner Dampf - Wäldierei

Fritz Hering , Neue Königstr . 84.

Dampf»
äs riterei , Chanaseeatr.

„ OhneChlop "
H. BERGMANN

Birkenstr . 53
[ über 40 Filialen in Groß - Berlin

CöpenickcrGroß - Dampfwäscherei
O. Partenhelmer . TOOOOra Trockpl.

DanipfwäsrfiEfßi �. uÄlm '
Darapfw . Weiß. Stern,Ri . . Pergst . l32
flampfwäscfaerei , Ob. -Sehöneweide
UCHeinricfa . Wilhelminenhofstr . dl

lampfwäsüiErEi Jorösfera "
Ounkerytraße 68 .

Altbebuml für LietVung ton tadelloaer
. Wasche bei zäJljilcn Preisen.

fioiu « ntV

Gebr . Erbguth
Bretter
Str. 48.

* * 0 . Naefe j
j Färberei u. ehem. Wäscherei I
| f. Herren - u. Damengarder . I
J Läden in allen Stadtteilen , f
| Bcrlin , Rixdorf , Schöneberg |

Sebastian -
str . 86.Taubert , J

r Fiachhandlungen J

Otto Arendt , Tegel , Schlieperstr . lS

C. DittmannBer�0s�,, ,
"WZ" i » 1,1 Weidenweg 79, auch
AWUESä Wild und Geflügel .

1 Bergst . 5 u. 57.
I, Ri. ,MnnckStr. 3S

{ Fletscher . u . Wuratw , �
PeterAbrahamczik,Stralsund . Str . 37
Hermann Albrecht , Metzerstr . 7
Aiistädt , Elberfelderstr . 27.
August Arendt , Soldinerstr . 16.
A. BarthmuS , Martgrafendanm 33.

S SC tl uz . In Warschauer
. J » UMC11 , Straß « gg,
ff . Fleisch - u. Wurstwaren .

Jos . Beier
Fabrik ff . Fleisch - u. Wurstwar .

Wünrbnr Tegel , Brunowstr . 55
. UClAt! ! , ü. Fleisch- n. Wnrslwarfn .

Hieb . Becker , Memelerstr . 74-75.
Behls , Rixdf . , Hermannstr . 13,

Wilhelm Behr
Wurstfabrik ,

Speck - und Schinkensalzerei .
BcrUn- Schöncber &KoloueiisUT - SS

Beste und billigste Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

TTlTlzCrTTniSersSförTerstrrsSr "

ÄDBnit Bienen AngSÄe 9.
August Bimstein , Dunkerstr . 78.
Hermann Blanke , Gerichtstr . 11.
Paul Brackrock , Huttenstr . 72.

Bfäinßr, Franz ÄÄÄ
Georg Brenner , Ebertystr . 57.
P. Buckwitz Rigaerstr . 106. -
Spez . - Gesch . f . Fleiach - n. Wurstw .
Daniel , J. , Ri. , Hermannstr . 147.
Robert BludschusNachf lg.

Panoramastr . I ». Gontardstr .
Billigste Bezugsquelle ,

DaozigerFieisch-Ceiilrale
Danziger Straße 14

lannenberg , Neue Hochstr . 6.
üch Deckert ,

MaxTrügSsz�cSarnäTeberstr, ! ,
Albert Domke , Slralauer Allee 24.
P. Dreyocker , Prinz Eugenstr . 21 .Job . Durzvnskl , Kopernikusstr . l
Georg Düli , Thaerstr . 23.
D01I,M . ,Rixd . 1Ka! s . Fnedr . Str . 14 .

llllba [ ili . . Pe�"mrfrkenL59
_ Arno Fischer

if . Thör . - u. Braunschw . - Wurst -
u- Fleisch \ v. . 6 Gr. Görschen . st , G

Wurst, Speck, Sdiinken
kauf . Sie a. beiten u. billigsten bei
Anton Fehlau ,

Gonthardtst . Stadtbahnb - Ecke
Königsgrab . , Andr . - St . 47,Land8 -
bergerst . 98, Königsbergerst . 8,
Landsb. - Allee30,Rixd . ,Berg5tr . ! 6.

Wurst - und Fleischwaren
off . zu billigsten Tagespreisen

August Haffer
I. Geschäft : Dirksenstr . 43. ' 44t

II . „ Kastanien - Allee 62,
III . „ Skalitzerstr . 99.

FßiDß Flßisfli - Dfld Wantwaren
Landsberger Str . 20.

Lebeosmittel - OroßliandlnBgr 1
— — Triftstraße 8 — ■
Billigster Einkanf d. Nordens |

Fleisch - B- Wurst - Ccntrale
BpunnenstraRe 76 .

Beale und biiligit « Bengaqutlle J. Sard.

Franz Fritsch , Deutsch - Kronast . 1.

Oskar Fritsch E1Lrn &8.
Paul Friedrich , Stephanstr . 44.
C. Gärtner , Weifenaee, Frieaicbtalr . 1

C. Gerlach �hesw. ' 70.

Gerliardtp/oskau�rst ' sL
H- Gemdt��prcngerst 17,Eing. Samoastr.
Fr . Gerlach . Tauroggenerstr . 1 a.
Rob . Gleue , Wei!knsee,Gagt. Adolfstr. 13
L. Greilings Kottbusserdamm 8
Spezialge s ch. f. Fleisch - u. Wurstw .
Grafner , Mendclsohnstr. 3, Korden M.
Grunwald,Nfg . , Kotumser Damm102

Wurst - - Speck — Schinken
Gottlieb , Reinickdf . , Amendcsl. 109

Eduard Grunwald
nur Turmstr . 37.

Wurst Speck ;-: Schinken .

Grothmann !fchf . , Rixdf. Berlinerst . 7Ö

OttoCJrubeHochTsT .
Berthold Hahne , Boihageneratr . t .
Willy Hanka , Brunnenstr . 12L

Hßra-Barffflaniii�RaSianstr .
Ri( fiaröfl8iDZß,niÄrÄ
Franz Heyer , Gaudystr . 40.

Hegel , Wilh . Langestr . 28.
Conrad HeckeL Admiralstr . 35,

BirscMEm, J., " ' �seus�T1 '

Greorg Heiter
Echte Brannschw. o. Thäriuger Wuratw.
1. Gesch. , Aüdnaaatr . SO, Blamenatr. TSa

Ernst Höne , Schwedenstr . 12.
H. HoBenfelder . Beimtdf . SoamersUS
W, Hoppe Friedrich8higen,Friedrieh5t . 68
Ernst Ibscfaer , Wiesenstr . 11.

Albert Jähncrt Ä " :
Fritz JentschÄraD,waBra . 5
Herrn . Jeske , KroipriBieistr . 53 54.
Josef Jessenherger , Fosenerstr . 14.

FraDzJordy . itraliQßdßritraSßZ/ .
Llrmer . FImslr . Adlershof. Bismarckat-äda
Arth . Ka Winkel , OrsnieaiU 93. a. Hpl.
h Ifomnitrüüiüictendf - IV. Scharnweher-
r . HcIuDIILl,150,Spa . ffFIri3Ch . Wnratw.

Jul . Rcmpc,BoyÄe5 *
Fritz Klein , Kottbuserdamm 12«
Feine Wurst - und Fleischwaren

Spezialität : Landschinken

Oskar Klähn
114 Alt - Moabit 114

153 InralidenstraSe 151.

Max Knaut , Alt - Boxhagen 50.
Ernst Kolbe , O . Königsberg . St . 5/8

Auguit Rodi v ' - a " » - « ' -
straüe 8.

Gast . Enntze , Roihageoer Cbauaee II
Ernst Kurth , Muskauerstr . 33.
G. Krause , Weile oae«, Lugbaiastr 131
A. Lange , Reinickdf. , Scharaweberstr . l II

Liökß' j FIßisdizßntrale X ' T
Heinr . Langer , Britz , Rudowerst . f
Wilhelm Lenz , Falkcneteinstr . 9
U. L&nrenx , Reinickendf. 0. li &opUitr. 54.
Herrn . Leudit

Wilhelm Liebherr
Max Lieske , Tiisiterstraße 10
W. Lindner,Ri . KaU. Friedrichsir . 38, 39
Fr . Lindemann , Emdenerstr . 45.
Lochmann , Malplaquetstr . 32.

F. Löffler , Strelitzerst . 62 .

LQßbkeJoii.
Aug . Maar , Schulstraße 103.

H . Wlatzker SS
Stephan Mederer , Zorndorferstr . 19.

Otto Menzel sTaÄ
Merker , P. KeT
Gottfr . Meussl }ngastaßeT
Albrecht Müller , Höchstcstr . 45.
(1 MflllpP ' Flei8Cti " u. Wurstw ,
UilflUllul Großbeerenstr . 78.

Adolf Nagel * £ LUT
Max Neubert , Streiitzer Str . 30.
Efirl PptnVh FruchtstraßoS
IVdN I einen ff. Fleisch tt -Waral
F. Pogorzelsky,rh »rl . >I «nrogg . - Sl . 39
Max Pohler , w. ,BIumcnthalstr . l9
Fritz Rasch , Stephanstr . 51.
A. Rathenow , Els &sserstr . 12.
Ppfpr PppHp ! lxndahvrg. AiI. I3lrcier i \ euiei i . Fiaisck . u. ' Wirfi
Reimann , Frankfurter Allee 38.
Reinfeld , Spandau , KenmeislrraLr . t

0. FtOSEinanntlaöil., furte��L
Oscar Röhr�riedrichshagen
Prima Wurst - u. Fleischwaren

Wilhelm Röder , Steltinerstr . 14
R Rothe , Boxhagener Chaussee 11
Walter Rudolph , Grünbergerst . 17
Ottomar Rudolph , Gärtnerstr . 17.

E. Schauer . Huttenstr . 70.
Rob. Schafer , Tempelbaf,BerIinerstT. 37.
M. Srherer , Ob. Schöncveldc. a. MarktpU
Bernhard Schnell , Scharnweberslr . 6 7.
4. siewerf,Nd . Schoneweidc,BcrliBsl . l27 .
WilhelmSchaale , Zossenerstr . 49.
E. Sehorzberg , Reinickendf. . Hansast. 5.
Eduard Schmied , LQbbenerst . 19
J. Scholz , Rixdf . , Hermannstr . 17.
Srhilnhaiispr F| eisc | i - Aufschnm -OhilUllliaUhgr, Centrale , WichtrialM 59
Oskar Schubert , Hussitenstr . 44.
Max Schubert
Albert Schlicht 8Sdr
E. Steeger , Fleiachennitr . , Wissstr . 48.
O Schreiber , Hohenfriedb . Str -
Max Sommer , Weberstraße 48.
Slargard. Fleisch -Zenlra!e. S; arjarJerst . G2

W. Tauche pa„fdeXr7. ?aUe 25".

r . TKi . I ff. Fleisch - u. Wurstw .

rLlOlßl, Lichtenberg�
Gür ' elstraße 17

Echte Tbnr. Ii »na- ehIaehie - W»ran enpf.
ThitT «, K Weißenburgerstr . 73.

Thärtag.
Fleisch - n. Womt- F. br .

F. Sonimerms . B, Boxhtjv5eraL36
E Trapp , Wnptatülrxle . Waldenaerslr . U
Albert Urban , Nosiizstr 34.
Karl llnte ? a " nynstraße IT� Elcuch- o. Wnratw.
Franz Veit , Paiisadenstr . 50.
Weiß - Oeorg . EUeaatr, 40,T. A. IT1063$
O. Wellnitz , Nannynstr . 66
C UU[ at7p | �« liek - iLWaritw «
L, IVüiXbl

Weidenweg 67.
EmiMVll�elm , Graun str . 38.

Fortsetzung oiefte nttctiste Seite *



Fortsetzung des Bezugsquellen - Verzeictinlsses .

I C . Wiese , Mühienst . 45 .
tt . Fleisch - u. Wurstwaren .

WediDaiSMeKr� .
Eerm . Wilhelm , Ri. Friedelstr . 23.
Priti Wiedstnick , ßrenzstr . 14.
Gottlieb Wlocb , Grüner WegllS

„ kauftman Fleisch und
• " " Wurst gut und billig ?

"88/18 unnepjosnqnoH
' mnsnox - tsjnjW *n - qosisij inj

1P. Wontora , 0. , Frledrichaberg . St. 21.
Wurst - Borgwardt , Zimaklrchjl 4.

Wurst - Centrale�iSÄ�M
Wnrst , Speck , Schinken

Nord - Deutsche Fleisch - Zentrale
P. Zimmermaim, Seestr. 78, GniDeagtr. 40,
Paul Z warg , Landsberg . Allee 136.
Ernst Ziffer , Oderbergerstr , 37.

Glas u. Porzellan

Flocdcr & KroSI
Rixdorf , Bergst . 135, Ecke Roaenst .
Karl Harms , Pamigerstr . 7.
G. Krüger , weißen burgerstr . 79.
A. Wilborn , Brunnenstr 16.
WlnkeImann,Wilhelrainen8tr . 23 .
Oberschöneweide , Rathenau3tr . 27 .
7finolrP Sohöneberg ,ZdUIILKC EUenacherstr . 60-61.

c Grammoph . , Sprechm . D
Becker , W. , WUmorsd. - Str . 127,1 .

Hoyer , A. ,

Plionographen-Katz
größtes Spezialhaus .

Reimann , Hackesch . Markt4 . TeUz .

Sprechmasch inen - Ccntrale

Arthur Kühn, ÄÄ ? .

QHaua����chongorätoJ
G. Böhlke , Cfasistr . 9, Klempnerei.

Dähnert , 0 . feT/ ' m.
KamnlHt Spandau , Schönew . St . 92
ndlUlllUk , Emaille, Glas, Porzellan, Lamp.

Küelien - SehreierD�Äfr : „
Lindner , Nachf . , Perleb ©rger8t . 39
Messow , M. , Reichenberger8t . 39
M. Möller , Dresdeners tr . 41/42.
Palme , H. , Frankf . - Chaussee 616.

BoÄstToyarlGÄÄm ,
Rohkrämer P. Nadif, , Piif . -Allee 19

MW. BUl .
Spandau .

• Lampen u. Geschirre

OnoiandowlItlir�Är - 52
p Wondoinn Reiniekend . Str . 120
n . ndllgena DrontheimerStrJ .
Wormsee�laz�lBchf . larslideut . l .

„ Stottern "
beseitigt gründlich and dauernd
bei jedem , der stotterfrei singt .
,Ph3bns ' Sprachhci ünstlt, , Berlin

BQlowstr , 58 V. Sprech"! . 3—8.

c Hepron - Artlkol

Antonl , Schönhauser Allee 116.
Felix BrIt ) kow, Köpenick .
Die berühmte rclsenwäsche , Btdft44

Magazin England
Kottb Dammrs. OruieBitr . 162.

ilhto, " Wische, Creweneo.

Dittmcr , Aekerttr . 63a, Hutgeechäft .
Martin Grässel , Alt - Moabit 112.

Carl Hoff mann
Rieh . Jahn , Treptow , Grätzerstr . 6

S. Radisdi , AltnTaabVte�
E. Klahn , Frankfurter Allee 26.
Emil K' att , Kastanien - Allee 49.
Körnin fllln Praekfnr . illeetaPeUregb . -
Iijrn !y,uiiusir Wsrschsier -Str . 23.
Krause , Wllh . ,Ri . , Herm. - St . 168.
Gg. Uursch , Britz , Rudowerstr . 95 .
R. Lehmann , Inh. Winter, Cöpeniok .
Ad . Mahnke
Menzel . P , Cöpenick , Schloßstr .
A. Nitschpan , SW. Bergmannst . il
Prinzcnstr . 31,
ASaniael . O. Mirbachst . ea . bchirae .
Scholz , Osw. eI '
Sprengel , A. SüteS' sSii/me
Steinhardt, ©. , Königsberg . St. 30.
H�eller . O. - Schenew. WUhelmUenhtillti

�Herren - u. Knabengard. 1

AKei1kan . Yerkaiil8liallenI� :
R. Bänsch , Belleaiiiancest . 4 6#/o.

J UV *» am Badstr . 26, Ecke
. - l5Ä © r prinzen - AIlce .

Streng reell a. preiswert i . d. Firma

Heinr . Fercster
Reinickendorferstr . 8.

Schachmann , Louis , Bnumenstr. 51.

177
ESrtl

Kottbuserdamm 77
Angnst Schega ■ ■

Gebr. A. &J . Podzuweit ,
Gleimstr . 62. • Putbuserstr . 1.
Swinemönderstr . 121. 0 Seelower -

str . 19. • Schliemannstr . 27.

erth . SchwerinerTvVrängelstr . OS

( Hute , Wutzen u, Pelzw. �
Antoni , Schönhauser Allee 116.
Apelt , E. , Ri. , Hermannstr . 151

trg & Co. , Wilsnackerstr . 62.
Friedrichshagen ,

•( nStJi • Friedrichstraße 100.
ssser , Julius , Ri. . Bergstr . 19.

amburg -StflgÜtZto: ' l03.
Irschfeldt be ?BeÄ5 .
sferant d. Kons . - Genossenscbaft

ÄSaat Hsn
BnuiB. -Sl. 52Badst. 65 v

Herren - Konfektionshaus
Frank & Co. , Brunnenstr . 60. 1

Spandau , Lutherstr . 13.
�Spandau , Metzerstr . 19.
Spandau , Klosterstr 31.

enfeld . Thurnu . tr . 44.
ael . Grüner Weg 95.

Max Kaplan ,
Friedrichstr . 1.

Große Auswahl fertiger . Geidung .
Solide MaLsn- ' - rlgung .

Hite ' ÄÄVÄ "
i . iMtWi , ssaaössrf
Leske & Slnpeckl , Sehmh. -Allee76 e.

Marens , S. fXkiu2Sid�i5
OsLW . , Frankf . . Allee 117, a . Maß.

Berlin N„ ChausaeestraBe 63,r - cke Lleseuatranp .

S. PosnerEniB . ' eM,i72 - S" i -• *■
.

' *ark . 5» - Kab i Biar
Raitzig , Ad. , Frankf . Allee to7. '

ßosüer,Miix�3 . Ä�,ir
Lager fertig und nach Maß,

'

Beiße , Rad- , Chausseestr . 66.
Casper , Ed. , Rixd . , Bergstr . 129.
Cohn , Simon , Goitzstr . 32.
Drews . Alwin , Kottb . - Damm 32.

M . Grund Brunn". ' ; 177
Uancon Rixd . , Berliner Str . 11,
HaliOCll , Osten , Koppenstr . 18.

Huf - Cenfrale �nr
Jacob , Oskar , Scbönh . - Allee 104.

Kehr - Hüte
J. Kock , Kastanien Allee 80.

#
Alfr . Krug . Hutfabr .
I .Gesch .Brunnenst . 54

II . „ Schönh . AlI . 115
Leser d. Zeit . 50l0Rab.

�L . Säger & Co .
Blumen8tr . 62a , Gr. Frkf . Str . 94

l8ini.ScIifipkEu.maIeninMoabit. Charlottenburg .* " _ Filialen
•i . Ni. KO

Kolonialwaren 3

A�Lemaitre�IImsär�erli��
Liebe , B. , Boxbg . , Bahnhof str . 35.

Ä LOBER - HÜTE TO
Frankfurter Allee 189 JÄ

Mandel ' s Hutfabrik c™' , .

fe
Panj

Oscar Ortmann
Spandau : Charlotten »tr . 6

anama - Jakob feteT
PrataL A. , Frankf . - Allee 149.

Peters , A. Wai. gc™", £rgtrl9
Präger , Hutfabr . , Prenzl . - Allee 27
Pulvermann , Grüner Weg 34.
C. Rettig , Schönhauser Allee 178.

F Me Badstr . 64,
fflieCKy E . ma Oeriehlstr. 63.
Ring , A , Rosenthaler - Straße 19.
Wilhelm Rother , Bergmannst 94.
Schoerr , Herrn . , Wilmersd . - St . 46.La-

Vereinigte Hut - Compagnie
Charlbtleabnrg , Wilmersdorfer. lr . 124

CroCe Fraakfurterstr . 129
Taraatr . 61 (Kcke Beuaselslr. ).

Leaer da. Zeitung crhalt . y/oRabatt

Vester,t . Damm 18/19.
Weiner , H. . Greifßwalderstr . 33.
W<rtachaftcrstr . ,Kchf . , Bruaacnatie ?.

Zur Flora "

Martin - Opitzst . 22

Oskar Krösöie Sch5nhau3er
Allee 70 d.

M . JBatlike , "r . 1�
Kaffee - Versand n. alt . Stadtteilen .
Otto Ooetze . Katibasardamm 16;17 H»f.

��lo�toHs�In�Gsni�»«��
Paul Henkel ' " . " " S4 "

c KaufhSucer D

Abend , R- , Rummbg . , Sonitagstr 6.
Otto Aibrecht , Lychenerstr . 11.
Heinrich Arndt , Fennstr . 49.
E Aplntsl/ . t , K, Fehmarnstr . 7.
L HllKUUlult a . VirchowKrankenh .
Theodor Anthofner , Solmsstr . 22.
Gustav Bahn , Müllerstr . 165.
Babel * Hauke , Wilanackerstr. 38.
Paul Bandow , Beusselstr . 44. T.
Barz , Wllh . , NO, Weberstr . 9.
G. Bärend , Schöneberg, Colonnenstr. 47

Oiistav Betirens
Berg . Inh. Cirksena , Ob. Schöneveide.
Otto Berger , Hertzbergst . 32- 33.
Bickmeier , Carl , 4 Gesch . imNord .
Val . Boenke , Uuskauerstr . 36.
Alex Borfrmann , Jagowstr . 16.
Brann,B. ,Rixdf . ,rrin >Handjeri "tr . 29.

FranzBonkiopsÄr� . 7
Borchardt , O. , Mühlenstr . 1.
Fritz Bötke , O, Mühlenstr . 44.
Brandt , Paul , Glogauer Str . 25.
Braun & Ziegner , üsedomstr . 27a.
R. Brosziileit,Friedrichshg . Schaniweb8tr. 5
Budach , Franz , 0 , Goßierstr . 23.
Georg Burow , Stromstraße 39.
Busse , Otto , Memelerstr . 7.
Clausen , Abraham , Winsstr . 80.
Job . Cieclor , Neue Hochstr . 32/34
J. R. Damm , Katzlerstr . 19.

Angustl > ankert
Max Dähnick , Ri. Weserstr . 63.
A. Durin , Schönfließerstr . 10.
Carl Ehmke , Cöpenick .
R. Ehrig , Liebenwalderstr . 47.
GustavEigendorf ,0 . Mflggelst 29.

Joh . Eichler �r/ ; 25 -
Hermann Elias , Stophanstr . 59.
Arthur Enke , Amstcrdamerst . 10
Walter Fahro , Cöslinerstr . 10.

fl . nebaöiM . �rlÄ
A. Fiedler , Köpenick, MüggelkSt 41.
C. E, Fink , N, Pankstr . 7.
Rud . Fink Nacht , HaTelbergerftr. 11.
C. Finke , Rixdorf , Donaustr . 118.
Foer8ter,Helnr . >Ob. Schönewcido
Wilhelm Franz . Stettinerstr . 66.

BPriH/n vorm . Rob . Mücke ,
• lillAl ! Frankfurt . Chaussee 154.

L. Friedrich , Mariendorf , Bergst 15.

HmOarÜ PP. KmickwTd8PtöSzstSS
A. Gaulke,Gneisenaustr . 85,E . MiUw
Max Oaulke , Straßmannstr . 30.
Fritz Geruli , Beusselstr . 75.
W. Gehring , Eeloickcndf. . Residenzst. l36
Gebr . Corner , Schönleinstr . 13.
H. Goerllrh,Ecliiickendf . , ProTinistr . St.
H. Görtz Nf. Rixdorf , Nogatstr . 39
Georg Gruber , Obcr- Schöneweide.
Hermann Gensch , Adalbertstr . 19.

Goetsch , Ernst stifff
Grabitz , Breslauer Str . 4.
Gräbert , Emil , Richthofenstr . 25.
Max Grieß , Torfstr . 18.
Richard Groggert , Wismarplatz 1
Fritz Günther , Manteufelstr . 71.

Adolf str . 27.
Reinickend . Str . 70

l. Aleiamler « Co. , Badstr. H.
Gesch w. Blank , Boxhagener- Cham. 17

Liefer - m c u ■ ns —Genoss-
am der 0 n S u m ■ !Ci4ft

Berlin u. Umgegend
Kleiderstoffe , Wäsche , Wollw .
S. Eiscnstädt , Frankfurt . Alice 165.

C - Rurtzahn�Ä6�
Adelt üirsib, Ober-ltliöieweide .

Holz & Ascher
O, Frankfurter Allee 68.
N, Schönhauser Allee 127.

liilrscBner « rune « id8tri6 ;
Ecke Goitzstr .

Kaufh . Herrn . Levy
Brunnenstr . 59» Ecke Strals . Str .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Berl . NW. Beussel - . E. Huttenst .
Beste Bezugsqu . für sämtl .
Manufakt . Spez . Damenkonf .
Sireng reelle Bei Licler . simtl . SparT.

Gustav Levy, Spandau ,
■utz , Fr. , Baumschulenweg .
Iduard Röhn , Ob. - Schöneweide .

. Weiß & [o.. Frisdriflsliap .
t KautabaMabrlken )
Kenner kauen nur Kautabak von
H. Carl Hagenbrnch , MühlhaEseDi. Tb.

«' "SfMiltiäuserltautsbalifatir,
( Klneni » togp . . Tlie « ter )
BrciiisdetkixSÄ� :
Reform - Kino , Reinickend . - St . 26127
HennannWöhlin�Kninnenst . lSl

Willi. Grünißs
BdliSis, Franz RI. ?W«aa«rstr�9« .
Gebr . Haiesch , Weidenweg 24.
Max Hanheiser . Göbenstr . 16.

LBaDnetnaoaÄÄT '
Otto Hampe , N, Wicsenstr . 16.
R. Hartung Keiiiickdf . W. ,BerllBer«t . l24
Haselau , W. , Rodenbergstr . 33.
Albert Haube , Dunkeratr . 83.

Max Häusler & Co .
Kaffee and Kolonialwaren

_ : Versand frei Haus. ::

Ad. Hedwig , Augustetr . 61.
Helnlcke , WGlh. , Markgrafend . 27.

Rixdorf ,
|| _ Bergstr . 144,

Kohlen . Kok « , Briketts 1

fiBHEFFsSEit :
Paul Bieger , Kniproderstr , 13.

Capslberper i Mililef
��MnhlcDsl. lS . PalisAdeiisLüS XX

Fcrd . Gräning �
Jungstr . 11. Teloph . VII 7924

�flug. SriniliBrger�
Husitenstr . 40. Tel . III , 4304.

M. . F . LeyKe .
Hanptkontor

nur w<r | . Vp»r- IV. o». nllof «

Das Beste lar Oien u. Herd .

£jerKa«-r . a-»"«!
. Iili . -Prtedr . -St. 246.

Gustav Henschei , Siemensstr . 16.

Bern' artli. Eüg . ,ÄdrÄön -
Berm . iietmsdeil. XmTJ . V-

BernDapn . Alfr. »rTngeL.
Paul Herrrnann sfrts .
Rieh . Hobinder , WoIIinerstr . 11.
Hoffmann , R. , Adlershof .

Emil Hübner , FrAaÄer
Fritz Hübner , Scbliomannstr . 11.
H. Jacobl , Köpenick , Ab alt. Markt
Isert , Eugen , Görlitzer Str . 59.
W Faul Inihoff , Ramlerstr . 19.
lonil / i Seeiowerstr . 20,
JdlliK , u , Rodenbergstr . 7.
Georg Jonas , Beymestr . 4.
Oscar Just , Pasteurstr . 41.
Paul llicf Müllerstr . 156a ,
I dUI JUM Rrüsselerstr . 12.
Kamm , Max , Grüner Weg 59.
Kapeja , K- , Petersburgerstr . 76.
1/ o a n 1i f /rRcichenbcrgerstr . SG
ndScUU Glogauerstr . 18.
kaefior M Mehlhandlnng ,
rvdSIlcr . lVI . , Gubener St. 18.
MaxKatzorke . Licgnitzer Str . 31.
Reinbold Keim , Waldemarstr . 67 .
Kieburg Nflg . , Staüachreiberst . 4.
H. Kindell , Cbarl . , Friedr . -Karljpl . ia
Georg Kieper , Kl. Andreasstr . 1.
Riemke , Carl , Krantstr . 54.
Robert Klette , Rykostr . 43.
Knetsdi , C. . Carmen - Syl vastr . 158.

Willy Kno,bePas " n '
Wiih . Koch . Nchf . Wissmannstr . - JB
MaxKoblbeim . Stralsunderstr . 24
Kohle , W. , Lichtenberg, Hsgcnslr. 50.
Kraatz , Georg , Scliönliolzerstr . ll .
Kramer , Rieh- , 0,Kroniiriiiienslr . 37;38
Krüger , O. , Friedricb »bergerst . 23
Kühn , Oswald , Müllerstr . 131.
Carl Kupke , Spindlersfeld .
Max Lange , Camphausen - Str . 21

e . Fnednchshg . , Kurrest . 9.W. Lange ,

_ _ _ _ _ _ _ _

Lange , H. , Rixdorf . Walterstr . 16.
Paul Letzner , N, Böttgerstr . 3.
Lleblg , Georg , Warschauorstr . 20.
G L Liese , Cöpeniok , Schloßstr . 8.
Liesinger , Otto , Simplon - f *"
Maz Lüge , Tegelers tr . 32.
Liestnger , Ötto , Simplon - Str . 29
Max Lüge , Tegelers tr . 32
Bich , Lleae , Ackerstr . 132.

PaülE . MaasssR,,ppin?rStr-24--9Swinemünder Str . 58

Marnholz, W. r TrePtow - ' -

Wilbelm Man

Graetzstr . 19/20.
Martini , Erich , Rixd . , Allerstr . 39.

Wildenowstr . 2,
Tegeler Str . 38.

Karl Maurischat , Thaerstr . 13.

KarlMercier,Huttenst . 3
Meyer , Gust . , Insterburger Str . 2.

Michaelis , Panl °No7d°-Beru-!. °
Mielhe , Max , Huttenstr . 33.
Mewes , Adolf , Warschauerstr . 55 .
Minke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Hugo Möllhoff , Glogauer Str . 33.
Moritz , Alfr . , Ri. , Weserstr . 181
Max Moysich , W ilhelmsha v. St. 46.
Paul Mulack , Mariannenstr . 8.
ftlnllnr fl Kottbuser Damm 31,
iilUllcit U. Herm. St. 155, Kncscbeckst 18

Schwedter - Str . 12.
I. Schliemannstr . 14.

Alb . Müller , Petersburger Str . 19.
Boxh . - Rummelsbg .

Wismar - Platz 2.

Albert Nass Bur8frsd30rf"
Nauck , Wllh . , Ri , Weserstr . 16
Alb . Nehm , 2 Geschäfte im Nord .
Wilh . Obitz , Wilhelmshav , Str . 53.

Ottfl ßöeliietflt EPct Soldlnerl�
Frib Pfeiffer ÄÄ
Paul Pistor BeriiCn™reSt' r0.f,112.
A. Plaadce , Oderberger Str . 65.

« Tulius Plotke ,
Reinickendorferstr . 13,

Neue Hochstr . 31, Eing. Dalldorfentr .
O. Pohle , Metzer Str . 22.
Fritz Pollähn , Graefestr . 80.
Priebe , E. , Boxhag . - Chaussee 22.
Prochnow , Pankow,Wollankst . 23
R. Puhlmann , Woldenbergerst . 32
Carl Quast , Prinzen - Allee 15.

Herrn . Radke , Cöpenick .
A. Rambold , Prinzen - Allee 18.

JIMS, "
E. Rettig , Straläund . 68, Hussit . lg .

F. 0 . Richter Sr8 " ' . 5 '
Max Richter , Löwestr . 2.
Otto Rickheim , Dresdner Str . 79.
E. Ritt , ReiciclteDdf. , Usuotttnir . 43

Willy Roatiscti st�r ™18 •
Carl Robra , LanghanBBtr . 58u . 148 .

Uly Rolüie ÄÄU .
Fritz Rose , Goilnowstr . 38.
Franz Rosenow , Vorkstr . 39.
Franz Rudek , Liegnitzer Str . 12.
Max Rudek , ücckermünd . Str . 1.
Rühle , Paul , Doizigerstr . 10.
Runge , Otto , Ri. , Hermannstr . 55 .
Ruschke , Otto , Forsterstr . 4.
A. Sägebarth , Fehrbellioer Str. 24.
Schäfer , H. , Neue Hochstr . 5.
Schneider , F. , BiiÄ,Kai"ar -Fried . St75

W. Schwarze GbausLe�iW
Scheffler , Carl , Badstr . 16.
SdiefflertEugen , GrünerW eg 120.
Georg Scheerer , Bremer Str . 56.
Alfd . Schiffer , ElUabethkirciutr . 15.
Schienther , Emil , Huttenstr . 7.
Paul Schmidt , Rügenerstr . 26.
Joh . SchneiderNchf . , Reichcnbg. -St. 126
H. Schneider , Ri. Herfurthstr . 5
Oswald Scholz , SO 36, EIsenst . 73.
Paul Schötzel Nchf. , Emdener Str . 9
Schramm�O . , Boxhag . - Chaussee 3
Schröck , Fr. . Ri. Weserstr . 4.
Wilh , Schröder , Brunnenstr . 47

UM WralzeSÄÄ - '
Willi . Schulze , Ri. , Bergstr . 96.
Adolf Schulz , Matternstr . 9.

C. Oscar Schwarz
Moabit , Golikovskist . S, Ecke Zwingliitr .
Mehl , Hülsenfrüchte , Vogelfutter

M. ScNzt
Cnrt Secüng . . ST
P. Simund , Rixdf . , Ziethenstr . 46.
Stäuber , R. , Ri. , Hohcnioilernpl . Z.
Stein kc, Max, Weinstr. 4, Ecke HöchsteSt.
Oswald Steinmetz , Weinstr . 20b
Stolle , Ernst , Thaerstr . 39.

0. Stubbenhagcn , "d«r. n3.
Gustav StQmer , Nogatstr . 28.
Tiedemann , H« Wühlischstr . 29
W. Tietzsch , SO. Heidelb . Str . 30
P. Tippner , Rixdorf , Leinestr . 48.
H. Tugendhaft , C. Gormann8tr . 24 .
Wilh . Thomas , Beinickend. -Str. 54.
Otto Töck , Gubenerstr . 11.

BenihlnDacfiErsStr/�so .
Ulbrich , F. , Ri. . Warthestr . 13 u. 69.
Ulrich . 0. . Ri. , Prinx-llaiKljeryslr . 20.
Gustav Voeltz » Mühlenstr . 55/56.
GustavVoigt , Wiener Str . 47.
Carl Vogt , Sickingenstr . 80.
Erich Vogt , Siemensstr . 5.
Wallher. A. , Reinickendorf W. BerlinersilO
Walter , Karl . Pillauerstr . 1.

Fr ® w esr
91 litDlip. »; üsSiJ """ ' ' ■

0. Werner . Wcisjemee , Wörthslt. 14.
Ernst Wilde , Bastianstr . 1.
W. G. Wleprecht , Memeler Str . 27.

1ÄEEB1 ;
H. IVuekBitz . Maricndorf , Dorfitr 27
Ziegler , Otto , Ri. , Steiametzitr . 20

Kurbwar . , Klnderwag . D
■JÄW" ��7 II #*¥**4 größt . SpezialhMS« Kinderwagen
MeUllbettstell . , Kindemöb. , Klappfahrst

Berlin S, 95 Brunnenstr . 95.
Lesern 5 % Rabatt . Katalog grat .
B. Becker , O. Weserstr . 24.

C. Richter , Rixdorf , Friedelstr . 49. I
Kob. Voigt , BanBschalstr. 87. Eig. Fabr. i

OüoWel ! BertS ' . " " Ä! S.
Lehranstalten D

Zuschneide - Schule des
Deutsch . Zuschnelder -

Verbanrles , e . !/ . , BERLIN ,
Mauerstr . CG 88 , T. 1 3401 .

Rudolf I�laurcr
Friedrichstr . 65a , Ecke Mohrenstr .

Dir . Kösncrs
Dtnd' ltskid ' mi" ;; BucHaltentkle

Stenographie , Schreibmaschine
(125 Maschinen )

Rosenthalerstr . 65 u. Seydelstr . I.

Strahlendorffs
Handeln - AKndemle ,
Beuthst . 10 u. ll,I . ,n . ,III . Etage

Größtes Institut Berlins
Ausführl . Lehrpläne umsonst .

Inh . A. Werner . Prosp . frei .
Berlin , Neanderstraße 3.

( Licht-Henanstalten_)
Herz - , Nerv . - , Magen - , Darm - ,
Frauen - , Haut - , Harnleid . beherf .
Charlottenburg , Canentr . l . LicMtlBa«!

QjLlnolouni�u�����tJ
Henfceli Weißensee , Berliner -
ilallloUl Allee 228, Tapeten .

Rausch , Rieh , " r
Niederlage Warschauerstr . 6.

c Manufakturwaren D
Belwe Nchf. , Otto MoTehau?;

bsMg üadlt. M/mÄÄ
Hoffmar . n. H. Ernst , Beusseist . 27.

Seidel , M. , �
Mehihandlungen

M . Anders FÄ
Conrad Adam,Charl . ,Cau0rst . 28
W. Bachmann , Charl . ,Nehring8t . l5 .
R. Baumgärtner,Pankow,Mühleut . 20

Bethke , Georg , ST
Rixd . , Elbcst . 33. Kais. -Friedr. -St. 64.
Treptow , Grätz - Straße 64.

Bock , Paul , Stralauer - Allee 29b.
Bordasch . G . Ri . Kais . - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Reinickendorferstr . 92.
H. Breest , Berlin , Kastan . - Allee 3

Fritz
Elbe Str . 39, Richard8t . 63

Kranoldplatz , Berl . Grünerweg43
Alt Glinicke , Rudow

Bugge . Rob . , Aoloiislv. , SchreiDent. 6.
n Charl . , Potsd . St . 13,
V. Eil Udrui Knobelsdorffstr . 9.

Frese , Ernst 6 tscshotte j
/riedriehsohn sÄÄsl
J . FSrMgrg . sÄlba . fe .

Gaege , Otto Ch
bu?g. en'

Paul Gaege , Spandau .
Hugo Gessler �nÄ
Grossien , Gebr.
Job . Günther , Graefestr .

lammerstäät . G. sÄ
Herrn . Hecht , Wilhelmsaue 26.
Heerma,H . ,Ri ' , Hermannstr . 172.

ileinricii.R.11 -Kri. it -St ,48

ar.

Kill ( iFTWil�PII Kinderbettsteü
wiuni , pUpponwagen .

Polsterbettst . Klinke , Möllerst . 30

Grundke . Herrn . . Gr. FrankfurterSt . 11
Koschny , Oppelnerst . 49, Sehl . Tor

Metzners Jeai!�.67�
f Krankenbedarfsartlk . j
Fischer , Wilh . ,N , Swinemänd- St. 116
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.

- - - - -rrgu

- - - - - - - - -

Hesse , KoloniaIw. ,Morclicberger «t . 31
Hippel , Carl , Ri. , Pflügerstr . 75.

EJottinannlltg . �oÄ18 '
Karl Huhn , Sobcrorstr . 9.
lanirWri P Langestr . 81,
JalllLKC , r . Ecke Andresstr .
Kerker , J. , Kopernikusstr . 91.
Hans Kesy , Barnimstr . 16.
Eugen Klett , Culmstr . 22.

Korn , | 1u $ o M
B. Kröger , Schöneb . ,Hauptstr . l53
E. Kunze , Charl . , Knobelsd . -St. 16
KQnzel , S. A. , Manteuffelstr . 31.

Kurzleben , H . ÄÄ
Wrangeist . 113,

Wrangclst . 30/32
_ Alt - Moabit 81.
Lau , W. , Kriücnic Str. 54, 5 % ßabalt .
Lenz &Jagmnnn , Winsstr . 53,

Posenerstr . lS . Stralauer - AlleelS .
P. Leuenberg , Landsbg . Allee 127.

Rob . Linde AsnÄ
Lüdtke , H. , Fruchtstr . 67.

Manke , M.
W. Marx , Charl . , Osnabr . - Str . 27.
Gus . Meyer , Helmh. -St. 19, WiUiL- St . l .
Heinrich Mühlberg , Chorinerstr . 8.
C. Neugebauer Ober - Schöneweide

C. I). NenmanD Aii - Ä»- »! - - !
IIMOaMI. CSüvaesnt ; . 155
Otto Nowack Nachfol . Spandau .
Pähl , Helmut , Pücklerstr . 44.

I Iii! Bflnnar Greifswalderstr . 11,I Jui . rClHLI visavis Lippehnerst .
Wilh . Penner , Stralauer Allee 17c
Ä PtapfrJph Goilnowstr . 14.

■ IctCII ILII Barnimstr . 20.
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48.
Alex . Ramboldt�st�iT "
P. Rausch. BeosselJt . 57», RoitorLerst. ' si .

Reichpietsch Fuwlstrl?.
Friedelstr . 35 SG. BerliH. iSchniüin. , !. 6.

c Lederwaren 1

LFerMLeykueii le�ä .
PU nn4r . Grünthalerstr .

. nanie putze 22-25, m. 4453

Loebell,L . KoÄhgnh -
J. Mannheim .

F' T' alen
im Osten . |

Siemen , A. N . K. kl . ilU . Wdliaj .

ßestav linke itÄfs� - i ' 0'
Lips , Chamissoplatz 8
Fritz Lobeth , Ri. , DfrmMiislr. 42/43.
Herm . Loewa , Tfgrl. Btriloerstr . 12. ;
Losaier , G. , Warschauer Str . 5.
Aug Luchmann , Ruppinerstr . 21. !
Luckner Felix , Rixd . Weicbseist . 7 '

LütZC , II CITO, Schwedenstr/la.
Matschke , A. ,Crossenerstr . 27 ,
Bimon - Daohatr , 6, Boihag . - Str . 12 |

Gg . Engnath g� ~ 6i
Carl Fessel ?ra . Ät . m.
Spm. lasch . , Mtppeii, PtrteBonnaiM nsw,_ " * Rixdorf ,

Bergst. 57.

K Rentner Manste,n6tr
Steinmetzstr . 27

Rosin fi Augusts tr . 46,
nuaill , U. Treskowstr . 49.
Sachs , Julius , Wüsnacker - Str . 11.

Fr Qarl/o Kaffce. Kakao,KoB»(ir ».ri . odCKS Rostocker Str . 12.

Glatz &Langner�JÄ
PaulKratky . I�Ä1
Richard Kurtzke �rr
Adolf Kühr , Stralauer Allee 44.—' ~ ■ " h Wieners tr . 14

Eig . Werkst . i. Hause
O. ProbaLTrjnkfiiiLAIIeaS . Elj . Fabtikal .

M. Bector , KrTStl ;

- . nosiocxer oir . las.

�cbeibe , Adolf ÄbTsi . 1 « .
CrMeinU . I Mariannenstr . 14.
uLfl Ü OllZ 1 M. rkfh . Sarhcinctepl .
ULUIbHlllL , n. M. rk . h BorotheeMtr.

StliEEider, Eioil JgeX. ' ss .
Sophie Charlottenstr . 100,

Kurt Scholz . Kolonialwaren .

öttoSehoeniDgiCoJrietleDaii
Wilmersdorf u. Chariottenburg .

kliiafflßwski . F. �fÄr' te . 11'
W. SdinleaburK . Wilinersdorf . St. 147.

OttoM. Sehulze,Stfllpi8GheSL27
Walter Seidel . Beusselstr . 26.

Speziai - nehlhandlung
MQhlenfabrikate , Konserven

Berlin , Pettonkoferstr . 10.
Chariottenburg , Helmholtzstr , 31.
Fritz Starke , Gleimstr . 33.

SteglitzBrMefilJiailsnoSerit
Steindorff , EmiI,Manteuf feist . 53.
Thieke Nachf . , Prinzenstr . 10.
C. Triebel , Kolon w. , Stettin . - St. 16.
H. Wendler , Reinickendorferst . 64.
ReinholdWerner , Tegel, Treskowstr. 20.

F. WßiiIseraDtüSa . aÄ8i' i2.
Tanroibi D Prenzlauer Allee 223.
LdndlKl,u . ,Weinst . 28JSckeH( ichst « St.
O. Zemke , Mariannenstr . 50.

c ffiäbelmacazine

Julius Apelt , Adalbertstr . 6.
Berliner - Möbel - Kanfhaus

Chariottenburg

c Mähmaschinen D

Wilmersdorf erstr . 60, 61»naheKantst
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
die sich die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkauf . wollen .
An jedem Stuck deutlich d. Preis .

Berliner Riirdini *4 Ackerstr . 120. il
MöbeIhallc „nUlUtll »Inv&lideust . US.
Blesch , Spandau , Scbönw. - Str . 11.
Bollmann , Carl , Ri. » Boddinstr . 61.
R. Brand . Charl . ,Wilmersd . - Str . 46I

BranütßaxlX�f .
Koppenstr . 9,

Wohnungseinr .
f uvutt pabj ll .Lag. in 5 Et.

Daehn ©,F . lRi . ,Neue Jonasstr .

1. Bolimaun , Siromstr . 44.

Willi. Gatteri ,
Geppert , Paul , Zossencrstr . 32.
Gericke , Fritz , Müllerstr . 145.

Gleiser , A. ,

iGraff & Heyn !

| Wilmersdorfer Str . 1 1 8. [

Gl li .ÜO&Slt, Möbel1- Fabrik . _
Grill , Rclaickendovf�Scharawebcrstr. 15.

HK«nni«lf
Stallschreiberstr . 57,
Bar - und Teilzahlung ,ulllllLlt Verkauf i. Fabrikgeb .

Herrn . Heinrich , N, Badstr . 58 a.

Hertel , JR . SdoT
M. flinrichs , Rittcrstr . 18.

GBlir . R. S[ . Honiann
NW, Perlebergerstr . 22/24 .

Hopp , Jul . , Brunnenstr . 133.

Janitzkow . FJSabrik :
König , A. » Ri. , Berlinerstr . 102.

nerm . Kogel
Krause & Co. , Frankf . - Allee 176.

Ernst Krämer wÄS .
A. Küsterüifg . �T

M0v Schwedter St. 2.
_ a<d. Kast . Alloc6

L. Lazarus , Petersburger Str . 62.
Lüddecke . R. , Ri. , Bergstr . 4.
Mdbel - Eberhardt , Friedrichst . 103 a.

Lange

Möbel - Kamerling , RaBlituenAllctbe .

Mßkel-Faliriki ürban8tr ' 102
l Verk. dir . a. Private

Nagott , Ri. , Richardpl . 8, Alt , Neu .

mm , l Vorw�Lesern3%,

MM , Oslir sÄeretr - Sg
' *> Am Molkenm .

Rebsch , £. ,
Hehfeld , A. , BittxanBl. 20, Gelegen .
beitskäufc , kompl . Einr . v. 140 M. a.
C. Reiher Nachf . , V oteranenst . 21.

Gustav Richter , Möbel- Fabrik
Kastanien - Allee 26,

Köpenick , Grünauer Str . 9,
0. - Schönoweido,Wilhelniinenhof8L20 .

Schmidt , Otto
A. SchnMter. Ob. Schöneweide. Edisonst . Sö
Schwanke . Rixdf . ,Hermannstr . 229

Jtob . Seelisch , mbel '
_ _ _ , Fabrik
Berltai0. , Rigserstr . 71/73». S,ezi>lität :
Kleine n. mittler « IVohnnngjeinrichtg.

Sleheky , W. t Gneisenauatr . 13 ,
eig , Tischlerei u. Tapezierwerkst .

Szymauzig , Erdmann A Co.
Möbelfabrik

Landsbcrgerstr . 106.

K . Thomas B| trraa7u9er
Lieferant d. Konsumgenossensch .

Wendland , Ernst
Möbelfabrik — Bar - u. Teiizabl .

Reinidtend . -
Straße 114.

Jos . Werner LÄÄ
Werth ers
Wllh . Witt Wilhelmsbavener8t . 64

MolkereSen J

Milch Schmidt
Rixdorf , Hermannstraße 53,

Vollmilch, Büßeü. saure Sahne. Schiagsahne
ohne Kobxut . in Borlin. Tägl. fr. Bntlor
aoa eigner Butterei mit elektr. Betrieb.
Buttermilch —Billig ! Billig I Weiß- Käse.

Afroma - Nahmaschlnen
G. A. Büttner , Hanptgesch. Andrea88t. 79

Filialen : Petersburgerstr . 87,
Spandau , Schönwalderstr . 19.

Goilnowstr . 26.
> Waschmasch .RellmanD , E

PH UmHo Rosenthalerstr . 19.
LU. lü . lJd , Alle Systeme ; TeibzU.
Dfaft bestes deutsches Fabrikat
rlall Steinhauer , Spandau .

lladefflaDn,S. K;5n8Uge"TriizX
Liüauer.Yeflf . lillie , �ÄTw ? » :
" Pfnff . Nähma . chlneii .JT Ulli G. Wendt. Wilsmcl . St . SI
W. Schoppe , üsedomstr . 12.

Näbmaschinen
Läden in allen Stadtteilen .

c Optiker 3
Daae » Paul , N, Müllerstr . 174.
Groß , Paul , Warschauerstr . 66.
Schubert , Carl , Ri. , Bergstr . 148.

f Papier - u. Schrelbw . )
Loh , Paul Königsberaerstr . 32.
Scidicr , Louis , Ri. , Bergstr . 42.
Alfred Starke , Manteuffelstr . 20.
Vogt , Wilh . , Skaützerstr . 75.

Putzmittel D
Kauft nur

Saffin , bester Schuhputz
Solano . best . Metallputz
JaegerAKiessüch , Berlin , SO, 33

c Putz - u. Modewaren

M Ende ' i "ran ' c' urter 4üee 165
Spezialh . f . Damenhüt «

EramyKahlfcld
König , Titus BergsÄ

Modehau .

llfieniiann - Slr . JAÄenhfil
Wilhelm Mehner

Große Frankfurterstraße 92
Spezialhaus für Damenhüte .

SchmaIinski,Ri . ,Bergstr . l61Patz,Pnppe .

c Resterhandlungen

LuiseFrömel , Greifswalderstr . 199.
Carl Joch , NO, Palisadenstr . 97,
Neumann , G , Grenadierstr . 43.
Reste - Spitz , FehrbellinerSt . 24pti

( Schuhwaren , Schuhzw . J
Emst Adam , Friedrichshagen .
Herrn . Adler , Steglitz , Schloßst . llS
„ Amerikaneri�rinzen - Allee 42/48
Anhalt , E. , Andreasstr . 13.
flcrfior Brunnenstraße 68,
HoLHCI f Ecke Demminer Str #
Bau m gart . H. , Manteuffelstr . 28.
U PnkinK1 Mirbachstr. 64,Licf. d. KoD8. -
u. ü"üitIö,Geüo. sse. sch. Berlin, u. L' mg.
BIKlge Stiefel , Sickingenstr . 0
Partediis Potsdamerstr . 67,
DcilC ul IV gewährt 10 % Rabatt .
Damaschke . Invalidenstr . 144.
J. Denzig Nchf. , Chausseestr . 28
Franziska Demnick , Zioaskirchpl. L
Draeger , Warschauerstr . 74.
Rieh . Deckert , Gartenstr . 2.

Ed. Drechsler ÄÄu
Engel , W. , Königabergerstr . 18.
Fleer , Friedr . , Sparr - Str . 17.
Formanowitz , E. ,York8tr . 53, &BBkL
OttoGrätscb , Chausseestr . 12u. 67.
Goldmann , Spandan�cbönwaldersiSI .
Heinrich , Johann , l ' eter8b . *Str . 38.
Heise , A» Badstr . 59.
Hering , C. , Petersburgerstr . 90,
O. Hoftmann , Charl . , Danckeln. - 8t35.
Janke , Hermann , Holzmkt . - St . 60.
Janke , F. , Stralaucr - Allee 17a. 8
Herrn . Jentsch , Charl . , EosuensL
H. Jetziaff , Badstr . 54.
Juhuke , E. 3. Prinzenstr . 108.

Kossowski , Rappol - Alleo 57,
Kerm . Kärrner , Cöpenick .
St . Klama , Cljarl Danckelm . - St . 59
Otto Koppe , lab. Franz Huth, Köpenick.
G. Kramer , Wilm. , Beriinoretr . 131.
F. Lange , Nowawes. Prieaterstr . SO
Fiedr . A. Lange , Landsbcrgerstr . 68.
Paul Lebmann , Fricdrichsbagen .
J. Lewy , Schöneb . , Hauptstr . 142.
Liepes Schuliwarenb . Köpenick .
Lücke , Herrn . . Waldemarstr . 63.
E. Lückfeld , Lübeckerst. 6, a. d. Inrnmr .
Hieb Maeder , Charl . , Berlinerst. 120.
Masuch , Otto . FiUust . 14. S";, Rabatt
Fan ! MUle, Stremstr . 35.
Nehring. Chnrlbg,Kaia . . Aiign8ta -AlIee9l
Neinas , Erica , Schönh . Allee III .
C. Neumann . Faikensteinstr . 37.
Oesterling , O. , Grüner Weg 107.
Ortmann , Rieh . , Alt - Boxhagen 44.
Foterseim , Olk . , Müllerstr . 155.

Si Piaumann , Jagowstr . 20, 5°/, .
t. PlncU , Btargardtorstr . 19.

Franz Quotschalia , O. Scböneveida.
Rppf ? MaY SP « ndan , Schön -
neüU , UdA walderstr . 12
G. Redienberg,Scliöncbg . ,Akazicn >ti .

Ff. ROSOKll. Ch�u' äeosT� ' isG.
Saalheim , F. , Ri. , Hermannst . 66.
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 69.
Scbuhhaus , Fort uan ' FrieJrichstr . il
Sdiuh - Usmiärtf " Hermann -
Haus „IlfWdllS Str . 31. ( 5%) .

Sdiuliwßreflto��steDiIuo :
Schüler , Wllh . , Scbönh. -Allec 10 —U.
Scbwersenzer , Yurmstraße 48.
Alb. Seeger , Wn. , Lortzingstr . 6
Sommer , Wilh . , N, Schönh. -Allce 85.

Melkereijord-Wesr5"1"""' -50BrcdOT. str . 36

„ Schwelzerhof " ,
Meierei und Milchkuranstslt .

Emdener Str . 40. :: Tel . II. 2565.

c Musikinstrumente D

ISparhl' s
Snaheitspreis 7,50 M.

Braun , Emil Sg « r l
Kaun,Richard,027,GrünerWegl7
Klrst , Rieb . , Brunnenstr . 45.
Plate 4 Co. , Köpcnickerst . 105/6.
Lorenz Rahmel , Oranienstr . 8.
Reetz , Spandau , Havelstr . 21.
Schnötke , Otto , Ki. , Riciardstr . 115.

- rolz , F. , bar«chaucrstr . »2, B. Box .
Thewald. W. 1Mittenw. - Str . 28,L. f . Koni
Tornow , Franz , Tegel , Berl . -St . ls
A. Trettin,Friedrirtish »j . ,Frledrich . sir . 2;

TpIrj�SusÄstf «
Ad. Uebrick , Goitzstr . 21.
U. WesrtedLWeiteniee . CtkennarkikU

( Schirmfabrik

Km Sinn- fairik
Eugen Liciitcnstcln

Leipiigcrstr . 78. Mlülerstr. iL
Knrfürstend. 2! l,Wilnierad . Str . l8
BosentStr. ll/lt . ScIlönh. AlleelOl.

Inrmstr . 67. Oranienstr. 38.
Tegel , Berlinerstr . 4.

I

SchidzJ�etichni &nnjCo�� | MGllertWeißen8ee,Langhansstr . 4

Fortsetzung sietie nächste Seite .



Fortsetzung des Bezu�sQuellenverzelchnlsses

c Schirme u. Stöcke D
G. Dahinter , Hütd�Kais. -Prietrichstr . lO.

Reparaturen , Bezöge billigst .
Girod , F. , Spandau , Potsd . Str . 19.
Frana Hanel , Prinzen - Allee 7.
Job . Jung , Reiohonbtrgerstr . 26.
M. Lerche , Alt « Jakobstr . 57—59.
Arth . Plesker , Chorinerstr . 81.
A Jlleke,Badstr . l 1. Bezüge billigst
G. Schleussner , WarsdiaucrstSß .

c Seifen

Oastav GambaL Kantstr . 64.
Heldke , Paul , Burridorfstr . 13.
| _ „ Jf Mameler Str . 46 e.
jonn , A. Au»
_ _

' «rtikel.
Somrou , Wrangeis tr . 118,

Pückleratr . 26. Eisenbahnstr . 26.

� Teeplohe u. Sardinen J

Job . Beggerow , Chart. , legtl . Weg106
J. Behrendt , wrangelstr . 62.
Arnold Beyer , OberschfineTelda .
Fr . Beeae , Charl . , Krumncstr . ( 1
Otto Brauer , UQUerstr . 164.
Briese . Ernst , Ri. , Berl . - Str . 61.
BrQggemann , ItelnlcheDdorfentr . 96.

Kirdorf , Bergatr . 161

Frankenstelu l Co. , Ri. , BergiUtO .
Can Cdirtttlg . Ttfpiche, Mobelatoffe,
Gi. Friikfürtentr . St, Gardinen, Linoleum.

Hanerhoff , H. . Gr. Frkf . Str . 9,pt

i . A. Schulz

� Trauer - MaBazIn

Westmars ra
Mohrenstr . 67 1, Gr. Frkf . Str . 116.

f Uhren u. Baldwaren j

Z» Goltzstr . 30.
am Winterfeidpi .

Oscar Aldag , Charl . , Knimine8t . 29.
Arlt , Herrn . , Manteuffeietr . 114.

Bürger , Jnl . , Mülleratr . 6.

Max Busse Bril7�m,tr-
Schönhauser Allee 132,
ris a vis der Gneistst .

Ebert , Otto ,
Schönhauser

l Allee 134 b.
R. EicbIer,Reinckdf . ,0,B <iideu8t4l
W. Eisolt , Chart. ,Wilmersdorrers ir. 111.
Ellinghausen , Gebr . , Grnnerweg 48.
Fenske , S. , Kuttbusserdamm 96
P. Fischer , SO. , Micbaelkirchstr . 8
Fliegenschmidt , M. , Eergnuuntr . 9.

J . Gebhardt SÄ ;
George , Adolph , Badstr . 66.
Carl Giesen , Oranienstr . 166 a.
Ernst Orübor , Brunnenstr . 78.
P. Hoffmann , Hohenfriedb . St. 4.
Holfeld , B. , Andreasstraße 21.
Hummel , K. , Reichenberg . Str . 74.
Jarchow , A. , Bergmannstr . 21.
H. kammler , Charl . , Krummo9tr . 22

M- SSÄxi©lB" J1n8e . nstr -
R. Klonka , Oranienstr . 35.
Martin Klein , Neue Hochstr . 26.
Knlebnscb . W. , Frft . Chausaee61
E. Knuth , Boihagen, Faantagitr . 1
J. KSrner , Reinckdf . ,Hsrhitr . U. Sen,
B. Lechtermann . Preyse - K. Wllaoncker«! .
Lehmann , Alb. , Fraakf . Allee 40.
Lehmann , WUh. , Kottb . Damm 23.

Leisegang , Now. , Lindenstr . 61.
Ernst Leatert . O. am Rudelfpiatxl .

Lewin , Adolf , K54s;s,tr

| Läders ,
Fr . Heschke , Warsehauer Str . 85.
Q. Neumann , Charltthf. . Wsllitr . 60

Nolte , K . ht0rn".D3ach"
BUiflll PlüDZ. Ärr - . il8 '
Emil Quade H�np. nsÄ
Quitzow , Job . , Müllerstr . 1 a.
Rampmaler , F. , Skalltzerstr . 23.

Karl Reichel Hpe™"""
RiedeINchf . , Reinickendorf , St. 74.
A. Roß , Reiaiehdf. W. . Eirhhonatr . 91
Job . Schallao , Sehiih . All«« 1364 Tu.
Altred Scheer , Turmstr . 40.
Carl Schiewinsky , Koppenstr . 4

R. Schmelz,beBgirsetr . u3
Schönemann , G, Ri- , Berl . - 8tr . 73.
F, Schdnwig , Berl . O. , Gosslerstr. 27
W . SchultiBoihsgen� ' eue IUknh«f «tr . 3a
Rieh . Sckramm , Turmstr . 32.
Schumacher , O. �egeltBerl . - St . sa .
Schulz , Osw. , Frankf . Allee 24.
T. Stolz , Cbausseestr . 83.
Carl Stuhr , Dresdnoratr . 184.
Sturm , Erich , Tegel , Hermad. - St . l
Paul Trenk , Charl . , Spand. - Str . 32.
Tiibea , Alfred , Falkensteinatr . 4,
Truxa , W. , Frankft . AUeo 185.

irefl - iL ColdWireD - lBttie
Berlin 220, Lindenstr . 16. Beste
direkt . Bezugsquelle ! EataloggriUa .
Tenssd sseh ssSerhalb, killi | «ie Preise.

Adolf Välkel , Fruhf . Chetusee 19«.
Brunnenstr .

163 .
Otto Warttlg , Triftatr . 8.

Wedermann , 0. Augustastr . 14.
R. Welse , Newawes , Priesterst74

Wlttlj,Ad . ,B�SÄ
Wutke,Karl
Zabel Ncbf . , Charlbg. , BerilserstM 18.

�tfnmlcherunBnn � Hj
„ Deutschland " Berlin
Arbeiterveralcherung — Schützen *
Sterbckassenversicherg . Straße 8.

„ Friedrich Wilhelm "
Berlin WQ, Behrenstr 58 —61
Löbens- , Sierbckassen -a-Arboitenersichg .
Mit u. ohne ärztl . Untersuchung .
Jahres - , Monats - , Wochenboiträge

c Warenhäuser

Bernhard , G. , Ober - Sohoneweide .
Bieber , Nf. , Yorkstr . 37, am Bhf.

1Warenhaus NaxCodik
SO. ,WrangelBt . 20. IfhePScH «rEt . J

MaxBIumenreich,8 « �'

JsSiss Leew�srg liadifio.
ist Gleimtr . l 9. a. d. Scheshaieer - Ane«.

Ueinze , Partiewar . , Laefheiisstr . 101

Leopold Jacobsofan , Nostizstr . 38

Selisag
60 Filialen in allen Stadteilen .

Bettinger , Eng. , Wald- Eeke, Wicklet

öroßdeitillation
f Oranienstr . 207.

DennhardtASchultze , Brnoecnst. SJ,
Elle m. Weyle , Likörfskr. , Ceriektitr . II .
Oroßd . ,ZurSonne ' , P. Preudenberg .
K. Lehmana , {leiriwca . Gnlkeereset . lO
Martin , Bruno , Ri ., Hermannspl . 6 .
Merten , Louin , Belle - AlUaneeat . lO.
Rieß , Frlts , Ri. , Hermannsplatt 6.

Sello , Hermann ,
Einzelverkauf zu Engrospreisen .
G. m. b. H. Berlin , Auguststr . 60.
Bitte Preisl . zn rerl . Tel . 111,8192 .

auehLikSre u. Säfte ,
Bnuueastr . 16 s. FilUI.
Eiaielrerk . i. Eigne , r.

Scbwendy . B. , Rosentbaleretr . 67.
Weibe , W. , Honuanoatr . 160.
Wennntb,OBwald,Eo,ukag . - 8tr . 1.

c WaschmHtoi

Verlugen Sie

„ Edelweiß "
Krone alier Waschmittel .

� wrem�Wollw�TrifcotT )
Ahlscher , GusL , Chorinerstr . 76.
Maz Bahn , MOhlenstr . 42.
H. Barts , SehSahanser Allee 107.
Bredov,Gtte,Rl . ,Hermannatr . 66
Otto Brdmann , Mirbaehstr . 36.

MflvrAalc Beusselstraße 76
. UdlüeiS Tsuroggenerst . 10

| Gcorfli , Ernst steüSul
Hsns9 Aeweg " �
Hugo Hecht , Chorinerstr . 66 a.

Hirscbfeldt
HoffmanM , Carmen Svivastr . 6
Hoppe , E. , Soharnweborstr . 52.

Julius John

Jonas , Hermann wÄtui
Juncker , H. �Ltr . m,
Kaafh. Katzki,Ri . ,Esie . Ftiedr . - St . l4 >
Garl Klein , Höcbsteatr . 16, NO. 18.
Robert Kutsche , Gubenerstr . 66.
Adolf Kflsel , Ri. Bergatr . 84 a.
KrlebeI,Sch5neberg,Beuthenst . 6
R. Lehmann , Iah. Winter, Köpenick.
Dh I . nAivv Eixdcrf, Berget. 52/55un . Lioewy , . . . gir . b.| vin - rii der Kirche.
A I . iirt elr Rizdorf ,
�iJ�Jii�Kais . - Friedr . St . 177
Luster , C. , Reichenbergerstr . 61.

MÖllOf, L,Wäschc "gS FabrikaU .
Key er , Bernenerst. l 3, (Arkeiterheaden )
Pflaume , Gebr . , Fried richstr . 206.

Pietschmann , Marie
Jagowstr . 25

Schaefer , h « 9 » 8 " -
Str . 43,

M . Schaefer
S. W. Hollmannstr . 43 !-:

W. Maasseastr . 17.

Sctarom , Lina , Mirbaehstr . 31.
AJtadloff , Reinckdf . , Merkel. I «. See
Raehraer , c , Andreasstr . 69.
Herinann Heyer , SekiTelbelnerSt. 21.
A. Nitschpan . Kf rgminiJl . l 1HeinutlS .
Sigmund Simon Nf. , K«peni «keriL123
Stawenow , Cfctrl . . Girde<-da. C«rpiitr . 1»
J. StelnK «Hnckendf . W,Sck»riwebereUl *
Thurow . O. , Charlbg . ,Caaerstr . 14
L. Vierarm , Zionskirchstr . 34.
E. Voigt , Beinickend«rf, AneiJeetr . lOI.

Albert Vogt Brb,ar -
Wollhaus Lucas ZA. ° 5Ä
( Wild m. CaflCanl )

C. Dittmann B. rHÄ. 42 .
O. BrlinniLandaÄ4e ! 9' 8'
Schmidt , E. , Spandau , Ha velst - l «
Zimmer , H. , Frinzenstr . 12.

Zahn - Atelier

E. Bade , N. SchSnhauserAlleetS . I .
HoIIbrnth , Herrn . , Ftilk3t . 5. ge}r . I87l
A. Jahnke , SO. Eliemtr . 84, 1. 10- 1,3-9
Jordan , AI fr. . Fenaslr. 61, gegr. 1383.

Vorzeiger dieses tOA' , Rabatt .

Alfred Reu 10 %
iWringelstr . 861. — Gegr . 1885.

TT in O V ä�e�aue�trTu !
lue , ItlUÄ Ecke Heeletlfeletr .

I

Vorwärtsleser

aufgepaßt ! ! !
In der Prlnacn - Pfand -
leihe , Prlnxenwtr . 34 I
kauft man TerfaUene Pfänder
und auf Aukrian zurück¬
gekaufte JaokettanzDge , Rock -
anzQge , Paletot », LBsterjackette ,
Litewka «, Hosen für Jede

Figur passend .
Uhren , Ketten , Rlnce
usw . zunoeb nie dageweaenen

Preisen .

M SM. wMll W!
ftch . lc >e«u » n » fetm »Intauf fpnrcn wtß , eneviehfe aus «rofjC » Pofteu nevrandite Herren dinzune und
Paletot «, lue jede Finne Dassen ». Diese Snitien Hno nn * prlmn Maftnoffe « «efrrffßt , elngeln « auch
an « Ubonnemenff - Hauleen stammen » srahee »! s KR» fßinef , jetzt zu nnchsolnenneu tzilllßen Peefse »«

Feithjafirs - Pclctots 10 . — It . — I « . — Lv . — R. ic.
Anckeft - Auzüge 10 . — 14 . - 18 . — 20 . - M. tc. 1 Grfirolf - Anjüg « 18 . - « 2 — 26 . — 29 . — M. »c
Rod - Mvde Anjüg . 14 . — 18 . — 20 . — LZ . — M ic. | Hcrrrn - Hosen S . — 4 — 5r - 7 . — M. ic

E Uro 6« Abt«i . u«g neu«. «leo «nl « ßardertbf .

I . Wand . Haupt » lSeichiift : ( Srohe FrAnkfurter Str . HS , an der Andreasstr .
H . ( Seschäst ! Shansseektrnsie 8» . III . »eschSst , Brunnen strafte 17A

Hüls , ßiilzell

kerrevsMel
? snsms -

Jtüte
« nxtledtt

80UM
PreikF . 1 » « « ? Allee 219 .

großer Posten billiger Strohhüte von 60 Pf . an .

Jedes Wort 10 Pfennig .
Das fettgedruckte Wort 20 Ptg . ( zulässig 2 fettgedruckte
Worte ) . Stellengesuche und Scklalstellen - Anzeigen
5 Ptg . ; das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Ptg . Worte

mit mehr als IS Buchstaben zählen doppelt .

Zehn Prozent Nabatt , Vorwärts - .
Iclcvn _ _

Teppiche . Farbensebler . jetzt sabel »
hajt billig . Nicsen - Fabriklager , Große
Hranlftirtersttade i3S , Im Hauie der
Möbelsnbnk ; billiger wie überall
BorwärtSIelern noch extra 10 Prozent
Rabatt . Sonntags geöffnet .

Gartzlnen ,
I . Sö, L. Zk>. 1. 85.

�abrikrefle , Fenster
8. 50. 4. 60, 6. 75 usw.

Ztatalausverrauf von an .
geschmuyten Gardinen , GloreS , Bett -
dicken staunend billig . Große Fr an ! «
surterfttaße 125.

_
t tieft - und Plüschportieren , Gar -

Nilur 3. 85. 4. 50. 5. 25, 6. 50, 8. 25,
10. 50. Fabrillager Große Frantsurier .
streß e 125.

_ _
" " Steppdecken billigst , Fabril Große
Franksurlerstraße 125.

_"
Tuch - und Piüschdeckcn mit ( leinen

Fehlenr zu Spottpreisen . Große
Frankinrlerstraße
der Möbelsabri ! .

12ö. Nur im Hause
ZllOlK »

An Freien Stunden . Wochen .
schnft für daS arbeitende Voll . Romane
und Erzählungen . Abonnements
wöchenliich >0 Ps . nehmen alle Ans .
gabestellen deS . Vorwärts " entgegen .
Probehesie gratis .
" ikrpplche . Die Restbeftände einer

Teppichsabril kommen zum schleunigen
Lerfaus . Preise bedeutend herab -
gesetzt . Plüsckteppich «, ganz schwere
Qualität : Stubeugröße , stüber 18. 50
setzt 12. 00; Wohnzimmergröße , früher
32,75 jetzt 24,50 ; Saionaröße , früher
43,50 jetzt 35,00 . TeppichbauS Georg
k- aage , Cbausstetiraße 73/74 . _

•

Portieren , Plüsch und Fllz . Rest .
bestände 1 —4 Fenster bedeutend
unter Preis . _ _

SrbStüll - StoreS , ein großer Posten
mii volanr . volle Breite und Länge
175 . _ _ _ _ 267 M'

Steppdecken , eigene Anfertigung
ritbtige Größe . 3. 75, 4,60 , 5. 50, 7. 50,
Teppitbbaus Georg Lange , ßbarrffee .
ftrdße 78174. VorwärtZIeser 5 Prozent .

LeiFhoud . Kckineberg ' . gegenüber
Badnhoj , Sedanslraße 1. Telephon
Ami 6, 15687 , bietet stets Geieaen -
heitsfäute in verpfändet gewesenen
und neuen Anzügen , Sommer , und
Winlerpaietols , einzelnen Hosen ,
goldenen , silbernen Herren - und
Damen - Remonioire » Uhren . Kelten
3,60 an , {einer goldene Ringe . Broscheu ,
Ohrringe , PianmoS , Fahrräder . Frei -
schwinger 10 Marl an . Richard
Eicheluiann .

_
200 ( t

Teppttiie ! ( jeblerbastel in allen
Größen , fast für die Hälste de « Wertes
Teppichlagsr « rünu , Hackeicher
Marli 4. ? nbnhoi Börse . ( Leser deS
» Cor - mürtP erhalten B Prozent
Rabalt . ) Sonntags geöffnet I >

Küftrinerptatt 7. Psandleibhau ».
spotl billiger Verlaus von Schmuck .
lachen , Uhren , Kelten . Ringe . Gar -
dmen Portieren . Betten , Anzüge ,
voelchiedeneS .

_ 2667R «

« vkoteatdauzüge , Sommer .
Paletot », ( Sehrockanzüge , Smoking .
anzüge , Fr ackanzüge , anch neue
Garderobe spottbilig . Rosenthaler .
sttnße 46, eine Treppe . «3,3 »

Lerantworilicher Nedakteur

I Kleine Anzeigen
ANZEIGEN

tür die nlchste Nummer werden In den Annelimc *
stellen für Berlin bis I Uhr , IQr die Vororte bis
12 Uhr , In der Haust - Expeditlon , Llndenstrane M,

bis 5 Uhr angenommen .

Heruinnuvtan 6. Psandleih .
hau ». Täglicher spottbilliger Waren »
verlaus . Jedermanns allerbilllgste Ein -
kausSquelle . RiesennuSwahl besonders
preiswerter JackeNanzüge . Gedrock .
anzüge . SommervaletotS . Herren «
boien . Burschenlachen . Staunend -
billiger Bettenvertaus . VermietungS .
bell . Brautbetten . Bettwäsche . Leib -
wische . Aussteuersachen . Tevpich -
verkauf . Gardmenoerkaus . Stepp .
decken. Biblchttlchdecken . Geschmack -
volle Festgeschenke . Taschenuhren .
Kettenauswahk RingeauSwahI . BrU -
lanten . Schmucksachen . Wanditbren .
Wandbilder . Ferngläser . Selbstoer .
ständlich vorteilhaslefter Wareneinlaus
im PsaudleibhuuS Herrn airnpia ».
Sonntag » ebenfalls geöffnet. s - 2P

Porwärtsleler erbaUen sänl
Prozein Errrarabatt , selbst bei Ge -
legeiiheitslausen . Teppich - Thoma » .

sarbsehlerhast , spoil -

Schlafdecken . Schülerplaids 1,15.

Teppiche .
billig .

Steppdecken , Similiseide 3,75 .

Teppich < Thomas , Oranien -
ftraße 160, Oranienplatz ; Roien .
talerstraße 54. 2505K '

Grundbegriffe der Politil , von

Friedrich Stampfer . Gebunden 3 M.
Buchhandlung Vorwärts , Linden -
slraße 69 ( Laden ) . _

MonatSanzüge und Winter «
paletois von 5 Mark sowie Hosen
von 1,50 , Gebrockanzüge von 12. 00,
Fracks von 2,60 , sowie für korpulente
Figuren . Reue Gar derobe zu staunend
billigen Preisen , aus Pfandleihen oer -
sallene Sachen kauit man am billigsten
bei Naß . Mulnckstraße 14. *

Teppiche ( Farbenlebler ) , Stepp .
decken . Gardinen . Tttchdecken , Tüll -
beltdecken , Uebergardinen , Soja -
stoffreste spottbillig Fabrillager
Mauerhoff , Große Frantturieritraße 9.
Flureingang . BorwärtSIeiern zehn
Prozent Sonntags geöffnet . 2488K '

Anzüge , Paletots ,
Slaunenerregend .

) osenverkaut ,
ettenverkaus ,

Plüschportieren , Teppichverlaut . Gar -
diuenverkaus , Schmucksachen , Uhren -
verlaus , AuSsteuersach n, DweiseS .
Leihhaus Große Franljurterstraße 17.

Geld ! Geld ! Sparen Sie , wenn
Sie im Leihhaus . Roscnlbaler Tor - ,
Linienstraße 203/4 , Ecke Nolenthaler -
straßc kaufen . Anzüge von 9,00
Mark an ; Paletots von 5,00 an ;
Betten , Wäsche , Gardinen , Por -
lieren , Freischwinger , Bilder , Uhren ,
Gold - , Silberwaren , von letzten
Auktionen zurückgekauste , sowie neue
Waren . Alles spottbillig . Anzüge
werden verliehen . SonntagS geöffnet .

Bekanntmachung ! Ungefähr drei -
hundert Herrenlachen t hochelegante
Herrenanzüge l Herrenpalelols I wer¬
den umgehend im Psandleidhaus ,
Chausseestraße 60, spoltbillig verkaust .

PfandleihhauS ! Eptra spott -
billige goldene Damenubr - n , Herren -
uhren , Damenketten , Hcrrcnketien .
Schmucksachen , Prachtteppiche , Pracht -
aardiuen , Tischdecken , Sicppdeckcn ,
AuSsleuerwäsche aber nur in Spiin -
gers Leihhaus , Chausseestraße 60. *

Kinderwagen . Ktappwagen ,
Kinderbetten , Metaklbetten , kon«
kurrenzlos billig . Teilzahlung . Weißen »
burgcrstraße 3, Kottbuserdamm 90.

Pnmpenfobrit Thielen , Reinicken »
dors . Eichbonrstraße 54. Abessinier
7, —, Flügclpumpen 10, —, verzinkte
Sauger 2,50 . 1746b '

Morihplahöcka im Leihbaus kaufen
Sic enotm billig , als : von Kavalieren
getragene Jackcttanzüge , Rockanzüge ,
PaletotS . größtenteUs aus Seide ,
9 —18 Mark . GclegenheilSkäuse in
DamcnjackettS , Kostümen . Kleidern ,
früher bis 100 Mark , jetzt 10 bis
20 Mark ( hochelegant ) . GelegenhcitS -
käuic m Ubren , Ketten , Rlngen ,
Wäsche , Aussteuerwäsche , Bellen ,
eiiorm billig , Moritzplatz 58a . 2720K *

Totalausvertauf . Herrenanzüge ,
SerrenpaletotS au » sewften Maß -
stoffen , GeschästSausgabe halber spott -
billig . Deutsche » BevsandhauS . Jäger -
straßc 63, I. 20496 *

Talchenbnch für Gartenlreunde
Ein Ratgeber für die Pflege und
sachgemäße Bewirrschastung des hau «-
lichcn Zier - , Gemülc - und Obst -
garten » von Mai ; HcSdörfcr . Zweite
» erwehrte Ausiage . Mit 137 Tetzt -
abbildungen . Preis 3ch0 Mark . Expe «
dition Vorwärts , Lindenstr . 69.

BtonaisanzÜNe . Paletots , große
Auswahl , speziell sür starke Figuren .
sowie eieguine neue Garderobe .
20 Prozent billtger wie im Laden ,
direkt » om Swneidermeifter Fürften »
zeit , Rolenltzaterttraße 10 244/12 *

Pfandletlie . Oranienstraße 23a ,
I. Etage , günsttgste Gelegenheit in
SommervaletotS , Herrenanzüge .
Betten von 10,00 , Brautbetten 24,00
bis 36 00 , Bettbezüge , Bettlaten ,
Portieren 3,75 , Prachtteppiche . Plüsch -
tischdecken . Steppdecken 3,25 , Uhren ,
Ketten , Freischwinger , Bilder Fahr¬
geld oergütigt . . 82/6 *

Herrengarderobe
Kleider . Kleider -

Teilzahlung ,
Damengarderobe ,
stoffe , Betten , Wäsche . Gardinen ,
Steppdecken , Teppiche , Tischdecken ,
Portieren , Spiegel , Bilder , Uhren ,
Gratnmophone . Kiiiderwagen . Schinidt ,
PeterSburgcrstraße 23. _

2472K *

Billige Hoienivoche . Hochelegante
Heircntzoien aus feinsten Maßstonen
7 —15 Mark . VeriandbauS Germania ,
Unter den Linden 21.

Borsährtge elegante Herrenanzüge
and Paletots aus ieittlten Maßstoffen
20 — 40 Mark . VeriandbauS Germania .
Unter den Linden 2l . 1288K *

Schönhauser Allee 114 ( Ring -
bahnhof ) . PjandlcihhauS . Grog -
berlinS spottbilligste EinkausSouelle I
Täglicher Riescnverkaus aller Waren .
Elegante Herrenanzüge I MonatS «
garderobe ! GoGwarenlagcr ! Taschen -
Uhren ! Freischwinger I Prachlteppiche !
Extrabillige Daunenbetten l Vor -
tierenlager I Eteppdeckenkagcr I Gar -
dinenoerkauf I L578K *

Gestickte ErbswllstoreS 3. 85. Echt
Spachteistores 7. 25. SezessionStüll -
stores 1,95 . Inventur - RäumungS -
pretS . Teppichhaus Emil Lesivre .
Oranienstraße 158. 2000K *

Sofa - Teppiche zirka 2 Meter lang .
imitierte Perser 3,35 , Tapestry - Brüssel
5,35 , Axminster 4. 65. Jnventnr - AuS -
nabmepreiie . TcppjchhauS Emil
Lcsävre . Oranienstraße 158 *

Kolonie Eggersdorf ( Oftbabn )
verkauft Bauparzellen . Bick, Berlin .
Emdeirerstraße 3S. Bin Feiertage
auf dem Terrain . 83/13

ES lohnt nur bei Max Weiß
87, Große Franksurtcrflraße 87, alt -
bekannte Firma , zu lausen . Man
wird am reellsten und billigsten de-
dient . Wenig getragene , teilweise auf
Seide , von Kavalieren nur kurze
Zeit getrogene Jackcttanzüge . Rock-
anzüge , Gehrockanzüge , Frackanzüge ,
Smokinaanzüge , Pulctot ». Ulster ,
Hosen , einzelne Frack » und Smokings
werden zu billigsten Preisen verkaust .
Die elegantesten Sachen find auch
leihweise sehr billig zu haben . 87,
Große Franksurtersiraße 87. Bitte
im eigenen Interesse auf die Firma
zu achten . _

Teppiche . Parlieren , Tüllstore »,
Gardinen , Steppdecken , Läuserstosse ,
Tischdecken , Divandeckcn , spoltbillige
Rielenpoften . PolSdamerstraße 109,
TeppichhauS Eonrad Fischer . Bor «
wärtSIeier Extrarabatt . 2301K *

Bertribhaus seiner Hcrrcnmodcn .
Gelegenheitlaus schwarzer , verliehener
Anzüge . Teilzablnng . Hosen spott -
billig . AndrcaSstraße 42 I. 83/16
" Witschefredtt ! ( Diskret . ) Teil .
zablungen . WäschcsabrikLewin , Hirten -
straßc 12. Postkarte . _ 83/10

Trehrollen - Fabrik Tcschke
mannstraße 2.

. «äss -
Gebrauchte spottbillig . *

Kinderwagen , Alappsportwagcn ,
Kinderbettstelle , herrschaftlich , naget -
neu . spottbtllig . Sxerzierstraße l9A ,
vorn II recht ». ( - 97*

Kinderwagen , Klappsportwagen
billig . Kießling , Dneiscnaustraße 15.

Kinderwagen . guterhallen er ,
billig . Binder , Rixdorj . Friedel -
straßc 45. L094b

Den BorwärtSlesern empleble zum
Feste meine vorzüglichen Napiknchen ,
Stollen , Kaffeekuchcn . Brot und samt -
liche Waren in besten Oualttätcn .
Spreng ! . Turmstt - aße 62. +68

Geschäftsverk &ufe .

IZigarrengetchäft , gutgehend , billig
zu verkaufen . Zu erfragen LutomSka ,
HermSdol +crstraße 3. +32 *

Seifenschäft günstig Zorndorjer »
straße 26. _ _ +134 *

Zigorrengefchäst verkäuflich event .
in Vertretung zu übernehmen . Ringel ,
Droiitheimerslraße 31. _ _ +94

osort verkätifliEckparlrilokal
Nostizstraße 41.

ich
+73

Möbel .

Möbel - Lechner , Brunnenstraße 7,
am Rosenthaler Tor , WobnungSein -
richtuiigen aus Kredit und gegen bar .
Riesen - AuSwahl . Stube und Küche
Anzahlung von 15 Mark an. Einzelne
Möbelstücke von 5 Mark Anzahlung
an. Hervorragend schöne Muster in
bunten Küchen . Wochen - , MonatS -
oder vierteljährliche Raten nach lieber -
cinkunst . Liefere auch nach auSwärtS .
Borzeiger diese » Inserat » erhält
beim Kauf 5 Mark gutgeschrieben .

Möbel ohne Geld I Bei ganz kleiner
Anzahlung aeben Wirtschaften und
einzelne Stucke auf Kredit unter
äußerster PreiSnotterung , auch Waren
aller Art . Der ganze Osten laust bei
un». Kretichmann u Co. , Koppen -
ftrobe 4. ( Schleftscher Bahnbos . ) *

Mödel - GelegenheilSkäuse in aller -
größter Auswahl ; einlache sowie
bessere WobnungSetnrichtungen be-
deutend billiger wie regulär . Er -
gänzungSmöbel . Büfette , Schr eib -
liiche 45, Tosa » 45, Garnituren 65,
Trumeau » 37, Schränke , Vertiko »
27, Kronen . Teppiche . Bilder . Küchen -
möbel , Klubsessel , Leders osaS, Um-
baue , Ledrrftuble ulw . spottbillig .
Lennerl « Möbelspeicher , Lothringer -
ftraße 55, Rosentdaler - Tor . Die
Möbel find in vier Etagen aus¬
gestellt . _ 271351 *

Hausverwalter »erkauft Nuß -
banmwirlschaft fast neu , hochfeines
Umbaufosa , prachtvolle Küchenmöbel .
Nähtisch . Küchengeschirr , Säulen 190,
Nußbaumbüsett , nur Privatleuten .
Wemmeislerstraße ld —2. 83/15

IMO Bettstellen mit prima Patent .
Matratzen 85, englische 44, mit Muschel
42. nur reelle Arbeit ! Möbelspeicher
de » Südosten , Skalitzcrstraße 25, an
der Hochbahn ! 75/18

pAtikf Sder .

Herrenfahrrad . Damenfabrrad ,
einmal benutzt . 35, —, Holz . Blumen -
ftraße 36b . _ 2106JI *

Getrtiaftsdrrirad . äußerst stabil .
50 . 00 an. Holz , « InmentNaße 36d . »

Herren sahrrad . Freilaus . elegante «,
billig . Witwe Friedenbcrg , Schwcdter -
slraße 17.

_ 266551 *

Herrenfahrrad 25,00 . Schräder ,
Weddingstraße 3, Nettclbeckplatz . »

ffahrrad 25, —, Straßenrenner
( Holzselgen ) 45, —. Kraus . Andrea » .
straße 54.

_ 164/10 *
Damenfabrrad U Dürkopp ' .

hwrenrad 30, —. Sophlenstroße 11,
Hochparterre . _ _ 20956

Herrenfahrrad , Torpedosteilaus
40,00 . Pankslraße 45, Mitzschke. +97

Brennaborrad . wenig benutzt .
spottbillig Koloniestraße 9, Vorder -
hau » II rechts . ( . g?

?errenfahrrädl Damensahrtad .
elegant . spottbillig Kolonie .

straße 9, Vorderhaus ll rechts . +97

�usik .

Möbel : Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , sich Möbel anzuschaffen .
Mit kleinster A iizadtung gebe schon
Stube und Küche . An jedem Stück
deullicker Preis . Uebervortetlung
daher auSgeschlofien . Dei Krankheits -
fällen und ArbeilSlosigtelt anerkaunl
größte Rücksicht . Mobelgeschäst M.
Goldstaub , Zossenerftraße 38, Ecke
Giiciscnaustrage . Kein Abzahlung « .
geichästl 2901 » »

Pianlna , hohes , Nußbaum , 120, —
( Teilzahlung ) , Zander , Turmstraße S.

Flügel . Hoslieferanten - Fabrikat ,
gut erhallen . 300, —verkäuslich . Schied -
maher , PotSdamerstraße L7d. 82/13

Kunstftopferet von FrauKokoSky .
Lchlachtenlee , Kurskaße 8 III .

_ _

Patentanwalt Müller , Gstschincr -
ftraße 81.

_
2439K *

PlaitnabfliUe , Gramm 4,70 .
Zahngebiff «, Silber , Attgold kauft
Blümel , Auguststraße 19. III . +58 '

Plarma . alte Goldsachen , Bruch -
gold . Silber . Donblöabsälle . Treffen ,
Gebisse . Kehrgold . Goldwatten , Bold -
gutnmis , Slaniolabjälle , sämtliche
gold - und filberdalttgen Abfälle
taust Broh , Goldschmelze , Kode -
niderstraße 29. Telephon IV . 6958 . '

Zahngebiife . Zahn bis 80 Ps - nni
oldsachen. Pfandscheine , StanioGo!

höchstzahlend .
straße 76.

Kohn , Neue König -

_ 214 ( 13 «

Goldsachen , Platin ,
Silber , Staniol , höchstzahlend .
Dresdenerstraße 9 ( Hochbahn) . 2066b *

„ ZaHngebiffe .
öilber , Stau

Gewerbeschule , technische . In -
Haber Diplomingenieur Stetlmachcr .
Maschinenbau , Elektrotechnik , Eisen -
konstruktion , Siattk . Ausbildung In -
aenieur , Techniker , Maschinenmeister ,
Werkmeister , Monteur . Vorkenntnisse
nicht eriorderlich . Semesterbeginn
April . Prospekte frei . Friedrich .
straße 118.

_ 272551 '
Ehrenerklärung . Rehme die Be -

leidigung gegen Frau Anna Geißler
hiermst zurück . Frau Mrofe , Mitten -
walderstraße 45. +73

Schlafstellen .

Schlafstelle vermietet billig . An -
fragen : Portiersrau , Wrangelslraße 18.

Stellenangebote .
Ein tüchtiger Stampfer sür Kunst ,

stein , Treppenstufen , Basen , Balustra -
den verlangt HanS Fischer n. Co. ,
Groß - Lichtersclde XV. , Bahnstraße 4.

Jnftterer sür dauernde Brsch ' äM
gung suchen bei höchsten Akkordiäijcti
F. Herm . Zschauer , G. m. b. H. , Zoffen
bei Berlin . 272451 '

Genosse sucht sofort ältere , allein -
stehende Frau zur Beausiichligung
zweier Kinder bei freier WoHmrng ,
Berpflcgimg und etwa » Bergäwng .
Zu erfragen bei We gener . Nieder -
schöneweidc , Fennstraße 16, Zigarren -
gcschäst . _ _ _ _ 20936

Zeitungsfrauen sofort verlangt .
Schissbauer dämm 1. 64/1 *

Versekieclenes .

Plattnabfölle , Sstberallsälle . Rück -
stände , Zahngebisse , Quecksilber , Me »
talle höchstzuhleiid , Goldschmelze
Nieper , Köpcnickerstraße 20a ( gegen -
über Manleuffelstraße ) . 2095 »

Patentanwalt Wessel , GitschUter -
ftraße 94a . m

Im ArdettSinarkt durch
besonderen Druck hervorgehobene
Zlnzeigcn kosten Sv Pf . die Zeile .

Liosuvki
wird zur Krankenkoutrolle und
einfacheren Bureanarbeiten ac -
eignete Perlon . Nur schrisiliche An -
geböte mtt Lebenslauf . Zeugnis -
abschrijien erbeten an 176/16
Gemeinsame Ortskrankentaffe für■

Steglitz , Marlinstr . 8.

Albert Wachs , Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck » . Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. VerlagSanftalt Paul Singer u. Co. , Berlin SW .
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